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Ew. Königliche Majestät ' 



liaben leine so huldvolle Rück- 
sieht auf meine Untersudbungen 
über die Sprachen der Erde ge- 

nommen, dafs ich.es mir zu (Jer 
theuers ten Pflicht mache , A 1 1 e i:- 
höchst D.enselben eine gedi äng- 
te Uebersicht de^^ Ausbeute dieser 
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V.o r r e»d e* 
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. - i " 

Die Spnelieil sind der Scblnssel der Volker- und 
Menschenkunde^ wo andere Nachrichten i^^n^eln. Spra- 
cbeQkunde ist an sich ein würdiger Gegenstandf der Be« 
ichäftigung denkender Manner. Eine ausgewählte Lirte- 
raiur dei selben in ihrem weitesten Umfange schien (mir » 
fiedrirEnifs zu sejn, theils um immer deutlicher eu ma^ 
dien^ wie grolsen Katzen Völker- und Menschenkunde 
•US jener Wis^ensclraft siehe, und so das I^teTesse da- 
für immer mehr zu wecken, theils um dasselbe zu ieiiea 
ond so weit es Kürze , veatattet, su befriedige]^. Un* 
QiDganglicb nothwendlg waten dabey bestimmte Anga*- ' ' 
ben der Völker und Lander, \vo die Sprachen geredet 
weiden, von deren Namen einige hier zuerst in das 
gro(se Pnblicun; übergehen« Manche dieser Bestimmun- 
gen ist dfurcb mühsame Forschungen gewonnen > und 
man hat diese Angaben als die zusammen^edrängtt^n « ' 
llesultf^te meiner \ieiiiihrjgen Untersuchungen über die 
Sprachen« ihre Qescbichte und Beschafibaheit anwehen; 
so dafs darin auch Männer vom Fache manches Nene« 
und die Freunde eimelner Sprachen weiter führende 
Angaben finden werden. Aus den Geographien werden 
hofientiicb nun viele unrichtige Bemerkungen über 
die Sprachen besonders enüernier Lander verschwinden, 
die jiach des übrigens so sehr verdienten Ga^terer's An- ' 
sichlen und Uebersichten viel bestimmter^ als et die 
dsmalfge Kenntnis jener Lander erlaubte, wiederhohlt ' 
worden sind. — Eine ausfuhrlichere Darlegung des 
Einzelne^ der Geschichte der Sprüche, ui^d die Auf-> 
sählong, aller l^^i^ica und Gnunma^idken war dem Zwecke 
dieser ^usc^m^^stellung luch; ang ^esse^i md hä|t^ 
I' 



die Uebersicbt de« Ganzen bescliränkt. Ich verweise in 
Betreff dieses Einseinen auf den Mithridates, von 
welchem die letzte Abtheilung des letzten Theils nach 
Besiegung aller Hindernisse nun wirklich zu Berlin ge- 
druckt wird. Kenner w^den leicht ersehen, warum ich 
bey gegenwärtiger Auswahl der Littaratnr gerade diese^ 
nicht andere Bücher anführte: ohne das Alteste zu 
überge ben Lieit ich mich an das Brauchbarste. Völlige | 
Gleicbheit des MaDsstabes der Behandhing war munog- | 
lieh bey einer . Menge von Sprachen , von Welchen man I 
oft schon zulriedm ist, auch nur £in7ges zu wissen. I 
Sprachen^ von welchen auch nicht einmal kleine Wörtern I 
Sammlungen vorhanden sind, blieben ausgeschlossen 
ans einem Bfichlein^ welches die Hulfsmitttl lexicali- ! 
scher und grammatischer Kenntnisse von den, Sprachea 
aufstellen soll, und ich •verweise in RQcksicbt deraelbea 
wiederom auf.den Mithridates. Aber in dem uner> | 
mefsHchen Felde des Sprach- Studiums ist auch meiner 
anhaltenden Forschung manches entgangen.^ Was nach dem ^ 
Plane des gegenwartigen Werkchens zur VervoUstandn 
gung und Berichtigung desselben von Gewicht isu werde 
ich mit crofsem Danke aus gütig mitiheilenden Händen ! 
empfangen; xnu£s aber sehr bitten» solche Angaben 
nicht an die kostspielige Po5t» sondern durch Gelegen«- 
heit, zu fierÜn in der Fr. Nicolaischen , zu Halle in der 
Hemmerde und Sclivvetscheschen oder zu Leipzig in der F. 
C« W. Vogelschen Buchhandlmig »ur Befdrdemiig an 
mich abgeben zu lassen. Man rechte nicht mit mir, ob 
ich die Nachrichten über eine Sprache unter dem 
oaer jenem Namen derselben gab, da ich bey den übri**' 
gen auf jenen verwies» oder darüber» ob ich iOa hesondero 
Sprachen anführte» was man Dialekte genannt har^ Nä- 
here Kenntnifs derselben wird mein Verfahren oft be- 
währen: ich suchte wenigstens fie^emUchkeit imd Rich- 
tigkeit« Das Intartee der Wissenschaft und des Ausisn. 
-des forderte» meuie Angaben auch Lateinisch beyzufu- 
gen^ aber nicht gerade eine buchstähüche UeherseUung, 
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L e c t ur i 

s. 

Operae pretium feoisse mihi videoip conaCus linguas 
toHus terrarum orbU, tjuarum vel ^rammaiicae insli- 
tM^nmi vel ieseiea vel saltem voeabutomm coUecUones 
extanf, ita reewhere, ifttam fieri poeisü, hre» 
vissime et; descriptio accurata populorum , ^ui iis 
nturuur^ suppeditaretur p ipsiw^ue änguae indolss et 
kinoFia adwnbrar^tur, dein utrumque sollerHus co' 
ptescendi ifuamfuam non omnia , ea tarnen subsidia, 
quae .deiectu facto antiijuissima et praecipua visa 
swu, enumerarentur. Fiam proponti mihi indieavit 
OL» Marsßen, €fui tarnen plane aUud eonsilium- 
cutiis est, cuiusifue praestantissitnus lihellm'^) vioc in 
alias quam Viri CL» amioorum manus ,pervenit* 

Haud prius edidi huno Unguärui^ receiisum, ^itam 
emensut totum Fiuius Ütterarum generis eampum, quan» 
Cum' i^uidem ßeri poiuit , finitQqiift opere, cui Mi* 
tkridates inscribitur^^^'^J quod a b. Jo^ Chr^ 
Adelumgiö, eoeptum huias e mandato equidem eon* 
tmuapL Üb^rima dufwntio de linguU totius orbis. 



\ 



flTitl. Mar s ä erCs cntahgue of dictioHaHes ^ 'fiOcaAularies^ 
grmnmars and aiphabets Lond, 1796» 4* 

**) Mithridatet oder idlgemeine Spracbenkimde mit dem 
Vater Unser als Spracbprob^b in beynahe 5oü Sprachen und 
Muudartcn von Jo. Chr. Adelung T. 1. Berlin lSo5. 
T, U aus dessen Papieren tortgesetrt und bearbeitet von 
io. SeT. Vater Berlin iSoQ, T. HI mit fieauuung eiaiger 
Adfllun^chen Papiere fort^eiMst und aua sum .Theil gans 
neuen oder wenig bekaimtia Hiil&iiiitMlB bearMtet Von 
J. V« BerliA I8i3 «qq« 
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IV 

^noad noias sufU, iiseMm, 4juammeaaactius cognoscen- 
darum subsidUs caretnus, iliartim^fue indole addkis 
pl( rarnmque speciminibus subsidiis^ne in iUo opere 

rcpei itur. 

Librorum, ^vi de-hU Unguis seripti sunt, maxi- 
mum apparatum se congesturnm prondserat titr dte fk/s 

lilteris henc nieritus b. Chr. G, de Mnrr. Senex 
vefläitis milii scJHdiilUf quibus per plus quam X* an^ 
nos collegerat librorum eiusmodi titulosp operis con- 
ficipndi propinciam tradidif. • cum equiderti tarn 
edendo MUliridatis opere functns sim, praestat, ut 
alias vir doctus earundem liuerarum antantissimus 
Bibliotheeatn illam glotticam sive ub&rrimam supel* 
lectilem librornm , quibus linguarnm ratio expenditnr, 
peregriaarutti specitnina continentur , parei, Cuius 
adornandae consilium oui et lubentius et stüdiosis 
Unguarum magis consulturus, tradito illo^apparatu 
^lu riiHLö sriadere poCiiissem, quam viro et er uditissimo 
et in his lUteris versatissimo Frid, Adalungio, Fe- 
tropolitano , amico meo sincerissimö, ouius eura, ui 
seiet, sollerti illa bibliotheca glottica prodibit^ 

Spero fore, ut probato opusculo meo emendaUus 
id edendi occasio mihi obungat, i^ua de caussa etiam 
peto, ut quihusmmqu0 Universum Im^uarum Studium 
eoräi est^ de libris Unguarum p^.regi^inatnm , qui ms 
latuere, tertiärem me r edder e velint , non alia tarnen 
leg^» quam ut occasionem nacti vel Mamburgi humo' 
nissimis bibliopolis: Pert/ies et Besser, vel ß^iennäß in 
ipsa bibliotheca aulica viro doctissnno deqne Unguis 
Slaviifis meriU^simo D. Kopitar^ eins lein bibliotJs^ae 
Impar. Reg, scriptori, notitiam eiusmodi tradendam cth 
rent, ne portorU molestia grai^er, neque duhitent, 
m^cum illa iri co/umu/iicatum, Bßgiomoriti Nonis 

JuniisJiDqCCJLKf^ 
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ABAG V. CapuU 

ABASSÜN". ABASA. 

Ifii westlichen Gebirge des FopuUa in mondbus oe^ 
Kadkasusy die Nord* Ost« cidentaHs Cancasi^ ad sep^ 
Küste des «cliwarzen Mee- Cetitrionali^orientala liuus 
res entieng^ im Süden des Fomi Et^xini, flumims Crs^ 
I Fiosses Knbanjt sie nennen ban a meridie degens, qui 
sich selbst: Absne. se ipsi Absne vocant, 

• J. V. Kieproth Räise in den Kankasns und nach Geor* 

gien in den Jahren 1^07^ fc> Halle i(Sf 2. 8. T. 1. aa. 
I P^6«44^ ^^Fi* ^* ^ Appendix; j^waukas. Sprachen« 
pag. «46 sqq. 

Wörter. Voeabuhu 

s. in 

J. A. Guidenstädts Reise durch Ruisiand und im Gau« 

• . • • • 

casischen Gebirge. Petersb. 1767* u. 91. T« II. pag. 

527 sqq. Vocabular. Cathdrlime n. 112. n^, K.iap- 
rolh i. G. T. U. Append. pag. 262 sqq. 

A££SSYJNI£N a. Aethiopien. 

A a 



ABIPON. 

Ein Sud - Amerikaniselics Populus \Am^e»e mBrU ; 
Volk- «US der Provinz Chaco dionaiis pr ovinciae Chaco, 
um den a8** 6. Bn gröfsU»- eirca gradum XXVllL ■ 
theils Qber den Parana - Imtiiudinu merülionali4, \ 
Strom inner den Schutz der nunc maximiun partem flu- , 
Spanier in tUe Coionio de m^n Parana trunsgressus, \ 
lai G«rz«s gesogen ^ Stamm« Hisptmarum tuteia^ eorum* 
Yervfandte der Üilocob) . cohnia ä» las Garzas 

* ^ pittita^ Eiusdam sdrpU 

* 

' 4UFU, ac Mocohy quos v* ' 

t.. in ^ ^ 

Dobritzhofe r Geschiclue d. Abiponen. Wien. 1704«, j 

T. II. Auch Lateinisch: 
Dobritzhofer Jiisioiia de Abiponibus. Yienn» 1784» 7* 

n. pag, i6t. sqq. 
Mitbridat. T. III. pag. 5ü5. sq. 

Einen Abrüt der Gramm«* Adumbrationmn,grammati^ 
tik ' ces Auf US ünguae 

V. In ' 
Dobritzhofer 1. c. * 
MUbridat, T, III. pag. 498 sqq. 

ACADIA s. Sonriquola. 
AGHAGUA. 

Ein' Sud- AmjBrikaniscbes • Populas Americae meri" 
Volk am mittleren Ofmo»« diomaUs ßumiids Ors>oco, 
ko. et quidem medii aecolae. 

Einige Wörter Aliquot vocabula 

In 

Hervae Otigitte e formazione degli Idiom Tab, XII; 

XiOiairidat. T. III.pag. 63u ^ . ^ 

AOIBM. 

« 

' Im nordwestlichen Theile In parte sepientrionaH^ 
von Sumatra« occidentali insnloß Suma- 

inte in mari Indieo* 
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W. Mars den liistoiy of Snmatra.. Lond. 1733^ pag. 

üben. Leipz. 1786. pag» 217^ 
RÜlllxidat.. Xi. \ pag. 591.! 

ADAMPi I, Akrav 

AEG^TFTEI^ s. Cop,teB. 

A£OLISCIi Gxiecliiaciu 

. AETHIÖPIEN, 
Die Aeüiiopische Sprache Zangua ^sikioptem im 

ist die ehemalige Haupt- Abessyma olim dominaca, 
und nochi die gotiesdleustliT tw^^fi in sacris oi^ßundis 
che SprafheinU^beschoder ser9a^0^ ülie Q^^ez voßo^ 
Abeasyhi^, dort die GeeK* ea, vel a mBtropoH pro» 
Sprache genanijt. Sie wird vinciße, cui propria esseC ; 
biav^eila^ auch von der äi« A^umieica^ lin§ui\e^r4ih 
tem Ifiaptiiadt Aaiijn, jat^ bicae soron^ 
kam. benaiiQjU 

if e. X i e. 

Jac. .Wemmes ^cttonarimn Aetbiopicm com isftitor 

tionibus grammaticis. Ropi. l6i38* 4« ' 
Job. Ludolf lexicoa Aeihiopico - Latinmn ex omni- 
blpM iibris ii^pressit. nonwlüsqu!» msptis co^iectvni 
X»oxid. 1661. 4. au£t.'ed.^Fraxicol. iS^* jpoL 

^ G « a m jQOr, «. U 
(Mai^ani Victorii ) Cbaldaeae «. Aethiopicae linguae ha- 

ilitationes. Rom,' i548' »552^ 4- ^^3o. 8- 
Job* I»iutol£ grammatka Aetbiopica. Frkft 4702» £t c 

diBsert» da ongliie mixm et lupi liiig. Aetbiop«, 

JA 

5.. F. G. Wahl allgemeii«» Geichicbfe der noigeiülndi- 

schen Sprachen uiyi Littaratur. pag. 5<^^* 



. ÄFFAHDEH. ' 

Eilt Land in Afril^a , zu Regio Jfrieae,regno Bof^ 
dem Aeiche Borna gahot'^ nu jubjecta, ejus^uä ub 
in dessen Osten es üegt. onmM süa^ 

•VS'örltr Vocabula 

s. in 

m 

Mithridates T. III. pag. a32. 234. 

AFGAN. AGHÜAN. 
Das Volk» welches immer Populm, ^fui montes Per* 

in dtn Gebirgen zwischen 4iam ab Bactria separances 
Persitn, Indostan und Bäk« ab antiquUinda temporibus 
trien* gewohnt hat^ und jetkt inooluU, nune }ih> orieniaU 
tti dem östlichen Theil des parte regni neo^Persiei lau 
Neu- Persisclien Reichs bis dominans, fere mque.ad 
fast anm Sind iierrscfat« fiumen ind^m. 

a. 

J. V. Klaproth Archiv für Asiatische Litteratur, Ge- 

sdiictote und Sprachkunde» T. L (Petersb, igio.) S.7&1 

Wörter yocabula 

_ • •»■t 
s. m 

G u 1 d e n s t (U Pieise durch Jtiulsiand« IL S* 535 ^^i* 
Vocabular. Catbar;!!« n, 7S. 
]9iliprt>th 1. G* pag. 92 sqq. 

AFNÜ. • 

In Afrika unter dem Öst- Begio Afrieaemagni de* 

liehen Theil e der Wüste serU Sa^utrae, eiusquequi' 
^haca^b^y den Eingebomen dem partU orientaUs a 
s6 oder Uaossa» bey den meridiei iUudveHtaussa 

Ar<»biAehen Sthrirtsieilem^ nomen inter indigenas ge- 
Sudan» genannt« rens^ Sudan in Arabieis 

^ eeripioHbus app^UU0. 

Einige Wörter von daher Aliquot vooabuia huim 

terrae 
• a. in * 

Mithridates T. lU. pag. iö3. cf. 138. 
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AGAGI 

mch Jaggm, Schaggäer ^uieiiamJagga,S^kag' 

genannt^kriegeriscbe Haufen, gaei 'vocantur ^ et ex 
welche im innem südlichen, inurioribus meridionalU 
Afrika hinter NiedeK-Gnineä,, jffrica», ferrh; Guineam 
Conga Q.'S« w« durch Streif- inferiorem, regnum Congo 
zußG Schrecken veibielten, proximaqne alia^ inourno* 

niöm inj-'e^tantm 
Einige, Wörter AUquct voeabuta^ 

«. in^ 

Mithridates^ T. III. pag. 254. 

AGOW. 

Zahlreiche, Stämme in^ Nume^osße.gentit^tribur 
Abel rpi^, iiiifem dem Uri im. Jlbessy/dm, prppe^ fonM.^ 
spmnge dtesTacatzanndNil. ßuminum Taeagse et WUu 

Einige Wörter von denen,, Aliquot, vocahula^ tribus.. 
um Tichera nnd im Kor-^ Mk'» ^uae, 1» vidnia. 
den des Aeidiea^ Damot^ • vrBis Tsehera, aUusijue, . 

quae regni Lhimot a sep^ , 
. ' tentrio^e degit^ 

f. Ji» 

Mithiidate» T. HI. p. la?. cf. 121. laa. 

AIMARA. 

Eine, verbreitete Sprache Lingua super\ Americaa. 
SU bddiBD Seiten^ des ao.^ S» regükne^abutrofjfue graduM 
Br« 6s4ieb vom südlichsten AX /a^. kiiM/^b». pßi^ 

Theil de« eigentlichen Peru diffusa, meridionaliumFa* 
bis gege^ Cozca. and Potosi.^ /"»KMe^^ ^ro/ir»W y^/zium ab 

. öHeme,^^ versui. it^m. 
PatasL 

Wörter. Foeabula^ 

a». in , 

Wolf. Bsyer oratio Almar. c vert^ Latiiui^ In Murr 

Journal für Kumt n. Utter. T. L f. ii2- T.II. p. »77. 
T* IIL p« 65 s^ 



Herva« vooaboUrip ,poliglotto, i& 
Miihrifiate« Ti HL p. S47. 

^'Granimal,^ 

Luct« ifertoQio art^ bme de In lengaa A)r^<ura, Rom, 

1^03. 8, 

. Lud, Bertonio arte j grammatica mi^y copiosa de Id 
lengua Ayiniira. Koni. iQo^ l6|ar« & ^ 
Midirid£(t^s t c, p. 55^, 

Bewohner , der Halbinsel Jneölae penimulas ( olim 

Sachalin, die sich vom insulae) Sacknlin, cfuae ab 
Austiufs de* Amur südöstlich Amuri ouio 'versus orian- 
erstreckt, d^r jApHni$chtn §0m 0t maridianiexiefidi^urf * 
Insel Jessa und def iQdli- imsulam Japonieae Jesso Bt 

ciiea kiuiieo* * - ' mei idionalium insuiürum 

JLufiiicurum. 

L e X i 

J. V, Krusenstern Wöneuammlungen. aas den 
-Sprachen einiger Völker des östliclien Aaien« imd der 
Nordwestkusie 'Von Amerika. Petetvb« xSiJ. 4* P^^* 

Dialekt. 
Die Wörter, welche auf ^J^ocaiuÜ in ha P0m$U , 

La Perowse's Keiso in der itinere in parte meridio" 
Langle-Bay im Süden von r.aii insulae^^^alif^^fiM 
Sachalin, oder, «ie es dort M T^ckoca vacalur.notmta 
heillft: Tschoka, aufgenom« vel diaJectum in multii 
• men worden sind, zeigen diffiirent^m, v^l iinguum 
einen stark versciuedenea peregrinis acemionUfUS 
Dialtikt oder ein« ändert muMöm prattunt^ 
woher geouicbte Sprache» 

La Perouse voji^ .antour do mieade di» ai. übesf. 
Beri. 1799, T. IL p. tag. • 

AKADIIiN s. Sonriiinois. 



Digitized by Google 



AKKIM. 

♦ 

Bbi Volk an d6r Sfidwest- GemAfricaeoectdontaUs 

kuste von Afrika am Meer- eius^ue {juideni lictoris, 
boseu von Guinea, naiie qnod aitreum dicitur, in 
AqaamliQe und Akkiri^ sinus Gui^^e^e farte 9«fir 

fentnonati, haud proeul a 

Wörter ^ /^aAri/«, 

in ' 

0, O. A, Oldendorp Geschichte der Mission derevan* 
gelischdi Bröder« Barbj 1777. T. 1. p. 546. 

AiCKllA. ' . 
An eben derselben KtUce« Eiusdem orae AfHmna^^ 

Wörter yacckl/iiUa 

Oidendarp Lx» 

P. Iierl Aelse »ach GolBea. (Kopenb. 1788.) p. ao3. 

C. Schonning de ti Bud^ det apostoliske Sjrmbolum 
pg Fader Votj oversiiu« 4 det Accraiske Sprog. 

G r a in m a t. 

Oir* ProitelA. an nyltig gramiiiatiealik iodiedefaa tU 
tuende hsdmdtü gandake nbekiendte aprog Fanteisk 

og A<^rai^k (paa Gold-KÜ9(ti^ ucU Gi^i^e^j» l^ohiiXih. 
1764. 

P i a 1 • k t 

Sprache der Bergneger Nigri Adampip ^UiHh- 
Adasopij^ Xambily ehemali- dofn AcarwiHm servil 
ger Sdaven von jenen nnd mtnc im vianis mQntÜus 

in der Nähe derseibent vcr^a/uur, 

Wörter Fwsßiulm 

j* in 

Oldendorp L c« 




^ 
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10. 

» 

AKRIPON« . 
^ Stamm in eben der Eimdm r0gi0nU JifrU 

Gegend von Afrika. ' canae cribus, 

Wöttet yocahäld 

<* in 

Oldendorp L c« 

AKÜSCHA. 

Ein Gebirgsvolk von Le«- Populus Lesgieus in mon- 

giftchem Stamme im östlichen tibus Caucasi, qua orientem 
TheÜe des Kaokasuc enden special» ad fotues flumiaii 
Quellen des grdÜMmManafit- Monas maions degensm 
Flusses« 

Wörter yocabulä 

8. in 

J« V. Klaproth' Archiv lür Asietiscbo Litierator^ Ge- 

•cbicbie und Spracbknnde. Bd. I. p. 82 sqq. 

J. V. Kiaproth Keise in den Kaukasus und nach Geor- 
gien. T. II. App. p. 59* 74 

Gürldenstadt*« Reiae durch RuTsland* T* II« p.5so^qq. 

Vpcabular. Catljarinae. IT9. 

Dialekt. 

KnbltichL 

• s. ' ■ 

J. V. Kiaproth Reise 1. c p. 74. 74 aq^* 

Die Albanesen wohnen im Alham in ori^niälipaHe 
ehemaligen östlichen Illyrlen Illyriae ifeiwis ei' EpiH 

und Kpirus , nnd zerstreut passimqne in Dalmatia, 

über Dalmatien, Bulgarien, Bulgaria, RomaniavivutU. 

Romelien. \ 

Worter Voeahüla ' 

a. !a 

Vocabular. Catharinae N. 45. 
üürvaa Vöcaboiar. poligl. p« 163. 

L e X i c. 

Fr. B 1 a n c h i diciionarinm Latino-£piroUcnm* Rom« i635. 8* 
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Th. Anast. Kaballioti ProtoWria. Vened. 1770. 

J. Thunmiinn Untersuchangen über die Geschichte der 
östlichen enropaUcben Völker. T, I..p.-i8l iqq* 

G r a m m a t. 

Fr. Mar. de Lecce osservazioÄigramniflLticaÜnellaHnga« » 

Albanese. Rom. 1716. 4- 
Mithri4ates T. IL p. 795. 

ALEMANNIA s. German. 

ALEÜT. INS. 

Im engeren Sinne fuhren JS catena instilamm inier 

zanächst die westlichsten von Kamdschatcajn et Ameri- 
den Inseln zwisciien Kamt- c^im glacialem dijjusarum ' 
schatka und der N.W. Kuaie Uli proachnae proprie hoc 
von Amerika diesen Namen^. nomine appeWintur, Co* 
im weiteren auch die Fuchs- gnatae suni linguae eanun 
widAndreowskischen Xnsehi. et Andreae et ytdpensiufn 
Die Sprachen aller 'dieser insularttm quae latiore 
Inseln sind verwandt; a. sensu Aleiiticariim nomine 
unter * comprehenduntur et quas 

%ide in 

Andreowski, Fuchs-Inseln, Unalaschbi. 

ALGONKIN. 

Ehemals ehii der mach« Populus oUm potentissi* 
ligtten Yöljker von Nord- mtts Amerieae septentrio* 

Amerika, im Norden des St. nalis, ßnminis S. Laure/uii , , 
Lorenz-Flusses und der damit et magnorum Caaadae la^ 
verbnndeaen groben Seen, euum a eeptentrione, Lin* 
Ihre Sprache macht mit der gua eörum einsäe stirpis 
der Chippeway, Mobegan u. ao Chfppewaeoruni, 

s. w. Einen Stamm ans. Mokeganorum, quot vide, 

' s. in 

La Hontan memoires ido TAmerique teptantiioiiale^ 
Amst. 1723« 8. Tt II« 
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h Long voynges and - travels öf »n IntKan Jnteirpr^ler 

and trader Lond. 17Q1. 4. üben* Hamb« '79 

p. 275 sqq. 

AL Mackenzie yojrages frQm MoBtreal on.tha river S. 
Laurans^e tbroogh tbe continant of Nortfaanexicat Lozul* 
X^OI. 4. übers. Hamb, looz. 8. p. n5 

Al^T-mSISCH t. P^hlvi, Zend 

- et 

G. Burtoni leipsana veteris iinguae Persicae, quae apnd 
priscoaacriptores Gxaecos Latinot repeiiri potneirunt 
Xx>nd. 1657. 8. auct. a J. H« v. Seelen» Lnb* i^ao. 8» 

H, Reiancii dissertatiouesi uü^ceUd^i. T/^i« ad ^7^7* 
& f • iL p. 95. «qq. 

iLLT-PUEÜSSISCH s. Litthaniack 

i. Be^ber^ 

AMHARA. 

Eine afidjÜche Provinz toq Frovineia Ahet^^ß0 
Abes^nien im . Wetten des meridfonali's j, flufninU Tth 
Tacazze, aus der das jetzige cazze ab occidente, unde 
•Reg^tenbaus abstammt;;, tugid ^«m nuno Abessyniao. re- 
dere^ Spra<;be d^ber Hof- g^»jf| i^nfi^, fnfUlia origi* 
undHanptssprache VOR Ahes- nem duxU, ac cui proprio 
synien ist.. Auf diese Spra.- lingn^ in aula principU, 
i;hck bat a^wi^r die sogenannte p^rtiue tc^umf»gn»mdoMiin 
Aetbiopische oder Gees- natw^ A^hiopicaß (quam 

Sprache bedeutenden Ein- uide) nec soror /lec filia, 
üois gehabt; aber sie ist quanquanh per a/i* 
eiigue ei^^ne^, alte ^pr^cbe» qußp^um imnuUat^^ sedei 

I« ^ X i c. 

Job, Ludolf lexicon Ambarico - Launiux). frci^li. x6^. F. 

G r a m m a t. 
Job. Ludolf grammatica llngiaae Araharicae. Fift. i^S> 
Miihridates T. HL p. ili. cf. T. JL 4x0. 
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IS 

AMINA. 

Eitle mächtige und ver- P^pfthis'Afrieae occiden^ 
breitete Nation in West-Afri^ talis et ^uidem iiuoris^ 
kaanf derOoldkuste» d«ren i/uod auranm voeatur^ nu* 
Sprache mit denen vonAk* merosus pofenS4ptä, euta$ 

Klin , Akripon , Fante, Felu linßua eiiisdem Stirpes est, 
£inen Stamm ausmaclit» mc regio n um Akkim,Akri' 

Wortar f^oeatulm 

in 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission der evaa» 

geiischen Btuder. (Barby 1777O T. L p. 346» 
Mithfidatet T. III. p. igS. cf. p. tSß. 

ANDAMAN. INS* 
Ostmdischa Inseln im Wa« * Ihstsla^ Indimm oHsniaUi ' 
sten von Slam. . regni 6iarn ab occidente* 

Wörter Voeabula 

s. in 

Aiiatical Rataarchet« IV. N; XXm p. 393. cf« T. X. 
p. ai8» 

ÄNDL 

Shi Stemm der Lesgi im OenttsttesgitaBetqvidmn 
nordöstlichen Kaukasus^ und As^aromm (quos vide) po* 
Awar fiunäcbst ein Zweig pului in -Caucaso tep^w^ 
dea Awailicbek Stamaiii> t. tnotuM^ocdde^Uali. 
AwarL 

Wörter Vooabula ^ 

s» In 

Gülclenstädt Reise dorch HoMand und dai Gancasiicha 

Gebirge.. T. IL p. 5ia. 
J. V. Klapr^th Archiv tut Asiat* titterattir. T. 1 p 39. 
J« V. Klaproth Keise in den Kaukasus. X. il. Anhang» 

p. 35 «qq. 

• ■ . ANDREOWSK. INS. 
Oieaa Inseln liegen zwi- Mediae sunt inter AUu* 
iChan'dcii AboUfcban nad ikas proprie^no düau ac 
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Facbiiiualiit und ihre Spra«. yulpBnaes, ^aasvidej eius^ 
cha, gebort sa daniMlben dßmfue 4tirjjis Ungua u^un» 
Sianime. tun 
^ Wörter I^acabula 

«» in ■ 

Putesch estvvie Kapitana Biilingsa tschres Tsciiukotskuiu 
«einljiL (St. Petersb. löt'O P* i^i sqc[« 

• ANG£LSAGHSISCH. , ANGUA. 

England. 

' ANGOLA. 

Auf der Süd - Westküste In littore meridionali' 
von Afrika^ sudlicber als ^cddanlalis jä/rieae, regm 
Kongo ; die Sprache ist ver- Congo a mmridieg euias Un^ 

wandt mit der von Kongo. guaeAngolica cognata est. 

Wörter F<}caifula 

a. m 

Gentiiis Angollae lidei myiteriis instructus per Ant. de 
Coacto et Ant. Mar. Prandomontanum« &om. 

i66t. - 
Mitbridates III p. aa3. 

G r a m m a t. ^ 

F. Dias arte da linjgua de Angola. Liab. 1697*. 8» 
Milbiidates T. III. p. 219.^ 

ANNAM. . ANAM. 
- Der Name des Sprach« Linguae in ora erientali 
Stamms der Ostseite der peninsulaa Indicae trans 
Hintei;- Indischen Halbinsel» Gangem ac maxime regni 
imd besonders der Sprache Tunhmensis hon nomine 
von Tunkin. appellantnr. 

Wörter Vocabula 

,f. fai 

•Vocabnlar. Gatharbi. N. i8s> 

Asialical Researches. T. X. N. III. p. 273. 

L e X i c. 

Ak de Rhodai dictipnariiini Annamiticuai» Roin.i6Si. 4* 
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O r a m m a t. 

AI. de Rliodea iinguae Annamiticae aut TunciiixieltsiB 
brevü dedaratio, v«. dicü»nar« 

AI^TZÜCH; ANZUG. 
Ein LMgiicher Stamm auf Lesgieae gentis et quidem 
dem Kaukasus am Ssamur As'arorum ^ ^uos vide, po^^ 
unter iUbutscil «. Awar. tribm in Caueaso ad 

fiumen Samur^ 

AJaABlA. 

Die Arabifdio Sprache ist Lingua Arabien, Aethio^ 
Wwandt der Aethiopisciien, picae genuinasoror,H^&rai^ 
Hebrai#cbtö, Syrisch«n,ChaI- ca^^ Syriaeae, Cdakdaioam 
däischen, weit verbreitet con4obrvta, Saraoenornm 
dnrch die Eroberungen der aliornmque MuhanunediM 
Saracenen uud anderer. Be» 4eetatorum victariU jaie 
kenner des JUaai« ^.^ • - propagtUa^ 

1. * ' • 

Ol. Celsii hutoria lin^ae et emditionis Arabum. Ups; 
1694* 8* • • 

J. H. Michaelis historia Iinguae Arabicae. Hai. 1706. 4, 
Meninski de falls lingu arum orieutaüum , Arabicae 

nimimm^ Persicae et Titrdcae Commentatio. Vienn. 

1780. P. 

Chr. Fr. de Schnurr er bibliotheca Arabica. Hg l. 

L e X 1 c. 

Franc. Rapheleng iexicon Arabicum. Lngd. Bat. 

* i6i3. 4. ' . 

•Ant Giggeii ihesaunur Iinguae Arabicae. T. I-^IT» 

Mediol. i632. F. 
Jac Golii lexicon Arabico- Latinum. Lugd.Bat. i653.F. 
Fr. a Mesgnien Mentntlii theaaurns Iinguae Arabicae 
leidcon Arabiinun^ Persicom, Ttardcum, T. I — IV. 
Vienn. 1680—87. F. ed. auct. a Bern, a Jeniscii. 
Viena. 1700^803. F.., 
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Abu Nasri lsmaells Ebn Hammad AI Glevh aril .Fara- 
biensis purioris scrmonis Arabici thesauru$ vulgo die- 
ttis liber Sehab «• lexicon Atab, Part. t. codd. nuptis 
ed. et vm, Ibu Jmtruxit fib. Scfaeidius Hardert» 
1776. 4. 

J. Richardson Persian, Arabic and En^^lisli Dictionrtry» 
T. L U. Oxf. 1777. F..N. ed. by aWilkias, IM. IL 4* 

G r a tn m H t» 

* 

Pedr. de Aleada avLe para ligeramente taber lalengua 

Araviga. Granad. i5o5/ 4« 
Grammatict Arabioi dicta Caphiah (Gmaleddin hhu 

Amruben Ibn Alhageb) (Arabiee) Rom. iSg«* 4* 
Fetr. Kir^tenit grammaticae Arabicae iibri lies» BresL 

1608^1610. ¥• 
Thom. Erpenil gfaiiltDaticA Arabic«« Lugd. Bai. f6tS» 
. 4. ( ed. ancta' i656. per J. GolknA i656. per Alb: 

Schultens 1748. ed. Salv. M. Morsp c» lab. Locm. et 
. glossario Panormi 1796» ^) 

Grammatica Arabica dUta ^ Glammia et libellus centnm 
regeniium c. ver«. la|. et commeiit» Tb« £rpeiiii. Logd. , 

Bat. 1617. 4. 

\Fr. Martelott inatiiatioiiet lingnae Alrabicae. Eoxn. 
1620b' 4* 

Giaiiimatica Arabica Agromla appetlata e. ^ers. Lat. et 
dilucida expositione Th. Obicini. Rom. i63i. 8. 

J. Dav* Michaelit arabische Grammatik Erpenii abga- 
kurkti vollständiger und leichter gemacht. G5tL 177t* 

Ed. II. 1781. 8. 
J. Hichardsoa gcammar xif the Arabic lai^guage. Lond. 

1771. 161 1« 4* 

L Jahn Arabische Sprachlehre/ Wien 1796. 8. 

The five books upoii Arabic grammar, j^Meeüt^ Amel^ 
Sburhu Meeüt Amel, Mesbah, Hedoyut- on-Nuhvre 
Kafeea) c<^ted "wiih the most andient and accnrate 
Miu by 3. BftilUe Calcntu i6oa^4. VoL I-^Bt 4. 

(Arabije}* ^ 
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J. Silvestre de Sacj grammaire Arabe i. Tosage 
des eleves de l'ecole spikiale des laogaes Orientales ' 
Tf^aatet. P. L IL Pari« 18x0. 8. ' 

D i a 1 e c f • 

Job; Gott f. Eichhorn über die ▼«■«chicdenen Mund- 
arten der Arabischen Sprache; vor: ßicliardson Ab- 
handlung über die Sprache^ LiUeratnr u. a. w. der 
norgenlandiscben Volker^ übersetat yon Federant. 
Lpe. 1779. 

G a b r. S i o ni ta e graimnatica Arabica Maroni(aruni. Horn. 
16x6.. 4* 

Germani a Sileaia^ fabrica lingnae Arabicae* Rom. 

i639- F. ' ^ 
Gerinan. a Silesia diltionario overa grammatica deila 

Jingua volgare Arabica et Italiana. Roni. 1656* 4. ^ 
Franc. G afies grammatica Arabigo- E^paHoIa valgar y 

Btera}* Madr. 1775, 4. Diccionario EspaSol, Lätino- 

Arabi^o. Madr. 1707. T. I — III. F. • 

A. F. J. Herbin developpemens des prineipes de la 
langue Arabe moderne^ soivis d'nn recneU de phraset. 
Paris i8o3. 4. 

Franc, de Bombay gi^mrnatica lin^uae Maure -Arab. 
iuxta yemac idiomaiis usum acc« vocabiilailmp X«af, 
Itfaoro« Arabicum. Vienn. i8oo* 4* 

Worter * Vocabula 

. . Arabico - Aegyptia 

s. in 

Hervas vocaboL poligL p« i66* 

ARAKAN. AUaAKAN. ' 
Die Westküste von Ava Ora oeeid&nUUig t^äe 
in Hinter - Indien;^ Rae k- A^^a in India er ans Gan- 
heng heifst die Sprache der gern, RuckhS ng appella* 
ursprünglichen ßewohner tur lingua indigenarum, 
Anrakans^ sie selbst nennen fivs teipsi Yakain nomi- 
sich Yakaini vndheilsenin nant, in ßengaiia auee/h 
Biin^itieAi^ewöiiniicb Mug. vulgo Mjtg VQ^amur. - 



Wörter. ' Vocahula 

i. m 

Fr. Bttclianiiii icon^arative ^{mbulnj p£ the län^ft- 
ßet 4>f tbe Biinna*einpire, >ln Aikttic; reseairchas. T>. 

V. N. xvn. p. 224. ♦ 

Leyden Oä the languages and literature of th« Indö>. 
. Chinese natiOA»! In Asialictl veseeorchet. X. N. ü*. 

p. 236. 

G r a m m a t. 
J« Towers pbseliraUons on tbe alpfaabetital systetti t>]f 
the language of Ava and Rac^^haihy in Adat. feteai«fa. 

T. V. ^. xn. p. 143. / 

Leydea 1. c. p* a4r. 

D i a 1 « c t,. . 

Yo oder Ro auf der Ost- Yo vel R o in parte 
seke der Arakamscben Ge^ ^rientah monäum Arror 

' Einige Worter Aliquot vooahula 

Bnciianan L 

D^r alte Name von Syrien Prisenm nennen Syriae et 
nndBabylonienoderOhaldia. Ba^oniae^ s, C^idaaae^ 

y. Syria^ Chaldäa. 

ARAUCANA, 

' Araucanen oderMolucheo^ Araueani sive Molucki, 
lind die Haupt «Nation der f^opulas prificeps indigema* 
Eingebomen von GUU iil rumierraeCkiUüiAmwiea 
Süd- Amerika. . meridionalL 

-V ' Wörter , youthuta 

■ i. in 

G. Barlaei bistoria remm in Brasilia ^starum, Amst 
1647. F. 

J. Ogllby America. Lond« 1671« F» p* 635 sqqf« 
Dapper iÜBailca. p. 629, 
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Hervas vocpollgl. p. 165. ^ao. Aritmetica dellenatioat 
95* oiigine, iomuiOM, meccanismo dkgV idiomiy 
p. 164. • ' ,^ 
Mithfidates T, HJ. 402« 422. 

L • z I c 

Luis de Valdivia arte gramatica^ vocabulario en la 

lengua de Chile. Lim. 160M. 8* 
A. A. F«bres grainatica^y diccionario de la lengua de 

Ghili lim. 1765. 
Bern. Havestadt Chilitiugu s. res Chilenses s. de- 

icriptio regni populiijae Cbilensi« inserta suis* locis 

perfecta« ad Cbilensein lipguam introductioni Monatt. 

T. L n. 1777. 8. 

G r a m'm a u 

Vid a nr e compendio della storia del regno Chile. Bologn. 

1776. übers. Geschichte von Cliili. Hamb. 1782. p. 115. 
G. J. Molina saggio suiia storia del Chili. Bologa. 176a« 

8. p. 554- 
Mitfaridatei T. IIL p. 404. 

- D 1 a 1 e c t. 

Die Patagonier im 88» Patagonii^terrasCkiH 

den von Chili haben dieselbe a meridie, Ungnu Araucana 
Sprache mit einigen Abwei- aliquantumimtnutatau^ui^ 
chnngen*' . tur^ 

Tb. Falkner description of Patagonia and the adjoining 
parts of South -America. Heref. 1774. 4» 152. — 
Bescbretbnng von Patagonien n. a» w« a. d. Engl. 
Gotha 1775. p* 163 sqq. 

ARAWAK. 

In der Nähe vonSarinam In vioinia Surinamiae 
in Sud-Amexika. in ora septentrionali Ami^ 

Heam meridionalis* 

Wörter ^ f^ocabula 

i. in 

j. de Laet novuj orbis Aniv. i635* Ff P* 642* 
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» L • X i c. G r « m m a t. 

• 

C. Qu and t Nachriebt vonSorliiaine tmd seinen Einwoh- 
nern, sonderlich den Arawaken, Waranen und Kärai- 
))en — u. der Sprache der Arawaken. GcrütE igoj. ß. 

Mithxidates T. UL p. 6^. €97. 

ARGUBBA* 

In Tigre, der Provin» von in Meuyniae proviMCÜt 
Abessymen* . , Tigre, 

Einige Wditer AUquot voeakula 

1. in* 

Miüuidates T. HL xao. ^ 

ARINZI. ARAL. 
p,S p^ ehemalige Völker- i^uondam a ccolae flumini^ 
Behalt am Jenisei» die einen Jmisei in SMria, dialec$o 
Ostiakischen Dialekt redete. Hnßuae Ostiak usiJ » 

Mithridates T. L p. äß^. 

V. Ostiak. 

ARMENIA. 

Zwischen dem Kaukasus, Media mi inur Cauca 
Klein- Asien, Sgrrien und Per- sum ec Syriam , Asiam 
den. ^ minorem ßC Fer^siam* 

X J« Schröder de anäqnitate^ fatii, indole atque tüa 

linguae Armenicae. Thcsaur. 

et G. Whiston de iiiteratura Armena^ in praelat, 
edit* Mosia Ghorenensia. Lond. 4* 

* L e X i c. 

De od« Nierssesovicz dictionariam Latino.Armemmi« 

■ » — 

Rom. 169$. 4. ^ ' 

Jac. Villoe dictionarium Armenum. Rom. 1714« 

(Mikhitar Yartabiet) Lexlcon veteris linguae Ar- 
meaae YeneL c, 1727. T. L IL 

Gabr. Villa dictionarium V lingoarom, Armenicae vul- 
garis, litteralis^ Latinae, Indicae et Gallicae. Rom. lyQo. 

ILleopatr. Sarapho.vra luoiga aodericlia «chtacbaja 
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slowar Armjamkawo lasy ki S. Petenb« 1788' (Ar- 
men, et üuss«) ' 

G r a n». IQ a. t. 

■ 

C h -Qala^oi fai^toxja Armei^e natioiiis c graminatiiiei» 

logica et djctiönario. Rom. i645- 4* 
Jo. A gop puriu& Haygica s. ^ammatica Armenica. Rom* 

167S» 4. 

J« X Schrdderi tbetaima- fittgaae- AxmeBicae anti^at 
novae.. Ä^st. 1711. 4^ 

• A5&AM; \ . 

Eiue fiMt auageiioibentt Pcpulw imamn ?iöfp>em* 

Völkerschaft am Flosse Us- nino extincBiis ad fiuvium 
solka aaf der rechtea QeijLe Ussolca in ripa deaUra- 
d»t, ieaiaei «ift. Sibirien« ßuminit Jenisei^ in SürMa», 

'S.mi^G WorteE ^liquoi. vocabula. 

Voc^buIaK Catkarlnae». i5o< 

" ASSIANTHI.^ 

£ia betj^^chtUohes, Reick Validmsk^ »igromm im 
der liTegern im ]|f ordeit de* A/rifM r^num oram dm^ 
Zahn - und GoldkOne tfu ^um mureawfu« m mf^^^' 
der. j^ordseiie desw obern, i^»p«<5 (i'd Uuus flurninU 
Bio-»Yolta, VoUae m^rigris ifif^ßnr^ 

* 

Enaäge. Worter j^i^u^ vamdmUk 

t. in 

P..lu Isert Rßise nach Guinea, (Kopenb*. itSS» 
MBdiridates T. IH p. 

'ATNAH; 

Em. von Makkonade an^ JPopMlusjj^u^m Mackantie 
der Noiii- Westküste y/^^ kmtd^rocul aliiioreml^ 
Amerika wTem des S«dsee austroHs im Awtmiem- $^ 

um den 52.° N.B. gefundenes tentrionaU-occidentali 
Volk, vreicbes ancb: lün%> gr^um lßIJ> l^» bor^ 
Ihdianer c enami( wird« invmUt» 



2a , • . 

Wörter Vocabida, 4 

1. m 

AI. Mackensie voyages frbm Montreal to the pccilie 

Pcean. (Loutl. iö^i-; Vill, über«. Hamb. l^Q^/ 8* 

ATTICA t. Graaa 

■ 

AVA Arrakan^ Barma« 

. AWM. 

Ein Haoptzweig der Lei- L&sgUa^, in Cam^ 

gischeri Völkerschaften auf -easo ramus insigmU^ re/ju 

dem Kaukasus, welcher im ^juarmn ejusdem stirpit 
Osten der übrigen und im propagmum ai^ Oriente, 
Norden «nei Tiieil« von parii* GeorgÜ9s, 0 septm^ 
Georgien, zwischen den Flus- trioae, inter fluinos Aksai, 
sen Aksai, Koissu ,and Ssa« liowu, Samur sedes , in 
mnr seine Sitze ^ und in ur&e Chumsag priucipem 
Ghnnsag oder Kchumacb kääent^ 
steinen Chan hat. ' . . - 

Wörter yocabula 

a. in ^ • 

Yocabulaxinm Gatharinae N. 4& 

J« V. Klapröth Archiv für Asiatitche Lttter^tur uad 

6p ra eil künde, p. 39. 

V* KiaprotU Reise iA den Kaukatiif T. O. U An- 
' bang p. 35. 

G r a m m a t. 
J« V. Klaproth IL cc p. Si. p. 

D i a 1 e c u 

in Antsug^ Dshar* 

Wörter ' • P'ocaBulm 

5. in . 

Vocab. Cathar. N. 5a Su 

h v. Klaprotii ü. cc. p* 7S p* ' 

AXUM. AZUM. s. Aethiopia. 

AYMARA. ^ Aimar^ 
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BALI 

Ostiadische Insel im Osten Indiae orientaUs insuU^ 
von Jav^ xwiicäen ^&ft^ef,, Javaß ab orienteßjiancui^ 

Eiffivrol^ni. ' .^o/o^ nigri 4un(, 

i, 1ä- ' 

t E. Radciinaker Verhandelingen van het Bttaviaftsdk 

BANGA. 

Ein von d«m Bari^aiu- Pcptdtts regn^ Barmaifi 
w^ü^ Rmhe i» Hinter- In«* ijsi^^ Iro^ii Gangem. *ub^ 
dien initeenror|enei> nordli- fecißu^ ejtu^uß 'a, sap^n^ 

cheres Volk, ' ia dessen trionm degens, ZdnguaaU^ 
%>rac^ sich EinEuis 4er 4fuid 9;^üindoUßniQtiJiß^ 

' s, lÄ 

Eine $chymHe Nation in m^ Afrha0tij»f€atH^ 
Kord- Ost -Alrika arn Ein- nali- arientalis, ü^i ßtil^Ui 
finm det Tacaaae 4fn, TacajM in ^Uh»^ imßuU. 

Wörter, 

Wthcidaiti T. DL p. iSo. 



8. BARBARA. 

Ein Canal mit Jnseln auf Insulae freii, a S. Bar-- 
der Nord • Westküste von hara apfwliaH, ad oceanum 

Amerika^ der zu Neu -Call- pacißcum , oramque , ifiiae 
foroiea gerechnet wird*' . CaU/orm^ nova vocatur, 

jim&neae s^entrionaU' oc- 
, , ' ddentalis» 

Wörter Vocabida 

in 

Miüiridatcs T. III. Abth. III. Nord -Amerika. AbsGlin. 

BAKMA. 

Das machtige Reich, wel- J^ahdmn Imperium , cid 
ckes den Westen der Hin- imUae tram ^Gangem pars 
ter »Indischen Ualhinsel be- arientalis parätß quadque vd 
herrscht, nnd auch Borma ne vei Btfrmah t*el Bir^ 
oder Biznia, die Sprache ma 4chi/uur. Incoiae ipsi 
auch die Booianfsche ge- so.läyammaw twadnant^ 
nennt wird. Die Burmah nen« 

nen sich selbst Myammaw. ~ * ' 

, Fr. But:hanan on thc retiglon and literetnre of the 
Bormasj^ in; A^tical researchea T. VL N» YIIL p. 
i63 sqqv ' 

Wörter . Vocabula 

■ 

a. in 

Asiatical researcJies T. V. N. XVII. p. 224. T. X. N. lU. 

« 

• • • * 

G r a m ni a t. 

Alphabetum Barmanum s. Bomanum regni Avae Hnitima* 

runi^ae regionum Bam. C^ongr. d 'P. F. 1776. S. 

BASCHKIR u Tatar. 
BASKISGH s. Biacaya. 
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BASS^ANEN. 

Ein Tatariücher Stamm auF Jnius Taeariea in Can^ 
dem- Caacvsns im Westen caso degens Os^eiaruni ab 
der Ossetexu . occidente. 

«•Tatar. i 

% 

BATTA, 

Die alte Sprache der Be- Antiqua lingua inaolantm 
wohner der nördlicben Half« piirds sefftemrionaUs vim!aA 
\k von Siiin4tra, Sumatra. 

s. 

Ajialical research^s T. X. p* 204 sqq« 

^ Wörter Vwatbala 

S. in 

W. Maraden history of Sumatra. Lond* 1784. 17^, 4, 
p. 16& — fieschreibmig der laael Somatn* d« £1^. 
l^^^jS^* Absciui, X. XL p« « 

r 

BEETJÜANA. 
WestUdie ^aflEanirStamme Ttihus Cafroriim oeci^ 
in Süd- We«t-Afrika« dentaliüm ia AJrica merir' 

. dionalL 

Wörter • FbeaMa 

■.in 

H. Licht enstein Reise im .südlichen Afrika. BerL 
181 1* 8- p« 620 sqq. 

U Lichten stein Bemerkungen fiber die Sprachen der 
Sfid- Afrikanischen wilden Völkerstnmmc, nebst einem 
kleinen Wörter- VerzeicJinisse aus den gebräuchlich- 
sten Dialekten der Hottentotten nnd Kaffem in: 
Bertnch und Vater eümo|prapbisGh -linguistischem Ar- 
' chive. T. I p. 306- 

G r « m m a r 

rt. L ichtenstein IL ce. 

Mitbridates T. HL p. a8S» 
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Volk nnd Sprache im In- Popnius j^ricae interioris 
Einigi? Wörter ' * Aliquot. vqoahiU^, , 

Am Ausflüsse de« .Ganges XerrJi Gangis ostiis jjro* 
lO; Osltpdieiif Dia Sprache xima ,^ cujus lingua Sajnjfr 
Ut Tochter ;des Sigoier 0:e4fvnipae.ß^ 

Wörteit Ifoc^uit^ 

Yocabnlax. CatbariiL N. i68»^ 

^. C. Altfer ühßi; die. Sa^^krcUinuiQbe Sprache.^ Wien 
1799. 8c * 

F. Maii.oeI vocabuIarij(x ^la iiUpxu B^ngaUa a Porto^ 

guexa, Lii3b. 8« ' t 
Alt EngUsh and Bengal vootbulary together iirith.. a granir 

' matical introduciion. Caicutta ly^ö- 

' G. r a m m a t. 

BaogaL 1776. 4* , 
W*. Carejr BeQgalee.g^maiar« 0«. 

BERBER. BREBER. 

In Nord-Afrika vomFulse. Zf^iip supe^^AfHeam sBp- 

des Atlas bis den Gran- tantrionalem inde a mgo 
zen Aegyptens und in den montU. AtianiU us^ß 
bawohnbarea Plätzen v deW- A^SyP^"^ super^ Oases 
groisan Wuate Sahara, ohne deserH diffusa, s£ne duHa 
Zweifel Reste der uisprüng- veurutn indigenaram r^U" 



0 
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tfdiefi'Tölker Bieter Libder^ qttias complecterp$, ad ^tlath* 
im Westen am Atlas unter' tis ra4ices; .jimazirfg 
dem WftmeÄ; Amazirg, Algeri^e a meridie: Ca^ 
tmter Algier and TanU na- fyii tmi G^bmii vocata^ 
ter den.KanieiEi: Kabylen, Tuaryck, qui regni /Vse- 
GebaH bekannt, von wel^ zanensU a meridie veruifh 
eben die Tuaryck tut, iwaime otuig Syu^h, 

Pexsaa^ üi der Nähe vo^ v^nsimtlüer etiam TiL 
Tombokm und in der Oa- regiominis paulh^ 

leA §yuaJi und waürschein- w^z^zj versus Auurum tOis, 
Uch auch die noch sudö;itU- ejus4mn uirßis 
cheren Tibbo SianuaTC^ 
wandte sind. . 

Wörter JToemhtlm 

«.in 

leo Hoest efterr^ininger om Marokoa og,Fei Kidbenh, 
»779- 4- P- 1^8 »qq. Demscht Hoetes Nachrichten 
über MarokQ und Fe«. Kopeiih. 176 1. 4. p. ,36 sqq. 

Jear. Jones dissertailo da lingua Shflhensi, and Cham« 
berlayne's oratio Dominica. Amst. 1715^ 4, 

Th. ShaWi travels into aeveral parts öi Barbary «nd the 
Levant. Oxf. 1768. R p, Ja, Vocahnlar^ of the Sho- 
* wiah - tongue. 

Fr, Haruemann Tagebuch der Beise Von Calra nach 
Mnrzuk. (Weim. 1803.) «4- Voyage de Fr. Hor- 

' aemann dans FA&iqne teptentrionale; augment^ de 
notes et d un memoire sur les Oasis par L. Laagles. 
(Marsden, Venüve.) P, I, H. P^iig iQq^ p. jjr, 
^ 4o5* 4^^ 43o^iqq. 

G r a m XU a 

Venture L e. <• 
Mithridaiea T* Hl p. 51« 

BETOl 

Sut -Yolk im nordWeitfi« ^opuhis s^ptentrionali-oc^ 
eben Sud - Amerika unter d. ddemaiis partis Ammieam 
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5-** N. Br. am Flnss« CasÄ- meridionaiis V gradu 

nare. Ihre Sprache ist mit lat* bor» ad fiui^ium Cosa- 

der der Xarnra* nnc| eim* nare. Lmguae eonm , Yg^ 

g(ii «andern benacbbarteii rurdet fimtimarumirUuum 

verwaivdt« cognutae simt. 

Wörier yocubida» 

«. In 

Hervas vocabolario poliglotk. 

Mithridate« T. Hl. p. 65o^ 

* • - . . ' ♦ 

G' r a m m t« 

Mithridate& T. HL p. ä^i sq^. 

■ 

BIAAM a. Pavm^ 

Sprache des unabliängigen. Insidae SumJ^ava partum 
Staats der Binia, we;ichar orienLulemtOCciäentalwi in^ 
den Östlicheii Xheil der la« suiae Müde» ^i,*^ utra^uB 
sbl Snmbava und den grö«^ insuLae Java ab orienteia^ 
^ren, besonders westlichen Cßt, populns inhahüat, in- 
Theii der Imel ^de im Cer ijutitj, et. Bugü (^uos vA, 
Osten, von J«va begreifju Javaneases^ue aii^tia inUr^ 
Sie tteht in Verbältnift in eedk knguaß nmeesjdtudo^. 
den Sprachen, der luid 
^v«ne«en., ' 

' Sb in 

Asia^^al xe&earpbes X. X. pu 199 

BXaMAIflSCH a. Aarmal 

■ 

filSGAYA. 

Diese f^vina im nordli- In hoc IKspmniae sepiem^ 
eben Spanien und von da ionalis provincia ec ucrin^ 
die Ge^nden an bejdftei que ad Mdioe^/rnontimn Py^ 
leiten der Pjrenl^ bie randceow»i^jef^»ai^j9iaaM/(9 
Panipeloiia.baben d^.jSpra* Cekorfim Qermanicorunup§ß 
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cbe der alten Bewohner popvlorum memrmmm ütim 

dieses Landes vor dem Ein- domin arHur^ eciamnum ser» . 
Üuls der Ceheo^ Römer^ vata viäeiur, imguu Vat» 
Germanen erbahen, die conica^ Mm ^-mimtri- ^ 
Vaskiacbe (Baskiacfae) ea* 

Spiaclie. 

Wörter Vocßbulm 

in 

Arn. Oihenart notitia utrius^pie YascooUe. Per. l6SBt 

J. B» Bnllet memoire aar la langne Cdtiqae. Betapy. 

1759. F. T. I— in* 
Hervas vocab. poii^i. p. i65 aqq. 
Tocabular. Caftbarin. i5» 

r 

L e X I c» 

Tresor des trois lan^es^ f rancaise^ Espagnoie et Basque 

Bayonne 1706. 
Man. de Larramendi dicdonado tiOiDgiie del Ce-> 

stellano, Bascuenze i Latin. S. Sebastiaa 1746« T« 
jL iL 

G r a m m a t. 

Man. de Larramendi: el impossible vencido; arte de 

la lengua Bascongada. Salamanoa 17^ 8» 
M. Harriet grammaiioa Efcoares ela EranceiezBaj^Oiiaft 

1744. 0. . ' 

BISSATA. V 

Die Sprache^ welche über Zdn^ua sujmr fiunmoir 
Tiele^ von den Philippini* insulas PhiHppifUU diffusa^ 

sehen Inseln verbreitet und vel Tagalicae soror, vd 
mit der Tagala verwandt /iuJm vo ca M ü aueca. 
oder vecmiacht ift» 

AAatical researchea T. X. p. ax5. 
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Wörter * . \yi)cabida 

in 

A» "Pigafettd premier voya^e autour du injDnde^ p. 
•43- 

'Hervas vocaboL poligl. p». Aritnsec« Bftt» p> 

L e X i a 

Math. Sanches vocabnlario. de la lengaa Biiaya» Ma« 
Hill. 1711 t\ 

BÖHMEN. BOHEMU. 

Die Sprache dieses Slawi«^ ßohemi, ^ui s^^ Cteehos 
•eben Volkes 9 welches sieht nominant^ iingua nhimtur 

Czecben, nennt, gehört zu ad ramum occidentai^ 
dem westiichen Uauptaste geatis Slavicae j^erUaente, 
' d?s' Slawischeo Stamme^ 

Jos. Dobrowsky Geschichte der ^Böhmischen Sprache 
und Utteratnr, Prag 7793. 8* / 

Worter . • Vocabula 

V. in' 

Hervat vocabol. poligl.' 

Vocabular Catharin. . 

• ♦ 

L e X i C4 

Oictionariom tituin BngnarDni: Oermanlcae» Lathiae^ Bo- 

hemicae T. I— III. Prag. 1700« — 170G. 1722. i7i^a — 

. 1747- 4- 

C» Tham Oeatsch- Böhmisches National -Lexicon» Pfag 

ü. Wien I788' 8. * 
Fr. Joh. Tomia vollständiges Böhmisch- Deutsch -Latel- 
aischei Wörterbach. Prag 1701. 0» 

> . G XL a m m a t. 

V 

Ujn Itam» Vndervreianiig beyder Sprach deutsch und 
. behemisch sa- lernen lesen und reden. Nancsenie 

kiaike obogij reo i j Pilsen x^5i» 8* 
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Wenz. Job. Hosa Cechoreenost Grammadai Üiqjoae 
Bohemicae. Prag. {674. 8^ . 



Fr. Job. Tomaa Bqhniificbe Sprachlehre. Prag t'^a* & 
Fr. jVl art. Pelsel Gmndaäcse der Böbmiacfieii Sprache^ 

Prag 1795. 9(3. a 
Job. Negedly Bobmisclie Grammatik. P. I, IL Px^g 

Jo«. Dobrow^ls^y vqUna&diges lUhrgeliiSiide der Bi^h«* 
tnitoheM Sprache wr gründlichen Erlernung derselben 
für Deutsche und volikommnern Keuntiüls für fiöh* 
mea. Prag 1809. 8» 

' D i a 1 e c t. 
der Slowaken oder Sla- ^lov^H SlaPnkiy in 
wafcen va dstfidieil loriennaUhns Mont^aS /U 
Granzen Mabrent und bier nibus et alitjuibus Hunga- 
und da in Ober -Ungarn; riae LocisviveiUes^ ali^uatt'' 
die Formen und Wörter tuin diffemni a B^k^mU 
derselben find «ufgettellt ei wcaAuÜs eorumtfuet de» 
is cHnatione* 
Anfc,£ernoiak grammatlca Slavica. FmK 1790^.8. 

BOMÄN Barmaw 
BORNÜ. 

Das grofse Neger «Reich Bt^tmuisshnum higrarum 
\m nordöstlichen innem irnfperintm im imcHoriAfrU 
Afrika^ In welchem neben ca , qua ei septentrionein 
dner Menge von Sptacben et orientem spectut, ubi et 
der abhängigen Landein die muUae iingume regiomm 
eigentliche von Bomn, Bar* sui/actarum ei proprim 
-BQ oder Bimi sdbit.geredet terrae Bomu, Birni vei 
wird» - - harnu^ usurpatUur, 
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Die Zahlwörter • NomiM nnmerälia 

1. in ' ' ■ 

Fxoceedings of the association for promoting ihe discoverj 
the interior perts pf Afxica, Lond. 1790. übera. 
Kene Beyträge cur Lander- und Völkerkunde. T. 
V — VIL — E. W. Cuhn Sammlung merkwürdi- 
ger Reisen in das Innere von Afrika. T. U. 
Magazin von merkwürdigen nenen Aeisebeschrai» 
bungen. T. V. p. 53o. 

BOSJESMAN 8* Hottentotten. 

BOSNIEN, BOSNIA, v. Servien. 
BRASIUEN. BRASILIA. 

In Süd- Amerika mit ei- Vasta Amejicae meri- 
' ner Menge von Spradien^ dionalis terra, populorum 
unter welchen aber nur die W^guarumq^tefiraXf e^uü 
der Tupi, nahe verwandt hus Tupi lingua nmnturf 
mit der Guaranischen , den tjuae y Guaranicae 4oror, 
l^amen: Braaüsche fuhrt. 4ola Brusiliea npcari solet. ^ 

Wörter Vocabula ' , 

«. in . ♦ 

M 

AnL Piga fette premier voyage antonr dn monde. p. > 

J. de Lery histoire d'on voyage en la terre de Brasile. ; 
Rocbelle iSyS- (Latin, Genf i6S6. Deutsch, Münster \ 

17940 ^«P- : 
Allgem. Historie der Reisen T. XVI. p. 863 «OT- i 

De La et novua Orbis p. 599. 

Dapper Amerika p. 4i3* 

G. Marcgravii historia rerum naturalium Brasiliae. (L 

B. et Amst. iö4ö' Amst. i658«} P* ^7^^ 
lielandi dissertadönat miscellan* T. HL p« 175, 
Hervaa Tocabol* polSgL p. 163 9m* 

G r Ä m- 
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G r a m si t. 

• » 

Jos. de Anchieta' tfne de gramatica da Ungoa niaU 

usada na costa cio Brasil Coiipbr. i5q5. Q, ' 
Marcgrav, lielaad IL cc. 

L. Figaeira gramatica de 2a togiia del Brasil. Lisb. 
Miduridaus X Iii. p. 44a« 

BRATSKt 8. MangpUa. ' 

£jB.£££Ii V. Berber. 

1 

B^ETAGPvE, BAS -BRETON. . ; 

Die Bretagne in Nord- Qui Bret0uiant, Franoiae 
Frankreich , das ehemalige , saptentrionatis, pronnoLam^ 
ArmoriciA f bewohnende Vof- oli'm - Armörieam äict*tm, 
ktrstjiaft ist jnit den Kjmri incolit popultis y ejn^dAm 
in Waks von eineriti Slam- stirpU est ac C jmbriae 
ne» die Sprache beyder ist incolae, .ifiti irajeeta fret<f 
nahe verwandt , Kymii oder illue $s contulerunt,, ubi 
Cimbtirn sind herfiber ge- tarnen lingita accfissiQnibii4 
Icommen^ aber ILre Sprache pe/egrinu aliquanto magis 
ist in diesen sudiicheren mntata Bit* 
Wobnsitaen gemischter. 

Wörter * yocabaia 

i. in 

Jo. Toi and catalogns vocum qoarondam Armorjcarum, 
^pae Hibemicae depreh^ai&ae suniy in Toland: coi- 
kctiaa ef amnl pieeet (Land, g,) ji« 904 

Hervas vocaboL pol^gL |i. i6> . 

L e X i c ' 

G. Qnicqner de Kos k off dlctioi^a^e et CQlioijiies 

FnncsQia et BtettMi. Koriaix 1626. 
Greg, de Rostreaen dktionoatre Bas-^ficelOSl oaC^ 

ti^Qe&ennes ijSa. 4* 



G t t iii ta Ii t 

4L MonHoDr ^ dtctiQnaire> grammaire et syntaxe.de U 
' Uatgae AritaoHqne» Qniinper ^renUn 1659* 8« 
L^hujd archaeologfa Brittahfe». Oxf. 1^07. F. 
Gr* de Eoitrenen grammaire Fran90istt-Geilic[ue xsm 
Fnn^oise-Bretoifiuek Hena* 1738« 8. 
Brig^nt elenie«li itte la langne de ClelM ^ 
• merites ou Breton8> avec un vocabnhiire. Strasb. 

1779- ö. 

A. DumoiiUa gramikiatiica LatitiO - Oihlca. . f^ag. 
töoo. 8- 

J. J. M. M. A. Legortidec grartimaire Cdlto-Bretonfie, 
contenant les principe« de i'ortbographe , de la pro- 
nanciaiion^ de la conatnictibn ^det mota cit des pbira* 
ses Selon 'le geiiie deia langue Cekö-Anetoaiie. iW. 

D i a 1 e c t. . , 

t)e dialüni d^ctionaire Bas-Breton et Rran^ois; VauL 

i«7i3. 4* 1733. lÄ. 
bictionaire Fraacois- Breton ou Gelü^e du dialecte da 

.Vennes» Ibc^den 1744. 6* 

« ■ 

BUCHAREN. BUCUARLL 

■r 

An den Flossen Gibon ' Terra ftuminibus t)xo€t 
und Sorderja nnd bis nach Jäxarte rigtua , nsifue ad 
Tibet hin , Sogdiana und Tibet extefisti , venerum 
Bacdtiana der Alten. Die Sogdiana et Baefriana, m 
Sprache der Bacharen UX cujus Uhgua Turco^Xßta" 
ein Gemisch vom Türkisch- rica et Fenica mixta sunt, 
Tatarischen nnd Persischen^ ipsaeqne utrorumque de 
selbst in den Flexionetl. ' eümuioaet weabulorum 

Yf6tt3u ypcaduia 

' ■ ' y. I» 

Yocabular. Gatharinae N. loa. 



. kj i^ -^u, Google 



I 



I 



. . ■; , 35 

; SÜGIS. 

.Die ursprüngliche und Jndigm^ insulaa Cele-^ 
Banptspräclke der Insel Ce*- des in India ämtraii, in*^ 
lebes im Osten von Bomeo stilae Bomeo ab Oriente. 
in Ostindien. Ein ausge> FaH^Usimae tribus Mung* 
zeichne ter Stemm der Bi!h> kdsar. M^eassar, a ^uU 
die'Mungkasar oder 5Mf ipsa insvla opp^ üari 
Macassur, nach Welchem solebat, diaUctus est ali" 
auch die ganze Insel so ge* fuanto diversa» 
sannt worden ist^ hat aeinen 
eignen Dlalect. 

Wörter t^oembü^m 

der 

* iBugis tmd Mungkäsar 

s. la 

Anatical rdtearches. T. X« p. 199 aqq. 

Yerhandelingen van het BaLav. Geaoouch. Vol. IV* 
a65 «qq. , 

BULLAM. 

An der Wet tkuate von /» ör0 Afntoß oeeiden' 
Afrika und zwar awitchen ialis et tfuidem inter fiu^ 
dem Gambia und der Fief- men Gambia et littus a 
ferkuste, nicht wei^ von der pipere diatttm, haud pro^ 
■Colonie Sierra Leone, näm* eul ab Anglorum eolonia 
licii etwas nurdiicher« Sierra Leone, paullo mu^is 

* versus septe/Urio/te/n» 

Wörter f^oeabuia 

f. in 

Th* Winterbottom account of the native Africans 
in the neighbpnrhood d Sierra Leone. LKmd, i8o3. 
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CAEO LOBO GON'SALVOS, 

GALBRA, CAMACON. • * ' 

)' 

Ynm den Sprachen dieser THum- Harum r$giönmrt 

drey nördlich von Lonngo tantum non omnino ipsi 
um die Mitte der Westküste aequatori iubjectarum, re» 
▼ogi Afrika in der Mähe dü gni Lounge fit septeturione 
Aeqaaton befmdUcher Ge« in ora fire media Africae 
gendea t.^ w eilige Wörter occidentali- sitamm aii- 
, ^ot vocabiUa wumeran^ 

iur 

Arthus Orient. Ind« T. VL p. Iii« 
Mithridaies T* HL p. ao& f. 

CALIFOfUSIIA. 
«. Gachimi» Laymoa, Waic.ur. 

. CAMBA. 

'Nabe bejLoango^ südlich Hand jfroeui' a terra 
davon tind im Morden Von Loango ejus m meridie^ 
GongO* ' reg/ii Conßü ,u septerUrio- 

Wörter / yoeabtOa 

m 

• Äw in 

C*'0, A. Oldendorp Geschichte der Mission der evan- 
gelischen Brüder, ( Barhy 1777* 8*) p* 

' CAMpaA KjmrL 



Quae non lub Uttera C inveneris nomiaft« qu^aeras üt- 
tera 
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GANADA. 

In Nord -Amerika s. AI- America ^eptenlHo^ 

gopkia n. a*. Völker dessel- tuüi^v. Aigonhm, aHas^um 
bell Stasnmef. Unter jenem ^Miidem. sHrpis genies* Sub 

Namen sind indessen \Ypx- Cunadensium nomine aUr 
tev gesammelt . , ^^ot vocabula eoUeata 

in - 

« 

Champ^ain voyage de ia nouveliß France ( v. Mtss^^ 

Breboeuf ). Paic. i63a, 
B. Smith^fiarrton Aew views of tha 'oilgiiiie of the 

natioQ« of America ed. a. Pliiladelph. 179s. 8% 
Hervas vecab. poligl. append. p. sq. 

% 

9 

CANAiLINS. i. GuaMben« 

EiÄ Äeich auf de? Ostin.- Terra, peninsulaa Indi* 
dischen Halbinsel die^eits eao eis Ganzem, MaU^a^ 
des Gaidges im, Kordien von. idbe a tefitmanane,, us^e 
Malabar bia a» den Flula ad fiuidim, 'Ma4gam^ po- 
Maagani. Die Spraclie stammt, lens. Lingua ejus^ ut firu* 
wie andere auf dieser Halb- Umarum.regionum e Sami- 
nrapruQglicb i»MnSans«t cre^anrie^ stirpm f^oces^ 
kriu ab. 

V^oitea Vocßbulok - 

s. in 

(B. SchuU) Qtfiiital^dii. und ocdd«i|tal Spradujieliter. 

p. 2ia. 

Yocabnlar.. Catharin. N. 176. 

Aller üb. d. Samakdam. Sprapbe. Wie»^/i1[S!P* 

Hejrvas. vocabok poligK p. i65 sqq^ ^ 

'Gaavini&ti. 

Tb. Ea^tavao arte de lin^©a Canaiin&. Goa 1640* 8« 

■ 

GANTAAR. a, Biscaya.. 
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GAPUL. 

Eine kleine lü&el vor dem Tarva insula a Oarolinis 
d$üiclieii Eingänge des md FJäU^pi^s rmvigantip 
nala 2*wischen den Philippir freiwnifUB ^U0d hos ah 
nen und M.igiudanau, deren insulO' ^la^iiidanao sepa^ 
Einwüliaer sich J^bac nenn r^t 9, iruroituro opposüt^ 
nen. Die Sprache acJiei^t cHjut mcoi4urs0 ipH jilh^itü 
mit der Tagaiischen tinid nominant^ Lii$gua cum 
noch melir mit clei* Bissa^ii- jT^^/^^a haud raro conve- 
sehen verwa^idu 4a^ius^ 0^14091 cum 

Wörter ^ ' f^ociibulek 

t, Sa 

Hervels vocubol« poligl p* 164, 

CAX\A1D£. , ■ 

Eine nicht hlofs fibev die Gea# «<n» ^oAms, «»^r 

kleinen Antillen oderCarai* insulast^ quae AntiMa^mU 

bischen Inseln, s und ein über f^ores vtd Car^iöicaG vO' 

die ^('ord - Ost ^ Küste voii oa^niTM, sed eiia^' sup^r 

Süd-Amerike» und hier ehe» orain ^iBnirion^U^oneß^ 

nials noch weit mehr als talem Americae ilntjue 

jetzt verbreitete ISHtioa. Auf ante aliquof faecula eUam 

den .Imeln unterscheidet la»ius^ ^u4tm nunc dif/uML, 

Sich die Sprache der Man^ Unguk virorum in illü 

ner nnd Weiber belrächtli^ instäis magis diffe/rt a Joe- 

eher von einander, als in miuarum, fuam i» ^liiü 

andem Gegenden: Ameri« ^m^ricae $errU* 

kas. % 

Wörter J^acabiiU^ 

t. in 

MItbxidatea lU, p, ßrfi, sqq. ^ 

L e X I e, 

P. Boyer Uk d. Relation dn vojrega da Skuv de.fiMi- 
' gny Ä rAmerlqiie cn 164J. ( Paris 1654. ö. ) p. 198 

«qq- • 



9 

A. Biet voyege cn l'isle de Cejei», «ni^dj^rlt |^ar let 

Fxancobf en iföau Per« 1654. 4. ' ' • 

PcFleprat inrrüductioji a )a langne de Galibis. Par, 
Mß^* !»• am d. Keia(ioa des Peres, de la Coinpagnie 
dqr Jesps daoe les !ales. et d w le feone. de VA^, 
neriqne meridlonale. 

D e llociiefort histoire des islcs, Aniilies de l'Ameri- 
^e. üoterd. ißSO-^^ ^$-.8^ 4*. .Yocabidaise Caj^aii^Q 

R^ayiD. Breton dictionah^ Carailie'^Ffancois et Fran^ 

^oiS'Caraibe mesle de quantit^ de remarques histori« 
q^es pour resdaireifse^eiit. de l\ l«Dgue* AjofXjoa:» 

Dictionaire Qalibi^ pri^sente sous denx forme« T. eommen«*. 
^ant par le mot irancois, II. par le mot Galibi, pre- 
' ^ede d*ia| essaji. d^ Gr^iroQ^^.e pai: M« Jl^^ U Faf« 
.1763.8.. 

> G r a in m t« 
Biet, PeiJUprai, M. jCl^ X^, % 
MIttiddat T. m. / 

.^ ' 

CARNTHEN. CARNIOUA^^ 
f., Wi^deiVi 

* • 

GAUCASUS, 

Die vielen Sprachen der PturiMoa suru Umgu^ 

Lander.z wischen dem schwar- po/nilonim, Caspium marä 
zen nnd C^spUclieii^ Meer iutcn et J^onium^ M^u^x^nua» 

Abele, Georgien^ LetglA Mizdscheg, Os»e(# SiieHtpi 

Tacberkew, Teltf. 
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* • CÄYÜBABA. 

9 

Ein.Volk in der Mitte voft Fcpultts mediae Ameri* 
Sud-'Amerik« In den MI»- Mem&idionalis.proHnciam 

sionen Her Provinz los Moxo« los Moxos, circa graUiim 
um den lÄ.*^ S. JBr. ' Jf// lat. mmd. * 

Wörter ' Vocaiula 

in ' ' ' ' * 

« > 

Herva< vocab. poligl. 
Mhhndatts. T, HL |k. 571. 7^ 

CAYUGA* 

^ Eme von den (5) 6 (ver- Uniis ex (^uinqne) sex 
hündeten, Nationen in Nord- jtopulu Joederatis AmerU 
Amerika sudlicll* von den cae sep^ntrionaids^ magnc* 
grofsen C'anadischen Seen, rww Canadae tacuum n 
weiche ihre WohnsiUe am mehdie, cujus sedes laiius, 
weltlichsten^ bis ah den ^uam ee^&rorwn, aecid&m' 
Nbrd»Ann des^nsquehannah 4pee^nf » r0miinuftt9 

hat. . ' , occidentalem ßuminis Sus* 

^ueliannak' attinguiU» 
Wörter ' Voeohulqk 

. B. S m ith - Barton new views of the origin of the 
tribes and nations of Aiiierlca« PiiUadetplL 179&' 
8. • . • - - - 

Afithridat T. lU. P. IH. S. Iii D. ^ 

CiiLEBES s, Bügis. 

- ' GELTEN. CELTAE. 

. Von diesem» ehemals von Natioms CdHwm oUm a 

Pannonien bis iast an die Tajjjionia fere nsqae ad 
Pyrenäen, und vom Km^' montes Fyrenaeos super^^ 
fluis des Bheins bis jerfseitt quB insulas Britamems el 
der Alpen verbreiteten Yol- inde ab OMtHs Rheni trans 
Ilc, s. die Keste unter Eilpes us^ue sedes su€is 
Bretagne» Gaüsch^ Idsch» ' /em^Aisliif reUquias v* 
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Kinui. Wörtersamniliiiigeii veee,*Br4eaniaf Gal.Iri4eh, 

der alten Celtischen oder Kimri. CoUecta sunt Cel- 
Keltischen .SprAche über« tarum v&Lerum vocaäuii^ 
'haopt sind • ' 

ia ' 

Aitesexta rerum AquitAiucarom libr, (Tonloiu. 164^4*) 

p, ' 117 sq q. ' ' *^ . 

J. B. Bullet memolres ttir la langne Cdd^ue, (Besanc, 

1754. F.) T. II. UL " ' . 

Court de Gebelin monde prioiitif« T. Y» 
Stau. Bardetti della' lingua de' primi abiutorl ddT' 

Italia (Mod. 1772. 4.) p. 5ß sqc[. 67 5^5. 
Mitbridate^ T. II« p,.4o sqq. 

■ * 

CEYLON, s. Cingales, 

CHAUUISCH. CHALDAEA. ' ^ 

Die Sprache von Babylo- Chaldaica Ungua vetus 
nien, dessen .Beherrscher Babyiönia iisa eH, regibus 
vom Stamine der Chaldier s gefUß Ckaidasa oriur^ ^ 
waren, (denn welche Sprache dis pareru f nam iftia» 
diese eigentlichen CJiaidaer Chaldaeorum proprie sio 
twisclm Mesopotamien und dictorum in finibut Mesof* 
Armehien redeten^ lafst sich poiämiae Armemae^ue d^ 
nicht näher bestimmen) eine gentium i}era Ungua /)'e- 
Scbwester der übrigen so- rit , äefimre vix licebU )^ 
genannteii Semitischen Spra» iUa sorer M Unguarpm 
eben, und «machsl der'Sy- ^fuae S&miiiöae vocantnr, 
rischen, daher sie auch: maxime^ue Sjrriacae. , - 
Ost-Aramäiacb^ genannt woiv. 
den ist» 

L i X i c 

h Bnxtorlii P, ieadcon Chaldaico-Tltlmiidiccim et Rah* 

• biafcnm. Bas. iSSg^ "F. - ^ 
1. Buxtorfii F. iexicon Chald. Sjx« Bas. 174^ 
F * 



Jw D. MichaeM« grämmatica Chaldajca. Gott. ijji. 3. 
Ini^tutiones^ ac^ fiinciame<)|ta Chaldai^in^ lubMci. Ulm^ 

. CHEBBAKfi, 

In Nord?- Amerika auf der Jfp, Amenca. sepferuria» 
Ostseite des A(^ssl&ippi im nali,^ fifiminii Mimsippi 
Süden phiP'», im Npr- ah öigfente, flun^^n^ Q&io 
dep der Cbikkasah., ini a meridis, pqpuliCf^easa 
S^jSf^Qil^ Kat^ta« a septer^rüukß^ popuU^ Ka^ 

Adais. hiitorf of Anieiica. p. 45 sqq« 
Smith Bar toxi new views of tbe origUi q(. t]|p Ilibei 
and nations of America, Piiilad. 17^* 

gbepswxan; 

iQKiaclieii dem, 60 i». 65.^. N« gradm a LX ' u^^« 
Ihr. voll, dei( Hudsons -Bay LXF oecupans inde asinu 
bis XU der Sud -^Se^ über^ Mud^p^is us^pte ad^^^ras 
4^ Knistenfaiix mid^AmnK pi^vhmnk Kßd^iffMvx mt 
txtX dnrch^MakMozie ^ah^r et A^nak , ante Angk 
l^ekan^t und von den nach- Machenziß uer vijq nota, a 
her anzuführende» ^Ij^P^. C/iippewaßis, ('n^qsv^ 
iQ^erA iiQtencl^ijQdeii^ .^f d^^ng^end^^. 

AiTt^ ]poh^a «cCQiqnft df: tbe ^pv^tfj: edjqjii|ii|^. tp 
' to Hndioh'a Bay Lond. 1744, 4. p. 206 sqq. Voca- 

bulary ,of üie Indu^ o»^ uij»^j;orti|^V¥^,part ol HiuU 

son 's Bay« . ^ 
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t 

I ■ - . - 45 

ItftkkensSa ^oyages thrm^ iha eomiaieat NoAli* 

America to die Irozen aüd paciiic Oceans in theyears, 

«Uli fTg^.^ (i^ff^" 4-.) JPwj^ch; ümm^ 

145* 

SfiJthikb^ T. JfL 2s UL 9. lY^ 



1b Nord^Avi^rlkft a£i(de^ In jfm^c^ ^f/fß^90nQr 
Os^eite det Mi^sisippi lun ncdi, flumini^Miinsippi ab 
dei? 35 Br. in derMiti^ qriente circa XXXr gra^ 

nojf i^d Mohüa mn diö^ lUipoH^ e$ MohUm ad. Auy 

Quellen der zwey westliche^ pis. ramos septenirionales* 
AiBie^iesl^Utereji^ nordwest- EorunuL a4 ßusiro- popiUux 
Yisjx VQ]^ *deQi Miikkolige« JAmkohgm, Qreek wivii* 
Sie lieillw^ faey alteren, J/li a scriptottihus anti^uh^ 

Schriftstellern auch Chica- ribus Chic a c ha appeU. 
^iiA und sind nähere Stapdior. lantur^ eoru/nque e^ popuU 

Adair history of America, p. 33 sqq, 

äm^di- Barton nevy^ views ol tbe oir^gii^ ^ |^ t^l^. ürf 

naliona. ol. Amarlca» PJiiladf i790>. 
Mi^da^s. T. ni, IJi. iPr ?V 

Die merkwürdige Sprache Lingua considaratione 
dieie« groW OftnAfiaA- impfimis dign0 inmßnH 
sehen R^faa hat dif ^iW. orievuUU impßriit, 

sprunglichste Einfachheitnnd (^nipp» pripddwm simpli^ 
eine «ehr betchränkteAiuahi eUatmnt gunamque sviio- 



44 

fonnloser ;*) Laiite> weljshi»^ 
selbst dnrch viererley Arten 

des Tons unter&cliieden« 
nicht für 4«n Umfang un« 
• serer h^gtiffer ausreichen^ 
sondern eine Menge von 
ZnsammeiMetzuiigexi aötbig 
machen^ neben, einend ganz 
ausser Verhältnisse Kii*)ener 
Beschrai jkiheit, liöcbst kunst- 
lich und umfassend ausge- 
bildeten- schrifUichea' Aus« 
druck aller Gegenstände und 
Yerhaltnisse durph BegriHs- 
seieben, vorin sich scharfe 
ahinlge Beobachtung und 

iNicK lidenkfii erschöpft bat, 
und die Geistes -Cukur der 

« 

lä anderer Uinsictit zurück- 
gebliebenen und an hem 
köiritnliche Einrichtungen 
jeder Art gefesselten Nation 
fast allein besteht. Man- 
darinen - Sprache oder 
Kuan • hoa heifst die am 
Hofe in den Residensenlind 
Staatsgeschäften herrscban- 

de Mnndan,\v(-lclic eigentlich 
der Provinz Kiang nan, dem 
ehemaligen $iise der Hegjle-J 
nmg angehört. 

*) Nur im gemeintn Lebon 
werden einige Abwandelun- 
gen der Nenn- lurd Zelt* 

Wörter durch angdiärjgte 
,Faitil(;ia ausgedruckt. 



rum 0mmi deMnaiiome de» 

stitutörum nequ&, mum 
ifuciuor üQceHtus wiodis di» i 
stin^^antur, notlmnum hu* 
manartOn mnMtum sgiplmn^ \ 
Linrn, ideucfue mnldjdiciter 
componendorum supellecti» \ 
Um prM SB f&rens^ ac ce* \ 
ttsnim wtens summa cöpiä \ 
anißciosissimornvi signo- 
Piintr ^aidus non soni lü" 
ieraptanp sed noiiones ei : 
fluidem omnis generie ea> 
primufitur, qua in re soU 
Unis suMlisque dUSmctU' 
nßf et medUationUnrs<mi^ \ 
nis sese quasi exhamisse, ^ 
totetque animi cuUura gen^ 
tU alioquif^ ia siudiis pa^ '• 
ntm progressae^ quedquB i 
anöqi4cus usu propagatum 
era^s soUm ärude Se* > 
mentis eonsUtere vidktur, 
Ma n da rinina s. Kua «- i 
koa appellaiur ditUeetus, | 
qua, impermorU auUt, 
iropoles^magUimtusquaU» ' 
quuntnr, provinciae Kian^ ' 

mifi^ imperii oüm, sedi» ' 

" i 

proprio^ 



P NonniH vjia commmü 
aliquot eusut nouUuum ec 
' tempora ' 'derhs/rum functii 

' pariieMiis indicantUTm 

* • 

* . 



« 
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Tb. S. Bayerl nrasenni Sifiicmn Petrop. 1730. 8. . 
Stepb. Fourmoal ]iieciiuiioxie& öinicae* Par» 1737» 

Ho well Utten Aberd ij53* & C^V ^ ^ Clüiieso 

language.) 

Th/Hyde syntagmadissertal. ed. G. Shaipe (Oxom i'jüj* 

4.> de linga« €iahcB* 
(K Amiot) lettre de Bekin sur le genle' de la langue 

Chinoise. Brüx. 1773« 4* ^7^^- Ö. |p 
T. Phiiosopii. TraJuactiOQ«, Yol* UX» P^^ IL p» 

J. Barrbw Iravel« in Cbina^ (Lond. 1804. 4.} Ch. TL 

« ■ 

übers. Weim. p» 284 sqq.* 
(A* Montucci^ remarques pbilologiqvifii* rar les Töye» 
gel en Cbme de Mr. de Oi^ii^nes« Barl, 1809, & p. 

3a «qq- 

Wörter* t^oeaBuia* 
• * 1. . Iii ' 

Fourtnont, Hyde> Barrovv> Montucci 11. cc 

H. Aeiandi ^Uaert. mUcell. Tcai* ad Ah» 170& 8* VoL 

in. p.^ iia sqq. - * 
(Churchill) collection q1 voyages and travels Lond.' 

1732. F. T. VliL p. 5a* . • 

Toeabal« Cathar. N. r64. 
Hervas vocab. poiigl» p. 164. 

J. V. Klaproth Asiat, Magazin. ^ 
J. Klaproth Lcichemtein auf dem Grabe dar Cbfne« 
nschcn Gelehrsamkeit des Dr* Jos. Hager. 

L e X i c* 

In'Atb. Kirch eri China illnttrata. Arost. 1667. F. 

F. ö. Dalquie dictionaire Cbmois et Frankels, p. $24 
sqq. 

Boymi diction. Sin. in d. trad. Franc. Amst. 1670« F» 
Chr. Menaelii syll mimiliamm lexici Xiatinp-Sinici 

dinracteiuiici. JNorinib. i6S5. 4* • 



46 

Tiu S. £ayec L c. 

I . • ' . 

' r 
* •* 

C; r « m m fr t. 

Franc. Vitro arte de la tengua Mandanna.. Canr^ 

1703. ' ■ ' ' 

Tfa. & Bnjet L 

phicäe grammaiica duplex. Par. 17 Ai» F\ , , 
J. Barrow 1. c. 

iD i a l e^i 

Grammatica iirbis Chin-Cheu ( Tsching -Tscheti, provfnc. 
Fo-kieii) in Th. S. Bayeri mus. Sin. T« L 109 a4C|* 
et Vocab.. Cathari^e i$4* bot. ^ . 
'STmiieral. pivvinüc. Ctoton BarroW l 

CEOPPEWAY; - 

« 

bef An de» ]f>roTs6i| AU ' Mx pbptddHm Chippe- 
gongin - Chippeway - Dela- v^ay, Alßonhin^ Mohegan, 
Ware ^ Moheganschen Völ- Delaware nmgna sUrpe 
keratammes» welcher swi* Chipptikmyi ipm peeidenta* 
' achen den westlichen grofseftl 7«^ Cäaadai» iaeüs imet ei 
Seen von Canrf3& und dem flnmen MissUippi degunt, 
Mistisippii den Nadowea^ Xiadowessm eppontL 
f&tm, ihren Feinden, iHl^ 
über wohnt. 

* Wörter t^ocabula 

». in ' . 
J. G arver travels in North -America* Lond* 1778. 1781. 

8. p. ^^T* über»; Hamb. 1780. 8. p. ,35o «qq. 
J. Long voyages and traveis Lond. I79i. 4« tibers.Hamb. 

1791. 8. p. »74 «qq. 
B* 'D. Voyage a la Louisiana et rar le continent de TA* 

merjque septentrionale. Par. i^oa. ij. p. 365. sqq. 
Milhridate» T- IIL P. HL S. IV. . 
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CHZiQUITOaL 

"Ein Sird - AmeHkanisches Popubts jlm^ricaä mkri» 
Volk in der von ihnen be- dianaUs ad flumm Pura~ 
tt&Hnrto F^ovins am x>bem guay in ßfrayimcia ipsi$ 
Pariguay «wisclien dem nomiMta ifHifr provindas 
Chaco , der Provint . lo) Chaco', Los Moxo^ ef JSra^ 
Moxos und firasilien. siÜamm 

s. in 

tHli) i^gio di atoiUi Ataiexiotti. Aon. 178«^ 9, %1itL 
p. S67 ^ 

Hervas vocab. poligl. p. 163. 
Mitiiiidiaes T. IXL p. 670. 

tJilij K c. p. ^44 tqq. 
lütliiidattef K cw p. 55g fgf^ 

CHIWiL 

An der Ost Küste des in lütore ariMtoHiHarü 
Caspifdien Meata«^ 'Caspick 

>. Tore. ; 

' ^OCTAÜ 

Ein Nord- Amerikanisches G^ns AmencäB sep^eß' 
Volk im .Oäten des Miasi* triönalu ftumMs MiuU^ 
iippi ma den aS^ H. Br. pi 'üriente , drea 

a uch C Ii a c t a w oder Chat- XXIU lat, bor, : Cha k" 
ka genannt. Die Sprache #0«r ymofii« ve/ CAa^Aa 
iaft alt deir der Ghiccasali uppMapUur» ZdngnaB- 00» 
aehr ^rarwaiidt» rum Ckicem§mk propu^ 

ifua €si cogfiatio^ 

Wärter y^nrnM^ 
• ' j. in 

Adair histoiy of America p» 36 iq). 
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B. Smitli Bar ton new viewj of tbe origin oi ihe tribes 
and natifluos of America» HhiJad* ■ 

Mitbridatea T. III. Fl III. S. HL B. a. 

» » % 

CHRISTENEAUX. CHNIST^NEAUX. ' 

Der am veUettcn nach Nnmerosa gen$, qnae eis- 
Westen reichend© Ast de« >«ri> stirpis Algongin- 
grofsen Algonkin - Chippe- Chippeway^ Mohegan^ Da^ 
way - Delaware - Moüegan- laware propa^inibus iacius 
sehen Völkentanunes . int öcüidentM Vßrsus sedes 
Sfiden der Chepewyan nnd suas ^endit, et popnli 
der Hudsons- Ba3, bey Um- pewyan (quos v.) et si/ij/s 
ireville: Clisteno, Nehe- Hudsonis a m^ridie. 
thawa. * ,Vmfr9»ilUo Cli'si^eno 

Worter Kocabula 

9. an. * 
£. Umfreville the present State of Hndsons-Bay. 

Lond. 1790. 8. 
A. Mackenzie voyages from Montreal through the 
continent of North •America» Lond. 1801. 4* ubers, 

Hamb. 1Ö02. p. 118 sqq. 
Lewis and Clarke travels in ihe years 1804 — 6. 
Miihridaies T. HL P. lU. S. 1 NT. \ 

GHÜNSAG. 5. Awar. 

ClMBRiSGH s/KimrL 

CliSGALESL 

Die Bewohner der. Kfisten Inedae lUtoris intulam . 

der Ostindischen Insel Cey- Ceylan, quonim lifigna 
lan, deren Sprache beson* praese/Um- ^amstreij/ami^ 
ders mit Töchtern des cae fikabns, sed Malaioae 
Sanskrit t, «ber auch- mit ^uo^ue eognata est, cu* 
dem Malayischen zxisarnmen- jus dialectus in. vicinia 

licuigt^ ' «r- 

* 
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hängt^ und wovon die Mund- urbis Colombo praendU 
art von ColoiDbo^ der vor- -oUm Batavi sedis usitata 
nehmsten ehemals HolISndi- praeeipue' illud nomen Re- 
ichen Niederlassung zunächst rU. 
jenen I^amen führt. 

Wörter • Voeabula - 

s, in 

Rob« Knoifr hUtorical relation of the island ef Ceylon. 
Lond» 1681. F. p. 104 sqq. 

Hadr. Relan di dis^criatioaes mi^cellaneae Traj, ad flh» 

1706 — 8. ToU III. p. Qz. 
yocabui. Gatbar. n. 174« 

'Grammat. 

J. Hu eil grammatica of Singaleesche Taal -Kunst zynde 
een körte methode on de voornaamste iondamenten 
van de Singaieesche Spraak te leeren« Amat. i7o8. 

J, Chamberlayne orat Dominica. Amst. i/iS. pracfat. 
^Ukinm p. 27 81}^. 

COCHXML ' . 

Im Innern . von Califor« In California inlSriori 

nien um den 5i® N. Br. circa XXXI ^ lat, bon 
besonders in der Mission praesertim in missione S* 
S. Xaver. Die * Sprache ist XaveriL Lingua ftaee et 
mit der Laymonischen yer- Lajmonica emgnatae sunt 
wandt, 

Wörter FocaSula 

9. In . 

Hervas vocab. poligi. p. 164 sqq« Aritmet. d. naz. p. 
Ii3. 

Mithridates T. IIL P. III. S, L 

COCHINCHINA. t. Annam. 
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€OCHN£WAGO£S« 



Eiik Nab^wdg der Mo- Cölomä popuH Hohawk, 
hawkf ; €fitein v. » 

f, Mohawik 

\ • 

CONGO. 

Ein, besonders ehemals, JNigrorum regmim in 
iDächtig€| Neger • Reich aof Africae oecidentaUs ora 
der Süd -Weft- Küste y^vti mmfiMsmaii pruesBriim 
Afrika, von dessen Beberr- olim potenSf a tfuo ßnitü- 
ich er die benachbarten Län- ma4 regio nes dependerent, 
der abhängig waren ^ und cujus itngua cum dia^ 
mit dessen Sprache sie, na- iectU hamm regionum, ut 
xnentlich Loa .go und Ca- Loango, Cacöngo^ AngO" 
congo, Angola, Mandongo, la, Mandongo, Cambapro' 
Camba £inett Sprachsumm pid^uam habet cogntuio* 
atisniachen. neau ^ 

^Wörter JKocabuU^ 

r 

, / ' s. in 

D app er Amerika. \ 
Allgemeine Historie der Reisen. T. |V. p. 65i. f. 
(Chnrchill) coUection o( vojages and travels. (^nd. 

' 1733. F.) T. L p. 685. T. V. p. 5ia. 
C» G. A. Cid endorp Oeschichte der Mission, fiarbj 
1777. p. 346. 

Grand pre voyage a la c6te occidentale d*A&iqae* 

(Par. 1802.) T. I. p. 156 sqq. ' * 
Baudry de Lozieres second voyage de la Louisiane« Far. 

G r a m m a t« . 

Hyac. Brusciottia Vatruiia regulae quaedam pro 
dühcillimi Congensinm idfomatis facüiori capiu ad 
grammaticflA nonnam redactae. Rom ^oSg. S» 
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GOPTEN. COPTL 

* Die ^Iten Bewohner ,Ae« Aegypti "prisci inoolas, 
gyptem^ deren S|)racl)e wir ifuorum Hngua in bibHo* 
ane den in den ersten Jahr« ntm vernoniSus Saac. II 
bund^rten nach Chr. Geb. vel III post Chr, n. scri- 
verfertigten Co^tischen BU ptis cernitur : etiam anti* 
bei »Übersetzungen ftennen, quiorit vesiigia aueiores 
wo sie sclion mit Griechi- ekusid hahent voeahtUa 
schem gemisdit ist, und in AegypLiaca afferentes, Dif- 
den Anlubrungen Aegypti- Jerebat Argypti inf erioris 
scher Wörter bej den alten e* ^Memphitica dia» 
Classiltem noeli weiter ver- leuns a mperiorU s, Sa^ 
folgen. Sie unieiscfiied sich Uidica. Vosterioris pmdlo 
im Nieder- Aegypdsciien oder diversam rationem fuere, 
Memp hitiscboiy vnü dem ^td Bu^chmul^icam vei . 
wohl reineren Saidischen Ammonieam appeUarmu. 
Dialekte. Einen Neben-Dia- 
lekt des letzteren bat man 
den Baschmurischen oder * ^ 

A m m o nischen nennen wol* 

len. \ 

s» 

Aih. Kircberi lingaa Aegyptiaca restituta* Horn. 

i644- 4* 

Dav. Wilkins dissertat. da lingua Coptica, in Chäsi- 

beriayne oratio Domin. p. 76 sqq. 

T. G. W n h 1 allgem^ Gescbiciite der morgen!. Sprachen 

und Lätteralur. Lpz. 17^^ 
Fr* Munter de indole versionis Sabidicae Hafn. 17^. 



Et. Quadremcre recherches critiques et bistoriques 
sur la langue et ia Ütteiator.e de TEgypte* Far. 
1808.6. 

Wörter Vocabula 

« 

s. in 

r 

Wilkins L p. 94 ^qq. 
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Hervas vocab. poligl. p. sq^^. 

£• Jablorfüki coUectio aique explicJ^'ao \-ocum Ae- 
gyptiacarom / quamm mentio apud scriptoies veter es 
occnrrit. v.^Jablonski opUicala ed. i. W. de Wa- 
ter. L. B. i8ü4. 8. T. I. p. 1 sqq. k.^p. 4a5 
»qq. 

I. e X i cw 

Lexicoh Ae^ypriaco^liatintim ex veteS^tbs illii^ Itnguae 
monumentis summo studio collectom et elaboratnrti a 
Mat. Vejasiere.la Croxe, qaod in Cönipeiidiam 
redegit^ ita ut nallae vocet Aegyptiacae^ nullacqae 
eftium signiHcatiohes omittercntitur Christ. Sc ho Ix 
not. et ind. «djecit C. YV oide. Oxon. 1775. 4* 

G r a m m a t. 
(Rapb^ Tuki). rüldiinenta linguae Copticäe s. A^gyp« 
tiacae in us. calleg, nrb. d« piropaganda fide. Aonu 

1771. 4- * * 

Christ Scholx grammatica Aegyptiaca utriusque dia- 
lecti qoam breviavit, iUuscravit, edidit G. Wolde 
OtxiA. 1778. 4. 

Dldymi Taurinensis (Th. Valperga) litteraturae 
Copticae rudirnenium. Parm. 1783« Q* 

Idithxidates T. IIL P. 1. p. 87 iq). 

COfiA. 

In Neu- Mexico in den Popnlus terrae Mexica- 

Missionen von Nayaxit^ die nae uovae ad fluvium iVa- 

Sprache ist auch wegen ih- yorit, cujus Unguam ituer 

res Verhältnisses xnr Mexi- Mmeanam nexus est 

fi 

canischen merkwürdig. contemplacione dignus^ 

Wörter FocaMa. 

f. in 

Hervas vocab. poli^ p. 164 «ff, 
Mithriditei T, OL P. m. & IT» 
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Ii e X i c, ' 

J.Q5^ de Ortega vo/:abuiario en lei^na Cait^aq«^ j 
QoTfu Mmcm 1734. 4> 

G a. m m a t. 

••• 

Or.teea L cf* pxaefat. 

MitJiridates I. c; 

GORANA Hottentotten. 

< 

QOhEA, GORAKEN a; Korea* 
.<;OßNISGH, COPiA WALES s. Kyrari^ 

I 

G0ROMANI>£J^ i. TamuL 

Yertbnrbenea oder yer^ Lingua Baia^ruTf^, Ger'» 
stumnieltes Holiändisch und maniae inferiorU ( vel 
KkderdeQtscb (oder aach Ji^nglonan) eqrrugia 

Englisch wi9 es sich mter mmUatdque löifuunfur ni^ 
den Neger- Sclaven auf der gri insulae a S» Cruoo 
Amerikaouchea Insel Sv appeUatae ita m proprio^ 
Crpix an einer besondem quan 4MMus coMsHttßß^ 
Mundart gebildet bat. tur* 

C. Gm A. Oldenjdorp Geschiebte der Mlssioi^ der evtar 
gdUscben Bruder auf den Caraibitchen Insehi St 
Thomas^ St« Gioix und St% Jan« Bßxbj 1777« .T* L 

G « a.ip tt 

L M. Grammatica Over de Creolske sprog paa deDanske 
cilande i America« Kidbenh* 17.70» 8» ' ' 



CROATIA. 

Dia Oroatische Sprache Croatiiui • Ungtia aeem^ 
gehört snm sQdöst lieben i&ndä e%t meridionali ^ ort* 

Aste de« Slawischen Sprach* entalihns Slavicae gencis 
«tammf und iit dem Servi* propagimbus, Servicao et 
sehen oder Illymchen> wel« lUyneae, cujus nwnem af" 
chen letztem Namen sie feet'at , propibir quam Ba^ 
auch iührt, näher als dem kemica^ i^oLonicae* 
Böhmiachen und Pokiischen^ 

L e X i 

Jo» Bellostenecs gazophyiadiuii. Latino •Illjricam. 

Zagrab. i74r.'4. - 
Andr. Jambressich iexicon Latihum interpxetaUoaa 

niyiica, Garmanica« 61 Hungarica 174a. /^^ ^ 

1 

G r a m m a U 
Kroatiacha Sprachlehre für Deutsche« Warasdih i'fiR* 8. 
Fr. Korn ig Kroatische Sprachlehre für Deutsche. A^raa^ 



DALMATISCH »• Serwien. 

DAMOT V. Agow, ^ 
DAUUUSCH a. Tamuliach, 

I 

DAMISCH. DANIAi 

Diese Sprache macht mit Danica lingiia ejusfm 
ihren noch i^ordlicheren ^Uam magis Mp^entriamh^ 
Schweatern den Scandinavj« /es sor^ores eoB sunt stw* 
sehen Hanptast des Germa- pis Gertnanicae propagineSf 
nisciien Sprachstammea aus« quae Slcandiaavicae vootuf 

iur. 
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L e X i c 

9 

Dictionaire Fran^ois-Danois et Danois-Fran^oü« T.I — III. 

G« Reialer Oansk>Tjdak ^häandlexikoii« T. L IL 

Kiöbenli. 1753. wbessert voa PrimoA T.I — III. 
1810. 8 • 

J. Letli Dansk glossarium. Kiobenli^ i8oo. 

G. H. Muller Daoltcb-Deatsches WörierImcJi. T. L IL 

Schltsvr. iQoo. Deutsch- Dänisches Wörterbuch, revi^ 
<iirt VOA Coldboriu I— UI^ Kiel i007 — XQ*. 

Dia - FUR^ 

im jrnern Afrika Westerx in Africa interiori^ Nubia& 
von Nubien , zwischexv dem occidenCe, inier JLl cl. 
tu mut i^^ N. hu XFl^ lat. bar. 

Wörter Vocabula, 

Bifiihiidates T« OL P< L 243 sq[. 

- DAR . RUNGA«: 

ancb im Innern Afrika'« In in interiori jifriea^ mtdem* 
der Gegend voa Dar^Fdr.. que ejus fortß,, uU terra 

Wortes y^ocabulß. ' 

Browna travela Africsj^ ^yp^> Syria» Lond. 1799« 
p« 3t K «q^ übers«, iia MagadA der Aeiaebef^eib« p« 

428 sqq. 

Mitbridatea T. HL P. j. p.. a45. «q« 

•9m 

X t 

r 

DARIEN. 

DieErdei^ecVfifcheAS&d* Istimus jimmeam meridp^ 

oöd Mittel- Amerika, onalem mediae ^epCciUrio* 

nalique iun^ens. - 



36 

Wörter yocaiula 

s. in • ' , 

L. Wafer voyage and descripiion oftbe Isthmus of Arne- 
lica. Lond. 1699« ,8. p. 181 sqq. übers. L d* Voyages 
de O. Daropier. Amst 1705. p. 250. i. d. AUgem. ' 
Historie der Helsen T. XY. 

' I 

I 

DfiLAWAEJS ^ 

"Waren besonders clieuials inter meridionales magnae 
eins der Hauptvöiker des gentium Delaware -Mobef- 
|S6dUcbeii Astes des grolsoi gan , ^Igankifi - CiUppemaf 
Delawrare-Mohegan- Algon- sHtpis^ropagmes, oHm im^ 
kin-Chippewayschen Sprach- primis validi , tum fluni \ 
Stamme^ in X^ord - Ameri* Americ€iesepieJUrio/t4ÜUak 
ka/ afiher dem Flusse ihres Us a^peli^, aceplae. 
Kamens* 

• • \Yöner yoeabula 

8, in . ' ' 

B* Sftiith*Barton nesvr views of ihe oilgin of tfae bi« 

bes and nations of America. Phüad., ly^Ö. 

Mitbridates T. UI. P^. ÜI. S.,1V, 

DEUTSCH. 

Die Sprache des oberti SupetiorU i?iediaexjut 
und mittleren Deutscl|laads, Gernianiae, in copia dia* 
welche neben einer Menge leacoram iäioUsmU srngu- 
wehr oder weniger abwei- iomm locortm plus mimtm 
ehend^r Mandarten einzel- refertarum^ nna eademqM 
ner Gegenden eine gern^iat-. est lingua olassica. atque 
same Schrift* und Bücher^ senpforia,^uae,^iiaeuUior ; 
Sprache, das Hochdeptsch est, praeeiphe ao simplU I 
hat. (Plattdeutsch s. beson» citer Teu tonica s. Gep- 1 
ders a. s. O. und alte Dia- matäea ^peÜamr: (Orae \ 
lekte unter German«) S0ptentrionalü Unguamv.s. 

Plattdeut sc /i, veterii 
Germaniae ^aleetos v* #» 

» 

Digitized by CjOOgle 



57 

J, G. Rüdiger Ueber^t der neaerea littmtn«. 

• der teutschen Sprachkunde s. Gotischeden als NacK- 

tra|; und Fort^euung Reichards Gei<:hichte im; 

Neiiesten Zuwachs der teatscheo üramden n. «Ugem« 

Sprachktmde. St* IV. (HaUe 17S5.) p« i scjq. 

< » 

I* e X i c, 

lo. Chr. Adelung grammatisch -Kridiches Wörterfmch- 

der Hochdeutschen Mundart mit Vergleichung der 
Ü)»ii^e]> Mundarten besonders aber der Oberdeut- 
schen* T. X-tXV« Mip^, 177^ "rSp- N. And« 1795— 
' iflpi. 4« 

C. iph. Moritz grammatisches Wörterbuch der deutschen 

Sprache fortges. y. Stutz ^ Stenzelj» Yollbedmg..T* X-^ 

lY. BerL 1794 — i8oQ- 8. 
(T% G* Voigtei) Handwor^^buch der Deutschen SptBh 

che iiiic besonderer J^ücksicht auf die Sjnonjmen« 

Hall. *^8o4. 8. ' 
Taschenwönerbtt^h der D^ntschjen S^rajche. Ldps. 1807« 

J. H. Campe Wörterbuch der Deutschen Sprache* T. 
X-f-V, Branmch^. 1007 — i}. 4> 

G r a m m a t.» 
Qe, Schottel Teutsch)^ Spr^^hk^nst^ darin die xolV* 
Kommene^ uhiraUe , Qanptsprache der Ten^hjNQi ans 
Ihren Gründen erhoben j deren Eigenachaften föL* 
Ijg entdeckt u^id also in eine richtige Form der 
Kunst zum ersten Mahle |;ebrac^t worden* Breunschvr* 
1640 i65i* 8. 
X Ge- Schottel der tentschen Spradie Klijjeitnng* Lnb, 
' 1643. 8- ' ' ' 

h Ge. Schottel ausführliche Arbeit yo^ der tentschen 

Hanpt Sprache* Braonseb. 4* * ^ 
Jo* Bodiker GnindsataiBL der dentedhen äpndie. BeriiA 

i6go — 1740. 8. 
Jo* Cb. Gottsched Grundle^li^ig einer dentschen 
Bprachkniät* Lp«. 1748*-* 1776» . 
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C« 6odin«r Gmndsatse der d«atschea Sprach«» Zürich 

176S. 8. ^ ^ 
J, Fr. Heynatz Deutsche Sprachlehre für Schulen« T» 

L IL Berl. 1770— i8o5. ' - . 
J. Chr. Ad<^luog deaticbe Sprachldira «um Gebravci 

der Schulen. Bt-rl. 1781 — ' i8ü6. 8. 
J. Chr. Adelung ugistandiichei Lehrgebäude der Deüt- 

achen Sprachlehre rar firlauleriiDg der Sprachlehre iur 

Scholen. T. L II. Lpi. 178a. 8S 8. 
CPkMQrit^ DeuUcb^ Sprachleh]:e iji Briefen. BerL 

Th. Heinsina Itatsche Sprachlehre, besonders tum 

Gebrauch iu Schuien^ L XL ßerl^ 179^ — 1801. 
. 8. 

K.U.L« Pölitz Lehrbach der Dentscben Sprache ia 
ihrem ganzen Umfange. Leipz. i8o3 ^ 18 la S> 

J« C. P* V. St ein heil Lehrgebäude dtr Deutschen Spra- 
che mit euier Geschichte dieser Sprache übtrrhaiipi^ 
und jedes Redetheila im. b^oadere.^ Stiutg^ iSia» 8* 

G« F. H. Wendeborn, latrodacdon ta German gram- 

mar» Lond«. 1774 ti.- 1797. 8. 
K. H. Schade new gramoior oi the German langaage* 
* Lpz. iöo5. S^ ' 

J« S. Vater grammalra abhregie da 1« hnigae ABeniiii* 

' de^' HaUe 1007. 8^ ' 

' D i n 1 e e 

L S, \i Popowitacii Versuch einer Verelni^iiig dler 
Mundarten von Oentschland. Wien 1706. 8- 

F. Fulda Versuch einer alJgememea, Deutschen Idio- 
tiken •Sammiung, ßerl. 1788» 8«. 
kxiu V« Klein Devtschea PrdviAcial^Wanerbiicii. Atemlk 
' 179a. 8. * * * 

■ 
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F. I. Stalder Tmnch einet Sebw^iier^Idiodköat T» L 

II. Bhs. 1806. 8. 

M« Höf er die Volkssprache ia Oesterreich vox;^i|;UGh 
ob der Ens, Wien i8oa 8* 

(Fr, Adelung) Panselippe« Petersb, iSoi.^p. Ö7 
Wiener Glossarium, 

Jos, V, Uormeyr Geschichte d, Grfscb.TjrrdiTub. 1806. 
T. L P. L p/i34 sq^< Idiotikon der Cimbvi ma Ve- 
rona und Victnza. 

fr. V, P^ania Schrank Baieriache Heise« F« i39 
tqq. 

h Ch. Schmidt Yeiaodi einea Schwäbischen Idioticons. 

Berl. 1795. 8. 

K. Ch* L. Schmidt Westerwaldisches Idioticon mifrety^ 
Biologischen Anmerkiingen rnid Vergleichungen ende« 

rer alter und neuer Germanischer Dialekte. Hadamar 
löoo. 8* ' 

Fp. A. Jäger Briefe über die hohe fih6n6 in Franken« 
Afnst. 1803. T. II, 

W. F, U. Heinwald Hennebergisches Idioücon mit ety- 
. mologischen^Anmerkungen und Vergleichungen ande- 
rer alter nnd nener Germanischer Dialekte« P« L IL 
Berl. 1795 — 1801. 8- 

i, G. Bock Entwurf eiaea Pr^iüslschen Worterbocfas« 
Königsb« 1759« 8« 

Gu TL* S« H ennig FteaUfehea Wörferbnch« Konigsb. 
178^. 8, • 

Das -liigiscbe Recht mit einem vollständigen Glossar Ton 
G. Oelrichs« T>^ h iL Brem« 1773. 80. 4« 

fdioticon der Dentsehen Sprache in Uef* ond Esthland« 
Big- 1795. 8. ' 

fonmal von nnd für Deutschland. i78|> P- 5^* i705. 
T. I. p. 404 und N« XI« 17^« N. VI n. YIII« T« IL 
p. a35 u. 430. 1787 T. L p. 48. 48a, N. X. T. II. 
p. iW* an. 413. 1788 N. n. K VU. p. 333. T. IL 
IH 179. 423. 1789 N. L lY« Y. t» IL p« 166. 179K 
N. YIIL p, 879. 



'6. . 

Fr« Nicolai Reisen durch Deottcbhindb T.L Beyl. p. i.^4* 
T. V. ßtyl. p. 70 scj^C£. r. VL BewL p. 96. T. VII. 

' I * ' * 

£ii|.^ imabliiqgiger Lesgi«. Aasf puNiea m üoiimi«» 
scher Stamin auf dem Cau* ad ßofUes fluvü Satnur, 

casus an den Quellen des Lesgicarum linguarttm du^ 
6amur> dessen Mundart Lectunk cum pägo Vruoh 
auch im DistriCt Unsob im eommunem kakenSf voca* 
Nordosten von jenem ge- buUsäUuslinfua^dmixtk* 
sprochen wird, und Spuren , " 

der ßeynÜ5chun|; einer an- 
d«im SuiimntpracliB «uhi^ 

Wörter Vacabula 

s. in 

« 

J. A* Gfil-denstidt Reise durch RnlsiaAd und inOnu 
casischen Gebirge T. IL p. 5i3 sgq» 

.Vocabolarium Catharinae N. 55. 

V. Klapiiot^h Archiv für Asiatische Littcratnr. Ge- 
sclüjchte und Sprache. Petersb. tQio. p. 75* 
V* Klajprptli Reisig in den Kaufcasiiii % II« Ajpli. p^ 

& I a 1 6 o t 

• desDlstrlcts Kabntscli ail. pagi Kahutsch ad ri" 

Bächei^ des Samur. vulos la Jiuviium Samur 

s. in 

J. V« Kla;prQ,tl).ii. cc^ 

DORES y, Griecfa; 

m • 

• s 

DSCHAR Airar. 
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' DUNGALAv 

Iqi südlichen Niibien auf In Nubia meridinnaiif 
der W«stteUe des Nil. NiU ab ifeeüMt^, 
Wörter VoeabulA 



s. m 



Mhhridates T. HL P. L p« i^. 

t 

DUGQti s. Ossel. 



EGGLEMAGH s. £sceleii. 
ENGUSCIL 

Die Sprache Englandii Ahgliao Ungua mfjk 
Igeht theilt xar Zeit der £a/ifoa9 sHrpis est, ütde a 

Römischen Herrschaft > tind ^omanonim illiic extenso 
der Beiiizungen in Frank* im^eno et postaa ob An* 
reich von dem Lateinischen, gUae in Pruneo - Gaüia 
thelb durch Angel • Sadisen possessionei , tum atiam 
und Normannen vom Ger- magis Germanicaej quippe 
manischen Stamme aus> de- potisämum ah Anglo^kia- 
ren Wörter, nnd Formen sie xoniSus, Normannis Da^ 
verbunden, sich aber dabey nisque profeeta: utriusque 
mit Selbslstüiicii^keit aus^e- et vocabnla et eorum fle* 
bildet hat. xiones mixtae sunt eufn 

'deUctu ingeniöse facto* 

Sam. Johnson historj of the fingU^li ianguage, in, 
JLexic. 

iT. J, Peyton history of the English language. Lond. 
177 1. 8» 

J. Gh. Adelung Versuch einer Geschichte der £ngli- 
flchen Sprache s. Ltxic. T. L p. lu sqq. 
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Three pbflological essayi cbiefly trantUted Trom the i 

, German of J. Ch. Adeluog by A. F. M. Willich. ■ 
Lond. i79d« IS* ' - 

L ^ X i c. I 

Gull. Somneri historiae Anglicanae. scriptores decem | 
' eum gloasario. Lond. 1662.. F. j 

S« Sfcinncri erymologicmii lingaae Anglicanae* Lond. ; 
1671. F. ; 

&ob. Braday introdaction to the oid English history 
with a giossary exponnding worda in oux andern re- 
corda« lawa and hlatorlani. Lond. i6d4* F« 

Yf» Baxter glossarium antiquitatum Britannicarnili» Lond. 

173^. ö- 

Fr. Jnnil etymologicnm AngUcannm ed. £d.Lye*Oxö]L 

1743. F. . ' • r ; 

Ge. W. Lpmon Englwh elymology. Lond. 1793. 4, 

Natb. Bailcy universal etymological English dicdo- 
nary* 

Sam. Johnaon dietionary of the English langoage. T. 

L U. Lond. 1755. 1783. 
(J. Gh, Adelung) neues grammatisch -kritisches Wor- [ 
terbuch der Engl. Sprache ^ vornämlich nachJohnsoa ; 

-T. L II. Lpat. 1783- 96. Ö- • ' 
TL Sheridan coroplete dietionary of the English lau- 

guage. Lond. 17Ö9. 97. 8» 
J. Walker eritkal prononndng dietionary. Lond« 1791. | 

' ' ' " I 

J. Ebers neues und vollständiges Deutsch * Englische! 

Wörterbuch. Lpz. 1796. T. 1— III. ö- Ausxug T^LIL | 

Halle 1800-^ «802. 8« ' 

N. Bailey Englisch - Deutsches n. Deutsch • Englisches | 
Wörterbuch gänzlich umgearbeitet von J. A. Fahren- 
kruger. T..L iL Jen. 1797. xgoi; 8» 
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I 

& IL Wileocka »eir and compkta dictionaiy of tte 
Engli^h and Ontdi languages. Lond. ^. 

■ « 

G r a m m a t. 

B. Johnson Bnglish grammar. 
Gotbrie Englisb gtrammar» 

Prif^stley rudiments pf English grammar. Lond. 176a« 

J, Gb. Albrecht krittiche Englische Grammatik« Hafie 

1704-8' ' . ' 

Th. Sheridan elemenu of Englisb. Lond* ]^86. 
Fisher grammar improved by various afnendments in 

Ofthography and prosody IVom Sheridan a. o. and in 

etymologie and Syntaxe principally fromB..Lowth by 

J. Wilson Lond. 179a. '8* * . 
L, Murray English grammar. Lond; 1797. 8. - 
ß. Postlethwaite grammatical art improved in which 

tbe errors of the ^rammariaos and ieidcograpbes are 

exposed. Lond. 1795. la. 
A, F. G«Wagner vollständige Engl. Sprachlehre für d. 

Deutschen. Braunschvv. 1802. 8» 
J« £bers theoretische und praktische Grammatik der 

Englischen Sprache. Halle iQiS. 8. ' 

D i a 1 e c t. 

« 

Jo. Ray collectton of EngllsJi words not generally osed 
in two alphabetical catalogues, the one of such, as 

are proper to the northern, tiie oiber 10 tiie southem 

counties. Lond.,1674. 8« - ^ 

(Fr* Gr ose) clasdcal dictionaxy of the vulgär tongue« 

Lond. 1785. 8. 
Fr. Grose provincial-glossary. Lond. 1787« 8.* 
W. Kennett parochial antlf|uities of Oxford and Bucks 

wlth a glossary OxL 1696. 4. 
Marsh all rural ecunomy of Yorkshire with a copious 

glossarjj^ and prefatozy observations concerning tÜe 



provincial lan^uage of Yoikshire. T. L IL Lond* 
M arfhall raral eeonomy bf troKfolk Lond. 178^. T. iL 

♦ P- 376- sqq. provincialism«. 

Marshail rural economy of the Midland cooaües Lond. 

X790. 8. T» IL p. 4^ provincialisins« 
Collier view of Uia L«ncashlre widh a gloasaiy* Lond. 

" 1746. 50. 8- 

An exmoor courtship Sa t^a Devousiura^Dlalect with a 
' vocabulaiy 1746. 8* 

L Ralph mUcallany of poems with) a glossarj of the 

Caroberland'Dialect Glasg. 1747- Ö- ' 
A. W» Westmore diaiect with a glossary KeftdaL 1790* 
la* . 

Th. Parcy reliqnes oC ancient Bngtish poetry vrith a 

glossary of obsolete and Scotish words, T. I — UL 

Lond. 1765. 75v 95. 
T* Tyrwhitt the Ca^terbmy tales of Chancer with a 
' glossary T. I— -V. Lond. 1778. ff. 

♦ * 

Jo« Sinclair observatioi^ on the Scottish dialect Lond. 

178a. 8. , » ' » 

Th. Rttddiman glossary of the old Seottiah langua« 

ge, in G. Douglas Virgil *s Aeneis. Edinb. 1710. 
F. 

L Jamieion etymological dictionaiy of the Scottish 
language with a diisertation of it» ozigioe T. L 

Edii^b. löüÖ. 4» • • 

> k 
* I 

Von der alten Angel« 'Anglo^Smxoiium vsm 
sächsischen Sprache selbst ternm li/ig uae vestigia can» 
fehlt nähere Kunde, wplil cum non omniuo de^uiUß 
aber kennt man die Sprache in AngHa ipsa iam ali" 
der Angel - Sä^hsich- OanN qnantum immutafOB , et 
sehen Periode ; welche eine cum Danorum, marULnus 

Mi-, in. 
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Miicbung d6S damals schon inewrnonibu^ adPBctorttm 
Sa England selbst etwas mn- iOalecto mixtae ratio^ no^ 
gestalteten Angelsächsischen tior est, quae ipsa siispli" 
mit dem Dünische • ist, ge- citer An^io^Saxoniea ap' 
wohnlich aber geradehin An- pcllari solet^ 
gelsachsisch genannt wird* DialecgAs Scoticu aniea 
Das vorher angeführte eommemoraia- matri hmo 
Scbotlisch- EDgüsche (von Germanicae etiamntdm r ro^ 
Nord -Schottland s> Galisch^ pior est (Linguam Scoiiaa 
i^t dieser Germanischen septentrionalU s. Gaii^ 
Gnmdlage naheir gehUeben. caj. 

. Lex! c. 

Somneri dictionariumSaxonico-Latfno^'AngficAnuni^ 
acc, Aelfrici Abb. (f io5i) gramraatica Latino-Öaxo- 
»ica cum ejusd. glossario Ozon 1659. F. 
Th. B e na o n * vocabularium Anglo - Saxonicnm« Oxon* 
1701. 8. 

G.r a m m a t. 

■ 

Ge. Hickesii institotiones grammaticae Angio • Saxc^ni» 
cae et Moeso - Guthicae Oxon. '1689. 4- Grammat. 
' Anglo^Saxon. ed« E, Thirtaites. Oxon. 17 11. 8* 
Elis« Eislab indiments of grammar for the Emglish- 
Saxon tongaer I«ond« 1715. 4* 

EPIROTISCH f. Alban. 

ERSIäGU s. Irisch. 

ESKIMO s. Grdnländiscb. 

■ 

Anf der Nord -Westküste In ora septehtrionali'Oc>- 
Ton Amerika im Osten von ^tddmUuU Americm^ portut 
Monterey, bey Bourgoitig : Mönferey ah- Oriente, vo- 
Eslenes, inlaPerouse's Rei- cantur (jaorjuti vcl E^lsnes 
le Eaclemacb es genannt, vel Msclemaohes. 
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I 

Wörter J^oeabula 

••in 

Bourgoing relatioa d*mi voyage 'raeent det Espagnols 
.«ur les c6te* nord-oueit de TAmerique septenirio- 

nale« 179^ 
Archivet lUteraires ^1804. N, iV. pb 07. 
AI. de iHrnnboldt «woi politique da k •owdlle Eipa- 

gne. p. 5*5^ s^I« 
La Perouse voyage autour du moi&do T« L ch* XII. 

fiberk. fierL 1799. T. I. p. 388- 
Milliridatct T. HI. P. I£L & L 3» ^ 

fiSTHEN. • i 

Zum Finniseben (Tlcbw- jRsvrnleortfi» poptdorum 

dische») Völker- u. Sprötli- propago Esthones sunt, 
itamme geboren die J^sihen^ rurU ooloni in Livonia sep- 
idaS'Landv<dk im nordöitli- tmUrionaii'^wien^U. Idn-^ 
eben Liefiand : Hanptdia- §;na in midtof diäieetus di^ 
. lekte ihrer Sprache sind der i iditur, qnarum praeoi" 
RevaUdie und der Dorp- pi^c iunt Aevaüensis 
ter. Bejde nmfafst . J}orp€ttiensii. V^am^uß 

ewipietiüur 

Ju W. Unpel £stlmiiclie Sprachlehre und Wörterbuch. 
Äig. 1780. 1808. 8. 

s. auch 
Yocabalar. Catharln. 55» 

Forschungen über die Jn^uiritur in Linguam ve* 
Sprache der alten £trusker, teris &ruriae, Romas con- 
der Nachbarn und Yorbli* 'j'lusubr et ^uod im muUis 
der d^ Bömer imuaretur extmpH 

. ta 

L. Lanzi saggio di^lin|^ Etrusca e di alure antiche d'^ 
taiia per aervirei alle storia de' popoli della ünßiie a 
dede^beUe artL Rooi. 1709. T. I— Itt. 8» . 
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FALASGHA. 

Ein der Jüdischen Reli- Qens AfiieoB orimtaUs 
gioa zugethanes Volk in und et in ipsa Abessynia ei in 
nm HAbesch in Ost- Afrika.^ efus vieinia äegenj, Mosai- 

eis sacris addicCa. 
Einige Wortier AH^uot voeaMa 

f« in . 
Mithridate« T, III P. I, p. 117. 

FALL - IjNDlANEa,^ 

Im innem Nordwest- Gens interioris Americas 
'Amerika nördlich von den septemnonali - ocddentaiisM 
QueUen des Missmi, von ßummuAUssuriasep^ntno- 
Wflsserialltn^ an denen sie jm, a eatametii, quamm 
wohnen» bey den Nehetha- in -vicmia versfftur, iüud 
wa (s. ChristeneauxJ so ge- nomengerensinterNiiketka-^ 
nannU was ( Christeneauxji 

Wörter Focabula 

s. in 

E. U ni f r e V 11 1 e the pres^nt State of Hudson's Bay. 

Lond, 2790. 8* 
Mithridates T« III. P. IDF. 3. IL i. 

FANTE. 

Zwey Neger •Völker, an Popidi Africae occidt^.n^. 
der Wpst - und zwar der talis ec quid^m Uuoris, . 
Gold - Küste von Afrika» 4ivod muream diciiur, nU 
tnm Amine Spraclistamme gri^ iUrufue sUrpit Amina^ 
gehörig ; Fante unweit Akra (quamv.) Fante ha sd 
an der Küste, Feto um procul ab Acra, jPetu circa 

4 60' N. Br. 4 50' Im. bor. 
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Vatk beiden t« Wörter 
in 

MiUuidate« T. III. P. III. p. 192 sq. 

voa J?eta 
in 

W. J. Muller Afaicanltche * Landichaft Fem. Hamb 

1675. Ö- 

X» r a m m a t. 
Cht. Protteti en nyUig grammiiticakk ihdledelse ti 
tvende hidindtil gandska ubekiendte sptog Fanteiiko^ 

Acra sk pna Gold-Ktisten udi Goineli, efter den i>an$kr 
pronunciatiou udtaie Kaol^enh. ij6^* 
MUbridates L p. 189 ^Th 

FELUPw 

Ein Volk m West - Afrika Popolus 'AJHtoB wtsidm^ 
in Senegambien> an den talis in ora , qwae Sene- 
Ufem^es Gaaamancab gumbia voeatur, adppas 

ßuvii CasamanuKk 

Die Zahlwörter s. in 
Monko - Park. / 
Mitfaridatea UL Pv m. p. 190. 

FIDAH a. Widahw 

FINNEN.* FENNL 

Volker VOm Finnischen Fennicae J» . Tschudicat 
Sprächstamme, der auch der stirpü propagines orienta- 
Tscbttdische genannt wlrd> /imft mmisBaltM liuarwt, 
wobnen und wohnten an den acpölae sunt, s^ptejurio- 
östlichen Küsten des Balti* nemque versus se ecatende- 
achen Meeres and von da tum. Plus minusve gen^ 
nord^stwarts* Man iiat meb- tium ad iüam 4tirpmm 
xere oder wenigere Völker rBfertur, -Esthüne$ eerim re^ 
dazn gerechnet , sicher fetendi sunu 

*) Lappou. \A ogui. Wotjak. Tickuvfiuch, Tscberemilj. Penn. 
Sirjün. Morduin, Ungar. 
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geboren die. Estben dazu^ Fhmi, Fanni, Fannones 

Die figenlliclien I nmeu be- proprio sie dicii, Biimlan" 
wohnen Fii^land und das dinm ceiLßut vicinasquepro^ 
benachbarte C«reiien nnd viadas Ol^ß^ et Careüamf 
Oliwies^wofoesoiiilereMim^f ijitae singularil^u^^dialeGiU 
arten St|itt J^den. %^f.untur^ 

A», I^* Scblötzer allgexQ, ^Nordi^che Geschichte, p. 246 
sqq. 3o| sqq. 

S^^ Oyarm,athi affinita« linguae Hun^aricae Qiun lingnte 

^ennicae ori^inis. Gott. 1759. Ö«. * 

finnische Wörter Vmßhida, Fennica 

s. in 

1^ Tbnuipann. Untetsuchnngen ubjer di^. alte Gq« 

schichte einiger norciischefi VölKer. Berl. 1772« P* 89 
»qq. 

l^Qcabalar. Catharinaei 

1« e X i c« 

yocabularium Latinum cum Suecica et Flnnm^öi^ inter- 

pretatione. Holm. 1664. 8. ? 
iVocabtüarkun Latino - SuecicQ- Germanica' - Füinicunu 

Holm. 1695. 8* 
I>^4n, Jufilenii te;i|amen lexJci.Fimuci, Uplm, 1745. 4« 

G r am m a 1^ 

M. Martinii grammalica Unguae Fei^iicae. Holm. 
1689. ^ 

Anvisning tü Ftoska och Svemka.sprofcfdt. Stockholm 177a. 

' 1752. 8. 

Dialect. 

Wdrtev von G^r^ien und Olone« 

•.in 

Yocabolar. Catharin. u. ^7* 
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FLÄMISCH. FLAMLASIDISGH. 

Die Mundart der Wieder- Draleotw^ stirpis Germa-^ 
ISndJschen Sprache > weiche nieae saee. Xiy in aula 
sich im XIV Jahrbmidert principum Brabantinorum 
an dem Hofe von Flandern et Flandricorurn exailca, 
und Brabant autgebiidet postea HoUandicae princU 
batte, hernach aber, von patum cfident^ nee jmi in. 
der Hollaiidiscben Mnndart vitß eommnaU serröfa* 
verdrängt, blosse Volkwpra- 
che geworden ist« 

Wörter f^ocabula 

<• in 

« 

Hervas Vocab« pollgl. p» i6B tqq« 

L e X i c 

Com. Kilian Doffl, etymologicam Teotonicae Bngaaa 

I6ÖÖ- H' ed. G. Hasselt Utrecht 1777. T. L IL 4*. 

FQRMOSA. 

Imel an der Ostkuste Insula Chinae, et ^uidsm 
von Chilis, der Provins Fo« provincmti Fo - khn ab 
kieu gegen über. > on0/Ue^ 

Wörter Voaabula 
' . «.in 
D* Gravins fornmlier des Chrbtendoms in da Sideis- 

Formosanscbe Taal. Amst. i66o* 4' 
Mithiidates T. I. p. 6Ö0. 

. FRÄNKISCH s. German. 

FRANZÖSISCH. FRAJNCOIS. 

Die Französische Sprache Franco - Galh'ca lingua 
ist eine Tochter der Latei- Latinae filia est, vocabtt» 
nischen, bereichert durch i& aue^ Celtieü sub Ro' 
beybehaitene Keltitche W{(r- >nanornm imperio serpatis', 
ter bey der Herrschaft der p04t magna üermanioorum 
/ • « 

4 

1 
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Römer, und xmch d«n«lb«ii mapBim0 Erondcorum eo» 

durch eine grofie Menge pia, PrancG' Gallia^ ho^ 
Geroianjsciier, namlicil be- diernae comtnuaü et scnp» 
toiiders kränklicher^ Die ioria lingua artius, ^uan 
allg0ineiii6 Umgangs- nnA €tun meridipnaii; ("v, P/eom 
Schrift- Sprache Frankreichs nengal) co/iaeret cum au-' 
geilt mehr^ voa der älteren tiquiore sepüfntrionali dia-» 
Spraciie,. des nex^chtxk^Ueto^ '^uae pauUp^^uidmn 
Theili, (langne dV)il' oderr ftriusg^ ^uam . iÜa, taeCm 
d'oiri)^ als des südlichen XIL XIH, simili tarnen 
(s. Provencal) aus; jene modo a^scrip^oribus^poeA 
hatte aich,^ etyras. apäter ;ais^ et, in. pf!miafhtmi auiir^ €s> 
diese» unter ähnlich begun» eulta egt» ^ Cum fiarisii 
stig^nden Umstanden^ vom non 4olum regnm totius 
Xil. und XUl. Jahrhundert gantis ^ sed eciam littera^ 
dn, gehoben und eUBgebÜ'^ rwrmniifersitatis^undecun^ 
det Unter^ die Uriacheii^ f 1^0 fre^uentatae sedes et* 
ihrer Verbreitung über die sent, ejus dominatus eaus* 
ganze ^^auon gehörte untet 4ae faciie inteliiguntur^ 
indem der Einiiula der da- 
mals überall her besachtea^ 
Universität Paris». • 

Bonamy sor l^trodncdon de la langtfe Latine danslet 

Gaulea i. Memoir. de l'Acad. d. Inscr. T. XXIV. 
Duclos Sur rorigine et ies revolutions de la languc 
Fran^oise L Memoirea 4^ TAcad* d* insczipt. T. XV* 
XVIL 

De la Gurne de 9. Palaye sur Ja langue Francoise 
des X I et Xlllme siecles comparei'? avec la languo 
Frouencale^ Italit^nne et £spagnole i. Memoir. de TA* 
cad. d. inscr. T. XXIV. 

Court de Gebelin monde prindtÜF T* V- prelim. p. 
3a sqq. " " 

Oberltn es^ai sur le patois Lorrain. ch. IL ' 



Lea poeaies da roy d& Kavutfo- avde das^notet ^ un 

gloMaire Francois P«r. 1742. T. l* IL S. 
Lacombe dictiuiidire da vieux langage Fraii9ols Par« 

1766. T, I, II. Ö. 
Dictionaire .du vifiux langag» Fran^oif centänahk auaai la 

langue Romanca o.tt ProVenfale, et la Noxmande. Par, 

1786. T. f. II. 8. 
Grand vocabuiaire franrois (p. Champfori^ Gayot 

etc.) Par. 1769^74. T, I-i-XXX. 4« 
Rob. Kelham dictionaiy of tlie Nomaii or .old Freocb 

lai^udge Lond. 1779« 8\ 

G. Menaga dJcUoniaira ^tymologique on origlniea da 

Ja langue Fran^ise. P«r. i65q. 4* ^^9^* ^* 
I. II f. 

C% du Fre&ne etymologicui^ lingual GoUigae^ Par« 
i6Ha f. 

h Stoscb Versueh e. nabem Besdmmang d. gleich^ 

bedeutenden Wörter, Ti IV, Kriti$clie Anmerkungen 
p» ÖI7— 4^1^ 

Le Long et F^evret bibliotiie^ue bistorique de. la 
Froice« T« II. p« ai sqq. 

~ L e X I c. 

• # 
Dictionnaire Francois - Latin. Paria E, ^epbaiu l549* 
f. ' 

Dictionnaire de racademie li'an9oii^ Par« 1644. ^^94* 

I — iV. f. Par. 179.^. T. L IL 4. 
J. Fo Urtiere dictionnaire universeL Haye. T, I--«I1L 

i6ga p. Brmel de la Aiviere. T. I ^IV. 1735. 
P« Alcbelet dictionnaire de la langue Francoise an« 

citniie et modeine. Gen» 16Ö0. L IL Par* 171^. T, 

I-.ZiL f. 
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Djcdoimaire tmiyarsel Francois et Latin a Trevoux 1704. 

T, I. II. f. Par. r>7i. T. It^VXU. f. 
liktionnaire ^tymologlqii^, gramiitath{a«f et CEilique 

la langtte Franooise T. I. II. Hai. 1784. 4. 
Qe la Veaux dictionnaire Francois - AUemaad. BerK 

^784. Bjauascliw. iSpß. T. I. IL 8. 
Chr. fr« Schwan dictianaaire da la langiift Francois« 

et AHemande Maanh. 1^87 — 93. T. I — IV. 4, 

Supplement 1793. ExtraiL Tüb. 1799, iQoa T. l-p 

G r a m m a !• 

S. RegiL des. llAaraia liistoire de la ^ttiuiitire 
Francoiie» Par. 1706. 12^ 

GaUi^afr grammatice^ libelius Par^ Stephan. 1569. 
8. 

^avre ie Y aagelas. remarqaes aar U kngae Frat|« 
^ise — avec les notes de Tfa. GoimeiUe T. L IL ^6Ö7> 
de l'acad. l^rmc. iji^^ 4^ 4e Pöüfu T. I-nlll, Pay» 
lySö, la. • . - 

T>.e U To u che Tart 4e bien parier ea Fran^oli^ L 
. IL Amst. 1696* 12. 

F, JS. Uegn. des M^jjais g^ammake Fr«n9oi«e Par* 
1707. la. ^ 

Res laut principea gen^ranx et raisonnaUes de la gmor 

" maire Franroise. Par. yjjo. Q, 
Girard principe^ de la lajq^ue. i^rancoise. Awik. 1747* 

N« Fr» Wailly principes de la langue Fran^, Par« 

1754—1601. • • 

6icard Klemens de la laogne Francoise, Par* 17S7;. 
la. 

Nouvelie Gramniaire raisonnee (par Gingnen^, La 

Harpe, Suard etc.) Par, 1796 — 1802. 8. 
L £• Daubnoy Fränzos. Spracbiehie* Dortm. 1797. 8* 
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8* Debonale FrahtoiUche GratniRtftik« Hamb« 1797. 
1808. 8. 

De Levixoi: Fart de parier et d'ecrire la lang. Fraa9« 
Lond. 1797. par le Tellier Par. 180». ' , 
^ W. Mila und J. Ph. Cournon »ystematischc Anwei- 
sung zur Erlernung der Französ. öpiache. T, I. II» 

Berh idoo. 8* . 
Moxin Franzdf. Spr«chlehre. Tub. lilD». T. I — IV. 

Lard i I Ion Observation! sur la gtammaire Fianc. Par, 

1804. a> 

U* Domergne mannt«! des etrahgen atnatenrs de Xa 
langne Franc, oavrage ntile aus Francois eux m^mes* 

Par. 1,^05. 8. 

S* Dufresnoy grammaires comparees desiangues Fraa* 
90lt6 et Aagloiie. Par. i8o5* 8*. 

P X a 1 e c 

Court de Gebelin munde primitlf T, V. prelim. p. 65 
»TO 

J« !• Champollion - Figeac nonvelles recfaerches snr 

lef patois ou idiomes vulgaircs de la France et en 
particuLier sur ceax du departenient de l'isere, suivief. 
d*un essai aar la litierature Dauphinoisa et d'un ap* 
pendix GOntenant de« piecet en vers et en prose pea 
connnesy et d^un vocabülaire. Par. 1809. 8. 
V. Murr Journal für Kunst und Litteiatur T. VL p. zX 
\sqq^ Biblioiheque Patoii^, ^ 

Dictionnaire des Halles Brüx. 1676* 12. 
Diclionaire Eoman •Walion, Geltiqae et Tndesqne. Bonill. 
*777- 4« 

Ob erlin essai du patois Lorrain de« environs du comtd 
du Ban de Ja Roche, d'Aiaace i^traib« 1776. ö. (Gram- 
inat. et GloMaire) 
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De Brun et P«tii Beaoitt dicUonaire.ConitaaiiAiii» 
^»is 175s» 4- 

Noeis Bour^ui^noiu de Gui BaroKzi Dijon i^ao* (et gloi- 

saite ) 

£• Bertrand m lea hng^m andaiiBai tat modamat de 
la Sinsse pfmdpalemeAt da paya de Yaud Gen. 

1750» Ö. • ..... 

FREÜND5CHAFTS-IfirS£LN* flUfiNDLY ISLANDS. 

In der Sndspe, westJ h In mariati^traii, insulam 
von denGetfilsctiaits*InseIn; rum-sometatis ab oemden^ 
die Sprachen beider sind S^t itaer Bnguat uira^ 
nahe verwandt. Die Oocos- rumifum propirufua cogna^ 
und Horn -Insel gehören zu /lo. Iruula Cocos e( Horn 
aiiteren, ad Ufas jfeninmt. 

Wörter ' • Vocabula, 

a. ia 

Cook yoyage to the pacific oeean in the yeara 

1776 — öo. (Lond. 17040 T. II. p. 417 «q. Append^ 
M. 5. ' * 

Yocabtilar. Catharinae N. 196* - 

La Billardiere voyage a Ia recherche de la Petomef 

II. App. p. 47 sqq. 
H. Relandi dissert. misceilan. T. III. p. laS sqq. 
Dalrympie iiii torical . coUection o£ voyegea in tiie Sonth 
pacific ooean. App. p. jo aqq. 

FEI^SiSCH f. German. 

Eine z^vischen dem Garn- Gens lata disnpata su^ 
bia und Öenegal, und süd- per ji/ricam occidentaiem 
lieh von jenem bis Sierra te/«r. fimnina Gambia H 
Leone toid nördlich von Seftegak, UUus a meridU 
diesem bi« über den Gülbi us^jue ad montes Sierra 
nach Ainu und feuan hin L^oae» hujus^ue a Aap^m* 



j6 ' ^ ' 

* 

verbreitete Nafton» in lenen trienm Wifw adr ßtimm 

wesllirhpn Gegenden längst Nigrumy et ciira on^^niem 
bekannt^ in (kr ösiÜcliea versus us^ue^ad^^enas Af' 
Aiudehnong , foueiti des nu et Fezum , in iUu^ ord 
Gölbi Ober Afinci oderHaaa» eedd^aU diu nota, ilTi^ 
sa und. die Sahara , wo sie gri in ^epwncrione, vhi 
den Namen PkeAlat a füit- nomisn ^ kellat a^^Arom 
ren^ erst bekannt geworden» bum. gemnty ante hos pa»' 
Aul dem Ztisaimnentn*(¥en cos dnnos d*ftecta, Conttmm 
der, Sprache erhellet die su-s imguae utruruintjue de- 
Sinjbißii^ d^ Abitaiwong« monst'iUx^ eand&i^ äan^ 

^e gefitem, 

Wörter f^oea^ula 

s, in 

h Bar bot description des c6tes de Gou^ea 

--Engl. trad. Londv 1746. p. 413 tqq. 
Aligemeioe Ui&torie der Kelsen. T. III. p. Z2.z 5<^<|, 

F b e 1 t a -D i a he c n 

Königtberger Archiv für Philosopiiie . Theologie^ Spracb-' 

kniude u. Ge«phichie 1. p. 5i sq^. 
Mithridate« T. HL. $. L ]|^. x53^ 



GAFAT. 

> • 

Tm sudliclien Abessynien in i/^ Abessynia. meridio' 
der Nähe von Daoiot an den n^U^ ad ripam. ffOi Aa»d 
Ufern dea Ni). procül 4^ regna Dornet, 

£inige Wörter* , AUfuoP: potutifula 

Mithridates T. UL S. L_p< M17. • 



GAUSCa 

Die Sprache -des ndrdli- Lingua GaUca Scotiae 
eben Schouidiids odf r Hoch- ^pteninonali propria eH^ 
land^s, unter den CeitUchen injter ^rueos tjus ineolms 
Ik - Ekiwohnera und den Cehicos äfi$sd6mftt0 sHrjris 
aus Irland eing<»fallenen genies ex Hib^nia illuo 
Schotten^ auch Celtischen irrumpentes Ua coiiforma^ 
Stammes j so gestaltet j nnd t^f poäd aUt«^ 
durch Dichtkunst aasgebil*> 
det. 

Jobn Matpherson crttical dissenation on the origine, 

antiquities^ kjjigaage ^ tlie fmcient Gaiedonians. Lpnd« 
1760.4- ' . 

\ Wörter . yocabula 

Voeabvl. Cathar. N. 17. 

Hervas vocal^ poühI. 165. 300. 

L e X i 

AL M 'Donald Galic and English vocabulary. Edinb. 

D i a 1 e c t. 

Die Insel^Man «wiscfaen Insula Mona AngUam 
England, Schottland und Ir- inter et Hibemiam Scod^ 

land hat einen mit WaÜisi- aiaque dialeoto utitur vO" 
schein» Norwegischem, Img- cabulis CambriciSp Norve^ 
lilcbem gemischteren Di«- gMs AngUeis^M mixe»* 
lect. 

s. 

H» Rowland Mona antiqua resunrata tHth an appen<% 

dix containing a comparative table ol primitive and 
derivative words. Lond. 1766. 4* 
J. Kelly, practical grammar of the undent Galic or lan* 
gnage of tho i$le of Man nsoally eali^d Muuk, lamd. 
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GALLAS« 

Ein grofses Volk im Sud- Gens numernsa et ba.r* 
wetten von AbeMjnien^ und bara Abasyniae a muri die 
weiter in dat innere von e^ oemdmue, laiius^me in 
Af^rike verbreitet ubcrmach^ irrterioreOi Afneam ' eas* 

tig in jenen Gegenden und tetisa*^ 

Einige Wörter 'AH^uoi KooahvXa 

t. in 

L n d o 1 p h historia Aetbiopiae L* L c i5* l6* 
Mitliridatei HL p. aSe^ 

GALLEGA Spanisch« 
GARflOW- 

Bewohner der Gebirge im ' Incolam maniitm Bengom 

Nordoiien von Bengalen, liae ab Oriente et septen- 
in ihre Sprache ist fienga- trionc, Lingua aliquid a 
liidie« eingemischt» , Bpngalica iraxü. ' 

Wörter. yocubula^ • 

•.in 

Aiiaticel reseerchei. rT. ID. p. 34* ' 

G££Z Aethiopia.* 

GEORGISCH. G£OaGIA. 

Georgien oder Grusien, Geo^^gia s. Iberia Cau* 
ehemals Iberien genannt^ im casi in meridis et occi" 
Süd^ und Siidweiten der dente-in MUra^ue Cyrirtpa 
übrigen Bewohner dee -Gen* propriamÜf^gita'n haftet^ et 
casus zu beiden Seiten des anciquam versionis hiblio» 
Kur, mit seiner eigenthum- rum in saoris usitatam, 4$t 
liehen Spreche , der alten hodiemam, fuaa in pra^ 
kircfaliclien nnd der henti- vinmis Kairduel^ ifadhetki^ 
gen Umgangs -Spraci 16, wel- Imirecte, Quria et inter 
che in dem nordliciien ipsos^ ^ui in I^etJtiae tmr- 
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Khffitbli od« Kardiiel , dem 'ras d&dudi smßif Georgias 

i sudü&ilichen Kaclietlii, in "vijc diversa est, sed et in 

' dem westlichen Imirette od. MingreJiae et in Lasiormm 

M«ietaaien und Gurien und usifue ad Thaj^ezumemsasa 

lelbst bfy den 1622 nach eattendentiamdialeetis ma- 

Persien nacit Astrabad weg- ßis di/Jerjt^ 

^eiülinea Geor^em wenig 

veiscbieden ist, aber sowohl 

im ncrrdw esiiiclitn Mingre» , 

htn hU dem südlichen La- 
bien, welches bis Trebi« 

sonde reicrit^ abweichende 

Diäitikte hat. ' ■ ^ . ' 

.Wörter Vocabula 

f. in 

Wilsen Noord en Ost-Tatarye T. Bf. p. 5o6. 626. 

J. A. Gülden Stadl Reisen durch KnIsUind und im Gau- 

casischen Gebirge T. II. p. 496 * 
Vocabular. (]atharin. N. loQ« ^09» . . * 

Hervas vocab. poligl. p. 164 sqq* 
F, C. Alter über die Georgianiicho literatnr. Wien 

J. V. Klaproth Beschreibung der Russitchen Provinxen 
zwischen dem schwarzen und kaspischen Meere» BcrL 

G r a m in a t. 

Knlkaia Gnuhukaja Grammaiika (Rnss.) Petertb. 

JÖ02. 8. , 

GERMANISCU. GERMANIA V£TUS. 

Der Germanische Sprach- Ad Unguus Germanica e 
stamm i>egreilt ausser dem stirpis non solum quae in 
Deutschen 9 wie dieses jetzt kodierna Germania domi^ 
in Deutschland gesprochen natur ( Deutseh , Platte 
wird (s. Deutsch und Piatt- Deutsch) y sed eUam Da* 
Deutsch^ noch das Dänische» nica, Suedoa, Norvegipa, 



Schwedische^ Norwegische, Islandica, Hnllandicay ex 
Islladische^ Holiändische, >ar^^ etiam Anglica, re- 
mm Theil auch dat Engli- fersitdae statt. Anteqnam 
sehe. Aber theils vor dei illae propagineS divfiHe- 
Trennimg dieser Zweige, rencur et paullo posc, aliae 
theili kui» hernach lebten dUüecd Germaniaa ßore» 
' mehr oder weniger lange ^011^, MSso^Gothita^ Frm^ 
andere alle Germanische dcay Alemannica et ^pta 
Mundarten, da« Möso-Go- usque ad saec, XF . jcn- 
thische^ Alemannische, Firän- i^entes^mi sunt, Frisiea, 
kische, Friesische (letateres Ex veternm karam düdeO' 
am längsten und bis xum ti>rufn mofiumentis, et 
XV. Jahrh. ki schriftlichem tum singulanum tnm om- 
Gebranche, seit dem eben so ntnm leadeis^ grammO' 
wie das Alemannische nur cicis nniversae hnjus lin- 
^och als Yolks-Dialekt.) Die guarum /amMite AotUia 
Denkmäler und Bearb^tutk« ^homitun . 
gen dieser einzelnen alten 
. Mundaxteu dienen zur Kun* 
de des ältesten Zustandes 
des^esammten Gennanischen 
Sprachstammes. Zunächst 
folgen die seine Geschichte - 
und Etymologe ubtrhanpt 
behandehoden Werke. 



!• G. Eccardi historia ttndii etymologici lingaae G«^ 

manicae, ubi scriptores plerique recenscnttir , qui in 
origines et antiquitates linguae Teutonicae, Saxonlcaei 
Belgicae, Danio^e^ Suecicae, Norwe^cae» Islandiae 
'inquisivettint Hanov. 1711. 8« 

J» Schiiter i thesaurus antiquitatum Teutonirarum ed. 
h Chr. Simonis et J. G. Sehers T, I— ilL Uia 
1728. F* 

.L G 
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X G. Wächter! gbMtapiim Gemuuiicam, Upt, tjSj. T» 
LH. F- 

C. G. Haltaus glo.<isariuin Germamcum medii aevi I^^i. 

4760. T. L U. F. 
M. 6 erb er ti iter Aleipanniciuny leqiniiitar gloMoii« 

Theodisc« es codd» Msdi S« Biuii 1765. 8. 
J. G. öcherzii glossarium Germanicum medii aevi edm 

h J, überlin ArgenU 17Ö1. T. I. iJ, F. 
F. Cm Fulda Saininiuii|{ Geriiiani«cfaer Wimeh^onnher» 

acs^egeb. V. J. G. Mensel U^e 1776* 4- 

Geo. Hickes thesanrus lingnamm veternm teptentrlo* 
nalium Oxon. 1705. T. 1. insticution^s grammat, Ajiglo» 
aaxoiii Mösogothy Francotbeotifc. Itisod. 

liDguemm vetamin ••ptentrionalinm ibfsanr! grammatici 
auct. Ge. Hickeslo comptcius brevis p. Gu, WaUunum 
' Lond. 1708. 8. 

C. Michaelia tabnlae .parallelee aatlqiiiMinianim Ten» 
tonicae lin^nae dUlecUmun Oeniponu 1776. Q. 

J* Chr. Adelung älteste Geschiebte der Dentscheiii 

Huer Sprache wad LUtenifeiir bia «nr Völker waaderiiiig 

Lpa. i0q6. 0> ' 
( J, P. Willen b n ch er ) praktische Anweifnng tur 

KenntniFs 'der Hauptveränderungen nnd Mundarten 
^ der Deattchen Sprache von den alretten Zeiten bis 

int XIV. Jahrb. Lpz« 17^9. Q, 
i, Chr. Adelung Magazin für die deutsciie Sprache* 

T. I. II. Lpz. 1703 — 05. 8« 
J, p. Grat er Bragar ein litterärifches Magazin der Den«- 

acben und nordijcben Vorzeit ^T. I— IIL und: Bragar 

u, Heiiiiode r. 1— IV. Lpi. 1791 — ifioa. 

F 



Ff!. Jnnii (yothicom gloitarhUB Dofdr. 1664* ^ 
illustr. per Ge. St!ernhielqi. Holm 1670» 4. 

Ed. Lye dicüonarium Saxonico- et Gothico - Latinum. 
Oramipaticain ntriusque lin^'une etc* praemifiU O* Man« 
ning. Lond. 177^ T* I. IL F. 
Mösogotbisch« Spraefalehre and GlosMr von F. K. Fnlda 
verbessert von J. Chr. Zahn und W. F. H. Rein» 
waid, in Ulphilas Gothische Bibelübersetzung heraus- 
' gegebtti TOn L Chr» Zahn* W«iMenL liooS- 4* 
IL 

T« D. Wiarda Geschichte der ansgesiorbenen alten Frie- 
fischen odar SächaUchen Sprache» Bremen ijQ^ 

T. D. Wiarda Alt-FriaiiiGhei Wdrterbocb. Bremen 

17Ö6 Ö- 

GOTHBCH a. Germanisch. 
GRANTHAMISCH a. Sanscriu. . 

■ 

■ 

GRAU6ÜNDTKN s. Romanisch. 

GRIEGHISGH. GßASa. ' ' ' 

Die durch ihren herrlicheiiL *. Quam artißciosa iadoles, 

Baa und schnftsteUerische scripionim^ue . ingmia t» 

Autbildung ewig .merkwi&r- genmiU kmmani 'deeus eob* 

dige Griechi che Spraclie tulsmnt, lingna Graeciae, 

^eht von Stämmen im sud- quarUum quidetn novimus^ 

Östlichen Thessalien auSt pnmordia eepii a tribuhus 

welche verbunden den Na- Phtkioiieu, fuae jundae 

men: Hellenen, erhallen, He Hanum nomen com» 

und durch ihre Eroberun-. mune tetivP&re g terris^ 

gen p besonders <^ der Do- ^fuamt Graeeiam voeamus, 
rer» über ga na Griechenlands indidere», Mixiis aliü.än* 

verbr^-iiet hdb»^n. Miscliun- rw/« regionum incolU päT" 

gen. mit den übiigen^ zum tun anU^uioriöusp ifui vo* 

% 
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Thea alteren^ unter dem go nomine Pela^gorum 

EinHüfs Aegyptisch-Phönici- oomprehendtULtur , et in^er 
ich er Coit,)nien geitandenen ifuos Uluc anti^juitus de^ 
Bewohnern dei Landet mit dUctae Aegyptiorum Pko0» 
dem nnbeuimtnteti Natoeni ^wn^ue colofiioe fttarantf 
Pelasger, genannt^ zum et Hbereas Hrllennm, et, 
Theii selbst Zweigen eines in ifuam coaluete 4oci^ta4, 
ursprünglich Sprach- fpsa ejui cottiervundae ad^ 

wandMl Stammfet,^Freyheit fummUa^ et ingsnii t/nimü 
nnd Einheit der Hellenen, tfue ühettas et suilimitas 
selbst di** Mittel zur ErJial- eam vim habuerunt ^ ut 
umg der letatereli^ Höh# iom admiraiilii Unguae 
und FuU^ des Geistes mid con/otinatio in tot JohU 
Gemüths der Natioii sind onhj Aeoli oaet l)ör£~ 
die Ursaciien 4^r Gestalt cae et Atticae dialectt 
Ihrer Sprache ^ iwie Ale in 4eriptoriSu4oerfiatur;^itan^ 
dem Joiliscben# Aeo» ^uant et - aUae ineuttiie 
lisch - Dorischen ünd diälecti fu&re, Post Gräe- 
Attischen Dialekte der- ciae rar um publicarum 
selben erscheint, nebetl blo« everiionem tUigutk. GrAeea 
fsen Volks* Mundarteü uüd tommUnü extitit 4a fOrmit, 
"Veränderungen der Sprache t/nae MacedoHiea, Alexari" 
seit dem Vtriall der Grie- drina s, helienütica dia* 
chischeii ätaateii> wo^n def lectas dicUUri 
Alexandriiiische oder soge- 
nannte Heiiemstisciie Diaiekt ' ' ^ - 
gehöret, . ^ 

■ 

ti e X i 6 

Jttti PolltKiij oiiomastitott ed. Jt. tt, Lederliiiiai "T. 

Hewsteihusius Amst. 1706. Fi 
Söidae lexicoÄ c. U Küsteri T. I^III. Caniabn tjoS. 

Bt^moiogicnitt iäagütfm. ^< Sjrlbiirgii Hddelb« 1^ 

t. • * — 

Hesychii i^xicon Giaecüm c< J. Aiberti. T. L IL L. fi* 

1746. 

f i 
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J. Zoaarae «t Ptiocai laxica Graeca ex oodd. tmcr. 

primum edita , illuftrata, mdicibus instrocta T. L II. 
Zonarae lex. ed. J. A. H. Titimann, T.llL Photü lex« 
ed. U«riiiaiuu Lipi. tdofl. i. 

H. Stepliaiii thetaarat Graecaa li^goao T* I— IV. c 
append. Gen. 1572. F. 

J.Scapoiae lejücpn Oraeco*LaLmum Bas. 1579. 
F. 

Scot appendix ad ib#Miiniiii Graecaa liagoae H. 8te* 

phani et iexica Ccmsläntini et Sca^ulae T. i. H. Lond. 

17:45. R 

I. O. Lennep elymolojg^nm Imgoae Graecae ed. SL 
Sclieidias P. I. IL Ultiaj. 179a 8. 

J, G. Schneider kritisches Griechisch - Deutsche» Wör- 
terbuch. Jen. u. Leipz. i8o5. T. I. {L 4* 

C. da Fresne glossarmm ad scriptoret madiae «t •ofi», 
nae GraeciUlit T. f. IL Lngd. i688* F. 

G r a m m Ii t. 
Theodor. G^isae ipraaMnatkae SostitQtloidt L. IV. Yen. 

1495. F. 

GoBstant. Lascaris de VUI parUbns orationii L ilL 

Gr. et Lat; Yen. i5i2. 4. 
Fr Vigernt de Grarcae dictionii.idiotismis. Par. 1544. 

ed. Hoogeveen 1742» Zeune I-77. HeiTinaiin. 
£1« Glenardi institutiones lingoae Graecae c ich. F. 

Antengnani Gol. i553* 
L Welleri grammatka Graeea Amst. 1696. c. J« F. Fl« 

scheri L. 1756. 8. F. Fischer! animadversioaum 

ad J, WeUeii ^aBunau Gr* «pac; I^ilL L. 1798— 

1801. 8» 

Ph. Catiieri gaeopliylackiiB Gneoun «1 F. L. Abretch. 

Nso(puT« B^^aggö". 1760. 4. 
Fh. Butcmaan Uiiechiicha Grammaük* BerL 179a 
1810W 8. 
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G. Herrin »na de^era^dandt Grammatica 0ra6Cft.P.L 

A. Matthiae ausfuhrliche Granwnaük der Grieche Spra- 

€tLt. 1^07« 8» 

D i a 1 e e t 

Greg. Corisili«a de dialecüa ed. G. Koen L. B« 
1776. S. 

M. Maitiaire Graecae linguae dialecti Hag, I73ö.*c. R 

G. Sturz L. 1Q07. 8- 
Aem. Porti dicUonatinm Doikniii et Joalenm Frdt. 

1603. 8. 

Phryaichi eclogac noraikvum et verborura Atticorum 
Gn et Lal, ed. C. de Fauw U traj. 1739- 4* 

Maeria AttirUta ed. PietsotL Lond. 1-5$- . 

Harpocrationis lexicon X oratormm Graecarom e. H. 
Valeaii L. B. j6a^. J. Gronovü L. B. 16 ,6. 4. 

Tbomae MagisUri edag^ vocum AtüaMrum c Biaacard 
ei Bos L. B. 1698. Benaafd U B. itS?* *• 

F. G. Siura de diaiecio Aiejiandrina. Lips, 1786— ^4* 

GRÖNLÄNDISCH. 

Die Sprache der Bewoh* Unguam hominum. 

Her des nordörtlichsten f«< oras AmmHea^ septen-^ 
Amerika, von welcher Dia- triofwliM^qüanMtximeonmh' 
lekte auf der küate a& der te^n spectat. lutus Orientale 
Undaona Bay und auf der *inus Uudsonu ät La ra- 
Küste Labrador geredet ^er- dor iheolutu, attwihu anU 
den, ist merkwürdig durch mut miratnr innnmerai 
die anfaerordentUche Menge f^eßexianes artißciosam^ 
der Formen der Verbea qi*^ oonformaUonßm, verbo^ 
und ihren künstlichen Bau, riwfi, wUratur propinquam 
vnd merkwürdig durch ihre ejiu oognationem cum 
Bahe'VerwandtMhertmiideii guis remotissimae orae oc^ 
Sprachen dt-a weit entfern- 4ddmi^ ejusd^ Ameri» 
ten nordwestlichsten Arne- oaeseptenirionaiU ipsorum^ 
rika^ die aelbat bia in» Land que T^ohukuchorum, qid 
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der Tschuktschen in Auea Asiam ilU jfraxbna partB 
reichen« Man pflegt diese i^d^nK Sol nt 4» p9pt$U et 

so wie in d^r Sprache auch line^iia et corporis /lahitu 
im Körperbau sich sehr ahn- vaide similes- £4 A^ma, 
liphe dem 14otd* Fol n^he Ms^uimaux vocari ggd 
Memch^ait den Bsfcimo- ^nos etiam Konaegi, Tsc/irt» 
Stamm zu nennen» zu dem gazzi, per£ia&nt,^ito4 i/ide» 
anch Tsebagaz^en, Konagen 
nnd die festhaften Ttchnktr 
sehen gehören^ s. diese VÖi-. 
ke.r. 

M. Wöldil^e meietema de linguae Grönlandicae origin« 
ejusqtie a, ceferii lingqts dififerentia v. Semettr«' SoCt 
Ha£h. 1746? P* n. p. |37 sqq. 

L e X i c« 

J« Anderson Nach^-jchten von Island^ Grönland ond 
der Stt^ü!^. Duvis. Hamb, 1746. pw 2QS sqq- 

^* Egede c|ictionf|fh|in Qrgiiiandico «Danico- Latinum 
Ualn. 1750. 6« 

G r 41 m m a t/ 

* 

P. Egeda gTunmiaticii Grpillaiidic^ DaniGOoLatina. Hafa. 

1760. 8- 

D. Cranta Historie von Grönland, ßarb, 1770. p. ^77* 

Thorh^llese^ «chema verbi Grönhndicl Hafti. 1776. 
O. Fabricius forsög til en forbe4re( GröiUandsK^ram- 

matik Kiobenh. 1791. 8. 
Mitbnd4te4l T, lU, p! JULI, S, V, 

D i n 1 I» e t 

der l^kimo auf Labra4pr u, in litenr^ Laltrador et 4U 

an der Hudsons ßay, nus Jiudsonis. 

4* Oobba nccQQnt pf tiie covMutriei ndjoiniBg to Had- 

lonV BajrrLcmd, 1744. 4. p. «o3 sqq. 
AÜttod|t(es 1. c \Qgab.4 gramnidt. observat. 

. j ^ .d by Googl 
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GRUSltN i. Georgien« 
GUAICÜR f. Mbay«* 

* . GüANCHEN. 

io den CanaTuebtti 4n insulU Canäridf in^ 

1xi%€\n vorgefunden«»!! Ein- imntorum incolarum Hngtsa 

wolmer , der^ n Sprache sich i/i äialecCos Canariae , Ta* 

in die- Dialekte von Gana« neriffae, Lanzerouae. Go- 

rta, Tentfriffa, LanaefOla, m^rae divisa kabm* 

Gomera theilt, und Ahn- ijne VOGobiUa B^bmcU 

lichkeit mit der der Berber ^imiiiih 
»eigt. 

Wörter ' f^ac»*«*» ^ 

Glas hUiory of th^ jCanaxyJaland* 1764. 4. p. 174 

iqq. ubera. Lp*^ »777« P' 'M' 
Bory de S. Tincent Getcbichte «nd Besdirdbting 

*deT Canapacben Lweb*. ubtt«, Weim, 1Ö04. p. 54 
iqq. 

Mithiidate^ T. m. I. p. 

GUARAWr. 

Ein über da« ösiUph« SÜd^ ^msneae m^ridU 

Amerika weit yerbfeilet« omUk panem orUrUaUm 
Sprachstamm, von welchem lute dtffxuam Umguae pro^ 
die Brattüscbe^t «o wie die pagine^ et Brasilica 

Spiacbe der eigentlichen er f prapne Quaranio^ 
Gnarany im SÖdotten von ^Mtur B ßtUiM ^ a marU 
Brasilien« ÄWeige *ind, die et ab ooddente dornt- 

at 

Hervat vocabt poUgl. pf t63 «qq. 

Gilii aag^ d» au^ila Amaricana. T. III. p. SS;. 

sqq. 

Mitbridates III. P* 4^ 
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Rill« de Montoya tesoro de la l<«ngua Guaranl, 
qrw «e iwu en ei Peru, Paraguay y Äio d« la Plan« 
Madr. 1639. 4* 

Rtti» da Montoya arte y vocabnlaxio de la iengaä 
G»arani. Mad* 1640. 4. 

G r a m m a t» 

« 

Gilif 1; c. 1». a49 sqq. 
Mitimdates 1. c. p. 431 

• ■ 

GUIPÜSCOA f. Baskifciu 
GUZURATB, GÜRJARA. 

♦ 

Dia Sprache det nord- Pars septentrionali-ocd' 
westlichst, n Theils der Halb. dentalU peninsul^fe Indicae 
insel jenseits des Ganges, Gaagem, insuiae Arm* 
»ii Inbegriff der Inseln ^.-y, BUpkwie et SaUetu 
Bombay, Elephante ondSal- magnificisaruiquorumum^ 
lettp, welche beyde durch plorum monumetuU inn^ 
die ältesten and knnttreicJi- ßnes, ^amra Candssk et 
•tan Tempelbaua der Hin- Malm tingiia utnruurhlinr 
dof merkwürdig sind, so wie dostaiUow vulgari nmH^ 
auch des ehemaligen Can- 
des^i und Maiva^ i«t dem 
Ii eebr ähnlich. 



Wörter Vocabula 

t. fn 

(X F. Frit» n. B. ^x^Jinla) orienlaÜtcher nnd ocddan' 

taliacher Spracbmeüter. (Leipz. 1740. ^) p. 2,11. 
Hervas vocaüol. poligL p. sq. 

.1 G r A m m a 
Drnmmond Guzeraiteo grammar ifloi, F. 
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# 

HABESGH f. A«thiop* 

UÄIKAN ArmexL 
HAITI. 

Der a!t0 N«ine der Intel ^ F^tMnomsm insular Dom 

Domingo in Amerika; Wör- mingo s, Hi^panioLie in 
ter der Spracbe ihrer «u^e- ^niarica* V ocabula ineola^ 
lotteien Bewobner a. rum ^ezuirmaforum 

in 

Gili) Säggio di «tom Amedcana. T. HL p. aao 

HAVASA 

der Provinz Tigre in Abel- Ür6s et regio proidaeiae 

Yföxux Vocqbulm 

i. im 

• ■ 

Mithridates T. IlL P. L p. 12a sq. 

HfiBRAISGH. UEBEAEL 

Die alte Sprache Palästi- AiUiijua Palaestinae lin^ 
nesi am nachiten mit der gum artisHmo cum Fhoe* 
PhÖnIcischen» nahe mit den nieum Ungua, ario wtctdo 

fihrigen Zweigen des Sdmiti- cum relii^uis Scmincae siir» 
sehen Stammes verwand mit propaginibus conjuncta^ 

* 

der Zeralönmg dei Jfidischen' po4t primam^Hi^o^olymo» 
Reicht durch Nebnkadnesar rum 09erHonmn emoriua, 

nach und nach ausgestorben^ sed in bibliis servata «o- 
aber erhalten im alten Te- rumqu^ in usvm auiduo 
ttamerit» tm^ sä detten Er« sfudio üktHraißt 
kianuig YktUmdx bearbeitet» 



V. 

J. Simonis introduclio grammatico-critica in lin^aru 
Uabraeam'^ qiia de lin||[iiae iUioa appellatione » Qri^ine 
et anttqiütate> fatis et aubsidii« disatrritiir. HaU 

1753. c. 

J. D. Michaelis Beurrheilung d^^r Mittel, welche man 

anwendet 9 die aQS|;estorbena Hebräiscbe Sprache tu 

ventebi^n, Gott. 1757* 6* 
W. F. Hezel Geschichte der Hfbraitchen Sprache und 

Liiteratur. Hall. 1776. 3* 
J, Chr. Wolfii historia leucomm Hebraicorum Viteb. 

1705. 8. (0{ Blbtiotb. H^br. T. IL p. 546 sqq.) 
G. W. Meyer Hermeneutik des A. T. T. 1. p. 44^ 

öoo «qq* . ' . 

L e X i 

Alb. Scbnltensii ori^ines Hebraicae Franeq, 1724« 

1761. 4, ' 
h D, Mich teil 8 Snpplementa ad IMdi Hebraica P*I— > 

IfL Goit. 1704— ö^» 4»» 

J. Pagnini thesaurus linguae sanctae ' Lugd. x5a6* 4- 
Antv. 8. 

Jo* Buztorf lemicon H«l»raico«-ChaIdaiconL 6a^ 1607 — 

. i663. F. 

Lezicon et commentarius sermonis Hel^raici et Chaldaici 
poat J« G o c c e j i cnras digestnt • locupietatni t - emen- 
daUK • G. F. Senhals T. i IL 1777, HaL 1795. 
95» 8- 

J, Sipionis lexicon manuale Hebrai cum T. L IL HaL 

1756. ed. J. G. £ ichhorK HaL 179$. ß. 
Pf C Moser l^oo iii«mi«le Hebr^nm 91 Chald,Ulm 

17^- 8. 

W* Gesenius Hebräiach-iDeut5che$ Handwörterbuch über 
4ie Scbiif^en des At T* mit fimscMuis der geograpbi- 
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fchmi NamMi «kl -der CbAldiischen W6rter beim 
Daiüel und £$ra, Lpz, iQio— iz. T. 1. XL 5« 

O r a m m a t« 

<■ ' 

J. Buxtorfii tbesaurut grammaticiis . Hsiguao S. Hebr, 
I5as. 1617. 8. 

S. Glasaii phUologia tacra J«nu x6a3ii I7i3» 4* ^P*> 

1776. 8- 

L A. Danzii liu«rau>r Ebraeo • Cbaldaicot ^aa. 1694* 
1766. ö. . ' 

Alb. S^hnJtanail imtitiiUoiias ad, fnndanieiila lingnae 
Hebraicae L. ß. 1-37. 4. 

J. J« Kau Anfangsgrunde der Hebr« Sprache» K.öiiigsb» 
1738. D. G. D. Ü^yplt^e ebda. 1749. d. 

I. D* Micbaelii Uobnoacha Grammatik. Halt 177^ 

8. 

G. S ehr öd er i insUtut(ones ad fiiadamaaü iinj. Hd»r* 
Gr$]i. 1766. Ulm 1785. 8. 
W. F* Uaael amfuhil» Uabr«. Spracldebre* HalL 1777. 

8. 

G. C» Storrii obiarvatioiiet ad analogiam «I ajrmaiiii 

Hebr. pertinantes Tob. 1779* i^^oS. H. 
LS. Vater Hebräische Sprachlehre Lpz. 1797« x8l4* 6* 

Curi. I. II. Lpi. 1807. 
h M. Hart mann Anfangpgr&ade dar Hafa^. Spr« Mark 

I79Ö- *• 

J. Jahn grammatica iinguae Hebraicae» Viann, i5o9« 

Gaaenlnt Kabraitchaa Blamentar-Bncii. T.L Spaadn 

lehre Hall. jgiS. 

HELLENISCHER SPRACHStAMM 
i« Griechisch. 

I 

HEXÄUmA 9. Etrurt « 



9* 

HINDÖSTANISCH, HINDT. 

HindostAnisch als all- Hin ä o st anica H^gua 
gemeine Sprache dra eigent- indefinite communis Indiae 
liehen .Hindostan hat dem« propnof* m$o signifieatur. 
nach eine unbestinitnte B&- Sed prob^ d^stinguienda €H 
deuiung. Man znui« das Hind ostani ca prO' 
jetBt ei^^eotiich ao genninte prie sie dieta 0. Oi^ 
Hindoatani, d. i. die gisa, ^ua euUiores Indiae 
g bildete Üiijgangssprache cisgan^etanae et pen^nsu' 
van Hindostan und Decan lae JJscan incolae in vua 
(worni Gilciinu'a Öchnflen} €ommuni m^ntnt ( in ^fun 
sunächst verwandt mit Sana- Gitekristii UM scripti sunt) 
ciitt und Piacrit (mit wel- inpritnis cognata Samtcre' 
chem letztem ea verwechselt datnicaßf musäue feUae 
worden) wohl nnteracbeiden Praerit ( cujus nomen iueet^ 
i) von der anch allen Volkt- dum gnrit) cum ab inculto 
Sprache Hmdovtans^ \i?eiche vetere populi Indici sanno* 
eben so gi öistentheila San- ue g qui in cr^errimo vom 
flcritt-Wurseln» aber mit noch cabulomm Samsoredamieo* 
weniger Flexion- n hat, und mm usu puucis eoni^/i jls» 
bestunmter Hindi heilst; aaonibus uUtt4r^ drJinUius» 
noch mehr aber 2) von der Hindi voemtur; tum 
aeit der Herrschaft dea gro« u burbaro idiomatm re^ni 
isen Moguls und auch jetzt Indico ^ Alongolici , etiam- 
noch unter den dortigen mm ibi intSr J&uropaeoi 
Earopäem wid Ihren einge- 0ttrum4fU0 indigenas smrvoi 
bomen Dienern verbreitt^ten propagato, <^uud plnrtmh 
Jargon^ der die Sanscritt- vocabuiis Samscredamicis 
•VVm^in de« Hindi* mit man^ ex Ulo Hindi atsUmptii, 
eben Persischen imd Arabi- Persica et Arahiea mdmii^ 
sehen vermischt enthalt (u^d cuü (cujus que grammaticM 
die beyden Grammatiken der sunt a missionariis sub ti^ 
Missionare aber mit ver« lülo Hindostaniearum mdi^ 
achiedenen Flexionen nnter tae), Idem Moors s, Mafi^ 
dem Namen In lostamsch^r j jc// vocatur , ejtssque 
darstellen). Er heilst auch dialecti diffemnt pro modo 
Moort oder Mohriach^ iiäiu mixtioms^ pranuntdä^ 
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und ist in verschiedenen Uonis singulorum iocorum, 

Gegenden Vielfach dia2e|LtiiGh st ßemmttm, <fitßS fmtau^ 

▼erschleden« nach dem Mafse nmas habst^ 

jener Mischung und der t 

örtlicfaen Aassprache, selbst 

m ihren wenigen Fleiio» 

neu» 

Woner ' Voeokuta 

••In 

Vocabular. Catliarinae. N. 167. i6^5. 169. 

F. C. Alter über die Öamsludamische Sprache» Wien 

»799- • • 

Hervas vocab. poligl. p. 164 sqq. 

L e X i c. 

J, Borthwick Gilchrist EngUth and Uindostanee dior 
tion^ry Galcntt 4» . ' * 

G r a m m a t. , 

« 

J/ Borthwick Gilcbrist Bridsh bidian Monitor or 
the Ami- Jargonist (a shoTt introdnction to the Hin- 
dustanee language, V'»Iß«'y but erroncous calied the 
Moors), Siran^ers East-iudian Guide to the Uintdosta- 
nee« and Orlentid lingaist to.easy and famüiar iatio« 
duction to the Hindnttan or jgrand populär language 
ot Hindastan T. I. IL 5* 

Shakespeare Hindnttani grammar« 4* 

B. Scbnlsy ndisionarii^ gramni«tiiMt Hindottanloa« Hai. 
1745. ». 

Granunatica Indostanica p. Patres mitdonarios no iniperio 
do gran Mogol Rom. 1778* ^ 

H a d I e y graimnar of the corrupt dialect of the Jargon 
of Hindostan, commoiily calied: Moors with*a voca- 
bulary^ Eiigüih and Moors, Moors and J^gUtb. 

HISPAMU Spanisch« 
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HÖGHELAGA« ' 

In Nord*Ainerika , ehe- Ad cataractas ßuminU 
miilt an den Wasserfülen Laar^näi nhi nünc whs 
des 8. Lorent-Ploisesi wo Mnntr^^ Ungua sub hoc 
jetit Montreal. Die Sprache nomine notata peninet ad 
Wt icbe von den .Wauerf allen famUiam MoJmwK 
.so genannt wardf. gehört 
stim Mobawk • 8pf adutam« 
me. 

Wörter * Vöcabula 
* r. in 

Hackhuyt collect« of voyages Lond. 1599« ^ P* 

Itamasio iiavigationi et viaggi (Vem 160&) T« IIL J». 

385. ' ♦ . 

De Laet novus orbli p. 4^. 

HOGHLANPISCH i Galiech. 

r 

HOLLÄNDISCH. 

Die Sprache der üordli« tdngua f^II provinciarum 
eben ieit drni Ende dei BelgU indm 4Mb axtremo 
XVL JebrbtmdMii irereiaig-» saea* XVI fo&dmNUU pr^h^ 

ten Niederlande^ ein Zweig pago lingUarUm GermanU 

des G^rnianiscben Stammes^ cae stirpiSf mixtu Franco^ . 

wUcber die Spnren der mmp Frisioä vetötü^ Saxo^ 

Termtscbung des Altfriesi« nia^tfM infetioHs iliuUetit 

schf-n, Niedersächsischen und co Jormatä. Spe.cimina ejm 

Fränkischen an sich trägt« 6 div^iis 4tMouUt exUid^ 
Vergtoicboiig dieser Spreche 
aus veAchiedenett EeitaitetH 
enthalt 

Abr« MyliI fingiie Bellet (L« B« iGu^ 40 p« i5o sqq. 

^ L e X i e. 
Krem er nienir Woohlenboek der N«deriiiidsdie 
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•nd Hoogdniitebe TmI Numbiq^ Fl A. A. 
iran Moerbeclt hpz* 1768. 1787« T« I. II. 4. 
O. R. F. W. Winkelmann dictionaire Francois-HoU 
kndois et Hoikiidm-FraA^ou. Utr. 176$. T. L IL 

P« Weiland Nedetdiiiticke taalkmidige Woordenboek* 
Anuterd. IÖ02« & 

Gram m^a t. 
L. tenkate Aenl^ding tot de K<*imi8fe van liet verlie* 
vette Deel der Hederdnitscbe Sprake Amtt« 1733. T> 

L II. 4. 

F. L. S. Müller Anleitung zur Hollandischen Sprache 
nebst e« kl. Wöi terbnche von J. £• Stahiipann. £rL 

1785- 8« 

A. A. van-Moerbeck neue Holländische Sprachlehre. 
Lpz. 179«. 8. 

Zeydeläar Nedwdnltsche Spraakkonst» Amsterd. 1791. 

L. van Bolhuis bej^nopte NederduiUche Spraakkonit* 
Leid« {{• 

HOTTENTOTTiN. 

Die ursprünglichen Bewoh- Indigenae Afrioaef qua 
ner der Südspiue von Ai'ri- maximB maridiem spectiU^ 
kai < dahin hinabgedrangty^ Üiuö detrusi» tfuod Hotten* 
wie die HotteniottUctien tottica fluviorum Cafrico* 
Kaioen der Flusse in dem rwn nominal demonstrant* 
über ihnen liegenden Kaf^ Lingua ^nU ^ qui modo 
blande beweisen; Ihre piano singutaH vel e gut* 
Spiarhe Ztiicltttt't si.ch durch ture eHauntur vel lingua 
auifaiiende Kehkone und paiatum puUitarUe profo^ 
ein ganis eig^-nthumlicbei runtwg a reUquü omm^ui 
Sefinaittf^n mit der Zunge ahkorret» Inprimis nuno 
«us< Am genauesten ist le- cognita e^i, dialeelus tribtis 
xicaiitch und grammatisch Corana intor^XXV et 
die Sprache des Scaminei XXIX*^ L i»# et pra^t^ 



Corana liekannk» Um wfiU mam Bo^i^smamien, 

sehen dem a5. und 29 ^ S. cuj'm pairia ese regio inter 
. fix. wohnen^ and demnächst fiuvium O anjerivier et 
mmA die der aogenanhteii momutm traaum, wde 
Buschmanner oder Bo«- Roggevdd p0t momei 
j e s ro a n , deren walires Va- nivaUs orimumn mrsu9 ver- 
terland swiichen dem Oran- §U* * 
jerifier nnd dem Gebir^ 
ist, das sich von Roggeveld 
durch die Schnee^irge 
Dacli Osten zieht» 

iL Lichtentteln Reisen im audlicheii Africa T. Ii. 
Beri. 1812. Anh. über die Sprache der wilden Hotteii- 

totten-ätämme, insonderheit (kr Koranen und Buicli- 
männer. 

H. Lichtenitein Bemerkungen ober die Sprachen der 

Sudainkanischen wilden Völkerstämme, nebst canem 
Wörterverzeichnisse ans den gebräuchlichsten Dialekten 
der Hottentotten und Kafiem» in: Bfortncb und Vater 
allgemein. Archiv för Ethnographie und Linguistik. 
Weim. 1Ö08. T. L p. 259. 

Andere Wdrterveneicbnisse jiHas vacabuhrum coüee- 

tiones 

e. in 

Th« Herbert trarät Into divers p«rU of Aaia and Afrt- 

^ ca Lond. 16%. F. p. 19. 

De f iacourt dicttonaire de la langue de Mada^ascar 

avec quelques mou de la baya 4e vUdi^gne w Gap 

de bonne fisperance. Per. iS59« 8f 
Ch. Junkeri commentatio de vi La et scxiptis J. Ludolpbi 

Fr. ei Ups. 1710. ö- Append. IL 
P. Koib^ Caput bonae spei d» i« v oMstan dige Beschr«- 

bnng des AMcamscheir Vorgebirges der guten Hoff* 
' nung Nürnb. 1719. F. Holland, übers. Besciir jr viag 

etc. Anut. 1727« F. 1> L p. 4^9 sqq« 
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AUgmeiae Hinoile der Reiten T. V. p. 14g iq. 

A. Sperrman resa til goda ifopps- üdden Stockh.ijSa. 

8 p. 761 sqq. über«.. Berl. 1704. p. 618 tqq* 

C. P. Tbunberg res« nti £t]ro|ia, Africa» Ana. Upsah 

'7Qa — 93. 8. ubew. Berl/ 179a. fi. t: 1 P. Ü. p. 6a 
•qq. 

I*e Vailiant premier voyage dans rintenenr de TAfiip 

que» Ubers, BerJ« 1790. p. aQS fqq» 
l. Barrow acGonnt 6f travell into the imerior of sou- 

thern Africa 17(^7. 1798. T. I. II Lond. ifloi. 4. 

Ubers. Lpz. .ißoi. 1Ö05. ö- T. 1. p, »73 «q. 
S« £• Ebrmann Geachicbte der merkwurdigttea AebeA, 

T. XVa p. 84 sqq. ^ 
Hervas vocab. poligl. p. 234 sqq. 
Miüiridates T. III. P. I. p. 3o4 «q. 



HUASTfiCA. 



Eine von dem Mexkani" Fcpnlns Americae mediae 
sehen Reiche unabli tn^ige ab imf/erio Mexigano non^ 
iin Norden von (L^end&u ^ ^us^Uß ü 4^9^ 
Mexico und dem jetzigen temrione. 
Teracm. 

L e X i c. G r a m m A f. ' 

C. de Tapia Zenieno noütia de la lengua Hua^teca 
con caihecismo y doctr^oa Chiutiana« Mexico 1767, 4. 
p. I sqq* 48 ^qq. 

Mithridatea T. III P. Hl, Mittel -America IIL 4. 

HUNGAßlA 9. Magyar- 

. * • 

HURON.' 

Sin ^bemalt id Oanada T&putus Canada^ ^uon» 

«ehr verbreitetes Volk, wel- tla^n iace patens , cujus 
ches tum iitainine der Mo- Hipgi,a ad stirpem Mo* 
hftwk- Sprachen gehorlv und hawk pemnuUf ei inprimis 

G . 



der Spredba ilach besonders äialeqto frikus Hyandot 
mit dem Zweige dessel- Qognata est» 

ben den Wyandot verwandt 

G. Sayard/^and voyage du pays des Hurons« Par» 
i63i, 8* 

La Hontailk taiemoDres l^Ameri^b fepte&ttioiiale a^ec 

un petit dictionaire de la langue du pais AmsL 1705. 
T. II. 

MiüixidaM T. HI. P. m. S. HL D« 



^ ' JÄKUT. 

' In Sibirien an demiedem tn Sihiria ad fiumsn 

Lena bis zu ihrem Ausflufs. Lena inferius usque ad 
Die Sprache gehurt zum ejus osiia, Lingua ad Ta^ 
Tatariscltien Stamme 1 ist ^arieas petHnet^ sed i>oea^ 
aber mit Mongolischem tind huUs Mongolids et Tungw 
Tuugusischem gemischt» mixta est» 

Wörter« yoeaiula. 

s« in 

N. Witsen noord* en oost tTatarije T. IL p« 677. 
Yocabiüar. Ca^iarin. N. foS. 

J. Billing Reise h. v. 8auer p, Sßj* Russisch h, v. Sa- 
xitscheE p* 95 sqq« 

lALtONKA> JALUNKAN. 

Negern im Lande Jallonka* Nigri ^iftitamoB terrae 
doo und der Stadt Manna» JaÜohkadoo et ur$is Man- 

nnfem dem eigentlichen Va- 7iiiy hilud procul Ä proprio, 
terla^de der Mandingo , mit patria gentis Mandingo, 
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der^n Sprache die ial* cujus linguaß JaUo»kieaH» 
lonka verwandt itn miUi ' 

* ' Wörter Focabula 

».in 

C. G« A. Oldendorp Gesctiidite der Miuion t p. 

Mnngo-fark Kelsen int Innern Von Afrika» überi. 
Hamb. p. Beri* p* 3ol <q« 

lALOFF» 

Neger- Volk iwisclien dem Nigri inter flumina Sa* 
8enfgal> f eieiue^ Gambiä negal^ Feiemt^ GomUa ^ . 
und dem Ocean. tnat^ jManiiettm* 

Wörter, ^ocaifida . 

i. In 

1 Barbot deicHpt di GtiinJ p> 4tfi *q<|. £n^ trad. p. 

AUgem. Hifton d. Heis« T. liL p« ^ia iq^. 
' Desdipiioti de la Nigtfitieb Amat. tjSg^ 
De Verdnn de la Crenne vojrage Par« 1^7^. T.L p. 
löo. 

Golberry voyage an Afriqoe* i". t p* io3* 
Mjrhridatea T. JIL P. UL p. 153 ^* 

Japan, japonia* 

Das grolae tmel^Aeidi tat Mi^tgMS instda tmperU 

Osten von China. Sinensis üh orie/ue^ 

C P. Tbnnberg obaenrattoiMi In lingna« A^KMiieam 
in Not« Act. ÜpsaL T. V» 1792* p« ^qq- 

Worteif t^ocabuia 

ft. in 

H. Kelandi dissertaL miscelL T. III. p. lo3 sqq. 

G. Meister otieniaL KonsK« nnd l^*Gänncr« Oiead. 

tGga« 4« p. tB5 ^q* 
VocaboL Caihar. ^. i^i« 

6 a 

# 

r c « c 



Hervas vocab« poligl. p* 16^ sqq. 

C.P. Thnnberg resa uti Europa^ AMca, Asia T. III. 

p. 296 sqq. übers, v. Groskurt — Bpitomer Magazin 
dejo Reisen T. YL p. 221 «qq. 

L e X i c. 

Dictionanam Latlno Lttsitanicujn ac Japonicum Amactiaa 

1595. 4« 

Ra cu ya xn s. ^c^onariam Japonicom Nangasacki 

1598'. 

Did Collado dictionarinm «. thesaurus Japonicae üa- 
gnaa Rom* i63a. 4« . ' ' 

* Grammat. 
J« Rodrigiies arte brave da lingna Japona* Amacao 
1620. 4* 

Did. Collado ars grammatica Japonicae linguae Rom« 

163a. 4* . 
M. Oyanguren de Ines arte de la^gna JapoiuiV 
con algiinas voces proprias de ,Ia escritura j otros 

de los lengua^es de Xiiiio y del Catni. Mexico 

' 1736* 4* 

JAVA. 

Atjf d Ostindiscben Imula Indicte insulantjrz 

Insel im Süden von Sumatra Siimg.tr a ^et Bortteo a.me^ 
und Bomeo hemcht (anfiier ndUt praeter tsUas 

^nigen andern Sprachen) Üngua äomina^r proprio 
das eigentliche Javanesische Ja^mnensis dicta, cujus va- 
in meiirerley Dialekten, die riae dialecU voi ud Bas€^ 
entweder sn dem Basa- dalam, dialeetum cuüia^ 
dal am, derhöhemSpraGbe rem inierioris insulae eutn 
im Innern, welche beson- Samscrdamica cognatam, 
ders nahe mit demSanscritt veL ad Basa^lu^ar, diu^ 
verwandt ist> oder in dem leuum UUorU marüimipa^ 
Basa>Ii]tar der gemeinen dnent, unde Mahnea Um^ 
Sprache an den Küsten ge- gua aliquid traxic 
hören, von weküem letzte- * 
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ren das Malayisclie vieles 
angenommen haL 

Asiaücal researches. T. X. p. 169 ^qq* 

Wörter Voeahula 

s. in 

De Bry ladJn OrientaL T. V. p. 57« ^ 
Histoire de la navigation wm Indes ^ orientalet par las 

Holiandois. Yocabulaire de mots Javans et Malajrs 
escrits a Temati. Amst. 1609- F. 
C van Heemikerk: Jom^ai d. voy. Anutd. 1603. 
Appendix. 

(GhurchilO coilection of voyages T. VIIl. p. 42O. 
Begin en Yoortgang *d(er Osiind. Compagnie IL p. 43 

H. Relandi disserr. miscellan. T. IH. p. 91 sqq. 
YerbandeÜngen van het Bataviaaich Genooucbap. Batav- 
1780. 8- IL p. iq^ J. Tan .Iperen Prove 
« van Hooggemeen «n Berg - lavsans tttaU 

Yocabular. Catharin. N. i84» 

II er Vita vocaboL poÜgL p. 164 sqq. ^ 
• ' IBSBISGH «. OeosgieB. 

XBO. 

Kegertolk telmwniwefk- m^r^ in üitmrkm Afnca 
Beben Africa. .4tceiiwiaU. 

Wörter yoca^ulor 

< 

G. G* A^ Oldendorp Qeschichte der Missiovu p. 34^ 
aq, 

Mitbridfttea T« UL L p. aaS* 

JESSO s. Ainos. 
IGUa f. .Ui«ar. 
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ILOCA, 

\ Tolker^chaft auf Xmiou, G^ms, insulae Luzon, ma» 
der grdl9ieA von den PhU peimae imer fhiUppioßi «. 
U]'pint»cben od^ Manila MamlioaSf enjus Ungua 
fchen Inseln ini( einer eige^ 7'agalicae et lUssayioae C9m 
neu Sprache g die mit cjem gtM^ ßue f^cUur^ 
Tagalifcheii mid Biisajri* 
Hiditn verwandt lejm aoil 

G r m « t. 

Fr, (»ope« an« de k led^u^ üoc«, Manila 1617« 4« 

In Sibiiiea m beyden Sein fopuhi/tSßMrHM in ^rm 
ten d0« Jttiiiei. am linken ^»4 ripa flumim$ Jemsai^ 

von der Genend des obt rn a simstru indt; # jonUbus 
Ket auji be«üzidt^rs am rech« ßurmw nHmme 

ten von ikr obem Tan||ii»i ^hxiru inde 0 JUngasha 
ka an« der AbitaminiiYig und superiorsn cvjris e$ lingual 
Sprache nach genau ver» 0^ j^ir/iij propin^w eu co* 
wand! mit den P o m p ^n^^iV» <?iiii9 PQmpaca 
kolen« die link« m Ket a| «i» siniMr^ ripa flum 
Vofanen, beide fälschlich; Ret de^unt. Vtrique per- 
JeniseischeOsUaken genannt; peram Qstiahk ßuminis Ja- 
die Sprache nähert, aicb in ifM vmin^r. Linguae 
niehreren Wprtevn d« .Ko» complnria voeabula ümlia 
tov?»i«chen. ^unt, üotowzicis. 

W^e? J^ejdef yk^^oM^ mrorum^u^ 

^ in 
Ypcabular. Cathaiin* \Si u, is^ 

* 

IMm«TT£ «, Ceorgie«. 
INDISCH. INDOSTANiaCH *, Hiad«, Hindo»tani. 



tot 

mouscHi. 

Stamm der Mizdscbegi- Tubus Miz ds o h egorum 
ichen od^ |^itt\ « {]atioi\ 9yKi4^,orwn in Caaeaso, 
auf dem Gancams ^ im We« poptßlornm Lesgicontn^ a6 
sten und Nordwesten der octide/ite, Georgi'ae a sep' 
Lesgier w4 im. Wordei\VQn tentrionß.^ quße in vicinia' 
Georgl^jit jener- Stamm ins* fluvioruwk Kamhalmt Sund* 
beiondere im den ' FlQisen 4ka ^ Scia/gir AakUatm 
Kambalei;» öimdsbi^ Wfidß 
Schalgir. 

in 

J. A. Quldei^s.tad^ Reisen darch RnssUnd midimCao* 

casiscbeA Gebirge. T., 11^ p. 504 sqq* ^ 
Yocabular. Gatiiarin. N. 115. 

J. V. Kiiiprotih Keise in deaCaucMUs. %h c* aS* T.IL 
Ap^eitdix 1^5 sqq^ 

* 

tQNISQH G^ie^hen«. 

IRELAND, HUSCH, 

Oio Spjcacha diesei^ Inaei» Uibemia iilud nomen a 
irelcfae auch Eirtiachheifs^ voeßk^. ^^^^ *> 

(von crie: west,) vtX oceidens hßbet , ah modern 
eine Tochter der Celüschen. Hngua nomen Ersicae, 
Die ScbiKten« die mit CeUiwtejß^x ScoU, qni 
dem VI^ Jahrh. in dem beo-t Sco^am' Sifee^ VI. oeeupa^ 
tjgen westlichen Schottland runt , ex Hibemia venere, 
festsetzten^» getienvo^d^ese]^^ ilü^ migKß^ionis^ gentium 
Iniel, flUfj! welche geräde aeUUe ßb ineur4iQnidus iu^ 
in jener Zeit der VöU ta, 4il0rieormn monac&o» 
kerwande^ung Ki^bejt wenig- rumijue aliunde pulsorum, 
Stella voo an&ea« vndy der ^Utter^rumiiuasi ipsarum 
Znflncbtsort roancfaer^t durch p^fugioi tfuo eUius UngMM 
die Völkerzuge vertriebenen qiioquB et scripta et euUa 
Geistliciien und Mönche^ est. 
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Liebe für deinen, WUien» 
Schäften behielt Auch die 
SpracKe wurde ziem J ich 
früh g**schriebeii und aosge^ 
bildetr 

Wörter Foeahula 
Vocftbulan Caibann. N. i6. 

« 

Herve« voceboL poIigL p. 164 sqq, 

L e X t c» 

M. O C 1 e r i g h If^xicon Hibeniiaim praesenini pro vo* 
cabulis anii^uionbus et obicurit Lovan. 1643. & 

Id. Lhuyd archaeolögia Biittapnica giviug some ac- 
count of the languages, historiea and cusioins of the 
ori|;inaI inliabjtants of Great Britain from travelj 
trottgh Waies, Cornwail, Bas • Bretagne, Ireland and 
Scotland 0«f, 1707, T. IL p. 41 sqq. a compara- 
tive vocabulary of the original languagt s oi Britain 
and Ireland. T. X. p. 3io sqq. an Irish - üngh«Ji 
dictionarjr p. 426, ^ an appendix to the Irish dictio* 
naiy. 

B.Mae-Gurtitt EngKsh-Irish dictionary, and Irisk 
Granifiiar Far. 1732. 4. ' 

X O Bjrien Iriah-fingliak diccionai^ Pari 1768. 4» 

G r a m m a t, 
r. F. O Molloy grammatica latino ^ »braiica Horn. 
1677-^9.. 

Ch. Vallancey grammar of the Ibemo- CeWc or Ixisk 
language Dubl. 1773, 1701, 4, * 

IROKESEN. laOQUOIS, 
Di^r ehemalige Nam^ der Prücum nömm famiUam 
Völkewchaften dea Mo^ gentium, quam nunc Mo^ 
hawk * Stammes, ümey havfk appelUnuM, 6ubquo 
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yfdxtet ' Votahula 

in 

Long voyages and tnveb LoncL 1791. 4. uberi^ Hamb. 

» ■ 

ISLAND. * * 

Die Isländische Sprache Lingua insulae hu jus Et^ 
ist eine Tochter der Spra- ropaa octddmt^aii septentri^ 
che Norwegens , von wo ona/is, filia est t^owe^iieae^ 
ans jene nördlichste Insel qua ex terra illa incolas 
Europas ihre Bewohner er- mscepit^ poäsi itUer 9oror^ 
halten hat^ unter ihrm inprimU cuUa. 
Scandkiavischf^n Schwestern 
vorzüglich durch Poeue aui* 
gebiideu 

Worter« Vocabulam 

f.* in 

Vocabnl Catharin. N. 38. ' 
Hervas vocabol. poiigl. p. ]65 sq^« 

L « X i er 

Lexidion Latino - Islandicum grammaticale Hafo« 1734« 

.t 

Jos ecdesiasticnm vetni iiaS conttUntom , e. glom-lo. J« 
Thorkelin Hafn. 1775- Ejusd jus ^ccles. Island* 
novnm c. glossar. 1777. 8. 

Kziitni «-Saga Orkneyinga Saga- Hervarar, Saga cw 
indic, voc. Hafn. 1774« *7Öo. 1785. 

G r a m m a c- 

G. Hickesii institutiones grarnmaticae Anglo- Saxonicae 
et Mosogothicae ; acc. grarnmaticae Isiandicae rudw 
inenta A«. Jonae com dictionario lalandico Oxon. ifiQg« 

4- 

Epilome grammatices Latino- Isiandicae Hafn. 17^4. 8. 
&.€br, Raak Vejiedning tü det Islandske aller gamla 
:(irorduke Spro^, Kjobanb, i8i|. 8* 



.io6 ' 

ITALUWISCH, ITALIA. 
Dia heutige Qesmoitspra- Commumsltaiiae kodUr' 

che Itfiiiens (von den altern .nae lingua (de anli^uae 
8. J^trusc. und Latein ) ist UnguU Mtruscam e( La- 
ein^ Tochter des leuteren« iin0tnji Ikufui filfa ^t,' in 
Der Verfall der Witsenic Hter^rum ruina Germai^ 
schalten und die über Italien carumnue gen^iumt in ha- , 
verbreiteten QeriBaniscbeA üim imij^ion^ ifitmt^UUae, 
YöUier kmeiK ee yerendert^ Quo^ poaea ref puh- 
UQd eus je mehrereii nnab^ Ucae , tot fere diaUoti ex» 
hangigen kleinen Staaten tÜermtU cjuarum haudpau^ 
hemadh ein groüer Theil ^ a eomicis po^'Hs exaiU 
dieae«:' Halbioiel l»estai|d« fae snn( (e ifuibus eae 
eme desto größere Anzahl tantuminfrarecßnsebuntur, 
von Y Olksmundarten war quarnm v^l grammatka 

eiiMtandent mid nicht weiü^ ^e/ hxieonemiU.) CumalU 
ge davon durch komische i^^anto ißm euUior hqnen- 
Dichter mehr oder wenige^r <;f| usu^ contmunior 
ausgebildet ( von vreichen coejns^^ . a celebermmu 
hemach nurdi^jeplgeiiPQrd- p^stis a principihus R<h 
liehen ranheren und sudlir rentinis Ula du^iectus et ' 
chen weicheren angeführt ejQculta e( 4uper reliquat \ 
werden» über die man popuUirH €r€cta a fh- 
4Qranimatik oder Wörterbnch reminam qüo^nm pMU 
hat.) Ueber eine schon be- probe 4istinguen4a. Ro- 
ginnende gewähltere Sprache us^rpata^ 'ducßät 

hoben grqlse Dichter und praeser^ fapü FiorentioB 
der HoF • von Floren» die oriundis omnium littero' I 
dasigCji durch jene ausgebiU rum fautoribus, totius Ita- 
dete Mundart (von der fort« pnacip4mm (enuif^ 
danernden Ftorenlini^chen 
Tolkssprachewohl zu unter-» 
scheiden) zum Uebergewicl2( 
Über «^e ihre Schwertern 

empor; sie yerbrdiet« <icb 

über Rom, und so zum Theil 
unter dem -Einünsse der ans 
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Florenz geburtigen > für die ^ 

Wissemcbaften eifrigen -Pab» ^ | 

ste^ um $0 i:pehr über ^sm ' ^ ^ 

Italien« 

• ■ 

S. Daa'te de vulgari eloquio. Fax. 1572, 8. 

Ii. A« Muratori de origine lm|;a4e Italicae T«Antic|iUti|« 

tM itait me4. Mvi Tt ^ tq^f 

l« 0 X i <^ 

Yocabolario degU Academici delU Cruscil Yened. i6fs* 
Fiorenz T. X-^IV, 4. 1739-^36, P. Berganiioi 
Supplement Vened« 1745. 4, 

de Gastelli fontan^ della Crusca overo dizionarip 
Iialiano-Tedesco e Tedesco Italiano lAfS* 170a 4*"^ 
ed. Pb. A, Ftethe 176a, T, |->^IV, 
Alber ti dic^onatre Francis «Italien et Italien -Fran* 

. cois T. I, II» 17^2, — > Vened, 1784, Marseille > Nizza 
17SB' 

Antonini dk^onnire Italieni Latin et Franko!« 
- T. t a Par, 1745. 4, Vened^ I76i. 4- 

1793. 

Cbr, J, Jagemann Yocabolario Italiano > Tedesco e Te- 
deaeo^Itetiano di<petto con ordine eftmologico T.LUf 
l4»s, 1799. 8. 

Cbr, J. Jagemann diaionario Italiano 'tedeiCQ e Xe« 
dcico Italiana lipt« T. |« II, 8« 

G r « in ni « t, ' 

% L^pinü Institut. Üng. Florentiniie Flor, 1574^ & 

B, Buommauei 4eila iingu^ T.oscani^ Ubri dw Yeron, 

1729 8' 

G, Gigli le«ioni di Unguis Toaoanil Yenez, 1744- 8- 
F, 3oaYe gremmaüca ragiopate dell« liiij^ > Itiil|aiui 

Parm. 1772 r-m Lpi, i8o4* 8» 

J. Morit« It^eni^b« S|>r4cb]^lue« 3crl, 4791% 
8. 



■ ■ ■• ] 

i 

Cbr« h Jagiomann Italieniiche Spracfal^te* Lpz« 1792. 
181 1. 8. 

p. A. Filippi Italienische theoretische und praktUche 

Spracblehr» Nfimh. 1799— 1Ö06« 8. 
J. G. Gonradi voUslindiger tbeoratisdier und pracd- 

icher Unterricht in der Italienischen «Sprache T.I — UL 

Lps. i8oa<^i^. 8. 
P. J. Flache neue Italieiiiidie Sprachlehre Leipz. idoS 

8- 

C. JU Fernow Italienische, Sprachlehre T. L II. 1Q04. | 

D i a 1 e c t. 

Ch. Denina def des languea «-BerL 180^ T, II. P« ID» ; 

art VIII. X — XIL p. 30 sqq. j 
C In Fernow Römische Studien Zürch 1805. T. IIL I 
p« an aqq. Aber die Mundarten der Itallenischea 1 
Sprache, 

■ • 

3$ 

•Hervas vocab. poligl. p. 166 sqq. 
M. Pipino vocaholario Piemonteie. Tor. 1783. & 
M* Pipltto gramatlca Plemontese Tor. 1783. 8* 
YaroQ Müanese della lengua da MUao. Mü« 1606, 1730. 
8, 

I 

C Margharlni dictioiiarium Langobardlcnm Tor^lGp^ 
8. 

G. Brunacci delle antiche origlni d^lla lingua volgarö 
de' Padovani Yened. 1769. 4. 

Oft Mont-^Alban vindicie del parlar Bologoese e 
Lombardo Bol. t655. 4. 

Ov. Mont-Aiban diaioogia deiia naturalezza del par- 
iere e spedalmen^ det piu antico e pia vero di Bo- 
logna Bd. 1657 4- 

G. A. Buinaldi (O. Mont-Albaa) vocabolista Bolo* 
gnese Bol. 1660. la. . I 

^. Gagliardi vocabolario Bresdano Brescw 17S9. 0» | 
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G. Gigli vocaboJaiio ddle opere di S. Caterina e dflla 
lingoa.Sienete cdlefe. ddle opere di G. Gigli, Sien. 
1797. 8. T. II. 

G. Castelli delle oxigioi deiia lingua ^^apoletana. ^ap. 

1754- 4- 

F. Galiani del dialetto Napolitaao> Yocabolaiib Napo- 

Htano Nap. I7Ö9' 12. 
A« Antonii . X^ebrissensls vocabularinm I^atino-Uispani« 

cnm in aennonem Siciliensem venom anct. C.Se^ 

bar. Vcn. i5a3. 
Alf. del Bono dizionario Siciliano-Italiana-Latino Pa« 

lerm. 1761— 64.. T. I— UI. 4. 

ITONAMA. 

In Sud -Amerika in den In America meridionaU 
Missionen der Provinz los - in missionibus prowMOß 
Moxos. los Mooäos. 

£inige grammatische Se* Ali^uo^ grammapicae 
merkungen obiervatipnes 

s. In 

Hervaa Saggio pratico delle lingue p« 9a. 
Mthcidatef T. Ui P. UL p. 572. 

JUDAH V. Widah. 
lUKAGIR. , 

Jr ffibirito an der Lena In Sibiria ad Zenam 

nnd am Eismeer in den mare glaciale non procul 
nördlichsten Gegenden der a sedibus sepientriwaübus 
Jakttten, init deren Sprache Jaeutantm, ^ptorum cum 
die ihrige Verwandtschaft Hngua illorum ijuoqua mh 
hat. gnaUonem habet, 

W5rter yocabula 

s. in 

Vocab; Cathar» N. i47* 

■ 

t 



J. Billing Reise V. M. Saüer p. 587 ^45* ^* S«rit- 

♦ 

tLABUtSGIl I. Dido. 

KADJAK» 

tnsel in KofdWesfc-^Aine* Jkisuia jämerieas teiptmiF 
tika bey der Halbinsel Alak- trionali • oeddentolU suB 
Die Sprache ist lehr petänmJa Alaösa süa. Linr 
nahe vetWandt tnit detieil gutu wrum et TscUugauO' 
der TschägaBsi utid ie«»- tum iTsckuktsekoritm^ue fi- 
harten Tschuktscheti , und xis sedihus ucenänm ^ro* 
ein Zweig . des Eskimo* pin^ua e^t cogmuio* 
Stammes. 

Wörter yocabula 

s« in 

J. ßilling Reise ir. M. Saaeif p. 400 sq^. V. G* Sarit- 

scheff p. 121 sqq. ' ' 
Mithridates^T. lU. P. III. V. 

KADSHAR s. Tatar. 

* ■ • 

, KAtFEa. 

- Die im Osten 1^ Sftd*^ Afriea^ meHdi6nalis in 
Afrika weit vom io-r"ia*'S* /^ar^ö orientali a X-^Xit 
B. bis gegen die Südspitae A i». iieraii tnetidionem 
verbreitete Nation« Vergli* propä^tua HaHö, mjm iri» 
chen sind die Dialekte det btmnt Koossa et Btetjnana 
Koossa und der an der La- ei ad sinUm LagOit com- 
goa<*Bay in Osten nnd der moranik cogrtUae mfUdhf 
der oben angefulirteii fieat« i»cH^ 
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jaasen am Flmse Kurnh« 

maja. ' * 

Worteie yocaiula 

A. Sparrmann Resa til GoJa Hopps-Udden. ätockll* 

1785* V. p. 761 tqq. übers, p. 625 sqq, 
J. Barrow amulit x>i travaU intö tha iüt^ior of ion* 

tt&tn AfHcÄ T, I iL Londk 1801. 1S04, üben. Leipx, 

i8or^ i8o5. T. L p. 272 sq. 
White joutnal of a voyage petibrma4 £roäl Mädras t6 

Colombo and Lagoabay ivith aonK» acconat of the 

inbabitatttH of Lägoabay. Lond. iSoo. 
H. L.ichtenstcirt Bemerkungen über die Sprachen del: 

Süd- Afrikanischen wildex)^ yolkeratamnie inBertnchiift 

Vater athttographiich lingüisUscheai Archiv T.Lp. 299 

(verglicban mit Atabischen) p. 504 s^q. 
Mithridate« 1\ UL P. I. p. zqq, 

L e X i 04 

¥L Lichteitstaiti Reiseti im i&dHchen Afrika fiol« 
iQii* la« 8^ T. L 641 aqq. IL p. 6ao sqq. 

6 t a m m a t. 

U. Lichtensteia 1. c T. 1. p. 637 sqq. 

, KALMÜCK. 

Die Sprache dieier ehe- Populiu quondam potenS 
mals mächUgen Nation in 1» A^ia m^dia, ^ui Mitui 
Mittel* Asien (auch: Elitt^ s. MleHtM, proprU Därhdn 
EI6t, eigentlich: Dorbön Orot h. e. quatiior foede^ 
Orot: die vier Verbünde- rafivocabantur, atqueirtda 
ten, genannt und von Tibet a. regno Tib&tano nsquä 
bia gegen, die Woiga ver- ad Woigam <rm ^Mide* 
breitet) ist genau verwandt l,ant. IV opinqiui et lingjiae 
mit der ihrer nördlich en et 4tirpis cognaUo Us esP 
Nachbarn und Stamrover« vMnü MongoUs, eo- 
wandten, der Mongolen^ wid ruma^miHonepatriam 



II* 

hat Wörter ihrer nordwest- hiMh0nUbu4, muUa immm 
liclieii Mac hbam der Tataren tijp lingua Tatarorum im 
In dch anfgenomnieia. occidentalibus eorum ßni- 

^ ' bus cammorancium admii' 

cuemnt, 

Wörter • Vocabula 

« 

f. in 

N. Witten Nord en Ooft Tartaiye Amst» i6^a« F. p. 

I uS sqq. 297 sqq. 
Str abient^erg JDiord* und südiidies Europa und Asien 

1730 p. 1I7 «qq, 
Vocabttl. l^athar. N. 137. 

Falk Hey trage zur topographischen Kexmtnils des Rtiss. 
Reichs. Petersb. 1785. 4^ p. 675» 

Bergmann Streifereien unter den Kalmücken Riga 
1Ö04. T.IL append. 

KAMASCHINSKL 

In Sibirien im Kolywan- In Sibiriae praefectnra 
sehen Cvouvernement an den Koywan ad fonCes jlnmU 
Quellen des Kama. Die nu Katna. Idngua cognata 
Sprache ist. mit Samoje» eU diaieotU jSamojedieis. 
dischen Mundarten ver- 

Wörter Voa^uU» 

a. in 

yocabuL Gathar. N. i^a. 

m 

KAMTSCHADKA. 

Halbinsel in. Nordost* Fsfänsula Asiam sBptm» 
Asien über den Kurilen. irianaU^risntaHsinsidaruin 

KuriUcarum a septenCrione» 

Worter Kocabuta 

8. in 

YocabuL Catharin. N* i5ö. 169. 166. ' 

} Jova> 
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Jmmuü historiqne du voyage de Mr. de Leaseps Per« 

1790. T. ir. p. 3 )5 sqq. • • 

Billings Reise v. Öauer i^bers. p. 399 s^q[, v.äariucüeü 
(Anas,) p. III sqq. 



* - KANAR*) s. Cajiar. 

KANGA- 

Ein an die Fulah und lilgri Afticae aeddeiu 
Man lingo gränzendea Ne* talis in idcidi popnlorum 
gervolfc« ' £ulak et Maadingo, 

Wörter Vocabula 

a. in • 

C G. A. Oldendorp Geachicbte der. Ikliasion d, evang. 

Br. Barby 1777. T.- 1. p. 346. 
Mitbiidaiea T. III. P. L p. 179. 

KAKGATSKt a. Tatar« 

KARABARL" 

Negervolk in Weat«Aftika, Higri Afrioae ocmdm* * 

Kachbarn der Ibo. talis vkini populo Jbo» 

Wörter Voeabula 

a. In 

C G. A. Oldendorp Geachiciite der Miaiion« p« 
346« 

Mitbidatea T. IV. F. I p. Mß. 

KARABULAK a. Tschetaciienz* 
KABAIB£N, KARELISCH a. Gar ^> 
KARA KAITAK a. Kaai Knmak. 



*) Mdirere» oft mit K ^chriebene iNaxaen faclie man im- 

H 
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• . ' - KARASSINSKI . <• Samoied. 

fr * 

KA|lTü£L>f. Gear£|UiL 
KARWAR. 

Wilde Bergbewohner üm I'eri incolae montium ad 
die Flusse Guttann und Be* flmios Gunaun et Bejool ^ 
jool in Ost -Indien zwischen inter provindas Indiae 

Bernr, Orissa und den herar, (Jrissa et Cir eures 
nördlichen Circart^ niclit septenCrionales , haud pro» 
sehr f»n von der Stadt Ud- eul ab urbe Udgegoorm 
gegobr. 

Wörter Focabula' * 

i» in 

Asiatical reseerdiei T« TII. p. 90. 

KASCHNA s. Afnu. 
KASSUBEN s. Polen. 

» • 

KASI - KUMUKw 

£in Lesgischer Stamm auf Tribus Lesgica Caucasi 

dem Caucasns in dem gro- in vaÜe dextri brac&ü 

Isen Thal, welches der reclw ßttuii KoUku, Unguae Les- 

te Arm des Flasses Koiszu gicae propria flial^cto lo* 

bildet, dessen Mundart mit quens^ qua aliquatenus tO' 

Abinreichungen anch bey den men dUprepante etiam;tn' 

Kai tak» Rarakaitak und bus Kaiiak, Karakau 

in Tiiabasseran ge«pro- tak et proDincia TUabas' 

eben wird., seran utuntur, 

Wörter Vooabula 

*- * vS. in 

J. A. Güldenstad.t Reisen durch Russland und im 

Caucasiscben Gebirge T. IL p. 520 sqq; 
VocabuK Cathar. N. I17. * 

J. V. Klaproth Archiv für Asiaüsciie LitteratUTi Ge- 
schichte u. Sprach künde T. I. p. 76. ' 
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X V. Klaproth Reise in. den Caucasus T. II. Appendix 
p. 75 sqq. 

KASSIANTEN, KASSENTI. 

Ein weitläufiges Neger- Latius patem nigrofum 
reich in Guinea neben Ai^ t€gnuiHAssian$kiciala^er0 
lianthe* . Guineaei 

Wörter f^ocainUa 

t. in 

C. G. A. Oldeiidotp Geschichte der Misjion T. I, p. 
Mitbridates XU, P. 1. p. zZo* 

t 

KArAHBA. 

In Nord-Amerika im Osten AmetieA UpkmUrU^. 

des Missisippi, sQdwestlicfae nali Jlumhu^ MUsisippi ah 
Nachbarn def Cheefake^ im örierite, popnli Cheerake 
Westen von Carolina« a meridie et occidente, pro- 

pimdaö CatöiiMe ab ccaU 

Worter Focabula 

I. iil 

B. Smith - Sattoü ileW vieW< öt the oHgln of the 

tribes and nations of America Philadi 1798* - 
Miibridate« T< lU. IlL 3. III< Ci 

» 

K£LT£N Celteii^ 
KlAYÜf I. ftolonit. 

KiKKAPOOS. 

Eine zdm sudlichetl Aste Tribug ad ptopagittmjne^ 

des Delaware -* Mohegan^' Hdionales famUiae populo» 

Chjppeway - Algonkinschen ruin Delaware , Mokegaa^ 

öiamraes gehörige Völker- C/dppeway, Algonkin per* 

Schaft« tUysni* 
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Einige Wörter Aliquot Ufoeabulä 

^ in 
B« Smith • Barton new view« of the naL oi Amer. 

Pfaiiad. 1798« ' 
Mitüridates. T. III. P. JSU S. IV. 



KIMBERN t. Kjmri 
KINAI*' 

Um die Bajr ihres^amens /» or» septentriom^i'Oe^^ 
an der Nordwestkuste von ddentali Americae, Tscha^ 

Amerika im Westen der gazzorum cccidente ad 
T»cliugHzzi unter dem 59 — : sinnm Kinai sab hlX. — 
64 Br. l^l k b. 

Wörter f^ocabula ^ 

z. in . 

Dawidoff i Ghwostoff pniescbeswie w Amerikv 

(Peleib. i8i2.) T. II. App. p. XIIL sqq. - 
A. J. V. Kruseastern Wörter - Sammiun|;en. ( Petersb. 

i8i5.) p. 59 Äqq. 
Mithridat T. lU. P. III 3- S. L 4. - 

KIRGISEN «. TataA 
KIRIRL 

In Sud-Amerika im Osten In America mendioriali, 
des Paraguay in den sa fluminis Paraguay ab ori^ 
Brasilien gehörigen Missio- erne . in misnanibtss ad 

nen. Braiiliam f/ertinentibus. 

* -' 

Wörter foeabaia 

s. in 

Hervas vocab. i^ollgL p. 164 sqq. 



KI^TI s. Mizdsclieg. 
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KITAL 

'S. Vocab. Catbar. 16^. ist Chinesisch, 



KNISX£N£AUX v. Glinisteneatix, 

KOIBAL. 

In Sibirien im Kutuiecki- 6ibiriae in dioecesi6us 
scb«n und Kramojarscben Kuttneck et Krrnnojar* 
Gebiete. Ihre Sprache ist Lingua accedU et ad Sa» 

mit den Samoj'.tli seilen mofedicaj ec ad TatarU 

und der Tatarüciiea ver- catru , 

wandt» 

Vkörter Vocabula^ 

yocabttl. Cfttbtr. N« i33* 

KOKOS-INSEL s, Freundsclial ts-Ins. 

K0LÜ5CHEN. 

Ein Yolk an der Nord- Popuhts Americae ^epten-^ 

Westküi-Ui von Amerika um trionali - occidentalis fnh 
den 570 N. B. wo die Kus- LV IP l. ubi Rufforum 
dschen NiederlaMongcn» bis coloniae htdpifint, usque 
sum Berg Elias enfangen, am ad montem EHae, ad S^ 
Sitka-Meerbnsen, der auch jinni Sitka, ^ui et Nort» 
l^ortfolk-Sand beiCsl. Amge- folk vocatur. Lingua po- 
luoesten ist :ibre Sprache püU maadme per -Rimos, , 
durch Russen, an einsehien aliifuot locorum iam ante 
Poncttn vorher schon durch per Anglos et Wromco^aU 
^Jiglische und Französisch« Los coQnUa est. 
Seefahrer bekanuL 

Wörter KoeahU» 

Ge. Förster Reisen an der Nord •Westküste von 
An.mka T, iU. Pordok's Reise pag. 14a. sqq. Dixon'f 
JBLeise pag« 



IIS 

JE» March«nd voyage autour da monde T. I» pag. 
5ö^' sqq. 

La Perouse voyage «monr dn monde« Betl. Ueben» 

T. I. pag. 339* 

J)awidoff i Chwostoff puteschectwie w Ameiiku. 

(Peierb. i8ia.) T. II. Append. pag, i. sqq, 
iu.I. Vi Kroienstem Wörter^^mmlttiigeii p. 47* 

Wortejr uncl grammaiische Bemerkungen 

s. in 

Miduidatet T. lU. Pt IXL 5. I« 4. 

KONÄGEN. 

N 

Der Name der Bewobner Nom&n ineoiaruminstdae 

von Kadj^k und der geoen- iiadjuk, quam vide ^ et 
übersteiiex^ciei^ lauste ^ s. i^ach iUtQris Qppo^üU 

let Osl'Ihdieii swischen In pionHhu9 Indiae pro* 
Gebirgen im Nordosten vinciae Chittagong a sep' 
der Provinz Chittagong bey tencrione et <}ccident€]i hand 
^ dem Distric( Aariiiigaba4 prqcul ' uff Aurungahad* 
Sie heirien auch i^nncltfit l^nneta ^upqum app^ 
Die Spracbe^teht ii| einem lantur, Earrtm Ungua aii* 
gewissen Verbaitnifs zu dem ifuam similicndinem habet, 
Kukeng in dem bexiacbb<|r- ^um Ungua Kukeng vieinae 
ten Arrakaii. r^ghnis Arrahan* 

Wörter f^ucabula 

i, in 

A^tical refeardie« T* YIL n. VI. pag. 197. cf. T, X« pag. 

* KOOSSA u Kaff er» 

KOPT£N s* Gopten 
, . KOftNISCH $. KymrL 



♦ 
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la Nordost - Aaien ober- , In> ^4ia, fuä maxim& et 
^und unterhalb des Stromes septentrum0ni et orientem 

Anadyr und im nördlichsten spectat, in utruqne r:pa 
Theile von Kamtschadka« /luminis Aaaäyr, K/iinC- 
Ihre Sprache theilt sloh in sohadkas in septemtrione. 
mehrere Dialekte^ nnd be- Lingua in plures dialeetos 
sonders der der nomadisi- dividitur, (f Harum qita, 
renden ist sehr nahe ver« nomades Koräki utuniur, 

m 

wandt mit der SpracbederQO» nomadum Tsehuktsckorum 

madiähirenden Tschuktschen. Unguae simillima est. 

Wörter« Vocmbula. 

s. in 

Strahlenberg Historie der Reisen in Rnssland » Sibeiien 

und d. grofsl Tarier. L. 1730. pag. 56» sqq. 
Steiler ßesclireibung vo^ Kamtschatka« (Leipzig 1774} 

Append. S« 69«, «qq« 
Vocabnlar. Catbarinae n* iS3* t54* i55. 

lournal historique du voyage de Mr* de Lessepf Par. 

1790. T, II. pag. 355. «qq- 

Billings aeife v« Saricscbeff .(RussO Petersb. 181 1 
pag. loa. sqq. 

r 

Halbinsel westlich von Perdnmla laponiae ifif- 
dem südlichen lapan, mit ridionalis ab occidentey 
China susammenbangend eoniuncia cum regno Si- 
nnd davon abhangig. nensi ab eoijue d^endetü^ 

Wörter^ . Vocahula. 

N, Wilsen Noord - en Oost - Tatarya4 Amst« 1705* 

P, pag, 5a- «q» 
Yocab. Gatharin« n. 17$. NumeraL iSS* 

Uervas AritmeU d, Naa. pag. 149. \ 



I 
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KOTOWZEN. ^ 

In Sibirien am Flusse In Sibiria ad fiuviam 
Kan im Ostendes lenisei« Kan in ripa orientali flu* 

von welcfieni sie auch' minis lenist-i: ab ilio cjuo^ 
Kanski giiiannt werden. Kanski vocantuFm 
Sie sind der Sprache nach Lingua prodU eornm cog» 
nahe verwandt mit dem nationem cum mortuis tri^ 
ausgestorbenen Sianime der huhiis Assanonim et AriiV' 
Assanen, verwandt auch Lorum j^ralorum in Jioe^ 
mit den ebenfalls ausge* eesi Krasnojar. ad flwnm 
- «torbenen Arinzen, Ar!« leniseL 
nen, oder Aralen im 
Krasnojarschen Besirli am 
lenisei. 

Wörter jener beyden Vocahula u^rorumque Hierum 

in 

.Vpcab. Catliarinae n, 14^. i5o* Anns* n* 148» 

KOLOÜN. 

In Ost - Indien in den In säUibus Indiae inter 
Waldgebirgen zwischen Ben- provincia^ ' JBen^aiiam^ 
galtn, Ariakan, dem ei- Arrahan, Barmah et 
genilichen Barmaii und dem Munnaypwra. jippellaniur 
Reiche Munnajpura. Sie etiam hiayn, eorumque 
heifsen anch Kiayn, und lingua sunilunditiem ha^ 
' ihre Sprache hat Aehnlich- bet cum Barmaniea, 
jLeit mit dem Barmab» 

Wprter • ^ocabula 

in 

Aiiatical researches T. V. pag. z3i, cf. T. X, pag 232. 

KBEPB. 

• ... 

In Südwest-Afrilia, das In jiJHca meridiondU- 
ganze sfidHcbe UFer de$ occidentali ad lluus ser- 
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Rio-Yolta, und die ganze Dormri in ripa sinutra 
Östliche Umgebung der Scia- ßuvü BiO'Folta. 
venkuste £uhr^ jenen Na- 
' men* 

Wörter der Kr epeer 
s. in 

P. £« Isert Reise nach Gainea, .Kopenh« 1786** 8* 

psg. ao3* sq. 
Mithridates T. III. P« L pag. 232. 

KROAT' s, Croat. 

KUBÄTSCHA, KubitschU 

Eine gewerbHeifsige Völ- Tribus Lesgiea Avarica^ 
kerfchaft auf dem Caucasns nsm tribuum ab Oriente; 

zur Lesgischen Nation gp- (H,ilerto lin^uae jihuicka 
hödg im O&ten der Awari- utens^ quam vide^ 
ichen 'Stämme. , einen Dia- 
lekt der Sprache von Akn- . 
icüa redend^ s. Akuscha. 

KUKIs.Kookie. 

KÜMÜK^ Tatar, 

KUÄAH, KüßÄLISCH 

Im ösüicben Caacasus im Tribm Lesgiea Caucasi 
Süden von Tabasseran, im orientalis in regione Ta^ 
Westen von Derbead^ ein hasseran^ urbis Oerbend ab 
Lesgischer Stamm, ^ccideiue. 

Wörter ' Vocabula 

f. In 

L V. Klaproth Archiv für Asiat. Litteratur^ Geschichte 

und Sprachkunde T.. L pag. 75^ 
I. T. KUproth Reise in d Caacasus T« IL A^pencLpig* 

7«- , 
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KüRD. 

Das gebirgige Kurdistan Kurd^nun terra siia ut< 
liegt, im Oiten des Tigris Irigridis in Oriente inter 

auf der Granze zwischen Fersarum et Turcarurfi im* 
dem Persischen und Türki'« peria, sed Kurdi etiam 
•cbpn Heiche; Kurden ha- super r vieinoi regiomei 
ben sich aber auch über extenduntur* Lingua 
die angränzenden Länder Persicae consohrina ^ ied 
verbreitet. Die Sprache Barbara» ßexiombus ian^ 
ist eine nahe Stanmver« tum non caret, in piures 
wandte der Persischen^ aber divisa diafeetos, <fuarum 
rauh und mit wenigen Bio- -^ua Amaäiae utu^uur, 
gungs» Formen» und serfallt pauUo cuUior reUifuis, 
selbst in mehrere Mxindar- grammatioa infra notata 
ten, von welchen dieaus^t- exprimitur» 
bildetere von Amadia in der * 
nachstehenden Gramihatik 
dargestellt ist. 

Wörter yocabtda 

f. in 

Yocabular. Catharinae n 77. ^ 

Uervas vocaboL poiigl. pag, i65. sqq. 

I. A. Güldenstädt Reisen durch Russland und üb 

Caucasischen Gebirge. T. II. pag. 545. s<j(j[. 
Le3(ic. Grammat. 

M« Garsonigrammatica e vocabulario dellalingna Kor- 
de. Rom. 1787. 7. 

CG. An Ion Unterscheidungszeichen der occidentali- 
schen und orientalischen Sprachen* JU* 179«, pag 33. 

. KüKiJUEN. 

Inseln ' «wischen Kamt^ .Insulaä Kamtsehadkam in^ 
scadka und Japan. Die cer et Japaniam. Lin* 
Sprache Wenigstens detsud« gua mas^nße mwidionalium 
liehen^ ist nahe verwandt et dialeetm poptiU meini 
mit der der Aino. Aino^ quem vide, valäe si- 

mUes 4unt* 

' ^ . j ^ d by Google 



Wörter Vocabula 

«.in 

VocabuL Cathar. N. 162. 

Pk 1. Strahlenberg Historie der Reisen ia Rnsslaiid, 
Siberien und der großen Tertarey. L. 1730* pag. S6. 

* $YMEa, Kimri^ Kimbern, Gambrli 

\ 

Die durch die Angelsach- Cambri quondam toUus 
sen nach Wallis, Gomwal- AngUae merüUonalis inoo» 
Iis und selbst nach Nieder- lae, ifui iiiuo ex Belgio it' 
Bretagne zurückgedrängten rnmpentes, CeUas septen* 
ehemaligen Bewohner von trionem versus pepulcrantf 
ganz.Sud-England, die, da- post Komams ivhjeeii, la^ 
hin aas Belgien gekommen, bentB komm impSrio ak 
die donigen Völker Celti- Anglo^Saxonibus in auxi^ 
sehen Stammes nordwärts ge« liwn accersitijt in Cambri^ 
trieben y aber selbst von den Comubum, Armori* 
Römern unterjocht worden cam detrusi srmt^ 'Et in 
waren, nach deren tntkrai-. Belgio et in AngUa inco^ 
tnng sie ihre nachmaligen Us CelticU ^nixH videntur^ 
Unterdrücker, die Angel- linguamquB propHam eon^ 
Siachsen Hülfe riefen, forrndverunt vocabulorüm. 

Mit den Celtischen Urbe- quae partim Germanica^ 
wohnem sowohl hier 9^ partim CeUicae, quin ei 

frülier in Belgien gemilcht ZaUaac origims sunt. 

- 

haben sie sich eine eigene 
Sprache ausgebildet, deren 
Wörter übrigens cum Theil 
Germanischen , zum TheU ' 
Geltischen # anch Lateini- 
schen Unpmngs sind, 

Tb« Llewelyn histopcal and critical remarki on the 
British or Welsh tongne and it| donnexion witb 
otber langoages. Lond. 176^« 8« 



Wörter Foeabula 

i. in 

E. Lhuyd Arcbaeologia Britannica T. V, pag. ai3» 
Yocabulan Catbarioae N. lö* 
Herv^as Vocab. poligl. pag. 165. actq. 

L e X i c* 

Leges W^lliae Hoeli Boni at aliorum Walliae principimi c. 
Interpr. Lat« y notU et glotaario Load« 1750. F. 

L Da vi es dictionariuun. anü<jaae liiiguae Britannicae. 

Lond. 1732. K I 
M. Z. Boi^hornii origines paQicae, acc. antlqnae Iinguaa 

Britaimtcae lexie. Atnst. 1654* 4* 
Tii. loqes. dictionaxy oi VVeisii and English. Lond* 

tili* 6» ' , 

L Roderik English und Wekh dictionarjr. Salop. { 

1725. 8. 

Tii. Richard antiquae linguae Brltanixicae thetaunis, \ 
being a British or Welsh- English dictionary^ to 
which is prefqced a Welsh grammar. Bristol- i^SS, 3^ ' 

I G r a m m a t. 

L Minshaei ductor in linguas Angl. Ca rabro -Britarm. 
Belg.^ German. > Gail., Ual.» /lispan., Lusitan.^ La- 
tin.^ CraeOk^ Uebr«, com ilhurttcn harmonia 
elymologia. Lond. 7617. F. 

L Da Ties antiquae linguae Britan* s. Gambro - Brit« rudi* 
menta. ' Lond» 162 1. ^ 

W* Gambold Wekh grammar. Gaermarth 1727. 8» 

' D i a 1 e c t 

' £• Lhnyd Archaeologia Britannica T. YLpag. aaa. sqq.a 

Gomish grammar. cf.T. III. pag. •?.jc^, scp { T* V. pag. 8 1 . sq«{. 
W. Pryze Archaeologia Cunii- ßnlaimica coiitauung a 
Cornish grammar. and vocabularj Sharbtim 1793. 4* 
YocahiiL CaUiarinae 19^ 
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lAGOA-BAY 9, Kaffer* 

I 

9 

' LAMPOON. 

Volk und Sprache auf Fopuhts insulae Snma^m 
Smnatn in Ost -Indien. Ungita proprio uteru. 

. Wörter F'ocaiuia 

0* in 

W. Mars den history of Sumatra. Lond. 1784. 4* pag» 
168» übers. Leipz. ijQS* pag. 217» . 

LAMÜT. $. TungHi. 

. LAPPEN, LAPPONES. , 

I 

An der Nordkuste von In ora Europas ^ ^ua 
Europa. Ihre Sprache zer- maximesepiefUrionem-ipeih 
mit b#y der Zertheilung der iat; In ^ua^ tribus popu^ 
Stlmtne und Hänfen in /ttf, in eot f^rm dialectot 
viele Dialekte , aber iät in ih- linß^ua dividicitr^sedcorfor'» 
rem Baue merkwürdig aus- maUo arHficiosa HatiMqum 
gebiUet« nnd durch densel* dignissima est, et a'Fe»» 
ben mit der Finnischen niea haud muUum rece* 
ziemlich nahe verwandt, dU» ' • 

Wörter Vocahula 

i 

s. in 

Vocab» Catharin, N. 5S. 

Sir Gyarinathi affinitas iingnae Hnngaricae cum lingnls 
Fennicae origmis grammatice demonstrata. Gott» 17^9* 

L e z i c 

Fiellström dictionaifum Sueco-Lapponlcam« Stockli* 

2728* 
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IL Laem etG« Sahdbarg Leiicon Lapponico-Danico« 

Latin. Hafn. 1768 ~ 8r. T. L IL 4. 
R.Lindahl etOehrling Lexicon JUapponicum« Stockh« 

1780*4* 

G r a m m a L 

Fiallftrdm Sahwedkch-Lapplacha Grammatik« Stackb. 

1753. 6. 

H. Ganandar Lapplandilche Grammatik. Stockh« 1736. 

K« Leem Lappisk Grammatica efter den Dialect, som 
bxuges of field- Lapperna udi Portan|;er-fiorden» 
Klobanh» 1748* 8* 

LATEIN» 

p 

Die Lat^itiscbe Sprache lAngum LaHna primor- 

ist ans den Sprachen Gel- dia duodt e Unguis gernnun 
tUcüer Völker und andererj Celticaruin aliarurmfue, 
vom Theii auch antf Spa- i^uae, pürHm dtr HUpaiUa 
nien tmd Illyiien gendmme« lüyrioifu^ adwotae, lioUaa 
ner, sogenannter UrbeWoh- al>origines kabebantur, 21t- 
ner Italiens, sudlich von der bens a meridie itUer 
Tiber> untec^dam £iiifio$se trUfut ilUu sGraeeu mix^ 
ans Griechenland eingewan« ias eotoniis infantiam, in 
derter GoIonien> die sich Latio aö praesertitn Ro" 
mit den dort getheilten Vöi« inae iüawi iiatufam naeta 
kerschaFten gemischt hatten, a^r, ifuae Aomanotum^ er 
entstanden, und in Latinm in lin^ua vulgaii s.rasUca, 
und besonders za Rom zu et inclassicas* urbatia eoo* 
dem Charaklet gediehen, pressa eerneiatat* Sxeuha 
welcher die Grundlage so- est hujus gravitas singula^ 
wohl ihrer hohem Umgangs- ris iure dicendo, in quo 
Sprache (L classica^ nrbana) solo primitus scribi sola» 
als auch der gemeinen 6atß dein magis mogistfue 
Yolkspracbe (I, vulgaris^ tnde a saec* III. u/Ue 
rostica) geworden ist. £r- Chn eUgantia, Graeco» 
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itere eriiidt unter dem Ein* rum metoribus ad imUa^ 
flnsselhras fruherfaih^ eimi- tionemefcons^rucHoms/or" 

gen schiiftlicbeR Gebraii* marumifue grammaticarum 
chef für Geseugebimg und m^ncinniuuis ambüus^ue 
Rechtspflege, und tiemach aähibUif» ita ut dieendv 
wiederum unter dem Ein- arte Romani {juoque excel» 
wirken Griechischer Muster lereni, üsu*linguae, maxU 
«nf Cpmtruction der Wop* me^ue vulgifriSß per iotiu4 
tat und Ansmndung der imperii Romani provuMtias 
Formen seit dem Ende des diffundebatnr, Admixds 
III. lahrh. vor Chr., ihre ibi indigenarutn Unguae 
lierrlicha «chrift«telieri8che parHcuHsnoa iom puritas, 
Ansbildang. Besonders letae- ^üamnitar, in imperii lüe&» 
tere ward mit den Erobe- rarum^ue ruina omnis vi" 
rangen der Aömer öber gorperiit, Uaminde a IL 
Tiele Lander verbreitet, a. Chr, nate saeculo sea* 
Theils Gegenwirkung die- suri i'el extttmescens vel 
ser weiten Verbreitung, tht iis marcescens, Germanicis po» 
Verfall des Römischen pulis 4uper tmperiam Ro* 
Reichs bewirkten den Ver^ manum inde a saee. V, me* 
fall seiner vspraclie seit dem iho efjusis plane degene* 
IL lahrh« nach Chr«| die rata, nec nisi j&miviva es* 
mm mit dem Vebetiitom&k sei ß eed diu im omnihue 
Germanischer Völker in der pu^lids negotiis $ etiami* 
Mitte, des V. iahrh. als ganz nwn in Europae virorum 
enuurtet nnd halb erstor)»en doctorum dk^tUsiHoaibus 
betrachten kann^ ob sie wohl sarvata^ 
noch lange als Spraclit^ aller 
schriltl.ciien Verhandlungen, 

nnd noch jetzt der Gelehrten ^ 
fortlebt« 

LNic* Funcciusde origine et pueritia, de adolescen- 
\ tia Latinae liuguae inde a hello Ptinico secundo ns- 
ad Cieeronil aetatem; de virili aetate usqae ad 
Augusti obitum; de imminenti senectate usque ad 
principatnm Uadrlaoi; de vegeta senectute usqae ad 
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ptindpatnu Honoiii Marbb lyaS^ 17^7. tjZS* 1736L 

1744. 4. 

C* Tr, Schönemann System- der Dlplomatik T* L 

pag. 329. sqq. 

L e X i c 

G. I' V o s 5 i i etymologicon linguae Latinae. Amst 

i6oa. f. . * 

Etymologische Untersnchungen Lateinischer Wörter ans 

dem GrlecWschen. Lei|)zig 1795. 
Auetores Laüi|ae linguae M. Terentius Varro,S. Pom- 

pejns Festns, Nonins. Marcellus etc. in 

unum redacti corpus ^ adjectis noös Dion. Gotho- 

fredi Genev. 1621. 4* 
Ii ob. Stephan! thesaurus linguae Latinae Par. i545. 

T* L IIL cor. Mar. X^ixolii i557* annoutt» 

H. Stephatti. Lond. 1754. T. I. V. t 
Bas, F a b r i thesaurus erudiüonis scholasticae cur. Slubelii. 

Lips. 1717. cur. L M. Gesneri. Lips. 1749* T. I. U. f. 
A» Calepini dictionariam VII. linguamm b« e* lexicoa 

Latinum <am interpretatione adjecta ctirante L Fac* 

ciolatoetl. B. Galüciolio. Yen. 177Q. T. I. XL L 

L M» Gesneri thesaurus Lathiae linguae et emditionls' 

Romanac. Lips. i?^?. T. I — IV. f. 
Aeg. bore eil ini totius Latiaitatis iexicon; PataV, X77i* 
T. I— IV. f. 

L L O. Schal 1er ausführliches Latehiisch - Deutsches 
und Deutsch -Lateinisches Wörterbuch. Leipz^^i7ö3. 
T. I. -r- III. iöo4* 1806. T. L — VU. 

L I* Q. Schelieri lexicon Latino - Batavum auctorum das- 
sicorunl cur. Dav. Ruhnlienio. Lugd. 1799«^ 4*^ 

L F. Noltenii lexicon Latinae linguae antibarbamm 
Heimst« 1750. L locup^et. cur. G* L Wichmann. Be- 
rol. 1780. T. I. IL S. 
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XJ«r» du Fretne Dom. de Gange gloasariflm ad scrip. 
tores mediae et infimae Latüütatis Par* löjÖ, 
1733 — 17^^- X- ^ VL f. 
Garpen der gloMaiinm novum ad «diptOEcs m<^ 
aevi. Par. 176$. T. I. — tV. t 

(I, C. A d e 1 u n g) glossarium maauale ad scriptores mediae 
et iniimae aeutis. Hai. 177» — 1786. T. L — VI. 

. G r a m m a t. 

Grammaticae Latinae auctores antiqai Charisius, Dio- 
xnedes, Priacianus^ Probus, Magno, 
Panlui diaconut, Pfcbcas, Asper, Do- 
natus^ Servius, Sergius, Cledonius, 
.Victorinus^ Au^ustinasj Consentius, Ai- 
cainnt, Butychea, Fronto, Gaper, Spau« 
ruf, Agroetius^ Gassiodorns, Beda, Te- 

re ntianu s,V i et o rin u s, Pio Ii US, G a es iuÄ, Bas- 
sus, tortun atiiinus, Eufinus, Gensorinua, 
Idacrobina, incerti« quomm aHquot nunquam ante- 
lia^ editi, reliqui ex rostis codicibns ita Ang^ntur 
*t eraendantur, ut nunc primum prodire vidtfamur, 
op« et atud. Hei. Pnttcbii Hanov«, 1615. 4* 

Iitl. Gees. Scalig eri de caussis ling. Lat« L. Xlllr 

Lagd. 1540. 1623- A' 
Ff, Sanctii Minerva a. de eanasU Lat. Mng. . Salain« 

1587. e. additam, G. Scioppii et not. Jac. Perlzoni!. 

Am St. 1714- 8« c. K. L. Bauen. Lips. 17^. c. £b« 

Scheidli Ultraj. 179^- 8» ' 
G« J. Yosfii grammatica Latina. Amst« i635* 6» 
KL A. Sejfert an^ Geschiebte und Kritik gegrßndete 

X^teinische Grammatik. Brandeab. 170^5 — lÖO'ä. T. 

1 — Y. 8, 

LAUSITZ B. Serben«^ 

' LAW, 

hk Hiater-Indienneben Sia^ Populm Xndiae tranagan^ 
im Osten desselben; die getanam^ Hngua SiamioM 
Sprache isimit der von Slam cognata 6S(p 
verwandt. I 
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• . ' ■* In 
AsUücal researchei T. X. p«g. a^Q. «qq. 

JLAYMON. 

Im Norden von Califor- In California septßntria' 

Wörter Voeabula 

t. V in 

V. Mnrr lonrnal lur Kunst «nd Utteratar. T. XiL pag. 

368 sqq. 

V, Murr Nachricliten von verschiedenen Landern des 
Spanischen Amerika. Halle 1809. ii, T. IL pag, 
394. 9qq. 

LESGL 

Eine Nation des ostlichen Quae in orientali Cauca^ 
Caucasus im Osten von si parim Mizdschegorum #• 
Karthli^ im Süden der Mia* Äisiotwn a m&ridie, Ge- 
dsheg oder Kisten. Der orgia^ ab orienie mtm* 
Mundarten ihrer Stämme turß Lesgica natio in be- 
find besonders seclis^ die 4guentes tribu4 divi^a est: 
der Aknsclia» Andi» jikuscka, - Jtndi, 
Awar« Dido^ Kaei-Gn- Awar, Dido, Kasu 
in;ack^ Kura^ s. diese Cuuhuck, Kura, quai 
Namen« vid0. 

lETTEN. L*ttL 

Die LetUsche Sprache In Linguae Letticae usus per 
Lettland» d.i. dem estlichen Livoniam occidentaiem, 
Liefland», und noch etwas SemgaUiam, Curoniamefi' 
weiter an der Düna hinauf^ amque latius ad flutnmg 
in Semgalen » Cnrland, und Dunam et us^ue ad penin^ 
noch bis zür Curischen Neh< sulam Curoaemetn patet^ 
rung, in Preuisen» gespro* Cum peier^ Jdtkttanica 

I 

> 
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chen, ist der Alt-Littbaui- propinquam Imhet eogna^- 
icbl^ii^ nahe verwandt, und Uönem e$ ot^ifue ac ka^p 
wie diese Kam grd&teil maxime Slavieäe, partim 

TheOe SlavviscluT, zu einem Germanica^ originis eil; 

groisen 1 heile Germauificher 

Abkunft. 

t. 

£, Hennig über den Ursprung und die Verwandtschaf- 
ten der Lettischen Sprache^ im PredDiichen Archiv« 
* Königsberg 1796. pag. 394- «TO i797- .P^g- 35 sq^. 

69. Sq(|. l4<| St^q. 5(J(£. 

I. Lange Deutsch -Leuisch es und Lettisch - Deutsches 
Wörterhocli nach ded Hanpt^Dialecteil iu Lieüand 
und Katland. T« t II. Mitan 1771. jZ. 

Ph. K LI h i g Deutsch - Lettisches Und Lettisch ^ Deutsoliii 
Worterhttch. Miun 1777« 4« 

> Gramme t4 

* 

C« F* Stender vollständige Lettische Graiti^itik nebst 
Leiifto. Brannsdiw« 176t« Mit« 

LmuiOßü* Inseln. 
Zwisdien lapaiii FornKM Iniutas ifUef Sapontam 

sa und. den Piülippinen^ Fonnosatn et J^itiUppi,uas, 

L « it I c« 

V. Klaproth Archiv für Asjaiiscbe Litteratur, Ge* 
aclüchte und Sprachknnde« L pa^< i5a sqq« 

ÜMOSIN V. S 

* 

trriiAüiaeH^ lithuanm. 

Pi9 nrs^nglidie Lithani-» y^tiU LitkufirdcA linguAf 
iche Sprache Ist «ben sa> tu Mror Lauiea^ ^uaefu^ 
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wift ihre Schwester die pro sua proporHonek 9t ?ßO' 

tische , in lexicalischer lo- eabuUs et fiexionihus ^ utU 
wohi ^Is ia grammatischer tur, muxime e Siavica ori- 
Hinsicht warn grofsten Thdl ginm progreuis, alteram 
Slawischer, sa einem andern ^haud ^oeiguam parietf^ e 
beträchtlichen Theile Ger- Germanids Unguis anti^ 

* nianischer Abkunft, nur nach (juUus traxü. Mater ea 
einem «twat andern MI- ium diaiecH jS^hamaU 
«chungt^Yerhäknisse dersel- ^ieae, Zatkuamae^ue pro* 
ben« Voa ihr geht sowohl priae, cujus arta cum Po* 
die Mnndart im Ssiiamai- lojiia, conjunctio multa vo» 

.tifldien and südlichem Grals- eabula ToUmioa irUulU, 
herzogihum Liithanen, wel- ^ä»» Pru/sieO''LUktnmieae, 
che:«:'nach dessen Einverlei- ^nae et Polonica et multa 
bong in Polen sehr . vieles praesemm, guae ad relif^ 
Pohüsche in 'sich anfge» emis» portmemt, ex seripUs 
nommen hat, als das Freu- Qermanieis theologorum 
Isisch-Iitbauischeauj^ welches asstimpsit, tum T^eteris 
anch manches Polnische und Frussioae^ ct^ut pauea, 
demnächst manches Deutsche ^[uae etiamnum extanf, 
bey dessen Einflüsse auf den Tnonnmenta ad commit* 
seit der Reformation in nem, harum dialectorum 
der Landessprache gehalte- formam prcpüu aecßdarß 
neu Gottesdienst entiieh^ iddefißi^r, 
und das AI tpreufsi che^ 

^ von dem wenige^ aber mm ^ 
Theil reinere, der gemein* 
samen Beschaßenheit diefer 

» 

verwandten Sprachen nä- ' 
here^ Ueberbleibsel erhol- 
ten sind. * * 

Ph. Ruhig Betrachtung der Littauisdhea Sprache* K5- 

nigsb, 1745. Ö- . , 

M. PraetoTii historische Nachricht von der alten Pren- 

Isischen Sprache, s. Acta Bomssica Königsberg 1731. 

T. IL P. L pag. 55. sqq. p. IV. pag. 554* sqq. P. 
pag* 7flö- «qq. p. VI. pag. ö85* scyq- 
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Opoczj|tkacii narodn '! I^zyka Litewskiego pnez Xaw. 
Bohutza. Warsaw 1806* 8/ 

lithaiu Wörter fCocaAuia Lühtum^ 

•.in , 

Tocabular. Catliar, N. 42« 

Lithau« Cexfc/u. G» va* m< m a. t; 
K. W. Haack Yocabularinm Lithaanico-GennazUcum* 

Halle 1730. 8.. 
P lu Ruhig. liitanisch - Deuuchea und. Deutach - litt^ 

Leiiebn nebat ainer Grammatik. Konigsb. 1747. 3. 
Chr. G. Mielcke Liiiauisch- Deutsches und Deutsch- 

Litt. Wörterbuch und Anfangsgründe einer littaiii«^ 
acheo ^rachlehria. Konigab. iSoo. 8* 

■ 

SchamaiL Wörter Voeabula Samogi^ 

8» in 

Bohnaz L e» p« 119 sqq. 

Lexic».Samogit; 
G. 8aijrwid dictionariam triam Uagnarom PpkiL Lat»* 
Samogit. WUna xfifa« 1713* 8* 

Alt-Prenlk Wörter Vomikula V0^.Pnu^ae. 

§• Iii 

Acta BoniMic& T« IL F.. lY. pag. 540 vj^i 

IX) ANGO. ' 

Neger.» Reich in Südwest- ' i\%!ri 'Africae meridi&' 
Africa unter, dem 4 und 6^ naU^oeddentaUs ad ^ et 
S. Br. Die Sprache- vo» 5» lat. mar» Idngua regnO' 
Loango und dem benach- rum Jjoango , finitimi Ka^ 
barten:£Lakongo gehören congo ec Congo ^ eadojn 
beyde ' som . Cteigo-^acb- mdU& oriae^^mt* 
stamme. 

* . ' • • 

Wörter. Vocmbutd^ 
Proyart hiatoire deLoango^ Kdionga et antrea royanmei 
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d Afriqua Par. 1776. ch. XIX. üben. Leipz. *777» 
pag. 150. sqq. 

C. G. A.. Oldendorp Geschicbte der, MlMion Baxb, 

1777. T. L pag. 346. ■ 

Gramnaat. Sermerk, Oi^servat* Grammat. 

«.in 

Proyact 1. c. 

Milbrtdate« T* {U« pag, ni% aqq. 

In SQ4* Amerika im 90ff^ in Atneriea meridionaU 
P«nn\t>n Paraguay «nweil ^^tsi^eminParaguaHajiü 
des Flasses Vermeyo, 'Die dieiaf prope fluvmim V^r^ 

Sprache ist |iü( der Vileia mejo.' Lingua ka&G 9t VU 
verwandt, /e/a gognatae su/U, 

«. in . 

He^Ta« vocab, poUgL pag, |6i3aqn« 
Mithiidates % ut F. II. pag. 516. 

I 

A* Machoni. Madrit 173a« 
l^türidatet L c. pag. 510^ 

■ 

MACASSAÜ 9. B agi#. ^ 
MAPAOASCAU, IIIAOBCASSB9, 

V 

Groüia Kasel im Osten von , Magna haec insula 
6ud - Afrik a , getheilt in meh- AfHcae meridiorpüUs ah ori* 
rwa Länder^ welcba aber, enie p$ phtrei r^giones di- 
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abgesehen von den versdiie- t«lrtf es$, 4fuae tarnen, quan^ 

denen Graden der liinmi- quam plus minusve im" 
scbung des Arabüciieii und mixtU vooabulis val Ara^ 
Malajrlscben, im Grunde bicae v^i Malaicae origi» 
eineriey Sprechen ^ reden mis Hngua fere eadem mi 
sollen. dicufUun 
Verzeichnisse yoii Wörtern ' f^ocadulorum imdicet 

V« in 

G. van Heemskerk jouinal of a voyage. Ainst. i6o5. 

4* Append. 

Fr. de Hontmann Spraak*>ende woordboeck in de 
Maleysche ende Madagaskarische talen. Amu i6oS. 

, 4. 

H. Megise/ Beschreibung der machtigen mid weit be»- 

berühmten Insel Madagaskary sonst -St.» Laurent;^ 

nebst Dietionario der Madagaskarischen Sprache^ 

Alienburg 1609. 8* i625. 12. 
.Th. U e r ber t Travels into divers jpart^ of Asia and Africa. 

liOnA. 1638. L Pag. aa. 
Fr. Gauche relation du voyage a Madagatcar^ isles ad- 

jacentes et coste d'Afrique Pa*^. i65i. 4* P^g* ^9^* 
Et«deFlacQnrt dictionaire de la langne de Madagat- 

car. Par. 1 658* 6* a« * Allgemeine Historie der 

Reisen. T. VIII. pag. 595 sqq. 
Hadr. aeiandi disiertatu misceüan^ Traj* 1706* 

HI. pag. m sqq« 
Madagascar or Rob. Drnry jonmal dtrring bis fifte^ 

years captiviiy, Lond. 1728. lySi. p.ag. 457 sqq. 
(Chnr Chili) coUeclioo of voyagea and traveis. Juond* 

173a. sqq. T. Vm. pag. 4a5 sq. ' 
Le Gentil voyage dans lea meyai de Tlnde. Per. 1783. . 

T; IL pag, 3061. 577- 
Her^aa vocab« poliglott- pag. ^64 sqq. 
S, Parkinson jonrnal of « voyage to the South«8eas* 

Lond. 1793. pag 201 sqq. 
Ilochon voyages a Madagascar et aux indes orientales 

Par. 18Q8* T. IL 
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Mithiidatet T. UL ptg. ^ $qq. 

MAGINDANO. 

bisel nmaehtt Im Süden Insuld PkiHppinaruf» 

der Piiilippinischen^ zu wel- proxime a meriJie, (fuibus 
eben sie auch öiiers ge- saepe accenseeur. 
mähkt wird. 

Wörter Focadula 

9. in 

Tb, Forrfst voyage to new Guinea md tbe Moluccas 
Land. 1789* 4* Append.. 
' 'To€(ik Gnilieniiaer 188 

MAGYAR. 

■ 

66 nennet dch die Netion» nomme ip^^ eom^ 

welche am Scliiusse des IX. pellat popuLus , qui saee, 
labrb. Ungarn erobert bat, LX ejpCremo Üungariam 
, nnd (otine ausdrucUicbe Un»* oeet^avU, e^ eommumier, 
fencheldting der übrigen ifuanquam non omfUno 
dieses , Lend bewoijnenden clusis aliis gentihus /lane 
Völker) nacb ein<^in äbnllpb terram iiufoiere pergenti» 
Uitt^nd^n ursprungUcben Ne hus» antifUÜMis Mungara^ 
men: Ungarn, genannt wird, mm nomen g'erit, Li/jgua 
|bre Sprache ^eigt^ ander eprum simiiicudinem habet 
Aelinlighkeiten mit manchen eum Unguii complurium 
anderen, mit welchen sich populonun, ^fuibmmim 
die Nation bey ihren Wände- ^siu ooLideniaU-septenCrio^ 
rnrigen aus Nordwest* A<ien nuU ws^ue ad üngariam 
bejnibrte» ein etwes näherei progrem commerciimi kam 
Terhältnift an den Taiaii-' hu^runh ^vm magü etiam 
sehen, und zu Tsrbutji sehen cum Tatarids et FtsnfidcA 
oder damit verwandten Spra- vel ätOQ 4imiUkjM^ 
cbenf awisqhen welchen die 
]^atioil ehemals gelebt hat* * ' ^ ^ 
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9, GjArniathi afHnitas lingaae HangatTcae com Üngnii 
^ennicae origmit urammatice demonttrata « nec non 
vocabalflria dialectoriim Tataricarum 6t Slavicarum 

cum Hungarica comparata Gott. 17^. ^ 
Aiithridate« T« IL pag. 77a «qg. 

.W&tor Vocabula 

m 

* t* in 

Voeabul* Gat||aiin. N. vj. . 

H ervaa Vocabul. poligl. p. i65 sqq. 
(Meninski de fatis lingu, orieatal. Tore etc« Yien» 
1760 pag. LXXVL 

L e z i c. 

A. Mol nar dictionarium Latino*Ungaricutiu Nürnberg 

160^ 270Ö. S 
Fr. P ar» P a p a i .dictionarium - Latino Hungaiicum. 

Leutich. 1708- 1767. 8. 
L V. Marlon Magyar-Nemet e% Nemet-Magyar Lexicoiu 

Deutsch-Ungarisches und Ungariich - Deutsches Wor^ 

terbndL und Presb. 1799. 1804. T. L'D. 4, 

G r a xn m a t. 

Mol nar granumadca Hnngaripa. Uan. 26io. Wien 
1709- 8. 

LFarkas gründliche und nen verVeiierte Ungaiisdi« 
Sprachlehre« Wien 1771. nmgearb. von Fr. P. de Kia 

Sionto Presb. 1796. von I. v. Marten Wien iöo5. 8» 
G.Kalmar prodromus idiomatis Srythico-Mogorico* 
Chuno^vavici t. a^paratos diticn* ad Hyigfl ^ m Hnn* 
garicam Preab. 1770. ß. 

L G. Nagy Einlciiung in die Ungarische philosophische 

Grammatik, Wien 1795. 8» 
8. Gyarmathi kritische Grammatik der Ung^dacheo 

Sprache Tv l Q. Choaenb» 1794 6« 
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P, Beregsräsxi V^ersuch einer Magyarischen Sprach- 
hdhx9 mit einiger Ruck sieht auf die Türkische und 
glidm norgcnlandiiche Sprachea Erlang« 1797* 8- 

L N. Rftvai «laboratior grammatiea Hungarioi. Pesth. 

i8o5. 8. ' 
Fr» Verieghy neu verfafste Ungarische Sprachlehre^ 
worin die vmcbiedenen Mund« und Schreibarten 
der Magyarischen Sprache* angeaeigt, und die Regeln 
ans dem morgenländischen Bau der Sprache herge« 
leitet werden. Festh. idoS* 

BSAIA s, Yncatan« ^ 

lUINAS» 

Im nördlichen Sud -Arne- In parte septentrionali 
rika im Nordosten des Ma- AmericaemeridiQnaiUtfiu» 
ranon, an beyd«i Seitm minU Amazonum Uim a 
dei Flusses Pastauiy bis an s^pt^uHone tum ah orU 
den Gegenden der Quellen ente, in utraque ripa flu» 
der kleii^en f iüsse Nucarai vii i'astaza us^ue ad fon* 
und Ghambira» * /ef rivürum Nttearai et 

" Ckamhira. 

Einige Wörter Vocabula uUquot. 

s* in 

Hervas Saggio praticb deile Üngue Ceiena 17Q7. pag. 
94- 

MLthiidates T. HL P. IL pag. 59» iq* 

MAIPUia. 

In Sud^Amedk^ unter in Amsriea mßridimutä 
dem 6^ Br« am fUo ne- isA 5^ lai. mer* aä ßum^ 
gro» Maranon nnd etilem na BionegrOy Amazonum, 
Orinoko herumziehend, Ihre Qnnoeo^ Lingua dieUur 
Sprache isft dia Haupte oder mMr esu diahoionmh 
Gnindsprache .4taebrarer quikmfimiefmigenfBi Ava^ 

f 
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Mundarten benachbarter nSf Caverms. Cabres, 
Orinoko- Volker: der Ava- Guinapave, uiud^ 
ne, Cavere od. Cabres^ iun 
Guipunave u. s. w. 

Worte vu grammtt. Bemerk. 

s. in 

P. S. Gilij. Saggio di. «toria Americana T. UL pa^. 

x85 tqq, 575 sqq. 
MUhridäiei T. HL P. IL pag 6x6 # 

' \ ■ 

MALABAR. 

Eigentlich Malay-war Froprie Malay'^wdr ettf 
Provim auf der Westküste r^ifo terrae DravUa in 
der Halbinsel diesseits des ora oeeidentali peninsnlae 
Ganges, und zwar des Lan- cisgangetanae sub iz et 
des Dravita zwi-^chtn dem iS"^ lat. mer^ Linguae 
xa ix.,x3o Br. Die Spra« ibi dominantü na* 
che derselben helfst T am el» meis TAmel, unde Da^ 
welches in D a m u 1 i s c h mulica appcÜatur: est 
verändert worden , und ist fiiia Samseredamicaeß cujus 
dne Tochter dei Sanskrit^ multa voeabnla integra, 
yon welchem sie viele Wör- alia- mutata continet, alia 
tcr unverändert, andere ver- inoertae originis^ Pars 
dorben in sich fpthält^ aber littoris jc^ositi, quod Co- 
ancfa noch andere voii swei« romandei dieitur, padmn 
felhaftem Ursprünge, Sie lingua utkur^ 
erstreckt sich auch über ei- 
nen Theil der Küste Goro- 
mandeL 

Worten ^ Voeabuim 

•• in ' 

VocaboL Catharin. N. 177. » ' 

Heryaa vocab. poltgL pag. 164 sqq, 
L C. Alter Qber di« So^kiredandsdia ^aidhe« MfUatk 
179^ 8. . 



L e X i c* » 

de. Pro Ten Eft vocabnlario Tamniico €0n a 

cacao Portugueza Ambalacatae iS^g. 
- X^rammatica Portugueza hum . vocabuiario em Portuguen 

e Malabar. Tranqoebar. 1735» & 
A Malabar and English Dictionary by the English Miso- 

onaries of Madras Vepery n. Madras 17^9. 4* 
A dictionary of the English and Malabar« langnaget Tie- 

pery 1786. 4' - 
Malabar. dictionaiy T. I. IL 4* 

G r a m m a^ t. 

B. Ziegenbalg grammatica TaomÜca ' Mabbariisa; 

Halle 1716. 4- ' 
Churchill collection of voyages and travels Lond. 
1732» f. T« HL pag. 694* Introdoction to ihe Malabar. 

language. • ' 

A grammar of the Damul or Tamul language Tran^neb. 

1734- 4- ' • 

G. loh. Bete hl grammatica Tamniica, 'et Chr. Th. Wal» 

'theri obaervationes grammaticae, quibuc HngnaeTa- 

mulicae idioma vnlgare illustratur Tranqueb. 1739. 8. 
The grammar. for learning tbe principles ol the Malabar 

language properly called Tamul^ by «he English Afia- 

^onaiies of Madras. Vip*ry 1789. 8. 
IL Drummond Maibbar grammar. Bombay 1799* 

MALAT. 

Die Bewobfler des südlich- Ineola& peninnUae trans* 
sten Tlieiles der Hinter- gangetanae, ^ua maxime 
Indischen Halbinsel , welche meriäiem imrsus exteaäU 
sich und ihre Sprache vdn mr, 0^ S0 fif ipsorum iSw- 
dort aus über die Küsten guam snper plurimas insip- 
der meisten benachbarten las finuimas meridiofuüi' 
südöstlichen lasehr» die Mo- &rientiües A« 0 Matu c ea 
laeken> auch Bomeo, und Barn^o a ii^Hus^s^um 



w«it«r^ teÜMfc wMlicb bis aeeidmumm versus us^ue 
nadi Madagflscar verbreitet ad insu lue Madagasear 
haben. Diese Sprache ist liUus profm^araiU, ^uarm 
deüüialb ein 4lle|;kn0fne3i '^uasi cMunums'^ iÜarum 
BÜttheiltuigsmittel in dieser orarum lingtia^ 'ham: esc, 
Himmelsgegend; und hat eoque facilius ex peregri^ 
um so leichter vieles ^Ttm^-nis oUquitlirMxU. Flwini^ 
de in sich aiifgfiioranien* ex lingua Samscrsdamiea 
iVleks hut rie «us dm, kaBet, muhu ex Barma- 
Sanscrit/ manch es aus dem nicd f Si^iTtiicci , ^tdrubica 
fiarma, Th'ay und Areibi' .(ci.ff^.Mirsdeninjä/vJkae0» 
sehen, viele andere Aehn- ^iogia BrUan. 7! n.} nem 
lichkeiten mit benachbarten ^ne tü/nrn satis apparet, 
Sprachen (s. W. Marsden quae ex cognatione qua^ 
in d. Arcbaeolog* T. VL)^ ve ex eommerdo acceperU, 
ohne dafs sich ursprQng- Malaicae Hnguae poetU 
liehe Aehnlichkeil von den cus loquendi usus MasA 
Wirkungen des Verkehrs dal am, scriptoHa eom^ 
sicher . nnterscbeiden läist. munU, baea jawi, per 
Basa dalam ist die poe- pularis eaque in muhas 
tische Schreibart, Basa ja- dialectos divisa basa da» 
wi die aiigemeine geschrie- ^a/^^^ inndarwn eriema^ 
ben^'Basa da gang die Ikßm dialeeius, qttae iexieo 
in vielen Mundarten unter- JBaexii ejcpressa videtur, * 
schiedene Volks - Spraciie^ basa Timgr voeatur 
Basa Timor die Volks- * . 
Üyfnndan der dstlichen ^« • . « 
seliij im Lexic. von Uaex 
meistens ausgedrackt. 

Wörter Veeahula ^ 

• s« in 

Dä Ery Lidia Orientalis Franc ifol t P. V- pag. 67 sfq. 

C V. HeemskerlL jonmal of voyage.. Amst. 1603. 
Append« 

L Ogilby Asia. Lond. 1670*, pag. la^. s^<j. 



Tb. 'Herbert treveli iato divers ptrti of Ali« and 

Afrika Lond. 1677. f. pag. 366 s<j(j. 
Dappei" Asien pag. 5i, 
JHL Relandi distertatt. ariaceU. T« UL pag« 6j* 
Ybcab. Gaütar« N. i85.- - ^ 

Herva^i vocab. poJigl. pag. 164 sqq. * 

C>>P. l^iiunberg resa uti Europa« Attica, Asia. Upsal« 

«769— 95» Öv T. IL pag. 26b sq?- 
&>Parkin8 0ii jonrnal of vogage to tfae South* Beas 

Lond. I7<j3. 4* P^g* ^^4 ' *" 

La Billardiere voya^e a la recherche de Pwous« 
- T. IL Append» pag. t aqq* . * - , 

L e X 1 c. 

Fr. de Ho at man spraeckende Woord-»boeck in de Malgr«* 
' iche ende Madagaskarische talen. Amst. i6b3. ^ 

C« Willens et S. Danckaerts vocabularium Bel^co- 

Maiaicum et Mal. -Belg, Hag. i6a^* 
L He.nrnil vocabularium oft« woordenboeck . in't 
' Üaytsclb m Mileys Amst. l6^^ 4* 
Fr. Gueynier voeabujaer che woordenboeck in*t 

Duytscii ende Maleys Satav. 1677« 4* 
BoWrey grammar and dictionaiy of üieMalay langnage 

Lond. 1701« 4* ' 
L. Loderi Malaica collectanea vocabularia. Batavia 

1707. 1708. 4- l*» L I^' 
Dictionarinm of tiie Woord ende Spraackboeck in de 

Datsche en de Maleysche tele. Batavia 1708. 4. 
Niewe Wordenschat in JNeder-Duytscii/ Maieyisch en 

Portogelsch« BaUv« i7ga 6« 
L Howiton dictionary of die Aflalay tongue Lond. 

1801. 4« 

W. Marsden dictionary o£ ihe Malayan languag^. 
Malayan and finglish.. and £n£j|||h and Matayon. 
Lond« iBis. 4 

« G r a n% m a 
A. CRnyll spleghelvandeMaleyschetaaL Amst 1^1x4. 
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Gs. ä Weradljr MtliBy§fikß .SpMdmist Amt.. 17(0« 

1756. 8. 

L Hawison grammar of the Malay tongue as spokeif 
ia the peainsula Malacca^ the islandi of Samatra» 
Java» Bomeo etc. tompiled- hom Bowrey*« diijtio«^^ 

* 

nary and other docnment«. Lond. 1801. 
W. ^^rsden grammar of the Malayan .language yfith 
an introdiictioii aad.praxii. JUoad. i8|a. 4« 

Dialect 

Oav. Ha ex. dlctionarium Malaico^Latinnln et Latind* 
Malaicum, Rom. i63i* Adiunctae sunt dictionet 
aliqnae Tarnatae pag. sq. 

JL Pigafetta voyage autour da monde Ia navi^tlonf 
e viaggi raccoke da G» B. Ramusio. Ven, l6o6 
T. 1. pag, gfyo. Parole dell* isola di Tidore/" * 

Histoire de la aavigatioa aiuc ladea orieatato ]pai^ U» 
HoUaadoif . Tocabnlaire des mots. laväas et 1i[aky> 
escrits a Ternati Amst. 1603, 

W. Hogeadorp verzameling vaa eenige Tiinx>r*^ 
eeache woordea Yerhaadeliagea vaa het Bati^ 
viaasch Genootschap. Batav. 1780 T« IL p. 10« «qq« 

Hervas vocab. poligl. pag. 37» 

& Farkiaso'a joarael of voyage. Loitd, 1793« pag. 9fHS 
KmaeraL v. Ger am* 

$ 

4 

■ 

MALUGOLO. MANIGOLd; 

Intel, die su dj^Neuea Insula, tfuae tMHt JBMri 

Hebrideil^ im Westen der dibus, umioarum ab ood^ 
FxfaadscfaafU * lasela , ge» dente süü, accens^ur. 
rechnet vHrd« . ^ 

Einige Wörter AU^uot vocab ula^ 

^ t. ia 

i Cook voyage to the pacihc Ocean. Lond 1784* X, II, 
Appead. N. e« 
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L Ar F^rat«r BmctlLiiiigfiiL janf Mm Edae «m die 

Walt. Berl. 1783. pag« a54» 
Yocabiü. C4tb«riJi 194. 

MALTA, 

bt dieier laiel harscht /» hujus iMSuUu 

moi dem' Lande einfi Volks- popularU dialeetus ArOf* 

Mundart des Arabischen, Hca usiirpatur , quam lin^ 
die keine Beweise eines an* ß^ßß I^hoenicia^ s*. Fu- 
qiittelbaren. Zustmmeiiban- fdcam ßUatn ' esse dMon» 
ges mit dem Phönidschen sSrari nequU^ MuUas mu* 
oder..£uiuschen in sich ^nt- cationes et tcmporis tractm 
hältj theiU schon \b. et in vicinia Jtalieae Un* 

der Lange der Zett^ theils guae, f»a urhes insulae 
durch viele EinmischuDgen utwUut, experSa esi. 
aus dem Italienischen^ wel- 
dbies in den Stadien gespro- 
chen wirdV Yerandenmgen 
ezXahren hat. 

:iVöner Vocabula 

s. . In 

Abele Malta ülustrata edU. Ciantar. Malt, ijjz f. T. L 

pag. a65 iqq* 684- 
.Vocabnlar Catharkiae N. 86. 

H^rvas aritmetica delle naz. Ges. 1785 pag. 167 sq. 
LL Bellermann Phoeniciae linguae. vestigiorom in 
Malilffiiii spedm. BeioL 1809* p4g- 7 <4q- 

LexiCi- Grammat» 

G* P, Fr.Agins de Soldanis della lingua Panica pre- 
sentemente vsata da MaltesL / Eom 1750. 8« 

W« Gesenius Versuch über die Maltesische Spradie 
«ur Beurtheilung der nenlich wiederhohJten Bebaup- 
ttmg» dals sie em üeberrest der Altpunischen sey^ 
nnd als Beyuag aar arabischen DialelUologie* Jueips» 

,1810. a manI 

t 



MAN Galiaclt. 

MANDINGO». 

' \' * 

£ine am * Senegal und ITtflffnriirn natio in ripii 
Gambia tehr verbreitete ßutninun^ Senegal et Gaa^ 
Keger«» Nation 9 deren ^ bia kttB diffusa^ cujus 
gentliches Vaterland an propria patria äd fof^tm 
die Quellen des letzteren Gambiat col/ocattir, Lin- 
Husses gesetzt wird^ tind ^uA eorunt in Ulis orU 
deren Spradie ein 'siem-^ iantum non ab omnibui 
lieh ültgemein Verständlichst ^teUigUur^ 
Mittheilungsmittel dieser Ge^ 
genden ist. « . - 

Wortef yomAiuiA 

s. in . 

Barbot descripdoti de Guiuee pag. 415 sqq« 

Allgemeine Historie der Reisen T. HI« pag< ißö* 

C. G. A. Oldendorp Oescfaiciite der Mission 1 

Mnngo^Park tmels« Append« HAinburg Üeb^ts« pag« 
4a5 sqq. 

Milhiidates T. III. P. I. pÄg. 169. 

mandongo* . ' • 

Bin der Sprache nach Üigri, Quorum HnguA 
mit Congo ven/^andtes bck (^um Congämi eogmia est* 
iiaehbiurte« Negef «YolL 

Wörter P'ocahida 

iL in 

C 6. A. Oldendorp Geschichte Jet MisslölL fiatb« 

r77' P«g- 340- 

AÜthridates P« t pag* aIo. 223« ' 



»46. 

MAN6REB. ' 

Negern im Innern 4er Nigri in ora interiori 
W^tkuste von Afrika un^ AJHea^ t^emdefUaäs , ßth 
ter denl Oma&Aä^ minis Gambia a meridi^^ 

Billige Wörter yocabula aliquot 

C. G. A. Oldendorp 1. c. ' , *' * 

Mthridatet L c pag. 179 iq. 

MANTSGBO. MAMTGHOU. 

Zwischen den SibiriicbeH HUngusös Sibiriae Sinm* 
mid Chinesiicben Tango* ^etque et Momgoios inter et 
•en» Mongolen tmd dem finmen Amur , pemnsula0 
Amur- Strome , im Norden Korea et Siaae propriae 
der Halbinsel Korea und a jeptentHone patria est 
dei. eigentlichen ^ Chineii- popuU impsrio SifMtui 
sehen Reiches, des«e4 lieh inde a t medio tarnte 
dieses Volk in der Mitte XyiL podtu In hoc ma* 
det XVII. lahrb^ bemäcb- gis emculta est Lingua 
ligte. Dort hat seina mit dialectp Titngusorum ptü 
der Tungusisehen ver- mieut cognata, quam etü- 
wandte Sprache weit mehr amnum in patria ipsa^ 
Atubildung erhalten » als quamvis ejus erudienda<e 
de vorher in den nraprfing- operofn navarunt impe^ 
liehen Sitten hatte y nnd ratoret Mantschu^Sinenscs^ 
noch jetzt daselbst^ obwohl Exculta illa lingua e»» 
auch dorthm durch die pressa est in iibrit 4e^u0n* 
Mantschnrtach-Chüiedachen tikus^ 
Kaiser Givih'sation verbrei« ' 
tet ist, haben mag. lener 
gebildetem Sprache gehören 
die folgenden H&Usmiite] 
an* 

■ 

* 
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Wort«/ yocabuläi, 
Yocabnlar. Cathftrixiae n. 163. . , 

1 

B* L. Langlei dictionaire Tartäre^MantchoU- Fraü- 
coit« Pai«. 1789« L U» 4« 

6 ir ä III m & i. 
Amyot gTMmmairc Tartare - Mantchoü in; Memoire! 

, Maäatten, 

,t>ieatf litt {^ofdell deif J^n^M^i f ^Ni^ ^«^/««s 

Halbinsel diesseits des Gan- trionerH peninsulae cis^ 
ges und über das ehemalige gangetunae ei impärium^ 
Reich dei ^x'oiaeti Mögüi HjUod, mUhd^ »mgnt Mo* 
Weit iFerbr^itet« MatiOil > ^H/ii A'tä^iUr'f lat^ 
deren ursprünglichere Sitze propruifH patriäm iuibeai 
ebemala blofs die Gebi^rgs^ regiöHetn tnomosam} iqua^ 
Gegofkil im S&detl de^ l^ltta«^ fluvii Nörmuda ^mBtidU 
seä Normada bis zur Pro- tis^uä ad regioHem Cocäri 
vinz Cöcan waren. Nicht vergit^ Dialectüs propria^ 
tehf weit anlaerbalb di^sef (qUäi^ 1^ bAlabt^ndioA 
tiirs]^irunglicheren Siute hat imeatut^ höh. müUö toHus 

rieh' die Maraltische Spra- patet , quam Üld patria^ 

ehe aatgeblreitet > Welche muLta vocabnla Samscr^ 

vi#le SeiiakHtt^^örter^ lüi- damieä^ tofü^td iUiä 

dere verdorben tihd mW PsMds Ari^iMve midua^ 

dem Arabische» und Persi- inoertae originis alia cor^ 

ecbeii gemischt, üocb äü- tin»i 
der« voii tiübekesfitei' Ab« ^ ' 

stammung enthält. Sie wird 
zuweilen auch die Baiaf 
baüdiaislid gefliuMtiti 
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' Woxier. • Vocaiul»^ 

in • 

(1. F. Fritz u. B. Schulz) occldeiita!is<5her und ofi«»« 

taliicher Sprachmeister. Leip** 1740. pag» a^a s^. 
Yocabular. Catbtifinae n. 173. 
Herva's vocab. poligl. pag. i63 äqq. 
, F. C. Alter über die Samskr damische Sprache. Wiea 

L e X i c. 

Carey Mahr&tta diclioiuiy Galcutta* 8* 

G r a m m a t. 
Granmatica Marasta a tnais vulgär^ (jue se practica. aa# 
. reinos do NUamasa e Idaka« Rom 1778* ' 

' Carej Mahratta grammar Calcutta» Q. 

* MAÜlAiSm DIEBS - od. LADRONFN - INSgLN. . 

Inseln im Norden der InstUaß Marianae j. ior' 
Carolinischen Inseln^ beyde trommp Carolinamm 9 
im Osten der Philippinen, septsntrione, utraeque Phi» 
Beyder Sprachen stehen in lippinarum ah Oriente ia^ 
einem begreiflichen Ver- cerU, ifuarum imer et ilia^ 
haltnisse £u der Bissayi- rnm Ünguak aliftm ajßfd' 
sehen und Tagalischen ias est. 
Sprache. 

Wörter dar Marianen 

s. in 

Hervaa vooab. poUgL pag.. 163 aqq» 

Sinige Wörter der Caro- Aliquot vocahnla ex wt- 
Jinen. ^f^i^ Caro Unis. 

n.. in 

Gobien histoire des isles Marianes. Par. 1700. 

MARQU£SAS-INS£LN. 
Im Nordotten der Socte- XmuUtrum MOüieuuis ab 



'tats - Tnseln^ mit ^eren ea parte quae septentrio^ 
Sprache die der ersteren nem inter et orientem est: 
nahe verw^dt isU utrarum^fue Unguae pro» 

-pifufuam hah%nt cognado* 

Wörter » VoeahilS» ' 

s; VA 

Forster Bemerkniijgea «nl seiner iUise um die 
Welk p8g< ^54. 
Voeabnl. Catharinae * N. 199. 

Marcliaud vojage aotour du m&nde T. L pag. 554* 

MAUmSOi. MAURITANSGR 
i. Arabiscii. 

• * 

MAYA V. Yucatan. 
MßAYA. 

1 

Eiae mächUge T5lkev- Gens vaUdd 'Jtmerieaß 

*chaft in öüd -Amerika an meridionalis in ripa ocd- 
der Weauaite des oberen dmUali JlurmnU Paraguay 
Paraguay, tmter Öem , ao et qmdem superwis 4ub 
MBd Br, ao- ei zi"" kn^ iwer. 

Wörter Vocabula i 

tn 

F. Giiij Saggio di sloria Amerkana T. III. pag. 367 

sqq. . r 

Hervaa vocab. poHgl. pag. i63 sqq. aaa. 

G t am m a t. 

Mitbridates T. HL F. II. pag. ^Qa s^^i^. 



MfiMPUtmCH f, Copliaci« 

* 

MESSISAUG£EU 

Eine mm Chippewayisch^ Jt$ Americ0 septen&io^ 
PeJawarisch - Mohegan - AI-, nali lacuuni sitperioris 
gonkinschen Sprachsummc^ flwonM » maridie, A4 
geüdrige Vdlkerschai't im Sü-i propagines. populantm 
den des obern und des Huro- Chippeway * l)eU*war0'^ Mo* 
|ien-äefs in j>jord- Amerika, hegun-^l^Qnkin periinent^ 

Einige Wörter * f^oeßbfUo^ ßU^uot^ 

«t in 

3« Smitb-Barton new view« of Ü19 oii^ia o| ti|e Ui« 

- « 

Dieses^ in der Mitte von Quod in media /ere 
Mittel Amerika be^ dessen ^fnerica tempore, ^ua pri^ 
Smd^cfcang eb^ii sq einer mum innoiui^^ in ^ucddam 
muehnlicheii d-ofie und ambitus et poten$iaa fastU 
Macht emporgehobene krie- ginm accreverat, heUicoso» 
^erisqhe iieich zeigt beson- rum AUecotum itnper^unt 
4er| |n seiner Spr^cJie 6pi^ Unguß ttfeiainr^^ intet 
fen einer Ansbildung der« jimetieanßs inprimit enU 
selben, wie sie nicht viele ta ^ ijuae ejus cuUnra e 
Ainerikanische Völker zei* .r^gno propinqua et trän* 
gen; sie scbeUit folge d^ ipaÜo ^coi/maca» videtur 
Zasammenschnielcem mit pro/ecta* Zdngnam h^nc 
dem frülier ruhigen Staate inter ß( Cicimecfiomm 
Acolhviacaiijt und die Spra« propinqua ^nit cognatiOm 
ehe tn\% der Mnndari der ^imiiititdine , fuatn cum 
Ciciniechi genau verwandt lingun Com Jiahe^, argiiU 
zn sryn^ nnd in ihrer nicht tur, jiztecos e septentnO'' 
unbedeutenden Aehnlidikeit nali Americ^ iUue ^ 
1^% der Cor4 4ie Heirkmif^ 
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de« Tolkt der Meticaner 

oder Azteken aus dem 
nördlicüea Amerika zu ver«» 
rathen» ' 

Wdmr Föeabubt 

•.Ja 

P« & Gili j taggio di 9tom Americana T. III« pag. 
sqq, 

L iL Förster Bemerkqngea enf «einer Seife vin die 
Welt F. pag. 254* 

Herva» vocabul. pollgl. pag. 164 sqq. 

■ 

l« e z i 

♦ 

AL de Molina ¥ocab<dario en lengoe Caitellana y 

Mexicana Mexic. i555« 4* '571« 
P«de Arenaa vocabulario jnanual lat . iengoai 
CasteUana 7 Mezicaiui Mos« 16 ti* & 

O r a m m a 

AL.d^e Molina arte de h leugne Meiicana Hex« xSjU 

Ant Del EincoA arte de U lengaa Me^ucaxuu MeiL 
1695. & 

de Gnaldo Gnaman arte Medcana. Mex. iß^M. 8* ' 

Aug. de Velancurt arte de lengua Mexicana« Mex« 
1673. 4* 

Ant. yaaqnea Gaateln arte de de lengna Mexicana 

Poebla d« U Ang« 1693. 8* 
C«de Tapia Zenteno arte novissima de lengna 

Mexieana. Mez. 1753« 4* 
L A, de Aldam« arte de la lengna Mezicana Mau 

1754. 4, 
Gill) I. c. Pag. ia& 
Mithridatet L c« 

I 
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, MIAMI, 

In Nord •» Amerika ein In Amerioa septenteni^ 
. tödlicher^ Aft des Doiaware- trionali ad /Invium Mia^ 
Mohegan- Algonkiii-Cbippe- mi haud procul a castelh 
way- Völker - Stammes am S. Josephi propago meri-» 
f Jusse Miami in der Nähe dionalis populorum Dcla- 
491 Fottß St Joa^pb« Wßre ^ ^^legfM * ^^nlUm' 

Chippeway, 

Wörter und grammatiache Benierknngen 

f* in 

C» F* Yolney tabl^au da ciimat et du. sol dea etatt« 

rniia d'Atneriqne T. XL S. 40a sqq, 
Ifitbridatea T. IH. lU, 3. St IV, 

MICMAa 

£in ndr^Hcherer Zweig Ejusdem 4iripis propagn 
desselben groften Völker^ ^ AeadiOn 
itdmmes « in Acadien im 
Südwesten des AosEuaaea 
daa liOrena^JSttomsv 

Wörter F-oca&ukB 

a. in . ^ 

Transact. of the historical Society of Massachaset Yk 
Pag. 6 sqq. ' 

Mübridaies T, HL P. OL 3. & iV, 

. • • • 

MINGJOEUSCH s. Georgisch 

YonGüIdenst|idt:Kia(eiu A Guidens$0dio Kisfi^ 
bey den Russen: T scheu a Btissis TschMchemi ofh 
achen^en^ genannt, im pellantur, in Caucaso Les- 
Kaukasus im Westen und gori^m septentrionulium 
Nordwesten ^ l^esgier« a i^enfirione^ ocüi- 
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und im Süden der kleinen dente, Cahardae minn'is 
Kabarda« Von ihren drey a meridie. Tres . eorum 
Stämmen trohnen die In- tribus distinguuntwr : In* 
gDSchen an den Flüssen guseh ad flui}ios-: Kumm 
Kumbalei und Schalgir, die hatei et Schalgir hara- 
K ar abulak oder Arsch- bnlac s. Arschte in 
te in dem großen Thal,e volle fiuvii Morton, ei 
des Marian, nnd die Tschet« TseAetsckens hinter flu^ios 
schenzen vom Fl a» Karabuiao et iacJi^iai, 

bulak. bis xam laciiszai. ; 

Wörter Fboabula 

der Inguschen und Tschetsclienzen 

f. in 

« 

t A. Güldenttadt AeiseiK diurch Rnasland T. IL pag. 

5o4 sqq. 

I« V. Kiaprotb Reisen in d. Kankains T« II, App. 

pag.> 145 «TO* 
I« V« Klaproth U pag. 169 sqq. der Karabulak 

D i a I • G t 

der Schaleha einet Stam* iribus lugusddcM ßohal^^ 

Ines der Inguschen. eha^ ^ 

L V. Klaprotb 1. c. pag» sqq. 

Die Sprache der Stamm- Cögnatae Tü schorum 
verwandten Tuschi im linguae, qui Awarorum ei 
Westen der Avraren nnd Tsoketsehenzorum a& oeci* 

* 

Tscbetscbenzen, Norden dente, ' Georgiae a s&ptenm 

von Georgien» ist stark mit trione degunt^ muUa voca^ 
Georgiscbeik Wörtern ge- bula Qeorgiea odmixta 
«aischt« smi* 

Wönet yQcabula 
I. A. Güldenstädt/ I. v. Klaproth L L c c« 
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• MOBBA. ' 

Im östlichen Afrika ein Regnum nigrorum Afri^ 
von Borna abhängige« cae oriöntalis ab imperio 
Aeicb sudvrestiich von Borna d^mdens^ regia^ 
Dir «-Für« nU Ddrfur a parUT mm» 

ridionali^occidentalu 

Wörter f^om^ula 

•J in 

Mithiidaiet T. HL P. L pag. ^ 

k 

MOBIUAN V. Mowile. . 
MOBIMA. 

* 

la Sfid^Amerika/ in der. In ^mmdeoä meridio* 
Provinz los Mdxoi um den naäs provineia Mo^arum 

w 

W6rter yoaahula 

«, in 

Hervas vocab. poligl. pag. i63 tqq« 
Iditbridatet T« 10. P. IL pag. 576. 

« 

MOGOBY, 

In Sud -Amerika in der In, Amerioae meridio* 
Provins Cbacp an den naUs provineia , Cäaoo ad 
Ufern des Yeroiejo' nbd ripa^ ßuviomm, V^rmejo 
Ypita^ in naher Stamm- et YpUa. Stirpis et linguae 
und Sprach- y er wanduchait cum Abipommu propin^u4^ 
mit den Abipon. M ooenatio^ 

. Wörter f^ooabuUi 

s, in . 

Hervas vocab« pollgL pag. 163 sqq. 
Mitluidate« T. IlL P, iX. pag. 497. 5o5, 
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G r a m m t tt' 

Mithxidate« 1. c« pa^. 601 sq(|. 

MÖSO*GOTHISCH a. German« 

MOHAWK* 

Die Haaptvölkerachafi 4er Fraempua ex sem (olün 
lacha (ehemab nur fünf) (juinque) genH^us föderom 

verfinigten» Nationen in tts Americae septentriona* ' 
Kord«' Amerika (der Sene* (Sene^a, Onondagg^ 
kaSf Onondagosi OneidaSf Oneida, Cayugif, Tusea'» 
Cajugas, Tuicacoras; wel- rora.) lila i^aitUm partim 
che zuletzt zum Theil bey ad cataractam Niagara^ 
Niagara xum Tiieil jenieits partim prope sinum Mj^ntf - 
der Bay von Kenty wohnte« haHtabiU^ ^ 

Wörter f^oea^ida 

f. in 

B, Smith-Barton new yiews of the origin o£ ihe trU 
bes of America. Philad. 1798. 8« 

Mithridates iU. P. UL III, 

Aui diesen Sprach -Stamm Ad eandem linguarum 
beziehen sich auch die Ba- stirpem peninent^ ^uae hoi* 
jDerkongen in bes 
philotophieel trantacttoni T* I^XUX. L Lond. 1773« 

MOHKGAN, MüHHEKANEW, 

Der nordwestliche Haupte i^uae inter ^ propagines 
na( des grofseu Mohegan-*' septentrionali ^ occidentaies 
Delaware - Cbippewa^ • AI-» popuhrum Mohsgan^De* 
gonkia- Sprach- und Vol- laware^Ohippeway- Algon^ 
kerstammes; Die Mohegan hin primum looum tenet, 
WQhnten aoletat su Oneida gens novis^imo iempore 
in JNew-^York Qn4 «n Siock* vel Oneidae in Nwo JSb^ 



i£6 

biidge im Maisuchi^eu raco val Siockbridgae in 

Mauaekuseiia degUm, 

Wörter , yocabida 

ia. 

B. Smltli-Bartoii L . 

Wörter und gramniAl B«- yocabtUa M obserwUL 

merknngen«, gramnuA. 

Hl 

XoB. Edwards observatiQns oii the lapguage o£ ibe 
Mnbhek«n€ew-»Iiidians> in wbich the extern . of . that 
langDAge in North «America is shewn, itt geniot il 
* grammaticaliy traced etc. 1789» 
American. Muieum T* V, p, aa. aqq» 141 
Mithfidatee T. IIL P. III. 3« IV. 

MOHIUAR. - 

Sprache der Concore Tn- Hoc nomine appellaiur 
fein zwischen der Qstkuste üngua insular um C »moro, 
von Sud»AMka und dem Africam meriäionalem in- 
Norden von Madagascar.. ter et septentrionern insw» 

lae Maäagascar sUarunu 

Wörter Vocabula 

s« in 

TJi. Herbert ttavela into divers pavU oE Aiia and 

Aürica. Lond. 1677^ ^* P*S* ^7* 

MOITAY* 

Tolk in Ost-Indien im Gern Indiam iransgmn^ 
Buden von Assam, im Nor- getanae terrae Auamam^ 

den von Arrakan, zwischen ridißy terrae Arrakan asep^ 
Sylhet in Bengalen und den tentrione^ Sylhet inter et 
Tailong» von dem Volke pepühim Tailong. Fifdtp- 
in Bengalen: Muggalooa maß Bengaliae plebs eos 



genannty welches Boro- Muffgaloos voeat, ^itod 

päer in: Mecki,ey, verdor- Europaei in Meohley cor- 
heu habaa, ^ . rup^rune, • 

Wörter . ^ F'ocqiuim 

a. in 

A&iaucal researche^ V« pag. a3o sq. 

MOKKO. 

Im Ikmein des westlichen In inierioribus regioni^ 
jnittieren Afrika. ^ hus oecidenkdU, mediae^u^ 

Afncae. 

Wörter Voeahvla 

s. in 

C G. A. Oldendorp Geschichte der Mission. Barby 
. 1777. T, L pa^. 546* 

MOKSGHA 

Wird als ein Stamm der Cum M rdwinUj quihns^ 
Mordwinen betrachtet ^ mit cum in unum . populum 
denen er vereinigt^ nnd nn« eoiduere , Wolgam üUsr 
ter gegenseitiger Hilitlhei« #r Okam degnnt,- Qiiare 
theilung mancher Wörter, utrisijue vocabula quae* 
z» B. der Zahlwörter^ zwi« dam communia sunt, uti^ 
sehen der Oka und Wolga numerdlia, sed anii^mias 
wohnt» hat aber 'nach den lingua singularis tribui 
Sprflchproben zu unfieilen, Mohoha /uiL 
'Wenigstens ursprünglich» ei* 
ne gans eigene Sprache. . 

, Wörter Kocabida 

e« in 

Yocabnlar. Gatharinae n» 6a* 

MOLUGHE^ s. Ar au c an. 
MOLUKKEN s. Maiay. 
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MON, MOAN, 

So nennt sich die Pegn Quaa tßrrant Pegu ad ' 
bewol inende iMaüon längs fiunutia ßrawadö et ThaU" , 
den FluMea firaWade imd luay», iads Ava et j 
Tbaoloajni oder von Ava terra jirratan Usque ad 

und der Gränze van Arrakan Siam incolU gens, , hoc | 
bU Siam* n9tnen gerit» ' 

Wörter ybeaittta 

in 

AilAtkal meatchei T« V. pag« ^ 

MONGOL 

Diete einst weltberrschen- Late oUm dominans na* 
de Kation hat ibre Ursitae iio täcngoiica primitm se^ 
unter dem Baikal -See ge« däs iuas habuit laem 
habt, und wohnt daselbst Baikal a tneridie > ttec 
tind in der grofsen Wuate det;^ ibi et iii magno d0» 
Kobi twiidien den Mant- smö Cohi^ patHaWi geü" 
ichu> Tibet tind Sibirien H$ ManUohU Tihetqite 
noch ; um den Baikai -öe© inter et Siöirium habüare* 
im Aiifiitcben Gebiet xn- Ad illum lacum Hu tat» 
nichtt di« (gleich den &al« ti^ (BmuHc^ MrattÜJ ^ 
nQcken) der Sfn-aübe nnd iUö d&sertö ttalkas tunt, 
Absiammong nacii nahe tttrique aeque ac Kalmucci , 
verwandten Buxätten (^uoi tddej et etirpis^ 9t ! 
(Rniasch Brataki^ in Jenef Unguoä propinquam eogna- , 
Wüste die Kslkas* tionem prae se Jere/ues» 

Wörter yoeahuUt 

I. In 

N« Witsen Noord en Ost Tartarjre Amst« 169a. 

pag. io3* 
VocabnL Catberinae n. iSS. 

Gramma t. Bemerlu Obsätttatt. gtammat. 
BLThevenot relation de diveri voyages ettiiensT«III. 
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D i a 1 e c t 
' Tocabn]. Cithtr. N. i36. 

■ MORD WA > MOÄDWIN. 

Völkerschaft twi« PopfUui Ruuw AsiqiU 
tdieii der Oka tmd Wolga aM oeeid6ntalü 9t ^uu 

In dan Russischen Gouver- dem prövinciarum Oren^ 
nements Orenburg, Kasan, bürg et Qasan, Wolgam 
deren Stamm £rMd (Im ini^r ^ ßuvium Oka», 
G^ensatae der vorher er- Tribus Srsad poöabuia 
\rahnten Mokscha) zunächst Ülo noinine praesertim in^ 
tmter jenem Namen verstau« ieUiguntur ^ nam dipersa 
den v?ird.< Die Sprache jg/e^ *Unt tnbus lniohöha, tfuam 
hört unter diejenigen, wel- i^Uie^ Mlla similitndinem 
che man wegen mancher aliquarn cum Fennicis^ 
AehnlichkeiteA>. aber ge^^ stirpü t^ero »fftaitaum 
awmigen> an dem Tschudi- targmnt^ 
sehen (Finnischen) Stamme 
gerechnet hat* 

.WÄrtef yombula - 

*. in 

N. Witien Nootd an Oott^Tartarya pag. 624, 
L F* Ffachar Sibirische Qeschichte, Petersb. 1763* S» 
T, I* pag. i6a sqc(* 

Müller Sammlnngen för d* Htisduicha GeAchichte« 

T. .in. pag. S84 sqq. 
Voeabülarl, Cath«rinfle n. 6i. 

& Gyarmatiii aliinitas linguae Hungaricat com ti«* g t*i » 
Fennicae oiiginia Gott« 1799. pag» igi« 

MOSQüffO* 

An der Hondnraa * Ray ^märiea^ m&dia4 ad 
in BAittel« Amerika« - Hnum, qui Honduras vo^ 

catur* 



i6o 

Wörter yoea^tUa 

t. in 

1 

He'nderston account of .the fiiitish Settlement oi 

Hondnm Lond* fSii« 4* APP* Sketches of the 
znannerf and cmtom of the Mos^oito-Indians« 

MOSSA V. Moxa. 
MOTOR, MATOR. 

Nomaden auf der Ost- JNomadt'^ in ripa orie?i' 
Seite des lenisei am Flusse tcdi fiuminis lenUei ad 
Tnba und dem «Saianschen y^Mvimfi Tuba ei montei 
Gebirge In Sihuien«^ Sajanoi Sikiriae* 

Einige Wörteif JIU^mm voeainUa^ 

In 

P^allas Reisen durch verschieden^ Provinzen des Rttssi« 

sehen Keiciis. T. JII. pag. ^jr^» 
Yocabalar. Gathaiinae n. s34« 

■ 

MOWIL> MOBILEL 

Binenm die ßajr diesei Ad sinum ,4kujrt$ ntm^ttiä 
Namens imd äberhaapt est«* at^ne in totm ora et oc* 

und westwärts vom AusÜusse cidtffUali e6 Orient ali f£ti* 
des Missisippi verbreitete mintn AUssisipfri dofrUnoß- 
Sprache, welche in elnetn tur idioma Unguae pam, 
näheren Verhältnisse zu puU Chiee^sah c/fine* 
der Chikkasah^bpraciie ite» 
hen soll. 

Einige Worter Vocahutä, fiaucä. 

6» in 

Dn Pratz histoita i% Vk Lonlsümef ^ TL pag. 

Moxa 
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MOXA, MOSSA.- 

Eine ehemals grorsf«, auch Natio ^uondam valida 
jetzt* noch über viele und Amerieae - meridionaiis 
sahireiche Missions - DÖrfier ßsr^ mediam in prcvincia 
verbreitete Nation fast iu dtr ab ipsis nppellata, etiarn~ 
Milte von Süd- Amerika in nutn ibi muUo^eosifue nw 
der Provins loa Moxos, merosoi iimsionaHorum pa^ 
Ihre Sprache hat • merk- gas inrolens , cujus Hnsnas 
würdige Aetialichkeiten mit simiUtudo cum Muipuri4M 
der. Maipnrischem ^ , probe eonsideranda est* 

Wörter Voaabula 

s. in 

F. S. Gilii Sftggio di storia AmericanaT, III. pag. 36/ s^q. 
Hervas vocab. poligi. pag. 164 sqq. 
Miihridates T. III. P« II. pag« Syck 617 aq* 

G r a m m a t. 

Gili) 1. €• pag. i38 sqq. 
Mithridates pag. 36a sqq. , 

MUG V« Ar acan. 

* 

MUHH£KAN£W f. Mohegan. • 
MULTAN. 

Im Nordwesten der Ma- Hatid prooul ah ipso 
raiten, unweit des Indus, Inda , pars reipuhlicae 
der KepubÜlc der Seik zu- Seikorum, ManUforum a 
gehörig. Unter diesem Na- septentrione et ab ocei^ 
inen stehen dänce, Sub illo no/nirfe^ v. 

Wörter Vocabuim 

in 

Vocabniar. Gaiharfnae tu i&j. ^ 

Fr. O. Alter über die Samskrdamische Sprache Wim 

L 
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MUMGHASAR «. 

MÜSKOHGE. • 

In Nord- Amerika anf der In America tepUntrio- 
Ostseite des Mifsisippi »wl* Jiaii »» ^rWfaäU finmif 
sehen den Ciieerake, Oeor- nU Missisippi ripa^ Chee^ 
gien» Oll- tind We*t-blo- racos et Georgiam inter 
rida, den ' Cboktah und 0t Mondam- ^Mes^u^ | 
Chikkasah, ein mächtiger Ckoctafi ^ Chieemih, \ 
Völkerbund, der aucii /oedere juncU populi vel 
Mi4skogulg, oder banfig iUui nomen ^erunty vel 
wn den -vielen kleinen Museogulg, vel Crnek 
Fiinsen und Süni|)ien ihres i^uod a rivulis 9t paiuäi* \ 
Landes selbst: Creek ge- ^us illius regio nis petimm 
nennt Vird- Die Sprache est. Idngua vum i^hiccam 
steht in «nigem Verteil- täiea aHifütm ^näMdi- 
nisse zu der der Chikka- nem habet, 
sah. 

Wörter yocabula 

s. in 

Smith- Bar ton new idews of the origiu ot the tri* 

bes of America. Philad. 1798. 

Mitbridates T. lU. F. Iii. 3. S. lU, B. 

MüYSGA» MOZGA. 

Eine^ so gut als ausge- Gens t^nondam valida^ 
storbene^ sonst zahlreiche nunc emortua regiofwm 
und mächtige Völkerschaft montosarum orae ^efn» 
5ri den westlichen Gebirgs- trionalis Aih^ericae merh 
ländem der JsJordkuste von dionalis, in vicinia nrbu 
SQd- Amerika in der Nähe ^idei de Bogota flmni^ 
von Bogota de S. imd nU^um jMagdaUaae^ 
des öLTome^ S. . Magda«. ^ 
iena 
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Einige Wörter Aliquot vocabula 

in' 

Mithridates T.^ IIL P« IL pag. 705* 

G r a m m « t* 
Bern, de Lugo gramatica en la lengua general del 

nuevo regno Uamada MoscaMadr. 1619* 8* 
Blithiidatd 1» c pag. 701 sqq. 

MYAMMAN v. Barma« 

MYNGQUESAR. MYNGKU^R. 

Völkerschaft im jetzigen Gens, qnae quondam 
Pennsylvanien , in der Ge- Fennsylvaniae partem inco" 
gend , die ehemals Neu- coluU in ' vidnia ' novae 
Schweden genannt wurde» Sueaae, f^iae tum dieere» 

der^n Sprache zum Mo tur. Seirpi Moßiawk eam 
bawk- Stamme gehört» accensendam e^se, iingua 

prodU^ 

Wörter y'ooabida 

19 

Th« Campaniutf kort Beskrüning om provinden Nya 
SwerigCj som nn fortjden of the ülngelske kallas 
Pensylvania. Stockh« 170a. 4* P'g* i8t« 

Mithildatei T. IQ. P« HL 3- HL D. 



NADOWESS NADOUESS. 

Eine ansgebreitete Nation» Nadomeisiorum noHOf a 
welche diesen, oder bey Franoo^allis Sioua: ap' 
den Franaoien denJNamea psUata, lata es U pn s a est 

LS 
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Sionx föhrt^ «wiicfaen dem ineer fUmxM MissUippi 

Missisippi und Missuri be- et Missuri , maxime et W» 
sonders zü beyden 6eiten utraque ripa fiiQ)ii S. Fe^' 
des in enteren einfallenden .^Wj^ foeäere iiUer se 
8. Pet^r - Flusses, wo sie inüo tran^uiiiius, 
stete Femde der nördliche- quam sempitt^rni Chippe' 
ren Ckippewayer- ruhiger wayorum pauUo magjU 
und in einer Bundesver- ssptsrUrionem versus com' 
Fassung leben, und «n dem moramium hostes degatU: 
Missuri bis über den iLinlaU et ad ßumen Missuri 
des Waddipon-Flusses> wo qtte ad iUapsum fliivü 
räuberische Horden dieses Waddipon; iM violendt 
Si,HJT\me$dieGeirsel aller ihrer incursionibns et deprae* 
I4acbbamsind.Tet on^Ma- dationibus tribuum iVa* 
neto pa, Yancton, gens dowessiearum omries ßnim 
de f euille sind Namen von Um i popidi mirum tfuarUum 
Nadowessicr- Stämmen. Die ve^cuntur, Tetun^ Ma- 
Assinipoil oder Stein- nßtopa, Yanctoa, 
Sionx im «Sudosten nnd gens de feville sunt 

* 

Osten der Chiisteneaux, nomina tribuftmkujrts gen^ 
sind ein von dem Haupt- tis, Jribus etiam sunt 
stamme abgesonderter Assinipoili s. Sioux 
Zweig, in feindlichen Ver- lapidum, geniü CArU 
bäitnissen mit den übri- steneauoc ab aiistro , quU 
gen, al>er in ihrer Sprache buscum juticti popuLarium 
ihrer Abstammung treo. • Jkostes eu^asentnt, servata 

Samen Hngua , ^emmunis 
teste origims^ ' 

Wörter Voeabula 

!• in 

L C arver travels in North -AmericaaLond. 1778. ß* pag* 
420 sqq. übers. Hamb. 178a pag. Ö56 sqq. 

B. D« voyage a ia Louisiane et stv le continent de 
TAmerique septentrionale. Per. 1502» pag. sqq. 

»lüthridates T. Hl, P. ÜL 3. S. II, 
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Dialect. d. Assini ppil. 

m 

V. 

£* Umfreville the present State of Hud^on's Bay 

Lond. 1790. ^ % 

* * • . - 

KARRAGANS£T» 

An der Ostkuste von In littore orientali 
Kord-Amerika an der Bay Amerioae septentrionalit 
(tie«et NamenSf mit £in* ad sinum iüius^ nominis 4# 
fchliils von Rhodeialand ; in insula Bhodeisland, 
ebeiiiAls ein ansehnlicher propago quondam fortis 
Zweig des Delaware- Mo- populorum Delaware - Mo^ 
began - Algonkin - Chippe* kegan^Algonhin* (Mppe^ 
wayiscben Stammet. way. 

Wörtfer % Vocabula 



I^. Williams key into tiie language of America er an 
kelp to the language of th'at pan cal^ed: JMew-Eng*^ 
-land Lond,^ 164'^. 8. 
Mitiiridaie« T, IlL P. lU. 3. S. IV. 

NASSAÜ-INSELN «. Poggy-L 
» NATICK. 

Eine benachbarte Volker- Propago populorum De^ 
achaft dewelben Stammet, laware ^ Moliegan - Algofi» p 
ehemalt in der If ihe von hin - Ch^fpeway. ^ ^In vict- 
Boston in Massrfchotet, in de- nia urhis Boston in Ma^ . 
Ten Mundart der Missionär saohusetia habitanint, cum : 

Klhot die* ganse Bibel missionarius L EÜioC toia 
heraus gegeben hat. hiblia in eoram Ungmam 

irans/erreim 
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Wörter VocabtUa. 

f. in 

B. Stnith-Barton new views of th« origln of-tbe txir 

bes ot Amejica Philad. 1798* 
Miüuidatet T« HL P. III. 3« IV* ' ^ 

G r a m m a t» 
!• Elliot the Indian graromar begun^ or an essay to 

bring tha Indian langnage into ruiea Cambrid|[e 

1666. 4* 

\ Mithriddles 1. c. 
« 

NEHETHYWA. ^ 

Zwaig dar Chniuenaauz. Tribm popuU Chnist^- 
/ neaux* 

i. 

B» Ümfra Villa tha pra«ant stata of tha Undioni Baj. 
Lond. 1790. 8. 

NEU - GMECHISCHL 

Eina Voiki- Sprache wie JJngiia vulgaris Grae^ 
ida in dan Länden^ wo das dae hodi^mae, Nimirum 

r 

Altgriecbltcha ehamalt Lan« aniitfita Graeeorum Hngua 

des - Sprache war, unter iti tan^o dofninurum Gra&r 
nancherley Wachtel dar eiüs wcUsUudine et cum 
Beherrscher darsalben nfid peregrinislotfuendicommmr^ 
diesen fremden Einilüssen cio sensim flexiorjum co- 
ihre gegenwärtige^ auf wa- pia elegatuiaque ita pri* 
niger Formen dar Daclina- wta ut ns infinUhd 
tion und Conjugation 4fuidem forma supersU, ii- 
tchrankte, und B. selbst milique fere modo, ut ex 
aUier Form des Infinitivs Laiina progreuae ao prU 
anibehrende» Gestalt^ auf mum ineuUae dia/ecii pih 
ähnliche Weise^ wie die un- pulares, conformata. Ex 
gelUIdeten, aus der Lateini* ijuo Constantinopoiis a 
sehen harvorgegaoganan Turcü eapugnata esi, üh^ 
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Land«f- Sprachen s. B. Ita« giuM vetsris. usiu tantum . 

liens, L»t kam ; besonders seit uUquis in lihris virorum 
der Eroberung Constantino- dootorum r{. in sac/'is man" ^ 
peU durch dl« Tvacken,. si^^ vuigaris^ne exetn^ 
wodarcli das Altgriechi- plar^ ^wsii ^Ufufäam^ esse 
' iche aufhorte mehr als ge- plane ä«9siit. In mukös 
lehrte und Aeligions-Spra-* ditilectos haeo divisa est 
che SU sejn; sich ganz seribmsdk artsL noA eaceyU 
•elbft überlassen^ und in ias* 
mancherley Mundarten ge- ■ 

theilt, von denen sich keine ' ■ ' 

schrtfuteUerisch ausgebildet 

hat. 

G« Kodrilca observations de quelques Hellenistes tou- 

chant.le Grcc moderne Par. iöo5- 8. 

G«ray tl^o^^ofio^ ßißMo^ihLn^ lo^vmSii Paris 
1806« 8. pag. II sq. 

L e X I c. 

loyiMß§^aM¥ Par« 1709. T. L IL 4. 
Dteionario Italiana e Greca vdgaro Veo* 1709 T. L 

II. 4. 

G. Constantii diclionarium FV. linguarum: Graecae 
lileralis, Graecae volgtuis^ Latinae atque Itaiicae. 

Ven. 17Ö6. T. L IL C / 
K# Weigel Neu. GriecKisches, TeaUch - Italieniscbes 

Wprierbuch, Leipz« 17^* ^ 

G r a xn m a t. 

Sim. Portii granrniaHca TM^ *?(afMÜm ^^^^^^ 
Par, i638. 8- Da Fresne glossar. mediae et infi- 
m'ae Graedutisj 

Iv. Tribbechavil bmia Unguäe Graecae vulgaris ele- 
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menta; praenüMfi eit disiertatio de ortn et natura 
hojus linguae. len. 1705. 8* 
Petr. Mercado nova encyclopaedia missionis aposto- 
licae in iregno Cypri «. msiiiutioiies üa^^uae Graec&e 
vulgarU. Kom 173a. 4» ' . 
Antiquarii grammatica Graeca vulgaris« Yen, 

1^70-. 8- 

l^A, K, Schmidt Neu -> Griechische Granunatik« Leipa» 
j8o6« & . 

I. NEU - GUINEA, 
a. KEÜ- HOLLAND, 
3, ^KU - KJihhDONim, 
4« NEU -SEELAND. 

Von diesen sehr oder £x his vel penrngnis 
-ziemlich grolsen Sudsee- vel haud exiguis ^i.strw 
Insein liegen Neu -Guinea liae iniuUs nom Guinea 
(auch Papua geneAnt) im {^ttas 0t Papua ^dicürjr) 
Norden, Neu- Kaledonien a sep£entrione, novu Cale* 
aber im Osten von Neu- donia ab oriefUe» nova 
Holland^ Neu- Seeland im Säeiandia aS austro ncvaa 
Südosten davon. HoUa a d ia e sUae 4uat, 

' ^Wöner yooabula 

a*' S" '4» 
in 

L K. Forster Bemerkungen auf sdner Reise um die 

Welt. pag. a54* 

I. 2. 3. 4- 
Tocabular« Gatharin. n. 169. 190* 191I xga» 

a. 4* 

S. Parkinson jouraal of a voyage to the South-Sea 
pag. 126 sqq. 148 sqq. 
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Hawketworth GescJiidue ider Reisen über*^ BerL 
1774. T. IL pag. aö5. T. HL pag, 260. 

a, 3. 

Billardi^re voyage a la rechetche da la Payrouse 
T. llj ^pp. pag. 44- 

I- 

H. Ralandi dissert. iniscelL T« HI, pag* tag* 

Til. Porr«st voyage to>new Guinea and the Molnocafl« 

Lond. I789. Append. pag. iz sq. 
DalrympJe hisioxical coilection of voya^es to tha 
> Sontii paciHc Ocaaiu .App. 

-4. 

L Cook's voyage to, the parific ocean 1776—- 1773. 
T* JL pag. i^ßqq. 

mU-SCSHWEDEN« a. Pennsylvanian. 

KICOBAK - Ji^aELN. 

Im Wettan' der Malacca- . Zditorif Malaeca in pmt» 

Küste der Halbinsel jenseiti insnla Indiae tramgari'- 

des Ganges. Die Sprache getaua ab oocidmUe, In-- 

derselben hat das Malayi- snlarunt tinguae läalaica 

sehe ahr Grundlage , aber jnmter esi, ilmmiacUs iamen 

mit Einmischung fremder, vocabulis peregrinis ipso- 

auch Europäisches Wörter, rum^ue Europaeorum^ 

Wörter Vocabula 

s. in 

Dänische Missions -Berichte. HaUe. 4- ^* ^' P^ß' ^7' 
U. LXXXVL Forl5etz. 

AaUtical resaarchas T. liL pag* i5& . 

NIE.DI1JB.- DEUTSCH, NIEDER -SÄCHSISCH 
s.,f iattdeutsch. 
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m 

\ 

NOGAY «. Tatar. 
NOftTFOLK-SUND s. Koiuscheo» 

An der nordwettliehsten In America iiptmtiriii* 

Spitze von Amerika unter naii, qua Asiae proxima 
dem iudiicben Ausgange est, fr^ Bterin-gii a me^ 
der^ Heerings -Siraffte« ' Die ridie, ^Lingua Hütts orae, 
Spiache gf'hört , soweit wir qnantftm tfuidem innotiätf 
sie keuaen^ zum £skimo- ad propagines sUrpis £s» 
Stamme» kimo pertin^^ ' 

Wörter ' • VooabulA 

i. is 

L Cooks voyage to the paci/ic ocean 1776 — 1779. 

Lond. 1784. T. II. pag. 3^ tqq« App. tu 6« 
lÜlluridAtes T. OL F. lU. S S. V. 

NORWEGEN. 

Die Norwegische Sprache Idngua Norv^^ae stirpis 
ist eine Tochter des Scan- Seandinavico^Germanicaß 

dinavisch - Germanischen piopago in complures ditt* 
Stammes^ und wieder in lectös dividüur, ^uibiu 
manche Mundarten getheilt, etiam diaiecius insularum 
zu denen auch die der von Orca dum acce/tsenda 
Norwegen aus bevölkertea est, a ÜorvegU occupatio 
oder wenigstens nnterwor- rumm 
fenen Orkadischen In« ^ 
s ein gehört. ^ 

L* e X i e. 

Chr. lenssen Norsk dicuonaxiam eljler glossbog 
kiobenh. 1646. S* 

t 
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G. I. Thorkelin analecta^ qqibut hisioria etc. regai 

l^orvegii iilastrantur. Hafn. i^-jQ* 6- - ' 

D i a I e c t 

H. Ström beskriveise over Sondmor. Soroe T762. 4. 

L WiJse Nonk ordbo^ £ra £giiea ved öpjdberg 
Christiania 1780. 8- * 

m 

NOVA, NEW- NOÜV. UOBO Neu. 

V • 

4 

NUTKA-SÜND. ^ 

Auf der Nordwest - Küste In ora occidentali Arne» 
von^Amenka uatar dm 50® sepuntrionaüs ^ub 

^Wörter f^oeabuld 

Ja 

L Cook voyage to the pacific ocean, 1776 — 1779* 
JL App. N. 4« 

A. y. Humboldt easai poUtique da lanouvelU Efpagne 
pag. 3a». 

Bour going relation dun voyage rcccnt des Espagnols 
tnr let c6t6S nord-ouen de rAmerkpe ea 179a. 
pag. 78 «q» 

Archiv es litterairei de PEnrope i8o4« H. IV; - 

Mitbiidates T. UL P. HL 3. & 1. 4* 

• ♦ 

NUKAHTWA* 

Hauptinsel Unter den PrMe^ma ex imuHs 
Wassuigton- Inseln im Nord- Wajsingconis iruulurum 
west der Mendoza- Inseln Mendozae a paHe, quae 
ftwischen dem 9*» go^r nnd inUr leptentrionem 00* 
70 5o S. Br. und i39 — cidentem est, Ms inter 9«* 

i^O<> d. L» 30' T 

iSg'— 140» long. 



17^ 

'Wörter F'oeahttla 

9, in 

G« H. V. Langsdorf Bemerkangen aar einer Reite 

die Weit. Frft. a. M. xöia. T. 1. pag. 1^5 sqq. 



O. 



OLONETZ >. Finneik 

OMAGÜA. 

Eine sonst grofse und In America meridiona^ 
mächtige, sich durch ihre Ii et quidem ripis ttt iruum 
- GeicbtckÜchkeit , und Be- /is fitttniftis Amazonunk 
triebsamkeit In der SchifF<^ inde ab sxitn ßuvii Napo, 
fahrt auszeichnende Nation gens cf ifruiam et tnprimis 
auf den Ufern und • Imein numeiosa 7*aUdaqjiA et 
des Maranon unterhalb des navigandi arte mdustria» 

r 

Napo- Flusses in Sud -Arne- ^ue eeMrfSt ctijtts multa 
rika, deren Wörter aufiai- vocahuLa Guaranicis sU 
lende Aehnlichkeiten mit mülima sunt% forma gram^ 
den Sprachen des Gnarany* matioa differt* 
Stammes, aber nScbt in der 
gramm^tüchea form zei- 

8« • 

Wörter l^ocabula 

s. in, 

» 

F. S. Giiij saggio di storia American». T. HL pag. 571 

sqq. 

Uervas vocabuL poligl. pag. 165 sqq. origin. forroat» 
mecanismo ed armonica delie lingaa pag. 7^ 
Catologo deJle lingue pag 24. ■ 

Mithridates T. JLLL P. 11. pag. 603. 6u. 

G r a m m a t. 

' Mithridates L c. pag. 607 s^. 
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k 

OKEIDA. ONONDAGP. 

Zwey von den secbs Utru^ue ex popuKs sesx 

(ehemals mir fünf verbun- fiptondam quinquK) foede^ 
deten) Nalionen in Nord- ratis Americae ^eptentrio^ 
Afnerika^ der^n Sprachen sn- nulu^ Quorum diaiecd 
fammen der Mobawk-Stamm conjuncUm iingaa MoUtiwk 
genannt werden. Erstera vocantur, Oneida ab orU 
woiinen an d«r Ostseite des ente lucus ab ipsis ap^ ' 
Sees ihres Nament bis zu p&lüui usfus ad Jow 
dt^n Quellen des Östlichen tes orimtitales fiuminis 
Arms des Siisquehfluna- Susquf.hanna , insigne ci^ 
Flusses, und sind ein merk- vitatis bene constitiuae 
wufdigesBeyspiei von burger- exmmplumr» et Onondugo 
lieber Galtor, letsstere woh- pauüo magis^ ocddentem 
nen westlicher. versus kabitant* 

Wörter Voedbula 

s. in 

B> Smith -Barton new views of ihe .origin o£ tbe tri- 

bes of Ameif ca. Fbilad. r7<^Q. 8* 
Mithridates T. UI. HI. 3. S. HL D. 

OEKADEN s. Norwegen^ 
OSS£T. 

Eine Natioii des Gauca- JFopulus Caucasieus Mi^ 

SQS i<n mittleren Theile des dshegornm ab oecidente, 
Gebirges, im Westen der Tscherkessorum a meridie, 
Mizdshegen, im Süden. der Bassianicorum Tatarori^in 
Tscherkessen, im Osten der et provindae Indrette ab 
Bassianisclien Tataren und Oriente, Georgiae a septen* 
von Imirette, im Norden trione^ quanqtiam et occi- 
voli Georgien, doch so da(s dentem et meridiem ver» 
ibre westlichsten tmd sud- sm et ' paullo Uttim sedes 
liebsten Wohnsitze bis in patent. Linguae vocabiila 
beyde letztere Länder rei- quaedam Persicü similia 



f 

{ 

eben. Die Spreche iteht sunt. Uialectif* trihus 

durch Wortet-Aehnlichkeit Dugori purum dif* 
in einigem Verhältnisse zur fwtm . 

Periuchen. Die Mundert 
4et Stammes Du gor i ist 
nur wenig unterschiedeiu 

Worter > Paeahiäa 

s. in 

L A. Gtlldenstadt Reisen durch RnsslaiLd imd im 

Caucasischen Gebirget T. IL peg. 535* 

.Yocabuiar. Cathariaae n. 79. 80. 

Lexic Grammau 

L T» Kleprotii fteise in den Kaukasus T. IL App. 
pag« 180 «qq* 

OSTBR-Iniel Waihu. 

■ V k 

w 

OSTIAK. - • 

Diese Nation^ welche in Haec Sibiriae naiio 
Sibirien^ besonders am Ob tMxime ad fiumen Ob in 
in ToboUk bis an den Na* pravinda 2'oboUk usque 
rjm und die MQndung der ad flunum Narym fluvio»^ 
FIfisse Ket nnd Tom lebt^ rumque Ket et Tom exi- 
und durch die Namen Ob- tus hahitat , et eognomi' 
sche^ Köndasche, IrtiscM* nibus ab ilUs lacis ¥el 
scfaef Beresowsche» Narym- Konda, BerswWf Irtisch 
sehe, Tomsche Ostia ken pBtitis ab aliarum geii^ 
von andern Vöikerstammen tium tribubus diuin^ui' 
(die man wohl nach dem tur, (quan^uam irUerdum 
Tatarischen ÜschtiSk d. i eimmodi ^uoefue tribus 
Fremdh'ng, auch leniseische latiori sensu nomen Ost' 
Ostiacken nennt, s.lmbauki, iak gerunt, quoniam apud 
,Pumpokolski) unterschieden Tataros in Universum p^- 
wird| xeigt in iiirer Spraehe regrinos sißnificat,) Idi^ 

t 
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du« nahe Vcfwandttehaft gua pröpinqumm habet 

mit den Wogulen, einige cof^naiionem cum TVogum 
auch mit andern näheren Uc^, aä^uam cum aliis 
und entfernteren Yolker* propionbut rtmotiorttumi 
aehaften» populis, 

Wörter . yoeabuia 

. a. in 

L, Schlötzer allgemeine Geschichte von dem Nor- 
den (AUgem. Weltgeschichte T. XXXL) Haüe 1771 
pag. »97 aqq. 

Falk Beyträge xur topographischen Beschrmbnag dei 
Russischen Reichs. T. III. pag. 46S iqq» 

iVocabuiar. Catiiarinae n. 70 — 75. 

S« Gyarmathi affinitaa lingaae Hnngaricae com lin- 
giiis Fenfl. orig. Gott^ 1799* P^g- ^14 sqq. 

L V. Klaproth Reise in d» Kaukasus* .T. IL App. 
pag. 13 sqq. 



OTAHEITE. OTAITL 

Die besDcbtesle unter den NoHssima intet imuUu 

Gesellschnfts - oder Socie- societßtis y amicarum ab 
täts*lnseln im Osten Oriente, , ^ Utrarunuiue ut et 
der freundschaftlichen. Bey- muUarutn aUarum marit 
der Sprachen und die vie- austndi* insuiamm iin^ 
ler anderen Inseln der Süd» guae propinifuatn inter se 
•ee sind nahe verwandt« habent eognationem» 

Wörter ocabula 

i. in 

Hawkesworth Geschichte d. Reisen übers. Berl. 1774* 

T. II. pag. 237 sq. 
L Coole voyage tovrarda the South ••Pole 177a. LoncL 

1777. T IL App. 
I. Cook voyage to the paciRc ocean. 1776 — 80 Lond. 

1704* T. iL pag. 177 sq. ^17 sq. App. ^. 3. 



176 ' 

I* R; Forrster Bemerkimgeii auf «einer Rdne am £e 

Welt pag. 254. • . * ^ 

Yocab. Catiiarinae N. 197. 

Parkinson • jonrnal of a vöyage to the SoEih - Seai' 
Lond 1793- pag. 5i sqq. * ' 

« * 

OTHOML 

» -v 

\ 

In Mittel - Amerika im AmmieOB mediae popu^ 
nördlichen Theile des Tha- lus in parte septeruriona^ 
les von Mexico, wo Toilan, Ii wUUs Mexieanatt, iM 
jetzt Tiila» und Xilotepec Titla Xilotepec praed' 

ihre llaupLöi ter waren. Ein puae eoni/n urbes fuernnt^ 
Theil der Nation. war aucii ^ars populi CioimeciU^, 
mit Gidmechen vermischt. nUxta vive^at. 

Wörter Vbeabul^ 

8. in ' 

Hervas vocabul. poligl, pag. 164 s^^- 
Mithridate^ T. III. P. IlL a. UL 5* 

Lexic Grammat. 

L.deNeve y Molina reglas de orthographia» diccio* 
nario y arte dei idioma Othomi* Mex. 17^7* 

OTTOMAGA. ^ , 

Eine mächtige Völker» Gens valida ad flumen 
Schaft am höheren Ori* Orinoco ^tddem 4upe' 
noko* Hw. 

Einige Wörter Aliquot vocabuld 

in 

F. S. Gilif saggfo di storia Americana T. UI. pag. 213. 
Mithridates T. Jll, P. XL ^&g. ö5o. - 

p 
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» r 

P. 

I 

FALL * 

Die alte/ gelehrte und Vetu$ ernditorum et re» 
religiöse Sprache Hinter ligionis lingua %n India 
Indiens^ und dei Innern trMiSgangetana in imie» 
von Ceylon« wie efi In riori Cdylania, .ui SuFt^öre* 
"Vorder - Indien Sanskritt damica v i'n cisgangetana^ 
iit, mit welchem e«, so quacupt propinquaitv ha* 
wie aöch mit dem Zend» bet oagnationetfix aH^uum 
ursprünglich verwandt, er- quoque cum lingtM Zen^ 
scheint Der Natn^ der drc^. Nomen illud saepm 
Sprache wird oft wie Bali pronunciatur, Puli 
Bali anfgesproclien , , aber 4on6üw* 4ed et Lanka 
allgemeiner: Fali geschrie- basa Hnffua appeUatar^ 
ben ; man nennt sie 
auch: Lanka -basa« 

. Wörter , yoeabula 

t. in 

Asiatical retearches T« X. pag. 234 sq»- 

PAMPANGO. 

Anf den Philippinischen In aliquibus iasulis FM-> 
Inseln. Die Sprache ist mit lipptras, Lingfia Taga* 
der Tagaiischen verwandt« licae cognata est» 

Wörtct yoeabuUi 

s. in 

I. R. Forster Bemerkungeii anf seiner Reise um die 

Welt, pag. 
Yocabular. Gatharinae tt. 186. 

. M 



; 

L' e X i c« ' 

D. Bergamo vocabnlario de Pampango en Roxnasce 
j de Romance en Pampango ManilL ffi^ f. 

G r a m m a t; 

D. Bergamo arte de la lengua Pampanga« Sampaloc 
1736. 4- ' . 

PAMPTICOUGH. 

£iner von <3en $üdlicli5ten Fropago meridionalis 

Zwt?igen de« Delaware -Mo- pmpuhrjtm Delaware- Mo- 

began - Algonkih - Chippe- hegan • ^Igonhin - Cäipp&' 

wayschen Spraclistammes in way in America .^epten^ 

Nord- Amerika in Carolina^ irionali et ^uidem in pro- 

wabracheinlich schon autge» wnda Carolina, 9erisimi* 

Storbcn« ^esr emortua^ 

Worter« yocalßula. 

in 

Lawson new vißw to Carolina Lond. 1703^ 4* P^ß- 
a3i sqq.. 

Brickel natural histofy of Nortb-Carolina DnbL'a 

1737- ^ 

B. Smith-Barton new vievvs of the origin of LÜo tri- 

bes of America Philad. 1798. 
Mithridates T. lU. P. liL 3. S« iV. / 

PAPAA. 

Negervolk anf der mittle- Nigri Unoris AfrieaM 
ren Westküste von Afrika. fet0 mediae occideataUs. 

Wörter Kocabula 
• s. in 

O. A. Oldendorp Geschichte der Mission der 
evangelischen Bruder., Barby 1777. pag« 34Ö *SL' 

Mitbridates T. lU. P. L pag. ao6* 
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PARSL 

Die alte Sprache der ei« F'etus iingua PerHdis 
gentlichen Provinx Penif^ propriaa (Far4 Parsistan.) 
(ParSy Partlstan) welche A tempore regum inde 
si( h durch die, unter den oriundorum Cyri, maxi* 
Königen seit Cyras aof lie me^u^ Därii Hy^taspU ex* 
ijbergegangene Cnltnr, be* 'culta Hngua iÜa^ suh stir* 
sondert seit Darias Hystas- pe regum Sitssanidarnm 
pisy ausgebildet haben mag, Pehlvicae loco aiUae lin- 
unter den Sasaniden« statt gua ■ exlitk (Aine a dar 
des Pehlwij Sprache porta: deri appeUata^) 
Hofes (Deri von dar? et stih ParMeif Ueo^Per* 
Tlior, Pforte) wurde und sicuijue regibus mansU, 
auch unter den Parthischen ^oiseo a SaraeeoM piaee^ 
und Neupersischen Königen reniur. 
bis zur Eroberung- Perslens 
dusch die Saracenen blieb. 

Wörter Kocabuta 

8. m 

Aaquetil du Perron Zend Avesta ouvrage de 
Zoroaater T. HL pag. 4^3 sqq. übers, v. Kleuker* 

Rig. 1775. 4. 

S« f. Ix. Wahl alJgemeine Geschichte der mprgenländi- 
achen Sprachen und litteratnr* Leips. 1784* p^g* 
a3«. 303* 

L C.~ Alter über die Samskr damische Sprache« Wien, 

1 PATAGONIA V. Araucan. 
PATANEN vv A£gan. 

FAZti^D V. Zend. 
M a 



i8o 

P£GU V. M611. 

PEHLWL 

Alte Mondait dea ehema- AnHqria Ungaa Mediae 
ligen niedern Mediens* d. infarioris i. e, regiomm 

L der Gegenden im Nor- Persidis propriaa a sepun^ 
den von ParsUtan bis zum trione \ usque a4 mar& 
Kaspiscben Meere^ zwücben Caspium, hoc infer pro* 
diesem. Maaenderan, Dilem vindas Masenderan , JDif 
iokd dem allen Assyrien, Id'n et veterein Assyriam 
auch Hntwaresch ge- dtarum. AppeUatur quo' 
nannt; welches Heldenkraft ^//a Huzwaresehf ^nod 
bedeutet, also Sprache der vocabulum wm heroum, 
Helden anzeigt. Sie war itaqne Im^na/n ke-'oum 
herrschend unter den Alt- signißcat, Dominabatur 
persischen Konigen alsSpra- sub antiquioribus rpgiSus 
che auch des Hofes > und Persicis in pulflicis nego» 
xeigt merk v\ Tird ige Ver- tiis, bcnetjue consideran- 
wandtschaft auf der einen da est cognatio, quam ab 
Seite mit dem- Semitischen altera parte cum Ungms 
SpVachstamme, anf der an- Semitieis, ab altera enm 
dem mit den beyden an- dnabits aliis priscis impe- 
. dem Hauptspr^chen des rii Fersici Unguis, Farsi 
Altpersischen Reiches Parsi et Zend^ eumque ipsa 
und Zend> und telbat nut Samsoredamica habet* 
dem öan^krjtt. 

Wörter P^oeahula 

s. in 

Anquetii dm Perron Zend Avesta* ouvrage de Zo« 
^ roaster Par. 177 1. ^ T. IlL pag. 423 sqq. fiberi. 
V. Klenker Rig. 1775. n. Anh. T. II. P. II. 

S, F. G. Wahl allgemeine Geschichte der morgenlän- 
dischen Sprachen und LitteraLur Lieipz. 1784» pa|^ 
»34. 258» 3o3. 

Paulinus a S. Bartholomaeo de antiquitate et affinitate 

i linguae Zendicae Samscredamicae et Germanic&e 
Rom. 17(^8. pag. XX. 



• ♦ 
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Fm C» Alter über d. Samskrdamiiclie Sprad|j64 Wien 
»799- 

PELEW- INSELN. . 

' Zwilchen den Carolini- Infer insalas Caralina$, ' 
tchen^ Ppbilipptnischeii nnd PkUippinas et MoluccM, 

Moluckischen Ingeln. 

Worter Vo^aBula 

s. m 

Qm Keate accoimt of thc Peiew- Islands tr^d. Far« I7S8* 

P«g* 37' «^q- über». Hamb* 178 >. 8» 
L P. Hock in snpplement to the liittQij ol the Pelew- 

Islands Lond. iöo3. 4^ 

^ENOBSOT. 

An dem Flusse* dieses Ad fiumm iiUu» nomU 
Kanient in den Gränzge- his ßnes Massachmetiae 

genden zwischen Massachuset inter et Acadiam in Ante-' 
und Acadlen in Nord-Arne- rica septeatrionali, Lin^^ 
rik«. Die Sprache gehört gfta ad sdrpem Algonkirp' 
mm ^ Algonfcin - Mohegan<* Mohegan* Delaware ^^'iR* 
Delaware Chippewaj sehen pewoy pertinet*. 
Stamme« 

Einige Wörter Vocabula aliquot 

^ s. \n 

B. Smith -Bar ton new views of the ori||^ine oI Um 
tiibes of America Philad. 1798» 

PENNSYLVANIA. 

• Ehemals bewohnt von Haea terra quondam 
Völkerschaften y die theils habitata Sit a populis^ 
snm " Debware Möhcgan- ifui vel stirpi DetamufO' 

Algonkin-Chippeway , theils Mohe^an^ Aigonkin' Ckip" 
zum Mohawk- Stamme &a p&way , vel stirpi Mekawk 
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rechnen und. Zu jenem aeoensendi sunt, y^d iU 
gehdnen die das dama- Uun pertUatU gern novaa 
Ji^c Neu -Schweden bewoh Stieeiae, ^uam tum voe^ 
nende Volk ; von ihm »ind Satur^ euAts 

Worter f^ocabula 

«♦ Jn 

Thom. Campanlns kort B^kHfiaing om Provlndm 

Nya Swerige uil Amenca, soni nu fÖTt^den af tbe 
EngeUko! kalias Pensylyania al iarde och trowaiOige 
Mansskrifter Stockh» 170s. 4. pag. t53 aqg. 

PERM. 

Die Permi er, sonst Bi- Permii 4. ßiarmii, - 
armier genannt , wohnen olim appellahantur, 

tbeilt im Archangelacfaen parHiif^ in> ArchangeUca 
^eils im Kasanucben Gou- partim in Casaniaa pro* 
Verne nient, in jenem neben qjincia degunt , iÜie vieifd 
denSirjänen^ mit denen, und SirjänU , mdhuscutn üs 
mit deren Sprache sie Ver* est et stirpis ^ Unguaa af^ 
wandtscbaft haben, beyde finitasy alufMittris^ie eti* 
auch mit Mordwinen und arn t-st. cum Mordwinis, 
Tschuwaschen. Diese Völ« Tichuwasckisque. Gentes 
ker sind sammtUch w#geit hae ob aliquot vocabida 
einiger Aehnlichkeitpn mit Fennids simiUa, quam cer^ 
dem Finnischen Sj^iacli- te conimercii geniis pro» 
atamme, die höchsten^ nur dunt, Fennicis annumef O' 
irgend ^e Art iron Zn» tarn sunt. 
aamraenbang darthnn, sa 
diesem Stamme gerechnet 
worden* . 

Wüiter VocabtUa • 

a. In 

Muller Sammlung ffir RuMiMdie GescbidiCe T. HL pag. 

38a sqq. 

Yocabular» Catharinae n. 60» ' , 
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S> Gyarmathi afHiütas Jüi^i^e Uungaricae cum iinguis 

Fennicae originis pag, 19 r sqq. 
L Lepechin Tagebuch einer .Reite durch vefschiedetie 

Provinzen des ilussischea HeicliA Ailenb. 1774—76. 
T. ÜÜU pag. 1Ö3. . , 

PERSISCH. ' 

/ . . . 

t * 

m 

Die Neapertisefae Spra- Lingua Persica hodi^ 

che ist eine TocIiLer dei na filia est antitjiiae, 
Parsit welches seit der £ro- tiuae Farsi diciiur, ad 
beruag dea Perauicbeu Rei«* fiatria a Saracenis eorum^ 
ches durch die Saracenen ^u« sacris oecupata, alU 
und der Herrschaft des is^^ue vocabuiis pprtgri" 
Islam sich mit Arabischen nis intrusis, eonjbrmatio 
und andern fremden« Wor- data est, 4fuam nunc habet» 
teniy besonders der nach Magni momenti est cog» 
den Klifl'ifen Persien be- natio liN^uas Fersicae 
herschendta Turkomanni- cum Germanica^ neo non 
sehen Volker gemischt, und mtm Samscredamica^ 
darauf in seiner jetzigen 
Gesult ausgebildet hat. 
Merkwürdig ist die Ver« 
wandtschaft des Peiiischen 
mit dem Germanischen und 
auch mit dem Öaii«kritt« 

Wörter yooabtda 

«• in ^ 

Yocabular. Catharinae n. 76* 

liervas vocab. poligl. pag. 16S sqq. 

I. F. G. Wahl allgemeine Geschichte der morgenländi- 

Sprachen Leipz. 1704* P^g« ^Sl?* 
Othm. FraniL de Persidia lingua et genioNorlmb. 1809« 

6. 



iö4 

L e X i c 

L GölH 6t £dm. Gaste Iii lexicon Pcrsico» Latin« 
in £dm Casielli lexicon beptaglotton Lonji 1669. 

T. n. ^ 

Fr, a M e s g 11 i e n M e n i n s k i iexicon Arabico- Persico- 
Turcicum. Virn. i6öo — Ö7. f. ed. auct, a Bern, a, 
lenisch .Vienn. 1780«^-^ i8o3. £• 

h Ricbardson Pmian^ Arabic and Engliah dictionazy 
. T. 1. n. Oxf, 1777 f. by C. Wilkins. T. I. II. 4, 

Hopking vocabulary of the Persian, Arabic and 
Enghsh languages abridged from Bichard5on> 
dktion* ^ 

A vo(al>u!ary of the Persian lant^iia^e Persian and 

£i)^iish, and Englisli r.nd Persian , compiied front 

JAen'ms)üs thatauras, £iichardaon*a dictionary, Go« 

hm's lexicon. Gladwin and KiIpatrick*S vocabularies, 

« tbe iiibiioibe^ue Orientale etc« 
% 

Q r a m m a t; ' / 

t 

Fr. a Mesgnien Meninakl grammatica Tnrcica, cuius 

singulis capitibus praecepta linguarum Arabicae et 

Persicae subiiciuntur Vienn. 1680. f« 
W« lonea gran^mar of the Periian language Lond» 1771« 

4 ed. VI. 

Fr Gladwin Ptrsian moonshee Calcntta' i8oi» ,4. 
Fl. Wilken instituiiones ad fundamenta lingnae Pereicae 
^naxiraani partem ex auctoribus ineditis coÜecta^ 

glcissario locupletala. Lips. 1804. 8. 
M. Lamsden am mar of tbe Pei^iau language Calcntta 

1810« T. h IL f. 

D i a I e c t. 

von Masanderan im SQd-» provinciße Masanäeran 
Osten des Kaspischen Mee- maris Cuspici ab oneate 
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W6rtev - yöeahula . 

s, in 

I» Y. Klflprpth Beschreibung der Rassischen Provinzen 
twischen dem schwarzen and Kaspisclien Meere 
Perl. i8i4. »• pag- 67. 

PERU I. Quichna«. 

PHELLATA «. Fulah. 

PHILIPPINEN «.Bissaya^ Pampango^ Tagaia. 

• PUÖNIGISCH 8. Punicar 

" PIANKASCHAW, 

Ein' tudlichjer Zweig des Propago meridionaUs 
Delaware- Mohegan-AIgon- sHrjns DelawarB " Mohe^ 

Kin - Chippeway - Stammes gan - Algonkin - C/iippe- 
in Nord-^merika* «•'ä/ America sepcen^ . 

irionaU* 

£inige Wörter Vooahula aliquot / 

s. in 

B. Smith-Barton new views ol the origitt of ibo tli«* 

be« ,o£ Amei^ica Phüad, 1798* 

PIMA. 

Eine zahlreiche Völker-»^ ITumerosa gern ierrae 

schnh in ^■eu- Mexico am Mexieanae novae ad sU. 
Caliiornischen Meerbusen num Qalijorniae m Firne- 
in Pimeria alu, «udlich na alta, U^. fcpi^ a 
•vom 

Wöripf und grammat« Vocabula ec oijflrvan, 

• Bemerk, grammai^ 

J. Pfefferkorn Beschreibung der Landschaft 3oaora 

C^to. 1794 T. L ü. ö. • • 
Milliiidaiet .T, HL P. UL a, $, IV» 5, 
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FI^TTDEDTSCH. 

Schon unter den alten lam veteris Germania^ 
Germiiiusclieii ll/lundarten inferiorU dialecti septenr 
waren die weicheren, nard« irianales eaeJennfue ,mol* 
liehen in tfieier^ DeuUch^ Hores propiorem eognatuh 
land nnier einander nnd nem habrbant et inter se 
niit den Scandinaviscben ßt cum ScandinavicU, 
naher verbunden^ alt mit ipum cum Germarnaä Sü- 
den Oberdentschen. Un- perioru. Digressis Fran^ 
ter jenen ist die Nieder- eis inter Ulis pm^^/jolle- 
sächsische oder Saa- bat Saxoniae inferiorU s, 
tische, nach dem Weg- Sa^siea diaiecfus; f^urior 
ziehen der franken die illa ^fuidetn Visurgim in- 
vorberrschend© geblieben^ ter et ^ibim , panllo ma* 
em reinsten im . grÖlsern gis Mixta aliarum dialet* 
Theite det ehemaligen Nie- iorum t^cakulis Irans Fi^ 
dersäschsischen Kreisf^s, gf»- surf im, et magis etiam 
mischter in dessen VYesien tru/is Alb im, uhi lingtta 
nnd noch mehr im 6süi> Germaniae inferioris a co- 
chen Nord - Öeottchhind, lonis inde in terriii ge/t- 
wohin das Niederdeutsche tir/m Slavicärnm traduetis 
durch dahin unter die be- propagata est. ^criöendi 
Bwnngenen Slavitchen £in- usus et ars non deenU 
wohner geseUte Colonfsten ante 4aeo, sed de^ 

verbreitet ward. Bis zu n ficere coepit, cum Jialecto 
XVII. lahrb« , war sie in Germnniae suptrioru ver» 
tchriftlichem . Gebrauche, sionc bibliorum et concuh 
nnd der tchriftstellerischen nibas sadris expressae as- 
Ausbildung recht nahe> die suesce/ent injerioris inco 
Gewöhnung an die Hoch- lae; plehique soll relieta 
deutsche £ibel • Uieberse« lingna illa in multas di»^ 
Uung und Predigt brachte lectos vulgares diwa. est* 
sie aulser jenen Gebrauch; Sin^u aruni idioiica noiun» 
und sieb ganz selbst ge* da sunt: communis vete* 
lassen^ zertpalteten sichoioch rit - Uuguae iexico eure' 
mehr die Plaltdeuisi^en mus. 
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Volksmnndflrten , wovon in 
ürmangeiung eines Wörter- • 
bucht der altern Gesammt- 
oiuD'dar<> fe gende Holfi« 
miltei anzugeben sind. 

1. 

L F. A. Kiriderling Geschiebte der Niedersachsischea 
oder sogenannten Plattdeutschen Sprache vornehm« 
lieh bis auf Lothers Zeit nebtt einer Musterung der 
yornehmsten Denkmabler dieser Mundart . Magdeb. 

Lexic Idiotie a* 

(L H. T i 1 1 i ^) Bremisch - Niedersächsisches Worterbuch 

herausgegeben von d« Bremischen Deutschen Gaselk 

Schaft. T. I.— V. Brem. 1767 — 7a 8* 
G» Oehicfa' glossarioHn ad «tatota Bremensia antiqua 

Frft. a. M. 1767. 8. 
Id* Bichey idioticon Hamburgense Hamb. 1765. 8« L 

App» grammat. Bemerk« 
L Fr. SchfitB Holsteinisches Idiotikon Hamb. 1800-* 

i8oa T. L— IV. 8. 
loumal von und für Deutschland 1787. St. III. pag, 9^ 

X788« St. 1789. St. II. pag. x6i. St» lU. pag« aS?. 

1790. St "Vn. pag. 34 «qq. 
I« Chr. Strodtmann Osnabrückisches Idioiicon L«|pz. 

1756- ö. 

F. Weddigen Beschreibung der Grafschaft RAveas» 

berg Leipz. 1790 m. Idiotie. 
G« de Schueren theutoxüsta (Clev. Idiot.) Cölln 
1477. f. 

Beitrage zu der juristischen litteratnr In den Preufs. 

Staaten Samml. V. pag. 160 sqq. (Cleve — Mark. 

Idiot.) 

E* L F. Menzel Diss. continens Idiotici Meklenburgen- 

als iuridico-pragmatici Spec. L Host. 1757. 4* 
1. C. Ddliixeri plattdeutsches Worterbuch nach der 



alten und neuen Pommerschea und Hügischen Mund- 

PLAY. 

In den Wuldgebirgen In mUihu* IndiOB trams^ 
von Hinter^Indien^ besoadefs gangetan ao^ praeserüm 
von Pegu. ^ terrae Fegu. 

, Wörter you vier Di»« Qud^uor dialeaorum 

lekten vocabula^ 

«•in 

Amtical researchea T» V. pag. 235 sqq» 

POCONCHI, POGOMAN. 

In Mittel - Amerika in Americae imedias in, 
Guatima ia und Honduras; terra Guatimala et Hön^ 
die Sprache' ist mit der durtu^ Lingua Maiae aß' 
Maya verwandt« finh est, 

^ Wörter und grammatische Bemerkungen 

s. . in 

Tb. Gage new survey of the West-lndies Lond^ ißSS. 

pag. 21:] s.|q. 
Mithridatet T« HI. P« IIL a. IL 

POGGII. INSELN. 

Im Westen von Sufnatra Ins' lae Sumatrae ab oc- 
mit einer ei^enthümiidien cidente Hnguam propriam 
Slprache. habent. 

' Wörter Facabula 
• «.in 

Asiatical researches T. VI. III. pag. 90 sq. 

Sprengel u. Th. F. EhrmannBibüotbekderReise- 
beschreibungen XXXVI, ji. lu; 

# 

- POLABISCH* 

Die Sprache des Ilestes Lingua posteritatis Ve- 
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demovdwe^lebstenWend^Df nedonim Odo^ritorump 
der Obouriten, welcher «ich quae in praefeciuru Lü- 

in den Luneburgischen nebiirgicis Daaneberg et 
Aemtem Danaeberg^ Wustro IVus^ro eam i&rvav&rant* 
bejf derselben erhalten 
haue^ 

' Wörtec ^ Vocabida 

* 

' In 

I. O. Eccardi historia studii etjmologici Haimov.' 171 1» 
Hambuiger Yerniifchte Bibliothek T* L pag. 794 s^q» 

POLNISCH, POLONIA. 

Eine Hauptsprache des Foloma iiusr propag^ 
westlichen Astes des Sla- nes ocddentales stirpis 
wischen Stammes , auf wel- Slavicae imprimis notabi^ 
che die Einfiihrung des La- Iis, Linguae Latinae usus 
teinly. nicht blols beym Got« non 4olum in saeris, s€d 
tesdienste sondi'rn auch bej etiam in pubUeis nfgotiis 
öffentlichen Verhandlangen aiiiffgam vim in fianc Hn- 
mehr EinKuCs gt^babt hat, gim/n /labuüy quae saecm 
als auf ihre Schwestern, XVL late ßorebat. dnsu^ 
nnd welche schon im XVL bi in Pomejntnia et Prus^ 
lahrhunderte daf Zeitalter sia occiäentali dura Ger^ 
einer vorxttglichen ßlüthe manicisque vocabuUs mixf 
hatte. Uie Kassnben in ia diaieao utwuuf* 
Himer- Pommern und 'West> 
PrenPsen reden einen gro- 
ben mit Dentsclieii 8tainrii- 
lauten gemischten Dialekt» 

L e X i c. 

G* Cnapii thesaurus Polono -Latino-Graecns T* L U« 
Crac. 1645« f. 

A. Trotz diciionaire Polonois Ailemand et Francois 
Leips. 174a — ti^. T, L—JULi. ß» 



igo 

& Bandtk^ voUataiuiiget Polaiäck-Deauqhes Wor* 
terbach. Breslau 1806. 8. 

t, y. Bandtke Taschen Wörter buch der Pokdsch^a, 
Deutschen nnd Französisciien Sprache T. L PoLo. 
Deutsch, j Franz» T. IL ilL Frana Folon.^ Aliem. 
BresL 1^5^1607. 8* 

StowTiik jeiyka Polskiego przez S. B, Linde« Wartz. 
1Ö07— 1Ö14. I— VI. 4. 

G r a m m a t. 

.1» Roter Schlüssel aur Polnischen n. Tentschen Sprach« 
BresU i6i6. 

I, Monetae Polnisclie Grammatik Oaazig - • umgearb. 

V, VogeJ. Bresl. 1Ö04.. ö. 
(O. Kopcaynski) gramatyka dla . sxkot narodovrydi 

P. I.— in z prrypisami Wars. 1784. 8- 
L L. C a 5 s i u s Lehrgebäude der Puiaisciien SpracUelire 

Berl. 1797. 8. 
C C« Mopgroviaa Pobiische Sprachlehre für Deutschs 

Kdnigsb.- i8o5. 
1. S. Vater Grammatik der Polnischen Sprache in lie- 

geln,. Tabellen^ Beyspielen Halle 2^7. ß* 
. (O* K o p czy n s k i] essai de gramnaire Polo noisepratiqae 

et raisonnee pour les Francol«. Varf. 1807* 8* 
G. S. Bandtke Polnische Granunatik für Deutsclie 

Bresl« 1Ö08. ä. ' 

POATUGIESISCIL 

Ehtie Toclbter des Latei« Latinae . Hnguae fiU^ 
idschen und zunächst Scbwe- Hispanieae soror. Mit ntro' 

ster der Spanischen Sprache; f/ne tarnen eorumdcin 
aber theils ist das Mischungs- foiUium päuUo diversus 
▼erbftltnils der BestandtheÜe mus conspidtur^ In For* 
etwas anders, als beymSpani- tttgalliea plus ratdicum 
sehen, imdinjenemsind mehr Latinarum, 4fuam in j 
Lateinische Wörter, als in den liquis idusdmn origiait 
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andemTochter-Sprachendet- idiomatibus, sed singuiari 
•elben tfaeil^iiatdasPortngi«- moda mutHatae ei muta* 
tische g^ns * eienthömlich^ iae suni, Saeo. XV et 
Abkürzungen und Umgestal- XKl cum expedüionibus 
tnqgen jener Slammiaute. Im Portugallorum in HttorU 
XV. ond XVI. lafarbandert hus AfHoaa ei Indiae 
wurde diese Sprache über orientaHs eorum lineua 
die Küsten von Afrika und iUuo iransüt^ 
besonders Ost -Indien ver- 
breitet. * 

NttBes de Leao origem da lingoa Portogaeae lisb» 

v.Murr Journal für Kunst und Litteratur. lY. pag» 
»73 sqq. VL pag* ^ sqq. 

« 

L e X i c« 

R* Blutean vooabulario Portugues e Ladno. Lisb. 

1712 — 1721. T. I. — VIII. Supplem T. I. IL 1727., 
i« relormado e accrecemado por A» da Mo» 

raes Syl^a» Lisb* 1739. T« L II* 4* 
I« Marques noaveau dictionaire Portugals et Franc 

avec supplem. Lisb. 175G — 64* T. L IL f. 
Km Vieyra dictionary of the Portugueze and £ngUsli 

language Lond. 1775. T. 1. IL 4. 
De^a Joncbere dictionaire atnrege de langues Frane» 

Lat. luL Espagn« et Poriugaise, Par. läo^. ö» ' 

G r a ra m a t* 

Pereira ars graminatica pio Üngni Lodtana Logd* 
167a. 8» 

Gapt de Lima grammätica Franceza e Portugueza 

I4sb. 176 >. 4* 
Ju L dos Aeis Lobato arle da/grammatica da lingoa 

Portogoeza Lisb. 1771. g. 

L A. V, J u u g Portugiesische Grammatik. Frft, a. d. O* 

• I77Ö- 



A. Meldola neue Poruigietkche Grammatik. Leipz, 

1789. 6. 

J, D. Wägener Portugiesische Sprachlehre Hamburg 

POTTAWATAMEH^ PATTAWATTOML 

POUTEOTAMIE. 

Bej S. Joseph und Fort In. America septentrio* 
Detroit in I^ord- Amerika nali in vicinia casie/Ia* 
einer von den südlichen rum S. Josepfn et Detroit, 

Zweit^en des Delaware- propago stirpis pophioruui, 
ChippewAy - Aigoukin - Mo- Jüalawure^ Ckippeway - 
hegan- Vöikerstammes. gonkin* Mo/^gah* 

£ixiige Wörter • Vocabida aliquot 

s. in 

B. Smith-Barton new views of the origin of.tbe trir- 

bes of America. Philadeiph. 179Ö. 
Mithridates X. XIL P.,IXL 5« IV. 

PRACRIT. ' 

In unmittelbarer und LiNguae Samscredamicae 
nächster Verwandiscbaft mit propago proxima, v risi' 
dem Sanskritty wab'rschein- miiiter propria dialectus 
lieh die eigentliche Mund* amtuftuie Brahmanorum 
art d«s ursprnnglichen Vn- patriae regionumqtif^, qi/as 
terinndes der Brahu^ianen mendiem inter et .occi» 
im Sud weiten vom mittle* detitem sunt aocoiis' medU 
Ten Gan^ und Audith Gangls et -terrae Andeh 
oder A)üdja, auch die Spra- s, Ajodja ; qnae dtuUctiu 
che. der Anwohner des et Saraswala dicitur. Jam 
SaratwatI geuamit^' welche dudum emortua est, 4mi 
aber wohl schon lange auf- praecipuum heum temdt 
ort iiat, mehr als in dramatids Indiae 
Schriftsprache zu seyn^ als op&ribus, SamscredauiicU 

% 
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welche ite ' den Tomehni- miäMf ' SaepB - etmfündüur 

Sien Platz In'dem Indischen ctim cultiori lingaa Hir^ 
X)raaia neben reinem 6aar dostanieam 

•critt elnniinrpt (öfter ' mit , 

i m 

fadherem Hindoitattee ver*« 

wcctiÄeit.} 

Wörter 

s. in 

Aeiaücal researches T* X. pag* sq. ' 

PfUNZ- WILIMMS - SmD. 

An demselben auf der Ad hunc sinnm in lii^ 
Nordwest-Küste von Nord- torm occidentali Amarieae 

4 

Amerika um den 62^ N. sttpisnirionalis ad 62^ lat, * 

B{. wohnen Menschen vom bor. halAtat gf-ns, t^haa 
Eskimo • Stamme ; deren ad Stirpe m Eskimo perti^ 
Wörter nei. AUquoi. eius voca» 

s. in ' 
l$r* Port lock Reise fibers,in G« Forsten Geschichte 

der Reisen an der Nordwest- und Nordosl-Kuste von - 
Amerika Berl. 1791- pag. i45» ' 

Mithiidates T. WL ÜL ^ S. V. 

. PROVENgAL. 

a 

Die «nltere Sprache des Lingua, qua medio j 
südlichen Frankreichs (ian- quod diciiur , aevo us0 
gae d*oc> 1, occitana) su est Francogallia meridia» 
bejden Seiten d<^r nntem nalis in utratfne HAodani 
Rnone, und im Süden der inferioris ripa , Lige*is a 
Loire bis nach Cataionieji me idie usque ad Iberum 
^hin (daher diese Sprache in Catalania, a ^qua eiiatn 
auch wohl die Caialonische Catalaniea ^noMnabatur^ 
genannt worden isc) Beson- liomanorum iiugua ^ a( in^ 

» - 
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.den die Vwmoßb hMm am genU emUura magü diuiU 
längsten und meisten onter nstfu& in iilam provinei» 

dem Eintkisse Römwcher am vim hahuU , quam im - 
Sprache» und Caltur gesian- rMquam FrancogaUiam, 
den. An den Höfen der /» atdis prine^ntm Pro- 
Grafen von Ptoypnce^ idneiae, Tolosae, Barel' 
Touloute^ Barceliona blühte nonis poesis ßoruu usqum * 
die Dichtkunst der Trou- ad saec, XIII ^ ubi pria* 
badonrs bis anm XIIL eipui» illorutn domihtiä 
Jahrh.y wo nach dem Ans- vel exiimetis vet aHo 
sterben oder der Ver- transgressis, septentnonaii 
seisnng jener Höfe, und dialöeto prindpatM dela^ 
dem Emporsteigen der ius «f^/ meridionaU ÜB 
nördlicheren Sprache zur linguas popnlaris usut 
aiigeineinen Herrsciialt über rnansic, ^uae inprimis in 
Frankreich (s. Französisch) montosis Languedodam 
die Froven9ale aum Patois regimdhus larvata f 4ed 
herab sank, welches sich in ubique in varias dialectos 
den inneren und gebirgigen divisa est, quarum qua 
Gegenden Languedoks am Rutenfa (terra Rovergue) 
meisten erhalten hat^ aber ntUur^ et Ruienica 
auch in manch erley Dia- appellari solet* 
lekte getheiit ist, (wovon 
der in Royergne auch: Au* 
tenica heiftt.} 

Miliin etsa! sur la langue et k litteratnre Proyeneale 
Par, i8ri. 

Wörter Vocahula 

in 

Hervas vocab. poligl. pag. 164 

Lexica» Idiotiea* 

Sauveur*Andr6 Pellas Di^onaire Proven9al el 

Fran9ois Avignoii 1733. 4« , 
Anu JBaitero la Gnuca Pkovencale^ catalogo delle voci 



a 

Digiiized by Google 



. IS5 

Provwzali nsate degU scrittoii Tofcani Rom. 1724' 
6. 

Dktionaire de la Ptoveoce et da «dmte V etiaissiii . Mar» 
'^eille 178 t. T. L^IV. 4. 

(De Sauvages) dicuonaire Languedocien Francois 
Nismes 17^6 4* nouv* ecL par D* S. ^ismea 

1785« T. L IL 8- 
Le S. Gaudelin le remelet Moa&di (Tolosain) d<^ tres 

Hooretos o los ^^entilessos de tres boulados et le 
diccioonari Moudcü Toulous. 1638. g. 16^* Is* 
•RecueU de po^t«^s Gasconi P. I* Jm obrot de P. Gaa» 
deltn. Dictonaire de la 'laAgiie Tolosaiae Amat. 
1700. ja. 

FUMPOKOL. t. ImbatzkL ' 
.PüNiSCH. PUKIGÄ4 

Die Waftrscbeinlichkeit» Noft ' PeristmiU modo 

da(s. die Sprache des alten estj antiqn nn Carthu^inis 
Cerihiigo eine iinmitt(;lbare linguam F/ioeniciae genu^ 
Tocbter der Pböniciacheti inam esse ßUam, sed tanm 
gewesen sey, wird fo gut ium mm ontnino manU 
a]s zur Gewifsheit dadurch, festum, cum lilius reliqtdae 
dals tieaerdings die Reste inFlauti Foenulo servatae^ 
jener im f lautns mit meist aequo ac Un&riptionei 
sichtbarem Erfolge, und Phoekidae, prospero eum 
eben So di^ Phönicischpn Successu ex Ungua He* 
Inschriften aus dem Hebrai« broica^ expUoatae skH* 
seilen erklärt worden sind^ 
mit dem das Pliönicische 
begreiiijcli ztmäciiH ver« 
jgmidJL war« 

S. •r 

Tb. Rein es II i^O^H/MVCb Üngaae Ponicae Alteb. 165& 
4. et in I G. Graevii syntagmate dissertatt* taiior. 

Ultraj. 1710. 4» ' 

N % 



ige, 

L L Bellermftnn Vernich einer KrWäning der Pimi- 
sehen Steilen im Poenulus det Piauius BerL rH(3g. 
8. De Pnoeaican ' et Poenorum inscripticuübas 
BeroL 1810; & 



QDICmiA. 

Die Sprache des eigent- Lingua Teruviae pro- 
liehen Pern^ nnd der Inca, priae ab Incis per iotutn 
nnd durch sie über ihr eomm imperium propaga^ 
Reil h verbratet, mit den ta, .cuhu cum mliii Unguis 
übri^fffl Sprachen desselben nexnm aliquem habuit, 
in Berühnin^» xunächst mit cum Aimara cogaaUO' 
der Aimara verwandt nem. 

Wörter Vocabula 

t* In 

F. S. Gilij saggio di storia Americana T. HL pag. 355» 
•qq. 

Hervas vocab/poligL pag« i63 aqq* aa4« 

L R. Fortter Bemerkungen auf 'seiner Beise um iBe 

Weil. pHg. 254» 
Mitiiridates T. ÜL IL pag. 547. 

L e z i c 

Dom.. de S. Thomas arte y vocabulario en la lengot 
general d«l Peru, Uamada Quichna* Gividad de los 

Reye« i586. 8- 
D. de Toxres H ubio graromatica y vocaboiatio en la 

lengna genprai del Peru, Uamada QnichiiA 7 en h 

lengua ßspanola. Sevilla i6o5 8* 
D. G. Holguin vocribulario de la Jengua general de 

todo e] Peru, Uamada lengua Qquichua o del Inca 

coiregido e renonado conlonlie a la propiietad 
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corte<ano del Cuzco. Cividad de ioi Aeyei i6q6. 

G r a m ,ni A t. 
D« de S. Thomas gramioadca o art« de la leagna ge» 

iieral de lo^ Indos reynos del P«ra Valladolid ' 

l56o. 8» , ' ' 

D. G« UolgaiD grammatlca y arte niiova de la Itngna 

Qqukhna Gfvidad de lot reyet 1667. 8* 
D. de Olm OS graxnmaüca de la lengua generai* Lima 

1633. 4. 
F. S. Gilij 1. e. pag. a33 ^qf- 
.Afilhridetes L c pag. 526 sq^^ 



RABBINISGtt. 

Aus dem spatem, ge- Ex impnro serioris 
mischten Chaldäjschen dea aetatU et Ta/muäico Chtilr 
Talmiid«j einer «o meist daismOf^ cujus potissimnm 
blofs geschviebeoen Sprache, in scHhendo usus erat, 
hat sich nach der Rück- grammaUcorum ludai^ < 
kehr zum Studium des He* eorum,. Bahbinorum, saee, 
hräiscfaen selbst^ g^g^i^ das IX^ extrmo JC* ad 
X- Jahrb. tind nach dem« bndeosreligionis fhmesred* 
selben eine^ auch blois ge- euntium in sCribendU coin^ 
lebete, Nea -» HeNräiscbe. mentariis. disfuisiHoni^ 
Sprache der Jädüchen bus de re/igiove. i^sorum 
Garmmaliker, Rabbinen, lingua qnaedam N^o^Mm-^ 
tut ihre Bibel - Commen- braica extitit, qnae tan-- 
tare ud religidse Schriften tum nom omnes flsxioncs 
gebildet, mit Beybefaaltung Hebraieas imüafa, tjoea» 
fast aller Hebräischen Bie- buHs Cfudda^o^" Tahnudu 
gnngsformen, aber Beymi- eis uel peregrinis vel nova 
s^fanng jener Chaidaiicher> »gnifioaUane adbibi$is mis 
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und fremder Wörter^ und appUotiii.] 

nflier Bedeutungen / der 
aitea. 

r 

L e X i 

Jo« Baxtorf lexicon Chaldaicainp Telmudltani et Heb- 
binioim Bas. i639* -. 

Jo. Buxtoi f lexicon manuale Hebr et Chald. Bas. iGia. 

8> acc, lex. rabbinico-philosopbicum. 
'£4in, Castelli lexlcon Heptaglotton Lond. 'i66f>. f« 

& Mkfalal Jophi sj comiAentario R, Salomcni« Ben M^» 
lecb una com spicile^io R. Jacobi AbentianHp pflni- 
cula complectens prophetiam Jonae; versione iaüiui 
ei indico iliostr, £* Cbr^ Fabriciut Cjott. r^a. 

I 

Q r a m m a t. 

H e n r. O p i t i i Chflldaismus tbargumico - ibalmndico- 

rabbinicus Kilon 1696* 4' 

Cb, Cellarii Aabbinismiu f. injtitotio gramniaticft Rab* 

biAOrnm scriptit legendi« et i^telligendis accommo« 
data Cizae i684' 4« 
!!• Helandi analectn rabbinicat ui quibat condnentar 
Gene^rardl Ut^goge^^ Gell^i raMoiMmoa etc. Ultraj« 

Ol, G. Tychsen deipenift dialect» Rabbinicae Büts. 

1763. g; 

% B. Faber Bemerkungen stur Briernting des Tahnndl- 

fpb^n und Rabbioischen Qöu, 17^0. d* 

Eine Yölkersebafk mh «!• pöpi$lus ifif insufa Su» 
Her eigensn Sprache m Sn- matra, ^uipropria lingua 
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Wdrter. \ yoc^tüa* 

ff. in 

W. Mar« den iiistoxy of Smnabra Lond; 1783. 4. pag. 
i68. uberi. Leips« 17O5. pag. 217. 

RHATISCH. AOMÄNISGU 



» ■ 



Eine Volkssprache des Lingua vulgaris Bha^ 
grdftem Tiieüs von Gran- iiae et Engadinae^ ^uae 
-bundten and Engadin, die 40 ipsa aniitfuissm 

sich ; antiquissm 1 a n- lan g a i ^ de f an It a 
gaig de V 

tla neantf eben 10 ans medo ex LaHne et indU 
dem Latein imd nrsprCng- genanim eermone " -orta, 

lieber Landessprache ent- quam alias Latini fiUae* 
standen^ wie andere Töch- Cum i^ero hae saee. XI* 
ter der Lateinitcbeni Statt et XIL excolereniw\ 
dab aber diese ' sich seit (quanquam partim postea 
dem XI. und XII. Jahrh. pLcbi denuo relictae) in 
ausgebildet haben^ ireylich üla forma ÄAaenca per» 
anch anm Theil wi^er in mannt* Duo» inprimis 
-Gebirgsvolks - Mundarten huint dialeeti sf$n(, Rum 
berab gesunken sind, ist das monica ad Jontes Rheni, 
^ätische oder Romanische 0^ Ladi nica ^d Jontes 
oder Cbnrwälsche auf Oeni, fNomen ^omoMum 
dieser Stnfe von jeher ad deelarandum nexum 
stehen geblieben. Es thcilt cum imperio hoc eiusqne 
aicb ia iwey Haupt- Dia- Ungüa et 4Üia''¥m regio»^ 
lekte : ' den * eigentlichen num df^tl^ti itffsetarunt, 
R u m o n s c h e n im ehema- itt ff^allaehiea ßt anti^uio» 
Ilgen obern oder grauen ri4 Francogalliae la ian* 
Bande um die Quellen des gue ,Romance,Jf 
Rheins» und den Ladlni- 
schen im £ngadin um die 
Quellen des Inn, und viele 
Unterttrten derselben* (Den 
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Kain«>n: Romaiiitch bitten 
demnächst «uch ßndeie 
SprttcbPB in Landern des 

ehenia igen Osl- und West- 
röioiscben Reichs zur Be- 
•eichnung de« £inBv«ses de«- 
aelben und «eiaer Sprache * 
bf*yijel)H]ten, als: das WhI- 
lachische» altere i^ranzösi« 
«che AlundarM: l8n|>oe 
Romance») 

X Planta Geachkbte der Rovanlachen Sprache Cbur 

1776. 8 • • - 

Planta account of the Romanish language i. Philo- 

«ophical tranaactiosi 1776. T« LXVL F. I» 
v»Hormayr Geschichte der gefursteten Grafschaft ; 
; TJrroi T, L pag. sq<{« 

Wörter Vocabula 
' s- in 

(Ghnrchill) coUection of vöjages and traveb LoniL { 

• 1733 f. T. VI. pflg, 697 sqq. ! 
Hervüs vocab. poligl. pag« x$6 sij^, | 



ROOINGA* ROSSAWN, 

* 'S 

In Ost-indien diesseits des In Indiae transgangetü^ 

Ganges in Arakan sind »00 regione ArahM dtia0 

diese swey Sprachen Ml* kae lingual misciis fimti* 

ftchungen der benachbarten, mis , ot tae sunt, iiitinga, 

Rocinga oder Ruünga 4fua Mnhameuani ntuntnr^ 

¥on Hindi, Rnkheng (s. Ar- e» üindosßanirä^ Rukkei^ 
rakan ) und Arabischen^ it Arahioa, Rusdn e» tie- 

gesprochen von den dorti-i- cahulis Sam crtida ?fiicis 
gen Muhamedanern^ Ros^ iUque corrupüjs^ Ben^M' 
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sawB oder Rtis.afi' vom m ei BuMemg, 4fua vtu^ 
verdorbenen Sanskritt, Ben- tnr seetatores religionis 
galisf hen und Rukhen^, Brakmar^icae illio viven," 
gebrochen von den dortir 
f en H^ncta, Anhängern der ' 
Brahmanischen Aeli^ioa, 

.Wörter' von beiden Voeahula mrorunuiua 

f. in 

Atlaticai reiearchet T. Y. pa|;. «38 sq. 

< 

RUMSEN. RÜNSIENES. . 

Völkerschaft um Monte- Populus novae Califor" 
rey In "Neu - Californien niae ad portum Monier^ 
an der'NordwestcKütte.TOn in ora oeeidentaH Ameri^ 

Auiejik^ cae sepcencrionaüs^ 

. Wörter Vocabula > 

f. in 

Bonrgoing relatlon -d*tin voyage recent de« Espagnole 
snr les c6tes nord - ouest de rAmeri^ue septencrio- 
nale pag. 76 

Archivet liiteraket de Pfiorop'e 1804. N, lY. 

A* V* Humboldt essoi mr nouveüe Espagne pag« 
3ai sq. 

Milbridates T. IIL IlL S. S. L 3, 

f 

% 

p 

RUSSISCH. HUTHENU. 

■ 

'i 

Die mit der Aiisdebnung Lingua Russica jt. -Rie- 
des Ungeheuern Russischen' thenica per im^nsi im^ 
Reicbea vom Dnepr ^ bis tn perii ßnes a Borysikens' 
den Grinsen de« Cbinesi- rui^ns ad Sin^m mar0 
sehen und dem Ochorsker, Ocholscnm , a riigro itscjue 
vom schwarzen bis z]l4m a4gktciale pate]»Sj^ 04^ pro» 
Eismeere verbreitete Spra- po^o. sHrpui Slaviifß^ 
che Ist der Östlichste Zweig mqxime Qrienii^is^ prini' 



des« Slawiffchen Sf^radittan»- hd dialeeius irAuam Sieh 

me», ursprünglich die vicarnm in urbibus et ^re» 
Mundart der Slawischen gioniöns Kioviae et How* 
Vdlkerscfaaften - in nnd xua gorod eonsüUnHum, 
Kiew und Nowgorod , die sidf ^xitnm satto^ ' IX. suk 
vom letzten Viertel des IX. principibm ex gente Rus- 
Jahrhunderia an nnter Für» sorum in regnum aocre- 
aten von RuMischer Her- tiarat» in quo inde mb. an^ 
kunft zu einem Reiche no M, relfgio christiana 
wurden» in welchem ums versionisque bibliorum ve^ 
Jahr 1000 die chrisiUcbe teris SiavonUae usus da* 
Religion y nnd beym Got» minatur, Cognata ?utec 
tesdienste die Sprache der dialectus sacrorum et 
Alt - älawgnischen Bibel- scriptoria lingua maniU, 
Uebersetsung eingeführt et ali4fuam vim habtiit in 
ward. Diese verwandte visae communis linguam, 
Mundart blieb Rcligions- (^uae Rtissica proprie sie 
und Büchersprache> nt'ben dicta pauÜQ ante Putrujn 
nnd unter Einünft auf die subque hoo imperatore 
Volka^ecbe des gemeinen demum seribendo excMtU^f, 
Lebens, welche eigentlich grammacicisipie re^nlis 
Russische Sprache erst kurz aucta est, quanqwj^m ser* 
vor und aeit Peter d. Gr«, vasis kaud pmueis es^ sm^ 
achriftilch ausgebildet utid crorum diide^ö potissi» 
grammatisch bearbeitet ^^ or- mnrn in suhlimi pop'd, 
den ist^ aber von jener got- EsS aU^ida prommciaiio^ 
tesdienstUclieii vieles beson- ms diversütss in diversis 
dera in d^ hohem' Poesie loeis, sed non nin dnae 
beybehalt« Sie hat zwar pauUo magis discedentes 
einige örtÜcbe . Verschieden* d^alecti sunt Malo^ Mos' 
heiten der Aussprache, aber siea et Sus dali'ca, iäa 
nur ein paar und vvtnig regionis Kiöviensis et fim» 
abweichende Dialekte, dei| timarum, hae^c locontn 
VQn ,Kiei||-Ri|ss(iincl. (Malo« quorundam in pravineia 
Rossiscfa« der ^estlichen^ 0F1tf|il»m>. 
XJkräne;, u^d deA 6 u S d a^ 
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Hachen in einer Gegend 
des GouvenmaeiiU. YVladi- 
mir* 

L e X 1 c# , 

J. Rodde Deotsch-Rossilciie« und Riuiifcfa-Deatsdlies 

Wörterbuch Riga ijH^. 8« 
Slowar Akademii Rossiiskoi T. L— VI.» Pei^rb. 1794. 4. 
Slow/ur akademii Rossiiskoi po asbyUch noma porjadko* 

Peterburg 1006. sqq. 
J, S. Vater Russisches Lesebuch mit einem Russisch- 

Dentscbt-n uud Deutsch Rossischt^n W örterverzelch- 

aitse und einer Abhandlung über die Vorzüge der 

Russischen Sprache. Leipz. i^5* 0» 

G r a m m a t. 

H, W. Ludolf grammatica Rnssica. Oxf. 1696. 8. 
M. Lomonossow grammatika Rossiiskaja. Peterb. 

1756. .8-' ubei»« v. h L, Stavenhagen Feterb* 1764. 

8. 

(De Marignan et Charpentier) elemens de kl 
langue Russe. Peterb. 176S. 8» ^ 
Rodde Rassische Sprachlehre Riga 1784* 8- 
J/B. Mao dm ä^mens raisonnel de la bngue Rosse« 

Par. 1802. T. L IL 8. 
Rossiiskaja grammatika sotschinennaja Iroperatorskoju 

Rossüskojn Akademiio. Peierb* iQoa. 1609« 8* 
J. Heyni "kossiscb^ Spracbiehre l&r Deotsehe .Rigi 

1804. 

(W* Sokolow) natschal nyja osnowanija Rossüskija 

grammatiki Peierb* i8ü8. 8- 
J. S. Vater praktische Gramroadk der Rassischen 

Sprache nebst üebungsstucken zur granimatisdien 
V^nalyAe nnd einer Einlt^^itong über Geschieh le der Rut- 
Mschen Sprache ond die Anordnung ihrer Grammalik« 

Leipz. 1Ö08. i8'4- 8. 
A. W, Xap^e Russisciic^ Sprachlehre für D^utsciiö mit 



oo4 

Beispielen ali Aufgabe aom tTeberaetsea an« den 

Deutschen ins Russiscüe Petersb. u. Higa, löio. 

s. 

I 

SAHIOISCU s. Cop tisch. 
SALIVA 

m 

Eine ehemals zahlreiche Popnlus efuondam nu- 
Völkerschaft in den Gegen- merosus ad flumeti Ori* 
den des obem Oiinoko in noko et ifuidmm superius 
6ud-Amerilui. s» AmeHoa meridübnalL 

* Wörter yooahvHm 

s. in ' 

F. S. Gilij sa^^io dl stoiia Americana HL pag. 
3ö5 tq. 

Hervat TOcab. poligl. pag. 164 sqq. 
Mithridates T- IH* P- ü. pag. 628 s^. 

SAMARTTANISCH. 

' Die unter den, nach Dialecms ineoiarum r«- 

VVegfuhrung eines grofsen gionis Samariae ^ qui 
Thells der Bewohner des regno hoc diruto ab As* 
Königreichs Samaria d. i. syriis iilne missi in locwn 
des nörcilichen Theils von ludaeorum ^io iradudO' 
Palästina in das Assyrische rum et cum remancntibus 
Reich , aus demselben dort- nUxti miaua , ilLa diaiecto 
hin vertetaten Golonisten Syriofioe proxime cagnata 
und zuruck^eblitbeniMi äl- «WS minm quam re- 

teren Einwoh»erp entsian- Hqu^ie ^wnUiQa& c^cuUa^ 
dene gemischte^ der Syrischen 
fahr nahe yerwaodte^ nqr. 
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' stoS 

ter den Semitischen am ^ ^ 

wenigsten gebildete Sprache» 

* L e X i e. 

J, Morini opuicnla Ebraeo-Samaritana Par«. 1657. 

G r a m m « t. 
.Cii. Gellarii horae Samaritanae i^j^. et Jen. rjoS« 4* 

SÄMOJEDBN. 

In Sibirien theils am Eis- In Sibiria M ad märe 

meer, von Arcliangel ost- glaciale Fani S, Archaii' 
wärt« am Pustosersk^ Ust- geli ab orierue circum vU- 
selma, jind Ischma; theils eos Pustasersk, Usezalna, 
Im Innern um das Ahaische hehma, in interioribus 
Gebirge. Die Dialekte der regionibns ad montes jil» 
nicht enge zusammen woh^ taU Dialeoü iribuum nee 
nenden Stamme weichen foedere npe sedibui 
fast wie verschiedene Spra- coniune^arum dUcrepant 
eben von einander ab> ha- Jere ut linguae diversae^ 
ben aber doch ihr Gemein- qmbus tarnen eemmune 
samea« aU^uid inest^ 

Wörter ' Focabula 

^ in 

Witsen Noord en Ost- Tartaiye T. IL pag. 890. 
A. L.' Schi 6 t z er allgemeine Geschichte von dem Nor* 
den. Halle 1771. (Allgem« Weltgeschichte T. XXXI.} 

P«g «97- 
Yocab. Caiharinae n. lao — 129, 

Grammat. Bemerk. Observat t, gr amni ac. 

s. in 

h 5» Vater Bruchstücke einer Samojedischen Gram- 
matik^ im Königsberger Archiv i^iu Su H, pag« 
* ao8 sqq. 

W. H. D ö i e k e Schrpiben an Pn Vater über die von 
ihm herausgegebene Samojedische Original -Erzati- 



2o6 * 

long mit ihrer Uebersetzung und grammaiiidieil 
mexkungen Heiiigeiuiadt i^i2* Öt 

SANDWICH-INSELN. 

» 

V 

In einorley N. Br. mit Insulae AusträHae, ifua* 
den nöidlichsren Marianen rw» maxima Owaiid vo- 
oder Diebs •Inseln«- und fast eatur,' eiusdem Jere lad- 
in einerley Meridian mit fudims ^uam MarianaB 
den ösiücbstcn Socierrits-In- muxitne septentrionaUs, 
•ein; Owaibi ist die Haupt- eiusdefunque fere, longictt- 
Insel. Die Spraelie ist mit dinis, qiioM insular socie^ 
der der Societats • Inseln tatis, maxttne orientßlet, 
nah^ verwa&ciu ijuarum cum lingua Owei» 

hi a ^cue^rariun, Mir am 
insulartim dialeeti pro- 

tionem. 

Wörter Vaeakttia 

s. in 

J« Cook voynge toward» ibe Soath pole Lond« 1777. 

T. ILApp. n. 5, 
J, Cook voyage to the pacific Ocean* T. HL written bj 

J. King Lond. lyHS* p»g« 547 «m« 
J. Dixon- voyage round the world Lond. 1789. pag. 
V sqq. ^ " 

YocabuL Catbaiin. n. 200« 

SANiÜKANL 

Ein 7welg def Delaware- ' Propago popniorum D«* 

Mos'egan - Algon^in-Chippe- laware • Moktfgan - A'gon^ 
way Spracbst^inmes > im ebe- km - Chippeway m no> o, 
maligen Nett -Belsen in der ^luf^d oUm dioebatur, Belt 
Nälie der Delaware - Baf ^ ad 'sinüm Dmlamtm 

bi^ zum 40*^ N. Br« - usqua ad 40^ iat, bor, ' 

• ' üigitized by Google 
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Wörter / Vooabyl0 

■ «. in . 

h de Laet ilaviif orbia L. B« 1633. P^g« 75* «q« 
lUdiiidatet T. BL R DL S* 8. lY. 

SANSKRITT. SAMSKEDAM^ 

Die gelehrte Sprache der Lingua erudita Bramü 
Brahminen in Vorder -In- norum in Inäia cisgangif» 
dien^ -merkwürdig dnreh tana, eofuideraiu dignis^ 
ihr hohes Alterthum, da sima et ob antiquiiatcm 
ihr© schriftstelienscJje Aus- celeberrimorum eins auc* 
bildang wahncheinlich in ioru/n, i/ui prirho ante 
das Jahrhandart vor unserer Ckr, n, samculo wdmunr 
Zeitrechnung fallt; durch ßoniisse; ob cognadonem, 
ihre Verwandtschaft mit den tfuam cum prisei^ Unguis 
alteslfen Sprachen Partiem: Fersiae Zend et PeiUm, 
Zendy auch Pebiwi, und Europae Graeea, LaHna^ 
Europas, der Griecliischen, Germanica, Slavicis ha» 
Lateinischen, Germ<inichen, bet; ob aruficiosam gram» 
auch Siawishen, sowohl in matieae sirueturam fieade^ 
Wurzellanten als Formen; numifue copiam, maxime 
durch den künstlichen Ausbau in libris sacris ; ob über» 
ihrer Grammatik und den fimam scriptorum sege» 
Reichtbnm 'an Biegongsfor- tem, netjue po^iarwm moda 
men, der besonders in den sed etiam gmmmaticorumx 
alteren' R^-Ii^ions- Buchten doneo crudelissimis barbae 
noch groiser ist^ und durch rerum Muhameäanieme 
die Blötbe ihrer poetischen addiciorum incursioni» 
Litteratur (so wie auch bus praecipuae eruditio» 
grammatisch - lexicographi - nis eorum sedes ad mttdi» 
eher,) bis sie besondeii ifai Gangem türuereniur. 
dnrcfa das Eindringen Mn« JDevanagra non nisi 
hameda nischer Barbaren ist ^cripturae. generis nomea 
ihren Uauptsitxen am mitt- est^ Grandhatnica lin» 
larai Gänget lerstört war- gßta voatmr a miuiona^ 



f 
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de« (Devanagra ist nur riis ^Romofiis, f»i et Uite- 
Name einer Srhrift dersel- ris MalabaricU in ea 

bejif Grandhamisch scribenda utuntur, a 
aber Name des ßanskriU grandha: Uber^ tu Mo- 
wn: grand^hti? Buch, bey gua 4cripioria. Samscf ^ 
den Römischen Mi&sionären, damicm non nniea knattr 
die sich auch Maiabahscher est kodiemarum Indiae 
Schrift dazQ bedienen.) cisganget4maß Unguantm^ 
Da« Sanskritt ist nicht so- Bengalioae, Miäahancae 
wohi alleinige Mutter der s. Tamulicae^ OrissensU, 
übrigen ihr nahe ver- Camaäcae , MaruUicae, > 
wandten Sprachen, viel- Tdlingicae, Gusaratiicae, 
leicht selbst nicht des am foriasse ne proximamm 
wnniittel barsten damit zu- quidp.m Prncrit et Pali, ' 
sammetihlngenden Pracrit *cd certe tanium zdtn in 
und Paü, als vielmehr von eas omnes habuit» ut nom 
überwiegen eist grofsem Ein- nisi minima . portio vooon 
flpsSf auf die gegeny?arlig bulorum , (juibus utuntur, 
in Vorder -Indien gespro- aliunde ea: idiomatibus 
ebenen Sprachen^ der Ben- etiam anti^uiaribtts sU^ 
^Hiis<h«ii, Malabarisclien gular^m regitmum ma- 
od. Tamuiischen , Oriss^ naveriCn 
Carnata/ Mahratta, Telanga, • 
Guzarata^ gewesen, so dafs 
nur ein verhältiiilismäfsig 
sehr iileiner Theil der Wör» 
ter derselben (wie z. B. ' 
das Fransdsische im Celd- 
sc en) in ursprunglicheren * 
Landesprachen • seine Quel- 
len hat. 

H. T. Colebrooke on the SanskiitL and Pracritt lan- 
guages in; Asiaticai researches T» .YiL pag* 199 s(|q. 

* Wörter 
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Wörter Voaabula 

••in 

Vf. 

; 

Vocabul. Cathfurinae n. 172. 

Hervas vocabul. poiigl. pag* i65 sqq* 

Paiillinas a S» Bartholomaeö da affinitata Bngnae 

Zand!cae> Samacfdamicae ' '4t Germanica e Aoin* 
4- pag« sqq. LH. sq. 
F* Q. Aller über die Samdcrdamisehe Sprache Wien 

»799* 

Mitbridates T. I. pag. 150 sqq. 

(Fr« V. Adelung} rapports entre la langae. Saiucrit et 

la lepipie Rntse Peterab. iöii» ,4» 
Anatical retearches T« X* pag. 284 sq* 

L e 1^ i c. . 

Panllini a Bartholomaeo Ameffailnha s« dictio- 
narii Samscrndamici Sect« L de caelo Rom« 17^. 4. 

H. T. Colebrooke Cösha or diclionarj of the San- 
scrit Xanguage by Amera Sinha with an En^lUb 
' inl«ipretotioa and annotatlont. 4« 

G r a ai m a t. ^ 

{J. Chr. Antadtttii) aiphabetum Brammhanicaip $. 
ladoftanicnni univertitatis Kbsu a-/ Benar^s. Rom* 

1771. Ejusd. aiphabetum Grandonico-Malabaricum 
' s. Samscrudonicnm Rom 177a. 8. V 
Panllini a S. Bartholomaeo Sidhambam i. ^am« 
matica Samscrdamica Rom. 179^ 4* 

Paullini a S. Bartholomaeo Vyacarana s« loco« 
pletiasima Samscrdamicae lin^uae imtitatio Rom. 
1804. 4, 

Cairey Stmgtkrlt-grammar with examples for the «to- 

eise and complete Jist of the Dhatoos or tooU. 4« 
Cb. Wilkins grammmar ol the Sanakrita language 
I^ond. 1806. 4- 

O 



• SAPIBOCOIS'A. . 

% 

m 

« la der Provinz los Moxos In provincia los Moxot 
in -der -Mitte von <Sud- iü media ^mmea meri' 
Ametika. dicnati. 

Wörter « ' f^Qcabula 

«• in 

Hervas vocab. poligl. pag. 164 sqq. , 
Mitbxidate« T. ilL P, IL pag« 671. 676. 

Eine noch zu den Moluck en Insula, ^uae Molncch 
gerechnete Inseln welche ucoenseciirg liaguu vcro 
^aber «ine von der Malayi-^ u iiaUUca diversm MiiUur. 
ichen vertcfaiedene Sprache 

hau 

in 

J. Cook voyage in the y. 1772. T. IL Append. ^ 

Ha wke^vrorth Geschichte der Seereisen BerL 1774. 

T. IIL pag. 288 sqq. 
S. Parkinson joumai of a voji^ge Lpnd. 17^« 4. 

pag. 1^3 sq^ 

Archaelog« firittan. T. VL pag^ iSI^ 

SGi\iSDlNAYlA, 

S. die Zweige des Ger- Videantur propaginn 
manisch • Skandinavischen Germanica ^ScandiiuMm 
Spranbstammet unter: iingüarum sHrpis 4d 

voce. 

Dänisch^ Isländisch^ Nonregjsch^ Schwedisch« ~ 



SGHAGGAI s. AgagL : 
SQHALCHA s. Mizdscheg. 



1 » 



i 
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SCHAMArriSGH Li 1 1 Ii « vi s Gb« 

SCHILHA s. Berber.; 

SCHILLÜK. _ ' 

Eine Neger - Nation im Nißri terrae Ddr^Für 
6üden von ^D&c-Fdr und 4» meridie, Abeüsymae a6 
im Westen von Habesch; occidente, I^iii kraehio 
ihr Land durchströmt der Bahher el Abbiäd ri^atur 
Hauptarm des Nils BahJier patria huius popuU^ cuius 
^ Abbiad. £in Tbeil die- pars inde a saec* XVL 
•er Nation bat sich Im An- ierram ^enndr eicm^qvii* 

fange des XVI. Jahrh. auch 
in den Besiu von äennir 
gesellt. . ' . 

W6rtcr yQcahäa 

.«•Sa • 
Mlthrldates T. IIL P. L pag. OB iq« 

SCBOTTISCU s. Englisch^ Ceitiscb. 
SCHWEDISCH. 

Die Scbwedische Sprache Frepago Germanica^^ 
ist ein Zweig der Germa- Seandimavieae Unguam 

niscii 'Scandinavischen^ aber haec est, sed mixta voca^ 
gemischt mit dem durcli buUs Germanico - Qotfucis, 
Gothen dahin^ und swar in cum GQiAi in mendtonaU 
den südlichen Pheil Schwe« Suecia eonsedarint. " J» 
dem verpflanzten Goihi- complures diuUctos vulga* 
ecken. Sie zerlaHt in viele re$ dividitur, quamm 
Tolka-Diaiekte, wovon 4er praedpuae sunt Sueeüsa 
eigentliche Schwedische (wo- semu artUnri He dieta^ ad 
zu auch der Dalekerlische quam etiam Dalecar^ 
gehört) nnd der Gotbische üca pertinet, et GothU 
die Hauptarten shoid. Anch to« Haeo fuo^ue ßngita 

Oft 



d«5 Schwediicbe bat dth in inde a uw. XV Ul. 
der cweyt«n Hälfte detXVIIL dio mtraUui ^xcuka ssi. 

ßgdukk. sehr ausgebildet. - ' 

Jo. ab Ibra — - J. Boetbii disp* de nmtatfonlbiit Ibi- ' 

guae Sueo-Gothicae Upi. I74*« 
WitteihctU aca^enüeni faandlingar iJjS» T« JL ' " j 
Gräter finffa T. UL pag. 5^1 «^q*, 

L e X i c. 

Jo. Ihre glöMarinmSaio-Gotblciiiii Ups. 1769. I- L ; 
A'br; Sablstedt obiervatibiief in< glomriam Suio- 
Gothicum Ihrii Holm« 177S 8. 

Abr* Sabistedt Sneiuk ordl^ med Latintk ultölk- 
ning Holm. 177S i793. 4* 

J, Dahn er t Deutsch^ Schwedisches und Schwedisch- 

Deatsches Handwörterbuch mit ^xanzös. Bedeute 

5trala. 1796. 8. 
J« G. P, Möller Teübcb* Scbwediacbat mid Scbwadiscb- ! 

Teutsches Wörterbuch 1782-— 90. Leipz. löoi — 

180Ö. T. I.— III. 4. 
Bjorlegren Franqrtk ocb Saensk Lezicon Holm« 

1784* 8t T. I,— IL 8- ' 
Lexicon Latino - Snecanom Ibre-Lindblomianura. 1 

Ups. 1790. 4. ' ' • ' 

Suensk baandordbog forDaiuke of J. K. H 5 i fc Kiobenh.i799. 

G r a m m a t. - . 

G. A. F« Wall^nii project a£ Svrensk grammatica 

Stockb. i6Ba. 8. 
A. Heldmanii Schwedische Grammatik Upt.* 1758. 8. 
Ahr. Sablsledt Suensk grammatica Holm 1787. 8. 

Ubers. Sabiitedt Schwedische Grammatik nach 

■ • « 

, dem Sprachgebrauch unserer ZSübUk Lfih» 1796. 8* ; 
G* Sjöborg -Schwedische Sprachlehre für Deutsche 
SiraU. 1736. ö. 
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D i a 1 e c t. 

Jo. Ihre-S. Uli gr und de dialectit Üiigaae. Soio-Go«' 

thicae Up«. ijSQ-^ed, * 
J. Ihre Swemk-dialect-Lexicon Ups. 1766. 4- 
Sb Hof diaiectDs Westro « Gptbica ad iiiustrat. ünguae 
' Snacaiuie veieris et hodiernaef voeabulormn 'We«tra-» 

Oothicornm indice explanata Holm* 1773 8« Lü* 

dcke Schwed. Geieiirsamkeits- Axciiiv Leipx. T« 

II, pag. 196 sq. 
Tborberg ntkast liUen critiik hktoiit am ÖMrliadak 

sprdberUpt« 1765 . / 

sEMmsca 

Es Ist herkömmlich, ob- TJsu venit^ quanquam 
wohl nicht gans passend^ non satis aptQ, lingutu 
diä . nd t d«r . Hebyaiacben IMimca» ^hsoiivlmr ute^; 
geschwifterMpb verwandten dio^ue jf06isdmä^ - mter 
Sprachen > welche zum Be- preiandoriM . bibliorum 
hnf jener voriüglich studiert caussa €uUm4, ji. Xfooß 
worden ^nd, ala fiiia S^mo pragim$m9». ßm^ 
Noah*i Sobne: Seni^ abttam» müica» veears. PraeMr 
mend: den Semitischen Hebraicam igitur Arabica 
Spracbstamm au nenneiu cum Aethio^ica^ Syriaca^ 
Er bi^^elft daa HebräL» 4^ CkaldoM cum ,Sam^ri,-' 
s6he / das Arabisdhe^ und tana Hob sunt, nefue pra 
Aethiopische , das Syrische dialectis unius eiiisdem' . 
und Chaldaische mit dem f popidi^ jed pro Im- 
Samailtanucbeii; ; nnd. alle gm iam jiropin^ua efig^,^ 
oder mehrere dieser «igent» /f^xf« iunctis^ ij^uam ^^püF^ 
lieh nicht als Dialekte, son- nibam ihter U Sueoic^m^ 
dem wie sehr nahe vei^ Polomcam inter et Russ^^ 
wandte^ e^ der Trennung , «»»i/^»^«««^^ Uab^dae 
der Stamme, (gleich dem' su9Ü. 6omparaniur.pü^ 
Dänischen und Schwedi- sß in l^brü ^equeniibusi 
ichenj dem Polnischen und 



stiA 

Ratsisclien) efgenthSrolieh 
ausgebildelte Sprachen aii- 
susebf>nden Idiome. . Sia 
•ind^ ziuamman geteilt ^wor- 
den in 

Br. W altoni dissert«. de linguU ockataUboa ir* ejiu 

Bibiia poljglotta. 
Mamoir«» de rAcademie dea intcTfptloiis T. XXXVIL 

J, A. Tingstadii diss. de nfUnra et indojle lioguaium 

ori»^ntalitiin commimi Ups. 1770. 4* 
F« G» Wahl aUgemeine Geicliiclite der ilKM^gaidiiidi- 

fchen Sprachen und Litteratar Leipt« 1784« 8. 
C. G. Anton Unterscheidungszeichen der orientalisciien 

und occideniaiuclien Sprachen JLeipz» 17^ 

L 6 X i c; 

Seiiindlevi lexioon pemaglotion /Hehraicnm, Cliald. 

Syr. Tlialmtodico- Habbin, et Arab. i6r*a. 1695. f. 
£dm. Castelli lexicon heptaglotion Hebr. Cfaald, 
■ * Syriac« ^amarit. Aethiop. Arabicum etc. acc. barmonica 
^ gnuBOiailces deHneaUo Lond. i6fo. f, 

Bs, Waltoni introdoctio ad lecdonem tingaafum Hehn 
Gbald. Saniar. Syr. Arab. (Perj. Armen. Copu) 
Lonrl. i653. la. 1 ' ' 

J. H. Hottingeri gramniat. Hebr; Ghaldi Sjr. Arab. 

H'idelb. 1659. 8. 
J. G. Hafse'practischer Unterricht über die gesammtea 
(biblisch-) ori^taL Sprachen Jen. I7^_d5^ T. L— 
' ' IV. 8. * . " . = 

X F etiler im^tat. ling. Hebr. Chald. Syr, M&h. 

, Vratlsl. 1787-89. T. L IL ß. 
h\ Vater Handbuch der Hebr. Syi:. CbaUL ond Am- 
biachea Oranunatik Leipa. ifioa. & 

f 
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SENECA. ' ^' 

JSine der sechs (ehemals IJna ex sex ( quondtmi' 
Tunf) xflrtmii4etea ,l«}aüoqeii qumque) gentihus fomder^^ 
in Nprd* Amerika y um Te-^ /»r Ammiw»» sepidhtri^m 
nesfee-caide und Fort nalis, qiM» in vicinia 
Nia^^ara mit ihrer zum castellomm Ten^ssefi al 
Moiuwk-Siaiii|ne gehofiaea Niagara habUai • et cuUu • 
Sprache. Ungva ad^ stirpem Mckam 

pertinei^ 

Wörter ybeabula 

t, Ii» 

B. Smith -Barton new view^ oF the origin of tbe 

* tribes öf Amexica Philad» 179^ 
Mitbri^atei JSL 9. III. S S. ID. 

SERAWALU^ SERRAWAUX 

SERAGOLET- ' 

]j^eger-Staat im Süden vom N^ri fluminu Senegal 
Seneg^t . Im Oetea von a nmridie t^am Bondu ah 
Bonduy im Notden und otiente^ term& Bmnbük^ 

Nordwesten von Bembuk«. inter septerUrionem et oc* 

' ddentem. ' 

XHe ZaUwdrter Ntm^^lfia . . 

ff* in .-V 

Mango Park ReUe übers» BerL ^ ag* 5i5^ .^i 
Mithridatea T, DL P. L pag. i6t. . • . j 

SERBEN. 

* In der Lan^tt» infcÄr Sdrähi vel y^n^di im 

Wenden genannt, Reste Lusatia supernmf e pro* 
d^r nordwestlichsten Zvreige paginibu^ septentrioTuili' 
dei 'weltlichen Astes^dea^fibf Hirpü\ occideruaUs 
SlaWisOen SpradnUfioÄies^ popid^nMt ^Siaviäbhuk^'' 



I 

I 

wiche iicii ehemals «iidli ^umtdäm htarckkirum 
über die Marken md weit* Jübsniae^ne incoSme ipsigm 

lieh dnrch' das MeiFsnische 6aiam tramgressi, Un» 
bu iiber die Saale erstreck- gua, ^uomjuam immisaen-' 
ttn. Die Sprache hat durch dis 9oeahuUs Germamds 
die 'Mlfchung mit dem pius ^ 'minusve eorrupta^' 
Deutschen gelitten, ist aber in duahuß dialectis ser^ 
doch in den awey Haupt- vata rst Lusatitu^ superio» 
Dialektefi der Qher» und riset in/enoris,ifMUie/fyidem 
Kieder-Lansite erhalten^ vdn demio im alias dividuniur ^ 
deren Neben - Dialekten in iilius Bu dif sensi s , huius 
jener der Budiesinische.Co^^Mji0/ii«4 purior.a* 
oder Banaensche« In dieser haberi, solenn. , Utroftte 
der Gottbasitehe die UMs sacri^ . edmiis in^ 
reinsten sind, worin die serviif* 
EeÜgions-Schnfteii ab£;efafst 
woraen* 

Wörter . Vocabida 

• . - e ' 

f. in 

VocaM«, GfibffptaQie n. 6. 7. , • 

G» A.' Swollik vocabidarittm Latino-Serbicam Budis«, 

i 

Gramm a t. 

G. Matthäi Wendische Grammatik Budiss. 1721. ö- 
Character der Oberiansiuiscben Spreche i. d. Lausitii 
Monatsschrift» : 1797. pag. sia sqq» 337 sqq. ' 
G. Hauptmann Niederlausitzische VYendisclie Gxamr 

snatSk Lübben 1761. 

' • • • 

; . . , 5ERERES, S^ÄRERliÄ . .. 

Kefer - Yolkmhaft In . MgHin Uuore AfricM 
d^Nalif der Mant&Bgp und occideraalis, im* vitdniß 
d^ Yaloff aiif JL^alQ mopidqr ^ ^ 
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von West- Afrika. Mit der Yaloff , lingua uturUur 
Sprache der letzteren hat horutn simili. 
die Sd^erische iiMiidiiedey l 

r • 

Btfrühnuigen. ^ 
Wörter ; , V .. fr0cmM0 

D« .Yerdttn da.I« .Ca^enne voyage fait par. ordre da l 

R6l en 1771* 1773. P«r. 1779^. T. I. peg» 180. 
Mitliiidaim ÜL P. i pag. i5a sqq. , 

«BRWIEIf. 

Die sudöstlichiten Zwei- ' Fropagimßs noHonei 
ge des östlichen Haupt- Slavicae, ^uae meridienv 
attea det SJawlicheii Sprach- inM^r m pceidentem 
•taauiiM In 8«rwien^ Boa- dmu im S^rvia, Spsmiaß 
nien, Bulgarien, J{\jiAei^ Butgiuiä ^ lUyrieo, Mdmn 
reden einerley Sprache mit hngua utuntur, qua& et 
wenig nateiiebiedcMEi Dia- lllyri^ia dioüur^ parum^ 
leMeii^ welche ench die ü'mrm dkdeeiUn S^r* - 
Ilyrische genannt wird, «»eö tfulffiwe C^HIU Mm 
und besonder« in Serwien, bliörum persioni ^imilmr 
dM Altslawemschen der esh ^uam aliae Slanoae,, 
CjrimichenBibemiieEsetiiiiH^ ^umm^am el im il^rimm 
im Ganzen naher geblieben iUäm Umguam peregrim 
ist. als andere Slawische mnlta ininisa, ec pronun^ 
Sprechen y aber das ge- ciatio vqcabulorum ann» 
aemmte heutige II lyrische kr fuarwn nMat0 est. 
davon doch durch Aulnah- 11 
V nähme fremder und durch 
verdorbene Anaaptache vie« 
1er echt Slawoniscfaer Wör« 

ter merklich genug abge- ' * 

wichen. ' 

' $»^Jdal«i de fiiyvieee Bngiuie vetuaiete et amplitadiae 



Wörter ^ • ( }^acm$'ttlm 

■ t 8. in 

Vbctbidar« CttharSnae n. 3. 5. ' ' 

* L e X i c . 

Slavimo Serbikü i Hitaetskü Leidcon, Deiitych • IHyrisdt 

und Ulyrltch- Deutsch (RiMtlcirt.) Wi«»ti 17*^0. 8. 
J. Sculii lexiccm Latino-iuUco-Iiiyricuni Ofoo* 

■ ' ' jyi älh et. * ' ' 
V. Bosnien. 

J. J» Micaiia dictionariam lUyricuoi Lauretti 1649* 6» 
V« Slavonien* 

ALA. Helkovich nova Slovanska i Nimacska gradl» 

matikn Wien r-^^q. 8. * ^f^^ r^^ '/* ; 

M. Lanassovicli Einleitung zur SlawoniscUen Sprache 
' .Bfleck 1789* 8.' ' '-t:Ni 

Einer der • sSdlichen Propaga meridionalis 
Zwmge des Delaware -Mo- stirpis pofotikrutn JJelawa» 
begaii* - Algonkin >- Chippe- re M^k^gam jÜgonkm^ 
^ay-SpradHtamnvei ^>6sili«^ Chipjmway im jimenem» 

chen Nord-Amefika tindawar septerUrionalis ora arten» 
thells hinter Georgien nndCa- taii, et qiudem partiin. ia> 
rotea m Mis^ipp» iiataiP- Georgia ^ CaroH»a . €ni^ 
halb des ObiOr'* th«ils ia finmkm Missisippi, partän 
Fenusylvanien. " . infminsywania^ ' 

, ^ ' ' Viöxtu F^oca&ula 

f ♦ in 

B* Smith-B ar ton new views of the origin of the tzi» 

bes of America Phiiad, 1798* 
Mithridatei T. IIL P. Iii, 3. & 1 V. 

• SrihBAlL ' ' 

An der Nordkuste von In. littore leptentrionali . 
Süd - Amerika . in . idec. /Ge- AmeriomB m^rutionalit} ^ 
gend von Cayenne* ßuvium ' i^ay^^nmw^^ 
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J. de Laet npvQs orl^b ptg» 64'> 

' SHOWIAH V. Bei her. 

5IAM V.. T'h«j. ' ' 

SmOAUSäiSCH s. Ging dies. 

Im Ardiangel- GonTeme«* Akiiu»« ssfUmirlg^ 

ment im nördlichen B.us«- /w provineia Arebange^ 
land in der I^aehbarschaft /ica^ Permiis coniuncU et 
und nahe , Verwandt ipit sediiu* et. Ungua , ^uae^ 
der Spradie der^ Perinie4 allein fwi» JSImmds 
welche einige Aehnlichkeit ^uam ämMit^dinmn * ^Mn. 
mÄ^ der filuilUchen «eigt. bet» , \ l 

Wörter . - • Vocahula 

s. in . 
Gl F. Müller Sammlung Eussbcher Gescfaichta 

pag. 5Ö3 sqq- ' . * . ; Mt »-i:;! 

Yacabul. Catharinaa n. 69* 

8, Oyarmathi aliiniUf lingnae Unngaricae cum Fen- 

nicis pag. 184* ' 
J« Lepecbin Tagebuch über seine Reise durch ver- 
' schiedene Provinzen des ßnssiichen Aeichs Altenb. 

1774—76! T. UL pag, i53 ^ ' ' ' 

* 



Ein nördlicher Zweig des • In AeaiU, propägo 
Algonkin - MohegÄn- Deia- septentrionalii pofnlorum 
wat». -*Ohippeway*»Spraj(ib- Algöhldh - Mohegan-De^ 
f tammes in Acadien.. laware^ 0^/9^90^^' 



8. in 

Trwitact of the Uitoiicd fodey* o£ Matiachaiet» T* VI. 

pag. |6 sqq. 
BÄiüiridatea T. lU-P. ÜL 3. S. IV* 

, : SLAWISCH. • 

D«r Slftvrbdto Sprach- ^/i>7M linguarum Siävi* 

stamm begreift (üe Bnssi- carum ßtiamnum compr^ 
sehe, Serwiscfa • lUyrisclie, UendU ah una parte pro» 
Wiiidit9ba und die Bdhmi- /M^rMW örieniaii - merU 
9ehe, Polnischei Wandttche diomaUi: Rutsieam, Ser- 
Sprache unn^r sich. Die vico' Uly ricam, TVindi^ain, 
Alt*Sltwische oder Alt- ab altera occidentali- sep^ 
Slawö^aUfibe Spnehe Ui ientrifonaieg: ^oionicam, 
die Spradba der' Cyilllf- 'BoAamfetfij^i ' SöraÜeatm, 
sehen Uebersetzung des Polabicaml Slavonica 
neuen, Testaments und der vetus lingua versionis 
PMlmen im JX* JahrliaiK>'' TU psidm^xfrnmqve, 4fumm 
den, am nJicbacai verwandt Cyrillus ^us^ub fraiw 
mit der älteren Ser wischen MetlinJinx media saec. IJC, 
MuudiM^i und noch die ^crips^runt , in sacrU Bas* 
Kirchentiiraclia tewians sia0 €i Servinß wvaia, 
Vnd Ruiilaiidt» similior est hodiernae Ser» 

vicae dialtctu , tjuam ra^, 

U^uU ilUs, 

i.« Sa . j 
Vocabnlar. Cadiariira« «• . • 

Ii e X i e. 

Pambl Baryndae laxicoii SUveno « Aussjiciim Kiew 
. <6e7* i6S3* 

Xh. P.olycarpi dictionarium trillngue h. e. diciionum 
SJavomcaniin, Graecariun e( ^»at■^aar^gI theMiinu 
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Petr* AIexlewiif«lt s«ikQfffi . iloiMr T. L-^IBL 
Pctecti. 1794. . 

Gram nk m^u 
F. C Alter Utterfttnr der Slawisdien GramnuitikM ^ 

d. Miscellaneen Wien 1799* pag. 114 s^q* 

jilelitii Smotriski grammaticae Slavonicae reguläre 

syntagma Wiin. 1619» 8. 
Grammatica .Mosk« 172 1. 8. 

Abr. Mrazowicz rukowodstwo k* Slawexutiei gram* 
maücie Wienn« 1794* 8* 

■ ^ 

80GI£TÄTS.INSELN. 

% 

hk Auitralieii * Ewisdien im jiusiraUa irmla^^ 

den freundschaftlichen und SocietacU amicas inter et 

den niedrigen Inseln. Wörter humiles^ Lingua eanm 

Ihrer ' Sprache aind beton- maximm innotuü'e voca- 

ders * anf 'der vornehmsten hfüü •praeeifmaB, ifuam 

dieser Inseln, Otaheite, auf- Otahüi dicüur, ^uam 
gukommen, s» Otaheite. % 

SOKKO. 

Ein Neger-Volk im In- Nigri im inieriori ora 
nem des wettiichen mittle* ocmdmtäti AfHeme me^ 

ren Afrika^ an die Amina diae, Lingua simili" 
granzend. Nach Sprach- tudinem$ hahe^ cum £in» 
ähnhchkeitea haben sie mit guis p^pulontm Mam^ 
den Mandingo nnd JaUon- dingö Jahff^ 
ka Zosammenhang. ^ ■ ' 

Wörter yaeabula 

f. in • 

C G« A^ Oldendorp Geschichte der Mission dar 
«vangal, Brüder Barb. 1777/pag. S4& 
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. 80ü£UQUOI8^ 
Eine Völkericliaft ki Aci- Fopubu AeadioB, Im- 

dien, deren Sprache ein gna ad scirpem Algojikin* 
Zweig des Aigonkin - Molie- JMoh^aa' Delaware • Chiff» 
gam- Delaware - Ghij^peway« pmfoy per^kut. , 
Stammet war. 

Wörtor * Fböabiiia 

'in 

de Laet novus orbis L. B. i635 pag» 5^ sc[« 
Mitluridatei T. HL HL 3- IV. - 

SPANISCH; 

i 

Dtete« tich durch Emit Gravüafe mairi nirnlis 
und ' Nadidmck aoszeich- Hüpahieaj Laiinae lingual 
nende Tochter der Latei- filiß^Quius prommciationem 
niichea Sprache acheint in magiff quam sotrow vid&» 
der Ansiprache ihrer Mot- tur cofUerwiJse. Mx 4fUo 
ter am ahnlichsten geblie- Hispania. paene tota a 
ben zu seyu. Zurückge- 6aragenif oocupala esc, 
drängt nach der Eroberung Quorum iiftgtßoe vesdgia 
Spaniern durch die Sarai^e- manseru^t , puUd in. 
ncn, von dem. Arabischen, oram septentrionalem 
von dessen Einflüsse noch moiUosam lingua veCus 
Sporen im Spanischen sieht* kaud prius, quam regnttm 
bar imd, l^onnte sich die ChrisHanum aecremf , de* 
ältere Spraclie nur mit dem jmo excolebatur , cum in 
Wachsthnme ihres Gebietes Arragonia vicina Catah» 
wieder ausbilden, theils im mae^ etßw dialedus Prih 
Arragonifchen Reiche in vineiaii Hnguae eognata 
IsJaclibarsciiaft nnd Verbin- era£; tum in Castilia , cu* 
dang mit der dem Provence- ius diahcCus prae reiiqtds 
len verwandten Gataloni* /K>)i£(0 Hngua sviptoria et 
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sehen Mundart; theils be- cuhiorum totius HisnO' ' 
sonders ini Casüüscileii^ Jiiae incolarum extUit» 
desten Mundarl , «m ineU CaiaiamaeB ta ^4iim- 
jten« gebildet und »die herr- tiM &t GaiHeims diaiecH 
sehende Schrift- und h; iu re v/Igares sunt , ijuarum 
Umgan^sspf ache dea^samm- /utec P^rtugaiiicaQ Uif^ßtM 
ten Spaniens geworden ist. Jimüif eti»' 
"Das Cetalanische ist, selu 
dem es ganz zum Arrago- 
nischen Reiche gehört^ 
glficii der Mundart von 
Valensta'^ und der, dem 
Portugiesischen sehr ahnli- - 
chen GaHega in Gaiücie% 
,bioiie Volkssprache» 

V. 

<0«; de'Ma^ana i Siacar) oci^aei da -toigiui fisp^ , 
. nola eoropoestoa pör vanoa ' auunrea recogidoi 

■ 

Madr. 1737. T. I. IL 8- 
Fr* Lopetz compendio de aiganos vocahlos Arabicoa 
inlrodaddot en lengua Castetlana Anteqn. 1600» 

L e X i c. 

A. AntoniiNebrissenais dictionarinm LatSno« Hiapf- 
' nicuin et Hispamco-Latinnm i56o Madr« 175 1. f. ' 

Diccionario de la lengua Casiellana compuesto por la 
t real Academia Espanola Madr« 1726^x739. 
I— VLf. 

S'teVen Spanish and ^glish dictionaiy 1726. 4* ^ 

^ejournant dictionaire Espagnol, Fran9o^ ec Latin 
Par. 1769. 1775. T. JU XL 4. 

P. |Lat. de Terreroa 7 Pando diccionario Caatellana 
cen fas voces de ciendas y lus correspondientei' en ^ 
las tres lenguas Franc. Lat. y Ital. completado ppr 
Mig.,de Manuel Madr. 17^6. T. I^IV. L 

Gatfel nonvean dictionaire £ipag|iol et Fran90ia.L7on 
1794. T. L— lY. Ö. iöp3. T* L H. 4.' - 
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A* Schmidt Handworterbncfai der Spanischen Spr«- 

chfli Mp^ iao5. T. L IL a. 
h D. Wagener Spanitöb • Denttdiet md Deattdi- 

Spanische* Wörterbuch Hamb, igoi* ißf^g^ T. L-:- 
IV. 8. . ; 

« TMciiea-Wörterinich heA i^og. T.LUL 8^ * 

Grammat. 

A* Antonio 4« Nebriza an grammaticae Latioo» 
Hifpanicae» ' 

Fr« Sobrino grammaire Espagnoie et Fran9oise 1717* 

par M. Sejournant Far. lyi'j* . * 

Steven Spanish grammar 172 8« 
.Giammatica^de la iengna CasteQana coaipaesta por la 

real academia Espanola Madr. X77i- 8* 
F« G. Barth kurzgefalste Spanische Grammatik EcH 

1797* a- 

J* D» Wagisner SpttiSsche Spxadüefara Ldpz« I79S> 8ii> 
M. de Hueda j Leon gramatica Espanola para el nso 

de los Franceses con ei analysis de otras gramaticas 
fispanolai qae le han pablicado en Lancia Maät* 

«799* 6- 

Ramirez abrege de la granunaire Espagnoie Bord. 
1802» 12. 

L F. Sandvosa Spanische Sprachlehre BerL iSo4« 3. 

• • D i a 1 e c t. » 

Wdxter F^oeaMa 

a. in 

Hervas vocab. poligl. pag. i69 sqq. ' 
Twi SS travels through Portugal and ^aln Lond. 

1773. 4. pag. 209 sqq. 

L e X i c* 

Lexicon Latino-Caulanam Barcell. 1560 L 

F. LacavaJieriA diccionari de tves lengnaa Gastellana^ 

Fjranccisa jr Catalana Barcell. iS43* is« • 
J. LaeavaUeria gasophjlacium Catalano- Latinum. 

Subiiciiur 
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SnUidmt imgiiliiäQm JviriHiniiii- dencfam* Btreell. 
16^. f. 

P. Toi ra diciionarium 8« thesaunu Catalano*LftUiuis 
Barceii. 1701«, 4^ ; ' • 

SUAKEN, SUAKEM> SUAGHIM. 

b Ost - Afrika in Nubien In AfHea oHeneaU suh 

im jg® 20' N. Br. , eine ig^ 20^ /a^ bor. urbs opiii^ 
durch Handel reiche Stadt^ lenta negotii»- mercatwum 
dnrcb welche die Karavunen religio^orumque ex int^^ 
asft Sudan nach ' Mekka ficfri AfHea Mßoeam pr»» 

gehen* Jicucentiutn. 

Wörter Voeabula 
' «.in 

jMithridates T. HL^P. L pag. 120 sq* 



8UA1KEN. 



Yoik Im. nordwenllchen fajmtut CaueäH, 4jua 
Cancasus, In den pberii Ge- ieptentfioHem int&r et 00^ 
ge^den der Flusse Zehe- casum vergit^ kaud procut 
nift « tiqali> £nguri und a fontibm ßnviorum Zchß' 
Ghobl , im Weneil der nifs • nqali, MnguH et 
Bassianischen Tataren, im^ ChoBi, Bassianorum ab 
Süden der kleinen Abasa, occidente, Abasae,pama0 
im Norden ¥on Mingrelien« a meridie^ Miagreüae a 
Die Sprache ist der Geor- septmtrhne* Lingua . 
gisch-Mingrelischen ähnlich, milis est Gdorgicae maxU 
aber voll von fremdartigen me Mingrelicae dialecto, 
Wörtern«^ « referta vocabuUs pfr€^ 

grinis* 

Wörter Vooabula 
» • 

J. A. Guldens tädt Rcijen dnrcfa ttnssiatid nnd Im 

Caacasischen Gebirge T. iL pag. 496 sqq. 
VocabnL Catharinau n* iio« • 
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h V. KUprotb J3M^ iu den iUukasiu T« Ii. App. pag« 

SUMATRA V. Batta. * 

SÜMBAWA , 

Die im<*i SumbavA oder , //» in^a onentaH, insu' 
Cambawa in Otl*Indlen im iarUm X0im' Ax/i ah 

Osten von Java und Bali, Oriente, insüUM CeUbe^ 
im Süden von Ceieb^, hat a meridie. In ea insuloßr 
1]^ den Geg'enden^ weiche pwrtB^ fmae re^ gentü 
dem Sultan von Bima nicht Büna suhfecta hon esfli 
unterworKen sind, eine ei- dominalur Ungna propria^ 
gene Sprache^ welche man- quae aliquam similitudi^ 
che Beruhrttngen mit der nem habe^ cum iingua 
Sprache der Bugit hac' popuH ßagis. . 

Wörter yaoabuHif 

• - 

Afiatical researches X. pag. 199 sqq^ 

* 

* 

^ ^ SüRATTE V. Guzarate. 

StJSDAL Rnatiich» 

• « 

• süsü. : 

* • • • 

. Negern aofder Westküste HigH.ia lUtore accide»» 
Yoh Afrika im Sfiden lies iali* Africae, Jlumimi 
Gambia bey Sierra Leone« Gambia a meridie, haiid 

- , ' ^ procul a coionia Sierra 

Lime% - 

Wörter nnd grammat^Be« l^ocabnla et obserpaU* 

merkungen ff^amauU* \ ^ 

; <i In 

Mithridates T. IH. P. L pag. 173 sqq. : 

« 

" y ■« - 
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« 

Ltzic GTAmiliit. 
A grammar and Vocabular]r th^ Soioo U&guige £diMk 

Die alte Sprache von ysiM Hngua jiramäM 
Aram^ d. i Sjrrien bii üadi a fyriaea^ iUper SyHOni 
BMbylonten'hiiifUt idit deJr ad Bähytoniäm u^qua Ba> 
Babyloniscbeii oder Chal- tensa, similhma ejt Baby--' 
däischen Sprache zunächst lohicae^ quae et 
verwandti jene diu VV^est^ äa dkUur^ ita nk mai 
dieM das Ost«' Araiilaiffclle^ nUinh kh torbrihis illä 
und beyde sind Halbschwe- Arantaed öccidentalis^ 
Jtern des Hebräischen und haeo orietUaUs app^etur^ 
Arabischen t -alle Zweige das ÜMus^ae tonsökrinäe ^unk 
Setaiitlsche» St^raöhitammea« HekraicA et Arabicu, pro^ 
Sie ist bey der Verbreitung pagines stirpis linguamm 
der Nestorianischen Kirche Semüicäe* Cum ecciesia 
tief ul Ajiea^ tiiid Aack ÜMoHana FärsiM peiß 
mich wm Zeit det KettaG» Hta$ämam Amm median 
ge in Syrien geschrieben partcrripn pügaretuhjingjia, 
worden« / ' Syn€u.a Uuiuä p(Uuit,neque 

expeditiomm prttciatarütn 
\ ' . I uetat6' wiptoriiui catiuti, 

L e t i c 

-Ednu Cüstelit lelctisoii heptagiottoft Loiid. 1^. 
Edm. Castelli lexicon Sj^riacum ex eins lexico hepta- 
giotio seoriim typis describi curavit atque sua axk-> 
noMta adiecit J. D« Michaeiis Gott. 1^864 .4 
*t» Sytiacani ed« C& Scbaaf t« {L i^oqi 1717. f. L 

Ii. 4* ' * • 

N. t* Syriacum ed. Aeg. Gtitbiet Hamb. 1664. 4. 
G. O* Kiiraciiii cbreatomatbia 3jrtiaca leiico Hof* 



Q2S - . . 

* Grammat. '' 

Chr. B. Michaelis Syriasmus HaL 1741* 4* 

(J. A. Schnlteni) insUtaiionei Avamaeae (Sncomplet) 

J, D. Micbaelit grammatica Syriaca HaL 1764- 

D i a 1 € c 

Norberg de reRgione et Itngna Sabaeonm. 

'R# Tti versiones Syiiacfle, simplex, Philoxeniana et Hie- 
rosoiymitang iiiuftjtr.^G. Chr. Adler iiafa« lyög* 4* 

SYÜAH i; Berber. 



T. 



TAGAUl. 

Eigentlich Ta-Gala d. Rectius Td gdia jcr> 
i, die Gala« Sprache, wel-> 6itur n&memlinguM, faoB 
che in den Philippiniindieii in insuHi Pkil^in^ jm» 
Insehi neben der Bissaya, gis, quam cognata Büsaya, 
mit der sie verwandt ist> domiuatur^ 
als fast allgemelii verbrei* 
lete Sprache bemcht, 

Wörter Vocabida 

s. in 

J. R. Forst er Bemerkungen auf seiner Reise um die 
Welt. pflg. 2^4* • 

Tocabuiar. Cathartfiae n. 187, 

Hervas voceb. poligl. pag. t64 sqq. 

F» C Aller über die Tagaliche Sprache Wien ißoa. 4. 

L e X i c 

Pedr. de S. Buena venture vocabulario de la len- 

gtia Tagala i6i3» 
AK de Mentrida vocabulario de las* lengaas d« Ict 

Filippioas 1637. 4. ' ^ 



'4 
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. Dom de los San tos vocabulario U lengiui T»« 

gala. Tayabat 1703. 
Jnan deKoceda j Padr. de 6, Lncar vocabuUrio 

la lexigua Tagala ManilL 1754. . 

. ' . G f a m m ft t. 

Aug. dela Magdalena Alte de la lengua Tagala 

1609. ö. 

Tho m. Ortia arte y reglas de la lengn« Tagala. 4. 
Franc, de S. Joseph arte de la lenguä Tagala. 
Gasp. de Aug astin arte de la leagqa Tagala ijoS« 

1787. ' ' 

Sebaat. de Totanei arte de la lengaa Tagab y mtv 

mA Tagalög. Sampaloc 1745* 4« 

TAlTi QtahitL 

' I 

. TAIGIN2L " ' 

Taiginten und Karagaaaen Taigingi er Earagassi 

in Sibirien an der Taiaewa^ Sihiria adfiuvium Tm0^ 

die in die obere Tungusc'a wa , i/ui in snpariorem 

lallt, mit den Sliiopjed^ Tunguscam iiiabitur, cum 

TerwandL Samojmiij. a/finUtUam- hm-^ 

Wörter Voeabula 

•.in 

JR. S. Pallas Reise durch verschiedene Provinzen des 
Aussischen lUichs T. UL ^hg, 374*. Ai|»»Dg T* lU^ 
pag. Jöos«. 

YocaböL Gatharinae n. iS|. 

' TAMANACA* . 

In Süd- Amerika am Ori- In America meridicnaU 
noco^ verwandt mit dem a«^ ßumen,. Orinoco» Lin* 
CaraibUchen, noch naher §ßM '^gifotioaem habei 
nüt andern Mondarten am etim OaraHicit^, projrior 



9^<* . . • 

• ni^em Orinoco , an wel- rem etiam cum diaUctu 
ch«m cUeselbe fait ül^erall ver<r fiuminU illUi^ iriferiens^, 
•laiideti wifd, Sie ist ans- /erß 4ik ommbu* intd- 
geceichnet dtirch ihtm hgUftt, Insigni ßeadomm 
Reichthui^ ax^ Yerb4i*For<? v^borun^ pofia gaudet. 

R 8. GlHj faggio dj 9toiik Americana T. III, pag. 

375 sqq. 3(iö sqq. * - ' 

Hervas vocab, poligl. pag« 164 S4][q. " 

% Miliiiidalii« T, JIL pag. P96 sq. 

*■ . ■ 

GiZij L c, pag, 171 aqq« Sao s^. - 
AUthiidatea i ^ pg. «5$ <iqq, 

* TAMBI V, Akkxa, 

, . TAMÜ^:. V Malabar, 

# 

TANNA, 



Kuely die tu den neuen Insul a Australiaß.^ qme 

Hebfiden im Westfm deir Hebndibiui 0mU^ 
lreand«c)ief(Uc)ien Inael^ |[e« r««^ ak poaidmUß ^Uis ae^, 

Wörter ; Vocabujn 

R. Forster Bemerkii||geA f^nf «einet flels« fUe 1 
Welt pag. a54. 
lYocibt Citbaiin, 11,153, 
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TANGrDT. • ' 

Tangntpd. Tibet, ein langut Tih0i t0rra 
merkwürdiges^ grobes Land^ am^la» conMeratu digna, 
der^Mittelpniici der LamaU ^edei praedpua rehgioms 
sehen Religion, mit einer lamaicae. Unjgua feremo^ 
fast einsilbigen^. noch nicht nosyllabica nondum sutis 
genug bekannten Sprache. innotuUn ^ ' 

Wörter rocafula 

s. 

J. Strableiiberg Histoiie dTer Reisen 5» Rom- 

land, Siberien und der grofsen Tatarey Leipz. lySO. 
pap. 56. 
Vocabolar« Catharin. XL 165* 

Wörter und grammat,. yocahnla ohnrv. 

Bemerk« grammat. 

s. In 

J. Chr. Amadutii alphabeutm Tangutannm f ♦ Tlbel»- 
niun JXom 1773* . ' . 

TARAHüMARA. 

Im nordlichsten Theile In Am^iea Jßspmorum 
des Spanischen! ' Amerika^ maxime ieptentriomdi, pro^ 
Neu- Biscaya gerechnet, Hnciae Tepeguanae ab 
im Osten von Tepeguana orsWe usque ad 30^ UU. 
bis *um 30^ I^. ßr. Die bor. pars nova BUcoya^ 
Sprache» welche eine ge- la lingua, regiäis grarnma. 
Visse grammaüsche AusbÜ- $icü non destüuta, voca. 
dung zeigt, ^.at manche den buia Meaäoanis nm$ii0 
Mexicanischett ähnliche insunt, 
Wörter, V / 

Die Zahlwörter Kum&räR^y 

s, in 

HetrvÄ» vocab. poligL p«g. »58. 
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Mr Steffel Tarfthumflrischef Wörterbuch in: v, Mtirr' 
Nachricbten von verschiedetien Ländern det Spod* 
sehen America Hiile iä09/T» L n. H. 

Wörter und grammai, Vacabula et obierv. 

I* in ' 

BililiridAte« T. IlL P. S. IV, 3. " 

TAyAR, TARTAR. . ' ' 

Eine Haiipt-Nation von Mit- Inprims notanda AsioA 
tel- Asien, neben den Mon- mediae iuuio poH M^t^ 
golen mit welchen sie seit goio^, i^uibusrntm, ex ifuo 
Oscfaingis-khan^s Iferrschaft DschingiMan utnsque 
Uber beyde oft verwechielt, in^eritavü, perperam sae- 
aber auch in ihren* nr- pe eonfimduiuur^ ee 
spjrunglichen Siteen gemischt r^vera $k sedibm patriU 
worden sind^ Diese waren mixti simt. Ilas habne- 
nnd sind der Süden und runt AUaioorutn monUun^ 
Südosten des Alrc^ijjcben a meridie auUro^ue , et oc- 
nnd aueh des prat^ Gebir- cideniem venus us^ue ad 
ges, westlicher His inr Chersonesum TauHcam 
Krimm und dem Caucasus, Cauc€Mumque patuere, me» 
und südlicher bis zu den ridiem versm us^ue ad se- 
ntsprunglichen Sitsm der des propHas TUrcomanno^ 
stamm - ond sprächver^ mm ori^ine et lingua il^ 
wandten Tirrkomannt n oder Iis oogruuorun, ^mppe^ 
dem andern Hauptaste des quibus aUfira pars priseoB 
Tatarisch -Türkischen Stern- T^reo - TataHcae sHrpis 
mes. Um fobolsk, bey'den constitmtur. Ad iJr&em 
Baschkiren um Kaibari- ToboUk, a Baschkirie, 
nenbnrg, um Orenburg, so pr^pe Catkarinohurgum, 
wohj im Südosten d^von Oreiibiirgwnque, hime tum 
imter den Kirgisen und tmstrUm versus a KirgU 
In Dschagatai, ais im JSord- sU, pt in lerra UjcAs^ 



§ 
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X 

weMn mn Kasan (tatkd gataiß Htm versus sepim>^ 

ÄWar in beyden letzteren trionem circum Ctuai, 

Gegenden vorKÜ^ch x^m") tum ^ ocoidentem inter ' ett 

al« im Südwetten bis snr meriäimn usfue ad Cher^ 

Krimmy unter den Nogay sonesum Taurieam a irm 

und den Bassianen und bubus N o g ay ^ Baasian, 

K u m ü c k e n in dem Cauca- Cum ück, quaru/n duae 

SQS' (nämlich jeher im nord- Wob in pane Caueasi 

westlichen, *dit^ser im nord** septentrionaiS^ oeeldenfali, 

ostiichen Theile desselben) hae in onnncali cujnmo^ 

ist das Tatarische mit mehr rantur, Unguae Taiaricas 

oder weniger dialel&tiscber pauUo Jttägis. mimtsve ifU' 

Terschiedenheit National^ versnß diaUeH (ptsnotii 

Sprache y und war auch die tfiddem in rsgionibiis 

der Völker, vw^lche im JJschagiUai et CasanJ asuf^ 

MittdaUer über die Wolga paniur, eofue usae sunt 

feogen, der Chalaren, Ca^ geniet, ^nae media aevo . 

iTianer u. s. w. Manche Jf%lgam traiecerunt y 

iiiesar Mundarten sei gen Chazari, Cumam etc. AU- 
wenige Biegnngs-Fonnen, die quot dialeeti ftegUonßkuSif 

tibrigen sind auch 4^äxm tantum non earere viden^ 

dem Türkfschen ähnlich. Cur ; qniJ>us aliae utunCur, 

Die , Jakuten und die Turcicis similes suat. Jgu- 

Uignren aind stamm« imd ri et Jakuti Stirpe et Un* 

sprachverw^dt mit den gua eognoH suitt Tittaro^ 

Tataren« rurn. . ' 

/ , - .1 

Lexic Grammat^ 

Jos. Higaiiow grammalika Tataisluiwo jasyka sotschl* 
, nennaja w Tobolfkoi glawnoi Schkolie Peterb« 
180 r. 4- 

Joi. Higanow slow4 korennyja muchnjeiscbija dhi 

obutschenija Tatarskomu jasyUn Peterb. i8bi. . 4*' 
Jos« Higanow slowar Rossisko-pTatarskii iPelerb 1801, 4^ 
Nijät Baku Atnometew i Jos. Higanow bukwar 
Tatarskawo i Arabskawo pisma, Peterb, iQoa« 
pag. 16 
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Worte^r der verschiedenen Vocahda variarum dia» 
Mcuttdarten, «nch der 4tt lecto'itm, ut et eins, qua 
Bara|>lnk«n «wischen Baraki^zi itUer flumi^^ 
dem Ob und Irtiteh , n« a. In» Ob ii IrtUeh viun' 
und der, ein mit. dem Mon ttir, et tribuum ex. Tata- 
golischen vermitchtea Tata- ricis a Mongoliois voea^ 
xisdi redenden 'Kangat buHs mixia dialeao ie^ 
und Teleut im Kra«>noja- quendum Knngat et 
riichen Gebiet in Sibirien Teleut in praefectura 
cur linken Saite des Je- jLräsnofäriea Sibiriae in 
nlfrf ' * sifdstra ripa fluminU 

nisei 

V. in 

Vocabal. Catharinae n. Q^, — loa. lo4^ 

. > 

Einiger uUguot dialectorum 

. - * - 

6. Sch e rer nordische Nebenstunden . frkft. a. HL 
i&j6i pag. ^i« 76» 
P« S, Pallaa ReUe dnrch MTsUedena Provinsan dei 

Russischen Heichi» T. II» pag. 67Ö* T« Iii. pag. 2^5. 
355. 309- 

J.A» Güldenitadt Aeisen durcii Rnssland und im 
CaucasitetM Gebirge T. H. pag. 545 sqq. 

Viele Wörter und For-. ( Mnlta vocabula et fle^ 

nien der xiones, quibus 

•^ogaji der > Karat- Nogay, Karatschai 

tchai, welche ein Stamm Bassianorum tribtts ad 

der Bastianen am fo/Ues Hypanis, et JiumUi 

ipmnge des Knban-Flusses utuntur 

•indj! ntid der Kn m ii:c k e n 

V. m , 

h V. ](lapro(h Reise In den Kaukasus T« IL ^Append« 
pag, ayS sqq. 

TELEUT s. Tatar, ^ 
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TEUNGAH, TELLINGA, T£LONGOü, TELÜGA^ 
TAILANGA, TALENGA, TH-ANQA^ 

< " * 

Unter diesen NanieQ wur« Mac <iiiondam nomen 
den ehem^k avigectelmte Ge» wnpia^ regionU linoris Mp* 
genden an der' NordotU t0ntrioni$UmO'imt0Us ■ dV» 

Küste der Halbinsel diesseits gangetanae Indiae^ citinsin" 
de§ G^ng;'« begrlifen^ in colarum maxima purs eti^ 
welcben. auch noch diese . wnnypj^ . amiiptam ariginis 
Nation den gfoünen Theil est* Z4ngua eorum ßtiam 
der Bevölkerung ausmacht, pius Samscrtdamicornm 
Ihre Sprache enthalt melir vocuMulorum Jiabetf ijuam 
Santkiitt «U die underli rMtiuam Imthrmm diaiactii 
davon • entgeiiendfln Indip 
iciiea Sprachen, ... 

Wörter FocahuU 

in " 

Th. Hyde syntagma dissextationum ed. G, Shaipe App« 
. T. XIIL 

Gramm^L Bemerk. Observat* grammat, 

s. in 

9. Schals compeems litter. Telng t. Warng. teciuK 

dum figurationem et vocalium et coosonantium nec 
non earundeni muitifariara Variationen! üait 1747. 4. 

* 

T^mbo oder A^ttembu, Nigri Afrioani Cmumm* 

Afrilianische Negern , welche cij et ytminis conßnes , ü% 
mit den i^tenti und Ami- re^ioae pauUQ üUöriori^ 
n£| graiten^ tuu) weiter von 
der Kuite eis dieae voll^ 

nen. • ^ ' • / 
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Wörter Voeabuia 
' f. in 

C G. A« Oldendorp Geschichte der Million pag. 3461 
MiHihdates X. III. P. L pag. 217 s^. 

TEÄNATE. 
Eine Molokkkcbe Insel. . Imsula Mokuem. 

* • » » 

TBUTON. ▼.'German. DeQtspb^ 

I 

Volk and Sprache von Popuhis et lingiia regm 

Slam In Hinter «Indien^ weU Suut^iti ia Indi0 traw 

che mit dialektischer Ver- gang^ana, cuiMi^ diahcH 

andemng einiger Consonan- aliquot, sunt inter se paul- 

ten in verschiedenen Ge* /jM|vs diserepafites. . 

genden dieses A^i^ei ije* ' , . 
•pcochen wird. ^ 

Wörter V^cab^ 

a. in 

Asiatical researc^es T. V. pag. aa8 «q. T. X, p, a^S sq^ 

. ' TIBBO. 

& Nordost ^ Afrika sikU jifHea» s^eniHonaU' 
6itlich von Feisan nnd oceiiisntalis gens, -Fezza^ 
westlich der Sandwuste, die niae ah aiistro ^ deserti, 
an Aegypten reicht. > liure i^uod iisifue ad Aegypium 
Spreche scheint vemvandt ^ergii, ,eccid0/ti0L, Lia^ 
nii% der d^r Berher« gua Ber^eriea^ nrnäk 



V 
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Die Zalibrorier Umm^rahd 



i . in 



Fr. Hornamcnii Tagebiichvder Reite von Cairo. nach 
Murzuk Weim. t8o5. ^ Voyage de Fr. Uomemanil 

• j 

tr^d. et angtn. p. L. Langles k'ar. IÖq3« 
MitluidAtes T. Iii. P. L pag. 57« ' 



TIBET «. Tanguu 

■ 

TiDOR. 

Eine Molukkitche Intel. I/uala Jdoluc90» 

t. Malay« ^ . 

* 

. TIMANEY. 

An der • Westküste von In littore ocoidentalit 
Afiika im Süden des Gam- jä/ricae, Gamhiae a mer^ 
Ha in der Nähe von Skini He, haud procul 0 eefo» 
Leone^ nia Sierra Lßone» 



Wörter Voeabüla 

f. m 

Jh. Winierbottom acconnt of tlie aative Africana in 
Üija aeigliboilriiQod of Sieira Leone Lpnd. 1803. & 

TIMOR. 

Eine Molukkijclie InseL Imula Moluoca. 
e • 

8. Malajr* / ' 

TmUAGA. 

Spnwbe tun Augustin^ Lingua Ftoridae orienta" 
der Hauptstadt* VCMI Ost- Iis in vicinia urbis capi^ 
f Iprida. talU a- Augu^no 

jf^Uatam. 
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Wörter. " ^jocßpuln, 

Mi im 

Ilerrai «ritmel d« ttas* pag. 113« . ' 
Hervas origine^ foroiaz« meccaiL de^r idiomi pag. 180 

i 

TÖTONACiL 

In Mittel * AmerfkA im /rt America fere media, 
Osten Von Mexico an der urffis Mexico ab Oriente 
Küste. Von der eigentlium- ad UUut marüj, Ptopriae 
licbto Sfftk'acha dietet Vol» eotttm Imguam Jum duh 
kes sind ftwey Dialekte lectus innotuerurU. 
durch Proben bekannt« 

Wörter u. Grammatik' P^ooahuta et gratnmaticejt 

< in . 

Sos* Zambraiio Boniii a arte de lengoa Totoülicat 
Ueva anadido iina doctrida de la lenguä de Nao< 
lingo con algimas vo*es de la lengua de aqueUa 
^ Sierra y de e<ta de aca^antbor fr» DominguaM 
Pnebla. 176a/* 4. 

Miiluidatet lUL P. Ol. a« ^. tiL 2. 

TauKMENEN «. T ürken. ^ 

TSCHAPOGIÄ «♦^Tpngu«. 
.t^CHERARfi ». Cheerake 
• TSCHEEA Agow. 

TSCH£B£MISS. 

Volk und Spräche in Populm Ritssiae Asia- 

Kasan und ^ischnei Now* ^/eM provindarum Ckuan \ 

gorod alt der Wolga« Die et Nisehni ^ Nowgorod ad 

ßpraphe gehdrt im denen^ IVblgam* Lingua ad cos 

*) Eben ip tSCHIIi^ 1'SCÖPPEWAY,** CkL . 
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welche inan ohne Grnnd pertinet , quae. Fennicis 
wa dem Ttchadiichen TwkudieU aeeensekanntTM 
Stamme gerecbnet hat, ob <iüanquam man nia: simi» 

tie wohl nur Beruhrungen lüudin«m cum his, aeque 
mit demselben, so wie mit ac cum TaiaricU habet^t 
dem Tatarischen aeigt. ^ 

Wörter yoeakuUi 

i. in 

J. E. Fischer Sibir. Geschichte T. 1. pag. 

Müllers Sammlung, Ruisischer Geschichte Peterb« 

1733—64. T. ni; pag. 38e. 
Vocabular. Catharinae n. 1 - * - 
& Gyarmathi afhnitas iingoae Uungaricae cum linpiia 

Femiicae origitüa ]^ag» 190 sqq. 

<> r a m Ol a 
Gfammat. jasyka Tscheremiss. Peterb* 1775« 4^ 
Mlthridatea T. I. pag. 543 

TSGH£RK£SS. TSCH£RKASS (CtRGASSIBiL) 

£ci der grolseiL imd Jilei* In magna et parva 
nen Kabarda> d* i. awlschen harda^ inier /htvios San» 

den Fiussen Sundsha, Te- ds/tt/j Terek^ Malca et ra^ 
rek« Maika. und dem FuCse dipes ^umanorutn CaueoH 
dei nördlichen .Haapt* ^tentriönalis mmuiuntt, 
gebirges> des Cauüasns« Ei- Aliquot tribnS Hypanim 
1 nige Sümme wohnen auch Craj^ecerunt ^ et ponto Mu» 
jenseits des Finsses Kuban xino pr'opius eonunoran^ 
nach dem schWaraen Meere tun - tdnguae huic populo 
zu, Ihte eigenthümliche propriae plitres dialecti 
Sprache zerfällt in mehrere sunt* Cognationem 
Dialekte^ nnd ' acheint Be«. quam cum linguif Ostia* 
ruhrungen mit den Spra* corum Wogidorumifn& ka^ 
chen der Wogul, Ostiak lu here videtuf ^ ^ocabnla 
zeigen ; durch gegenseitige etiam Tatarica repepitp 
Anäiahma[ hat sie manche mc Hon Abasnea Mquot, 
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den Abasiiachen äKnliche fuanqMtMn jdus jiimssi ex 
Wolter > aitcb mtficbe Ta- ftiekaH^ofitm Ungua tra- 

urisclie, iiat fie aul^enom- xßrund^ 
meot 

Wörter f^ocabula 

s. in 

J. A* Gülcienttadt ReUen in Ragfland, imd da» Caii- 

casischen Gebirge II. pag. 627 sqq. 
"Vocnbul. Catharinae n. iir. * ' 

J. Reineggs aÜgeroeine historisch -topograpbuche Be^ 

lecbreibong det Cauca^i» Gotha a. P^enbiirg 1696. 

8. T. I. pag. a47 sq. . - . 

J. V. KlaproLJi Uei^e in den Kaukasus T. II« AppencL 

päg* a36 sqq. • . ^ * 

"GrammaL 
X T. Klaproth L c pag. a3i sqq« 

D i a I e c t. 

des am Kuban wohnenden ad Hypaiiim habUantü 
^Uimnei UattiquaMa trihfu MatHqudhe 

a. 

h V. Klapxoth'l« c. pag, 244 s^q. 

TSCHETSGHENZ i. Mi9(daliec. 

TÖCHOKA s. Aino; 
TSQHUDEN a. Finnen. 
TSCHÜGAZZL 

Ein westlicher , Zweig det " Propago oeddeniaHs sHr* • 

Eskimo - Stanimes in der pis Eskimo, haud proctd \ 
Nähe des Prinz Willi ams> a sinu principis Guiiielmi 
Sundes «wischen den Kinai 4edens inter populos Xäui 
tund Ügaljaciuiiotai» UgalfaehmiUisi» 

Wertti 
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Ifftthridate« T. UI; P. III. % V.^ 

^'tschüktschl 

. Iii 46111 aordditlicbfteii In ^Jn» sfpimarionM^ 
Atlen^ wo eS| dnrch '«die orimUali, 

Beeringsstrafse von Ameri- proxifna est. Pars popuH 
Ka getrennty nck am wei(e- ineertis sedibus vagt^ 
-iten bi9 «x diesem. Welt« Umgua mkir KoriB^eorum, 
tfaeife erftreekt ' Die no- /r/ir^ ßxi^ ^edihm gaud^ 
madUirenden Tschuktschen Konaegomm simillimas 
' reden eine der Koräkischeni liae^ üaque manifeHo ad 
die ^sesshaften eine dte Ko<- propaginet orUntaUs sHrm 
nagischen in Kadjak / «ehr pu^ E^k&np p&rtuü^ 
verwandte Sprache und 
letztere gehören also zam 
oailidien Aate det ;£ikinio* 
Stammet» ^ ' * 

Vocabular. Catharinae n. 167. 
Journal da voyage de Lesseps a, £. 
•BiiUnga pqtfiicheuwie Peterb« iSll. 4* P*S> loa f^« 
Mitbxidatei T. I. pa^. 563* T. BL 5« Y« 

♦ * 

TÖCHüWA6CiL - . 

Im Asletiichen Hnisland tn Hussia^ Aslati^alt 

in Kasan nnd Ufa. Die provinciis Casan eC 

Sprache hat manche Beruh" Ufh, längiiae iruunt vo* 

nmg mit dem Finnisciien cabida FennicU. simiiiaf 

oder Tacfaadiachen, undge« ^aam ob rem ipsü Tschu» 

hört unter die ohne hin- äicis Unguis^ perperam aa^ 

länglichen Grand zu die^en^ itemelfatur4 Majorem vm 



44^ 
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f 

Sprachttaami« ^§euclaMm iu eam kabuU Ta$äriaa, 
Sprachen, hat aber musr ßuiüs muita ¥Ooahula et 

einem giöfseren Einflüsse ßrammaticas flexiona^ nun- 
des Tataiiacbea gt%\mii<&BLf^nulku r^eapü, 
▼on deal ei Viele Wöriei • , 

und grammatische Formen 
■ngenomrff^p hat. 

Wörter • VacßkuU 

a. in ' 
F. Müller Sammiang Eiuiitch«: Geschiohte Petevb. 
173»— 64- T. HL pag. 38i a^qr^ 

•Vocabular. Gatharinae n. 64« 

S. Gyarmaihi affmitas linguae Hnngaricae cum Ungais 
Fennicae originia pag* sqq. 

G f a m in • 

Grammatika jasyka Tichjuwasch Moskw. 1769. Peterb. 

■ TUARYCK«. Berber. . , 

••)••. 
TUNKIN s. Annam. 

TÜAKEN TUaCAE. 

t 

Jm iltem und weitem' LatUri eofue^ärMffii-in 
Sinne fuhrt diesen Namen nomine sie apjfellantnr 
der ganze südliche Haupt- propagines meridionaUs 
est des grolsen Tatarisch-» magnaeTatarUo'TwrcicaB 
Turkis(chen Stammeff^ nlm^ ttirpU, ^ua^ TatarioB prc 
l^cb alle «lie Völker, w^che prie üa dtotne m meridU, 
im Süden des Vaterlandes maris Caspii ab orieme 
der eigentlichen Tataren^ Aabttaruntß vsl inde et ab 
nnd im Osten detf Kaspi- einsdem mßtü meri* 
achen Meere« (an dessen die progressi st^se exten^ 
nördlichen und westlichen derunt (perpaucie enim 
Ufern ntir einzelne Tmkp tribiu Turviaae marü Uti* 
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nitefsofie Ifffiifeh wobnen) us a septBntrione^ qua oc»^ 
von Turkestan über Cho- cidentem spectat, commo- 
wart^m oder Ghiwa- nach raaCur.) Quod G^manio*^ 
P0ni#n ^ib> ilif «ige^t* rum fud pns ämddifcior 
liehet Vaterland haben> nnd ärat, in läxäfcitiBui" Roma- 
von dort aus im Mittelalter nis militanSf ünipersae^ue 
( gleich dem frujaera fiinwrir^ triius Romärmm irfffßeritim 
ken ein$eliiet Gurmilileii und ini>adeHeesi idähi uiroque ' 
dann Germantscher Völker fHodö tiirea^ egärünt sub 
auf das Weströmische iieich) Bagdadensibus MukamedU 
bey den Chalifen in Bagdad ^uceessoribus ^ rugna in , 
mt durch Krie^dieniM <^4ki . iä0ima ^ohdidet^lU * 
Ansehen ~ und Kriegserfah- t^uotuwi ifMd Aerius oott' 
rung ^ewoijneni * dann in deSaCur Osmanicwn^ Eu- 
TarkoftiKnnUchen fiadfen^ ropae ipsi periculosums 
den. SOdWeiteil dei »«^f sUuni türcaruni Hö* 
Kaspischen Meers herum gerUs ttuntä HnguOi ' 

aiehend, in Mittel- und '/««^ Tiircica angustiori 
Vorder « Asieii Aeiche ge^ sensu et communittr ap* 
stiftet haben ^ von i^e^wipMansri iii '.MäHt't^ 

ein spateres, dal der ÖsmÄ- iii eorUmifuä' eöHstntMoHB 
nischeri Türken, jetat aus- Persicatti et Arabicum 
achlieiaUch diesen Nameil imUßturi 
fahrt' Did Sprachef det 
letzteren^ welche die Tür- 
kische im gewöhnlichen en- V 
geren Sinne heifat/ hat .vielef 
Wörter iinct GöDsiracÜoneil 
aus der Arabischen uiidPersI« 
achen angenommen^ 

(B. a; Jeniicii) dei Hili linguarnni örientalinvH Arabi- 

cae nimirum, Persicae et TurciCae Vien.- i7iio. f^ 

Vocabulario Italiano-Grecov Italiano IWdbcf « Itaüana« 
Tedescha Yentt.. 1539. 
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Ft. c« Mesgnien Maninalcy lexicoii AmlrfcowPeisioo- 
Turcicum Vien. 16Ö0. aucc B« a Jeiiisch Yienn. 
1780—1803. L ' 

O V ■ n;K o o 1 i dicdonar* Azib. TarcW» ComtantlQop. 
1728. T. I. EL f. 

I. Chr. Glodii com^eAdiosnm Lodcon Lfttiao*Tardr- 
cQfti Lipf. 1780. T. I II. 8. 

Didlonar» Poiic. Tor^. Qoiuiaiitinop. 174^. T. L IL I. 



u r a m m « t» 

Fe Mar. Maggli^lnstitiitiOMt lingiiaa Tütciaaa Rom. j 

1670. L . ► 

Fr« a« Mesgnien Man in «kl Httgoaram oHentalimn 

institutiones s. graftmiatica Tnrcica^ cnins singuils 
capitibus praecepta ling, Arab« et Fers, fiubiiciuatur 
^Vien. 1680.. f. 

X B. Podesta cussiu grammaticalis linguarum orienta- 
Hum^ Arab« sciL ^araicae et Torcicaa Viejon. 1686. 
T. 4. IL 4. 

(P« Holderm ann) grammaira •Tnrqtte ou mathode 
'conrte af facile pour appendre la kngoa Tkacqa«^ 
ä Comtantinopla 1730. 4* ' - « « ' , 

B« Pi'anaola gnmumitica Tafca> Latina, Itafiana 
' Graca yolgara Padna* 1781. 8* ' ' 

(Jos. de Fr ein dl) grammaira Tarqaa d'on^ noavaUe 
mathoda avec nn iFocabnklre BerL xy Sj. 8» 

C» Comidas de Carbognano prüni principii deUa^ 
grammatica Turca ftom* et lips. 17;^ 4. 

D i a 1 e c t. 

Wörter ffocabula. • 

. Ik- in 

YocabnL Ottharinae 88» 103. 105. 
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von den TorkomanneiL od. Turcomanonim s^. Kisylba- 
f KUjlbaschi in Daghistan schi ' im prß¥Üßa^ I^ßkü 

8« in « 

'S 

J»v. Klaproth &e^e Ui den Kankmt T. IL Append« 

pag. 276 «qq. ^ - , - ^ . ' 

... » . ^ 

- ■ TÜNGÜS. 

Im östlii^Sn Siblrienwöm Sibiria t^rimUoU in^ 

t 

J«nk6i an, auch im nord- dm n flumine Jenisei, 

östlichsten Theile des Chi- i^ue in imparii Sinensis rö- 
neiischien liei chs über dem ßionihns sep^entr^onaii on^ 
Amur, ttiui über den Mand- enioH^u^, 4 i^tenirionB 
acbnrei} mifc welchen aie ßuminU Amur ei liian^ 
der Sprache und Abstara- schurorum, qiiibiu Stirpe 
xnuDg nach verwandt sind, et üngua cognati. wUt* 
Ihre Sprache zevfaUt:^ wie Lingua^ uf- apud mmntesj, 
es bey nomaditirenden^ quae ufel ineertU sedihm « 
oder auch bey festeren Sit- vagantiir vel tarUum laxo 
mm nicht eng^e verbünde- SQcietaüsvi/iculoiu^guntur, 
. nen Hänfen' eines. Volkes ßeri 4oiei^,wmjßM$üüf diahe^ 
begreiflich ist, hu vom Theü tios dUddimr, quarum itU" 
sehr abweichende Mundar- quot reliquis dissimiLes^eva" 
teil» an denen, ancb die der seruntJßiusdemipnßuaedio' 
Xaointen anniscfast- am imcUs vimturei Lamutt, 
Ochotskischen Meere und märi Oeboheo proxiwU et 
der . benachbarten Tschar ßniiimi Tschapogiri, 
pogfr gehören. ' . 

Wörter derselben iTocabula eßrwn 

N. Witsen noord en oost Tartarye T.^ I. pag. sqq. 
Ph. J. V. Strahienberg Historie der Reisen, in Bw- 

land, Sibiriqi u. der g^cofsen Tmmj pag. 5fr 
Yocabttlar» Catharinae n. 138-^ 146L ' 

Billings Reise zur Untersuschung des Eismeeres 
V* Sauer, übers. BerL i8o5« pag. 557. 
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. i8ii pag. 95 sqq. 
Jonmai hifion^ue da vojtge de Lessepi Par* 1790* 

' TÜNKII* f. Anna 
TüPI BraiiL 
TURKOMAN, «e Türk. . 

'Die zuleut in den Bund Gens postr^mo im' foe» 
fier sechs ( vorher fünf) Na- dm a i^uiftque popiäii 
tionen ia Nordoti- Amerika Amarf^ß^ sept&fUPihMaMä 
getretene Völkeracbafty Wel- imtum re^fa, e m&ridiom 
che aus dem S&den aus naii provincia Carolina 
, f^arplina nördiicli gezogen feptpntrionem ^ersiu pro^ 
wtr^ ,|in4 deren Sprache gr'Sgsa, jf0di^us pfweink^ 
mit den andern Zweigeh irihüi OnMa; ihtgua H- 
des Mofaawk^ Stammes Zu- milis ceteris stirpit 
aaminenhang hat Sie woh- hav/h propa^mbus^ 
nen in der Maha der 
pnaidaf • 

a. in 

L aw s o n new yiew to Carolin^ . Londf lyo^» pag. aSt 
sqq. 

Brickai nati^al bistoff p£ Nofth * Carolina DabL 

•17-57. • ' * ' • , ' 

£. Smith-Barton new view pf the prigin of the trt 
bes'of America Philad. 1798. 

MMMdataa T« UL F« UL 3- & Hi. 

. ,> . » 

7USCHI «. MUdacheg. 
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u. 



ÜGilJACHMDTZ. ' . 

Im ^or^en der West- . In liuore fqp^entrioiuili* 

dem K|li«i*Bargf « mon^ii JSßae 0 stptm^ 

« ■ , •• • 

; W^ar Focabuia , 

«.in ^ / 

A4DthiadAtet T. 10. F. HJ. 3. & L 4. 

Eine alte , Ydllur^aft Igikri prisca gewi Ta» * 
T«tariscbeii Unpnmgs, wel-. ioricme «rigivis in .w^edia 
cbe im Bifitlel - Alien swi« /«r« Asia inter ur^ef 

sehen Cbami und Turfa n Chami et Turf an im poT' 
in der logenannten lUeincn va, guae dicji^ftr^ ß^ckor 
. Bocb«r«7 wdbntß und noch ri^ ha^avk ^ »dhwha* 
wohnt, und dnxch den Ein- Uti^t^ memora^. digna oh ' 
flufs ihrer Schrift, die vom i^im , €fuam eins scriptitrae 
Nestoriaxvischen Q\ixislea:,gerius,,verisimilÜ€r a Civrir' 
tbnm aoauigefaeii icheinf^ nianis Nesfonatm prof^ 
M HAttieJalter ttmkiiiMjg ^wn, msdio mvo in Mon^ 
ist^ golongtk imperia liabuU. 

Wolter . yv4uibuUk 

••in 

I. V« Klapröth filier Spraclie imd Sdixifk dar Uiguren 

Halle & 

auch in : • . . 

J^v. KUproth fiiice Iii den Kimkatst T* IL pa^* 

461 «qq. . • 



I 
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Di# hanptsacfalicbste. und Praet^va inprimisqu€ 

bekannteste von den Fuchs- nota ex insulis JLupU 

InceJn«. Did Sprache der- nis, qitae $t AlmUica& tfo* 

f «Iben befricht mit dialek- caMo laiissima signißöO' 

tMch«fi Ver«cbied«iihelteii Hone aceepto yoeantur. 

Cbf r diese Inseln bis an .Lingua eins indtt usque 

die Halbinsel ^laksa und ad peiüfuulam ^^laeu^ 

bat iiiif diei«r , Insel die domütktur, paitff^ v^iriam 
meiste gnunmitiache Kü^^ ^iStts imer s» dialeeHs: 

|;elmalsij|keitt in Unalascf^ca ipsa cura- 

> UiiS quam aliH in /or^ 

4 * gfamnuaUam r&dap^ 

Wörter f^ocaiuia 

§♦ In 

J« Cook voyage to the paciHc ocean I776'— 79, Lond« 

' 1784. T. II. Append. 6. 
7« Billings Aeise von $aixer^ ilbeai..pag. tqq^ 

PtatescfaeitwSe Billingit Peterb. i8i2 pag. i%i sqq. 
IBihiidates T. IM. K III, 3. 5, V. 

. ' * ^ UNGAR t. äagyar/ " 



yASKISCH s. Bask,, 

Ol-' ► • * 

In Sfid- Amerika an den AmmrUßm ^mmidionmUs 
tJlem ties VeriDejo. in der im pravincia Ckmeo ad ri^ 
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iMknchaft Lnlfly »lit prami « gente^Luie, cuiüs , 

deren Sprache die ihrige et illoruM Ungua cogna» 

Verwaaduciiait hat. tae sunt* • ' \ < 

» Worter Kocabula 

8, in ' 

Ef« S.' GiliiSaggio,dittoriaAniericana T.ULpi^. 
Herva« vocab« poUgL pag. i6^ sqq. ^ 
Mith4datei T« III. P. II. pag. 5^6 sq. 

VIRGINISCH VIRGINIA. 

• Die unter diesem Namen Qnae sub hoc nomine 
tngelührten Wörter gehö- notantur vocaöula, sUrph 
ren aum Delaware -Mohe« JMamarei'Mokegam sunim 
ganicben Stamme« 

'f. > j V* 

B« Smith-Barto n new view of the ongioe of tbe 

trihei oi America PhiUd. ! 
. • . M 

■ ' % 

WAiCÜXU 

■ 

In - Galifoniien an der In media Califormia 
We^tkQste von Amerika, jit^erie^m MptmüHomM^ 
In der Mitte jener Hdb» oceUkmaUs peninsülä^ 
InaeL 

Wörier und grai^mat« Voeabula et ohwr^. 

Bemerk« grammtU^ 

a* <^in . 

(Bägert) Naclirichten von der mei%.i9urdigen Halbim^l 

(kiifornien M^nnh. 1773. 8* pag< 17^ «qq« . 
Mithridatea T. UL P/iU, 3* S« Ir ^ 

■ 4 



WAIHU-INWUr. 

♦ • 

Auch Otter ^ Vfm^ - In^ QiM Poichads P«»- 
•dn genannt in Australien tencostesve insulae dicun- , 
am den »7^ 8. Br« Die ^iir Austraäaa sub 27^ As^. 
Sprache ift mit der der mer. Ungua utunntt co^ 
5ocietäu-In«eIn verwandt. gmOm diäUetii ' ituvtarmm 

Wörter yoMÜiiUi ' . " 

' • t. in 

X R. Förster Bemerkmugen «nf adne» Reiae mit die 

Welt. pag. 254. • 
Yocabul. Caihaiinae n. 

* 

WALLACHISCH. 

/Die Spreche deit W*11a- Lingua F^ataekha ifua^ 
chey ist ein Gemisch der si col/uvids dialecto- 
mit der Herrschaft der Hu« rum multanms ^uibus po- 
mer dehin verbreiteten La- puU ihi v^rsamet usi sufU, 
teinisrben tmd demnächst Latinae -eum imperiö Mo» 
der Slawischen, aber aucii mano illuc p; opagaUie, 
inderery früher von dorti- dein maxime Slavicarum 
gen Völkern geredeter ^diatumve^ - Flmonei ex 
Sprachen. Die ans erste- Laiina profeotae simäet 
xex entstandenen Formen sunt Italids. Lingua, 
ttihem sich oft lulieni- quae ob illum nexum Ra* 
ichen. Die Spredie ' äer manicaß nomm äffepM, 
Rum an je, wie sie sich we- duas präedpue diahoM 
gen jenes Znsammenhtn- habet ^ TranssylvanicO' 
•jges nennen, serf&at 'in svrej üuagarioam Ikauibii a 
Hanpt-liilimderteft: die Sie- septentHofUf^ eiMfua a 
benburgiicb- Ungarische im meridie Thracicam j. Cu- 
Norden, m;id die Thracisch- leso • Volachicam^ lUa 
oder Kuiio • WoUachiselie großmmaiicis, haao iexim 
im SQden der I^oiMu, ^JB^w sequ^nUhus^^ eficpfwa mu** 

K 

f 
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rcnden Grammatiken, letzte* > ' 

rer die anuifuhf «nciea Wös» 
terbficher an. /' v 

Theod. An««t. Kaballioti ^ga)TO^figi(t. Ytfiev.' 

1776. ■ * • 

J. Thun mann Uiitertiiehiiiiga& über die Geaobiehte dar 

ötdichen £arepafidMn V^ka» Leipz. 1774. pag. 

löi sqq. 

G r a m m a t. ' . 

5. Klein u. G, F. Sc hinkai elementa Imgaae Daco- 

Romanae s. Walachicae Vienn. 17Ö0. & 
J. Molnar Wallacbiicba Sprachlehr« WIeii i^gg* & 

WALUS, WALES, WBLSH v. KjmtL 

WäLOFF tf. Jaloff. 

« 

WARUGISCH Teiuga. , * " 

WATJE. . * 

Negern auf der Wettse^ta Nigri Afrieae oeddeiu 
von. Afrika^ fieFer landein- talis pauUo ißteriore . ^ 
waru als ihre Nacbbarea r^f^to/ie, ^«01» fimiUmi 
die Sokko» Amina^ JKai- j/opuU Socca» jijß^uh 
aenti. CaswntL, 

a. in 

C G. A. Oldendorp Geschichte der Mistion dar 

evangehachen Bruder» Barby 1777» pag; 346 
MHhridaiei t.lSLV.h pag. «q& 



WAWtt 

K^em aaf der Watueita A/rw<%ö ocoidenta* 



»S9 ^ * 

von Airilift iiii Innern in lü, -^mtUotfue imierioris 

der Nähe von Oahotney« pegionU, €fuam finititnum 

Wörter Vocabula 

CG..A. Oldendorp 1« 
Mithridatei T« III. h pag> aay iq. 

' •■ . * 

WENGERSKL 

■ 

Vocabul. Catharinae 47. ' 

a. Magyar« 

' wnxAH. 

Auch J u d a h , F i d a h Qni et Judah , Fidah 
genannt^ Negern in derNä- ap^eüantttr , Ajricae occP' 
he von Ardrah und Dabo- dentalis nigri - vieini reg^ 
mey ^ letttaiem' aptanrro»» ni« JtrdruM et J>dhomey^ 

fen* attjue huic subiecti sunt, 

* 8. in • ' 

Des Marcbais vojage en Ouinee et a Cajrenne par ie 

P. Labat Par« 1730. T. lV«,j»ag. 670 s^q. 
Mithiidatea UL P. I. pag. aob ' 

V • - ♦ • 

s winden: 

Das wettHcbate Zwi^g des Propugo masnme oeeim 

ösüichen Astes des Slawi- dentalis stirpU Li rißi^amm 
achen Sprachstammesy in Slasficarum oricntrili^me' 
Kraia,' KamlheUj Steyer- ridionaUi in Carnio/fa, 
-maik und Frianly wo diese C0nfuhia Styria Faro Ju» 

Sprache in mehrere Mund- iio. Fiu/t^s aj'w sunc 'fi-y- 
^Itsk verfällt ^ die Mok in leeti^, ^umumi ^jiae «2;- 
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mittein in den Ortem zei- Bus, ex toco, ubi prodie^ 
^gm, wo aifi egichlawwumd^ rwiu, pxiuinuv^ Uoet.- r 

L. e X i c. 

H. Megiteri ^ctionarivun IV lingnanini G«nn*'£«t» 

niyricie» ItaJicae. Graec. 1691. 8. 
Marc! a. S. Antonio glossarium Slavicum in «ap- 

• piementniB dictipnarii Garniolici Vieniu 179a* «•4* 
X Gut «mann Dentadi-WIndUcli^s Worterbnch Kl*- 

genfort 1789. 4. 

G r a m m a t. 

Ad. Bohorilsch arcticae horae succisivae de Latino- 
Camiolana literatura^ unde Moshoviticae^ JELoten^cae, 
Pplonicaej Boemicae er Lnsaticae lingnae Dal- 
matica et Croatica cogiiaüo faoUa ' depreheoditnr* 
Witeb. i504' ^- Nov. ed. Graramatica Latino- 
Germanico-Slavica ed. Hippolytus Labaci 1715» 
Marrens a. Antonio'Kraineris^e Grammatik Lai- 

bach I768^ 8- 
J. Gutsmaiin Windisciie Sprachlehre Klagenf. 1777. ^, 
G. Sellenko Windische Sprachlehre Ziliy 1791. 3- 
(Kopitar) Grammatik der Slawischen Sprache in 
Kraln» Kamthen und Steiermark Laib. i8o8* 8* / 

WOCCON. 

^'Ehemalf in Nord-Amerika Populus tjuondam in 
in Carolina^ spater werden Attierieao geptenirionaÜs 
sie nidlt weiter erwähnt^ pmßneia CaroUna äegemf* 

Wörter f^oeoBttia-- 

' S* in ' ' 

Lawson new .views to Garoüna Liond« 1709* pag» 

Brickal natmal Idstory ci North Carolina DobL 1737- 
Mithridate« T. III. F. HI. 3. S. lU. C. 
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• l^OGUL. • 

■ 

- Jn dibkim In 4er Oe- im jSüMä^ kaud fn^oal 
. Mid von Tobdak tu 0 Jobohk ad fiwnos Ir* 

Flössen Ir tisch und Kama. tiscfi ec Kama^ montium 
nordlich vom Ural-G«birge. Ural a septentrione, Lm» 
Die Sprache ist mit- der guaOsiiaeicaeafj/Sm'seH,€t 
Qftüakischen verwandt ^ ist i» plures dialscM ditn^Of 

N selbst in .r^elirtre Dialekte oif iimilia aliquot voca- 
get heilt ^ und gehört u^ter Bula perpöram . Fennicii 
die» welche man ohne ammtmierata* 
Grund ftn dem Tschudbcben 
odpr Finnischen Ötamme 
gerechnet hat* 

Wörter V6e0tMm * 

s. in 

G», F. Mulier Sammlung Russischei' Geechicbte Peteib. 
1732^64. T* in pag. 382 sqq. 

A. Sc Ii lötzer allgemeine Geschichte vört dem Nor- 
den Halle 1771. (Aüg. Weltgesch« T. XXXL) pag. 

P« S. Dallas Reise dnrch yertchiedeite Provinzen des 

Russisc hen Reichs 177a. Auss* T. UI. pag» 5^^ sqcj, 
Vocab. Catharinae n. 66^69« ' - 

$v GyarmatJii afßnUat liagnee Hnngaticae com Bih 
gois FenniCiie origiiüi pag. igo sqq. 

WOLOSCHia 
' in: 
YocabnL Catbaiinae n« 46 s« Wallach« 

WOTJAK. 

Im Adatiadiea Rntsland /UissiM 'ji*t4tÜM i» 
im Kasansche^^ im Süden pffnHncia Casaug Petmiii 
von Perm« Die Sprache a Mer^üOet < Mam ^uofue 

< f ■ 
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|ft ED dem Tkhndiicfa^ ttmgua Ftmideis aoeense» 
od. Finnischen Stamme ge- batur» quacum aiiquam 
r^bnet worden, mit dem simüUuäwm haket, pro^ 
lie BerShrunj^eii sdgv f46r€m wo eogmtionmm 
' tie hängt vornebmlich mit cum Tichwsmissioa 6$ Fem 
der Tscheremiuischen und mica. ' 
Penalfdieii sosammen« ^ 

' Wörter I^ocabula 

«• in 

. » ■ 
Falk Beitrige zur iopiograp^ KanntnÜ« des' Riutischen 

Reich« Petersb. 1786. 41 T.III, pag. 463 sqq. 
G. h\ Müller Sammlung Uassiiciier Gesdüchte T. ilL 

pag. S8a sqi{[. 
Vokabular Catharinae b. 65. 

S* Gjrärraathi atünitas linguae Hungaricae cum Unguis 
Feonicaa originU pag. igo sqq. 

* 

• • ■ Y. . ; 

' . XAGÜT s. JacuL 

lAKAU^ s. ArrakaiL 
a. Jalofi. 
TARURA. 

In Süd -Amerika, in den In America meridio* 
von den Flüssen Meta und na Ii ad fiuvios Meta et 
Casanar« dorcb^trömten Catanare in eimttra me» 
Ebenen znr Unken Seite dii Orinaeo ripa. Sa ipH 
dea mittleren Orinoko. Sie Yapuri vocünt. In Un^ 
selbst nennen sich Yapuri. gum mam alii^uoC OttO" 
Die Sprache hat, mani^e maeorwH i^oöabtda read» 
Wörter der Ottomaca in perunt* 
sich aofgenomo^en. 



» . « 
W5rter yhöahula 
; , A in 

^F. S* Gilij 3«g^o die stociaAineiiiiatM T« ÜL pa|;« ila. 
Rervas vocab. pollgl. pag. 164 «qq« ^ 
Mithridates T. HL P. II pag. 6io. ^ 

. 6 r a. m m a t. 

Miihxidates 1. c. pag. 6ö5 ^^SL* 

YO s. Arrakaou • 
YÜCATAN. ' ^ . 

V ' - 

In dieser zwischen dar JPerdnsuloB huic 'Am^ 
Campecbe- und Honduras- ricae mtdiae inter jtnus 
Bay nach dem Ntaicani« Campec/ts ec Honduras in 
icban Maerbüsen vor» mare prominenH propria* 
ragenden Halbinael wnrde Üngna eraf, fuae Mala 
eine eigenihümliche Spia- vocabatur. 
che g&edet, die man 
Maja nannte. 

Wörter Vocabula • 

«. In . 

Hervas vocab. poligl. pag, 164 sqq. ' . 

* . ■ ' - • . 

Wörter u. grammat« . , Vooabida et obsennut. 
Bemerk. gmmmtu. 
' ^ i. In 

^iUthridaiet T. OL P« Q. 4; 9* ^ 
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Z; 

2AMÜCA. ' 

Im mittleren Sud - Ane- . Im AmerieoB meridioru^ 
rike In der Provins- lot Iis etusque fere mediae 

Ghi^tos, ihre Sprache provincia las Cki^uüos, 
zeigt wenige Berührungen Lingua finuimis dissU 
ndt benachbartolii nnd wird nUUs in frei diaUcM di» 
in dreyerley DioMiten ge< pidiiur, 
«prochen* 

tV6rter JTocaBtdd' 
' ' «.in 

Herraf v6c«b« poii^ pag« 163 
Bfithridote» T. III. P. IL pag. 670* 

ZENO* ' 

4 

Die ReHgions - Sprache Lingua veteris Persiae, 
der alten Perser ^ erhalten cuius praedpuus sacris 
in Zend - Avesta ( d. L le- utus, servaCa in libro 
bendiges Wort,) den Reli- Zend^^veHa (ifuod: a»- 
gions » Schriiten der noch vum verbum, significat ,) 
jetftt genannten Panen ^ui etiamnum Farsorum 
(FeaeranbeteTy Gneber) in in india orieniali religio' 
ihrer daiin bewahrten Ge- nis regula est, Rädern 
stalt, vielleicht vornehm- Lingiuiy quanquam ford^ 
lieh nur religiösen Ge^ tan- non dialeclo ilia so* 
branchs^ aber wabrscliein« er^, ^ferinmiliier. ^non- 
lieh ehedem im alten Me- dam Media petus maris 
dien im Sud Westen des Caspii inter meridiem oc- 
Käipiachen Meers geredet« cid&ntem^ue usa est. 
nit einer auffallenden Hau- ji^undat vacaUbua: md^ 
fang der Vocale. Sie steht litudinemijue .habet ,non 
in begreühchem Verhältnisse modo cum lingua ei Feld- 

R 
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ni des üMgcn Spradioii, vi&a etParsiea, smd €iiam 
des alten Persiens (s. Pefal- ^odpra^ermütendam non 
Pars!) aber beiner- est^^ cum Samscredamicai 
kensweith i$t auch ihr Iti dialecLo, quae J^i^ 
iiilberctt Yeirbaluitls tum zend vfl GMi0bri,i^eU 
Sans* ritt. Faxend' oder lattir, wpabula Zendicae 
G u e b r i ist ein Gemisch linguae Fehlvicis äliisque 
yan- Wörtern dieser Bell- mixta sunt: hac seriores 
giont. - Sprache' mit den Uodierniifue Parsi i» 
Wörtern des Peblwi und cru utur^ßun 
and Sprachen beym 

AeÜ^uns-Wesen von den 
•päteren und heutigen Pen« 
eranbetem gesprochen. 

Wörter und grainiiuil** ^ f^ocabula et observ* 

t. In 

Anq aetil du Perron Zend - Avesta ouvrage de Zo- 
roaster Par* 1771. 4. T. Iii. pag. 4^3 sqq. et Me, 
moires de FAcadeniie des inscriptions T. XXXI. ' 

JSend-* Avesta ubers. v. J. Fr. Kleuker T. IL pag. zc^ sqq. 
Ani|. T. II. P. L , 

S* Fr. G. Wahl allgemeine Geschichte der mergenlan- 
diseben Sprachen und Litteratnr Leipz. 1754. pag. 
184 sqq. 

PflulI. a. S. B ar th olo m aeo de amiquitate et affini- 
täte hnguae Zendicae^ -Saniscrd#imcae et Germanicäe 
Kom. 1798. 4. i . , , 

Bütbridates T. L pag. 256 sqq. " ^ 

\^atical researciio^ T. X. pag. ^a. 

ZIGEüNJia ZmGARI. 

Diese^ seit dem Anfange Cingari UftmMtio Xy me^ 
des «XV. Jahrb. über Vor- unte ^uper ji^iam oceiden^ 
Asx^hJoim^ * Europa und io/m , septarurio.nalem 
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auch Norä- Afrika ainge<* ji/rioam magnam^ue Eft" 
wand«>rte Nation hat eine ropae pf^rt^m immigra* 

eigpnthfiniiiciie Sprache ir^it- runt propria lingua etiam* 
gebiadit^ vvekhe> so ver- num utenteSf quan, ^uani* 
ändert, und undentlich tfuam in> ami^uam eins' 
anch vieles Aeltera darch formam loea, per quae va* 
den Einfluls der wechseln- gati sunc, vitae • genus et 
den Orts - Verliältnisse^ sie Imguae, in quarum com' 
nmgebenden Sprachen und mercium venere^ vim /io- 
ihre Le bensart geworden bueruni , similitudinffn 
ist, in ihrer Achaiichkeit eiusmodi prodit cum iinr 
mit den Sprachen des vor- guis Jndiae eisgangetar/ae, 
d«n^ Indiens ihr dort zu ui ' eorum pturia itiue 
suchendes Yaterhtnd yer- ^uaerenda 4it, 
rätb. 

Worter yoeahula 

# 

«•in* 

J. C. C. Rüdiger neuester Zuwachs der teutschen, 
fremden und äligemeinenSpiachenkunde üaÜe 
. St. I. pajg. 63 aqq. 
Vocabular. Catharinae n. 166. 

H, M. ^Trollmann historiscLer Versuch über die Zi- 
geuner Gott« I7Ö7- 6» ' , , 

Sz njew Reise nach Gherson Dresd. 1789. 8» 

Archaeologia Britannica T. VII. p. 38a sqq. 

Berliner AI* 'nalsschrift 17(^3. iSt. II. IV. 

Molnar sp<'claien linguae Czingaricae Dbrzin« 1798* 8> 

Paaliiiai a. S. Bartliolo maeo Anzeige dals die Zi* 
geuner Incjter sind imd ihre Sprache ein Dialekt ist, 
• der aus der Samscnt -Sprache entstehet, in: F. C» 
Alter üb. d» Samskrdam«. Sprache Wien 1799* 
pag. 167 sqq. 

Büthridatet T« L pa^;« 244 sqq« 
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